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Vorbemerkung

Mit diesem Sonderheft werden for die neuen Länder und Berlin-Ost die Ergebnisse der Kostenstrukturstatistik

f0r einige Wirtschaftsklassen des Handels und Gastgewerbes für das Berichtsjahr 1992 vorgelegt. Folgende

Wirtschaftszweige werden dargestellt:

- Großhandel

- Einzelhandel

- Gastgewerbe

Der Textteil gibt in dem ersten Abschnitt einen allgemeinen Überblick 0ber die Grundlagen und Methoden dieser

Statistik, ferner umfassende Erläuterungen zum Aufbau und lnhalt der Tabellen. Der Tabellenteil bildet den

nächsten Abschnitt; es folgen im letzten Abschnitt die Erhebungsunterlagen sowie die Rechtsgrundlage als

Anhang.

Die Rocklaufquote war in den einzelnen Zweigen unterschiedlich, im allgemeinen aber gering. Um so mehr dan-

ken wir an dieser Stelle nochmals allen Berufsorganisationen sowie den Unternehmen, den lnhaberinnen und

lnhabern ftir ihre Mithilfe und Auskunftsbereitschaft.

Die Veröffentlichung wurde im Arbeitsbereich "Deutsche Einheit, Osteuropa' von Herrn Schenke und Mitarbei-

terinnen sowie in der Abteilung "Preise, Löhne, Dienstleistungen" von Oberregierungsrat Dr. Wittmann und Mit-

arbeitern/innen bearbeitet.
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1 Allgemeine und methodische
Erläuterungen

1.1 Rechtsgrundlage, Periodlzität, Erhebungs-
berelche

Die Kostenstrukturerhebungen werden angeordnet durch das Ge'

setz ober Kostenstrukturstatistik in der im Bundesgesetzblatt lll,

Gliederungsnummer 708-3, veröffentlichten bereinigten Fassung,

zuletä geändert durch Artikel 6 der Verordnung vom 26. März

199i (BGBI. I 5.846) und die Verordnung zum Gesetz 0ber

Kostenstruldurstatistik vom 13. Oktober 1994 (BGBI. I S. 2971) in

Verbindung mil dem Gesetz 0ber die Statistik fOr Bundeszwecke

vom 22. Januar 1987 (BGBI. I S. 462, 565), zuletzt geändert

durch Artikel 6 Abs. 36 des Gesetzes vom 27. Dezember 1993

(BGBI. I S.2378). Sie finden in den einzelnen Erhebungsbe-

reichen in einem vieriährlichen Turnus statt. Bisher wurden for fol-

gende Bereiche und Berichtslahre KostenstruKurerhebungen

durchgefohrt:

lndustrle (einschließlich Energlewirtschaft und Wasserversor-

gung), Handwerk, Wirtschafts- und Unternehmensberatungl),

Heilpraktikerpraxenl ), Unternehmen der Designer2) sowie Praxen

der Psychologen2):

1958, 1962,'t966,'t970, I9743), 1978, I982, 1986, I990

Verkehrsgewerbe, Freie Berufe:

1959, 1963, 1967,1971, r975, 1979, 1983, 1987, 1991

Großhandel, Verlage, Handelsvertreter und Handelsmakler:

1960,1964,1968, I972, r9764), I980, I984,1988, I992

Einzelhandel, Gastgewerbe:

1 961 , 1 965, 1 969, 1 973, 1977 , 1981 , 1 985, 1 989, 1 993

Aufgrund der Anlage ll Kapitel Xvlll Abschnitt lll des Einigungs-

värtrages vom 31 . August 1990 in Verbindung mit Artikel 1 des

Gesetzes vom 23. September 1990 (BGBI. ll S.885, 1234) wur-

1) Zum ersten Mal for das Berichtsjahr 1986.
2) Zum ersten Mal fOr das Berichtsjahr 1990.
3) Ftlr die lndustrie (einschließlich Energiewirtschaft und Wasser-

versorgung) wurden im Rahmen dieser Statistik letämalig Er-
gebnisse lür 1974 erstellt, da gemäß Gesetz ober die Statistik
im Produzierenden Gewerbe vom 6. November 1975 (BGBI. I

S.2779) in der Fassung der Bekanntmachung vom 30. Mai
1980 (BGBI. I S. 641) ab 1975 im Produzierenden Gewerbe
jährliche repräsentative Kostenstrukturerhebungen durchgefohrt
werden (siehe Fachserie 4, Reihe 4.3.1 , 4.3.2,4.3.3, 5.3 und
6.1).

4) FOr Verlage, die Zeitungen oder Zeitschriften verlegen, wurde
der vierjährliche Turnus durch das Gesetz 0ber eine Presse-
statistik vom 'l . April 1975 (BGBI. I S.777) ab'1976 auf einen
zweijährlichen Turnus verk0rä. Die Ergebnisse werden jeweils
in der Fachserie 1 1, Reihe 5 veröffentlicht und ab Berichtsjahr
1988 auch in der Fachserie 2, Reihe 1.2.1 abgedruckt.

den fur das 2. Halbjahr 1990 Kostenstrukturen in den melsten

Wirtschaftszweigen der neuen Bundesländer erhoben5).

Durch die Statistikanpassungsverordnung (StatAV) vom 26. Mäz

1991 (BGBI. I S. 8,t6) ist aufgrund des Artikels 3 in Verbindung

mit dem Gesetz ober die Statistik im Produzierenden Gewerbe for

die Bereiche Bergbau und Verarbeitendes Gewerbe, Baugewerbe

sowie Elektrizitäts-, Gas-, Fernwärme- und Wasserversorgung die

Anzahl der zu befragenden Einheiten for die iährlichen Kosten-

strukturerhebungen mit Auskunftspflicht erhöht worden, um diese

Erhebung in den neuen Ländern ebenfalls durchfohren zu können.

Oar0ber hinaus wurden aufgrund des Artikels 6 der StatAV in

Verbindung mit dem Gesetz 0ber Kostenslrukturstatistik in den

übrigen Erhebungsbereichen der neuen Bundesländer for '1991

und 1992 jährliche Kostenstrukturerhebungen aut freiwilliger

Grundlage durchgef0hrt. F0r diese Berichtsjahre ist fOr alle ge-

nannten Erhebungsbereiche eine höhere Anzahl der einzubezie-

henden Unternehmen festgelegt. Ab Berichtsjahr 1993 gelten für

die drei Erhebungsbereiche des Produzierenden Gewerbes fOr die

gesamte Bundesrepublik Deutschland neue Stichprobenhöchst-

grenzen, während for die übrigen Erhebungsbereiche ab Berichts-

lahr 1993 wieder der in § 5 des Gesetzes uber Kostenstruktursta-

tistik vorgeschriebene Erfassungsgrad von 5 v.H. aller Unterneh-

men der gesamten Bundesrepublik Deutschland gilt. Die Ergeb-

nisse werden in den Fachserien 2 und 4 veröffentlicht6).

1.2 Erhebungszweck

Die Kostenstrukturstatistik gibt ein Bild der in Unternehmen

verschiedener Wirtschaftszweige erwirtschafteten Gesamtleistung

5) Die Ergebnisse aus diesen Erhebungen wurden teilweise ver-
öffentlicht, und zwar in sogenannten Arbeitsunterlagen des Sta-
tistischen Bundesamtes: Kostenstrukturstatistik im Produzie-
renden Gewerbe (ohne Baugewerbe) im Gebiet der ehemaligen
DDR, Kostenstrukturstatistik des Baugewerbes im Gebiet der
ehemaligen DDR und Kostenstrukturstatistik des Handwerks im
Gebiet der ehemaligen DDR, jeweils im 2. Halbjahr 1990. Diese
Arbeitsunterlagen sind direkt über das Statistische Bundesamt
zu beziehen.

6) Die Ergebnisse for das Berichtsjahr 1991 sind in der Fach-
serie 2 Unternehmen und Arbeltsstätten in der Reihe l.S.l
Kostenstruktur der Dienstleistungsunternehmen in den neuen
Ländern und Berlin-Ost, in der Reihe 'l .S.2 Kostenstruktur im
Groß- und Einzelhandel sowie im Gastgewerbe in den neuen
Ländern und Berlin-Ost sowie in der Reihe 1.S.3 Kostenstruktur
im Handwerk in den neuen Ländern und Berlin-Ost veröffen!
licht worden. F0r die Bereiche Stadtschnellbahn-, Straßenbahn-
und Omnibusverkehr sind die Ergebnisse bis 1991 in der Fach-
serie 2, Reihe 1.5.1, fOr den gewerblichen G0terverkehr in der
Reihe 1.5.2 sowie for Arzte und Zahnärzte in der Reihe 1.6.1
enthalten. Die Ergebnisse ftlr die Bereiche Bergbau und Ver-
arbeitendes Gewerbe fOr die Berichtsjahre 1991 und 1992 wur-
den jeweils in der Fachserie 4 Produzierendes Gewerbe, Rei-
hen 4.3.1 ,4.3.2,4.3.3,5.3 und 6.1 publiziert. Mittlerueile liegen
auch die Ergebnisse der Kostenstrukturstatistiken in den neuen
Ländern und Berlin-Ost fOr das Jahr 1992 f0r die Dienstlei-
stungsunternehmen, das Handwerk und für ArzlelZahnärzlel
Tierärzte in der Fachserie 2, Reihen 1.S.,l, 'l .S.3 und 'l .S.4 vor.
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und des Leistungsaufrvandes sowie deren Zusammensetzung. Sie

stellt damit eine Ergänzung jener Statistiken dar, deren primäres

Ziel es ist, das Ergebnis der Wirtschaftstätigkeit (Produktion, Um-

satz usw.) zu messen.

Angaben 0ber die Kostenstruktur und ober die Entwicklung der

Kostenrelationen liefern den Ressorts und staatlichen Stellen

wertvolle Anhaltspunkte fOr die Beurteilung einzelner wirtschafts-

politischer Fragen, wie z.B. die wirlschaftliche Lage von kleineren

und mittleren Unternehmen.

Außerdem bildet die Kostenstrukturstatistik zusammen mit Um-

satzstatistiken unter anderem eine unentbehrliche Grundlage fOr

die Berechnung der Entslehung des Sozialprodukts nach Wirt-

schaftszweigen im Rahmen der Volkswlrtschaftlichen Gesamt-

rechnungen. Sozialprodukts- bzw. Wertschöpfungszahlen und

von ihnen abgeleitete Produktivitätsmeßziffern werden for viele

Zwecke der staatlichen Wirtschafts-, Finanz- und Steuerpolitik

gebraucht. Sie dienen außerdem internationalen Organisationen

for Vergleiche der wirtschaftlichen Lage und Entwicklung ihrer

Mitgliedsländer.

Auch die Wartschaft selbst kann eine Reihe von Erkenntnissen

aus den Ergebnissen der Kostenstrukturstatistik gewinnen. Anga-

ben über die Struktur der Kosten und die Bedeutung der einzelnen

Kostenarten in den verschiedenen Zweigen und Unternehmens-

größen sind nicht nur for die Wirtschaftspralfung, die Steuer- und

Unternehmensberatung, die Kreditwirtschaft, die Kammern und

Wirtschaftsverbände usw. von Nutzen, sondern können auch den

einzelnen Unternehmen Anhaltspunkte ftlr die ÜberprOtung der

eigenen Kostensituation und der Wirtschattlichkeit des Unter-

nehmens geben. Um diese Aufgabe zu erleichtern, werden die

Ergebnisse sehr detailliert nach Wirtschaftszweigen und Grö-

ßenklassen aufgegliedert.

Abschließend sei noch erwähnt, daß Unterlagen tlber die Kosten-

struktur auch frlr die wirtschaftswissenschaftliche Theorie, die

empirische Wirtschaftsforschung in lnstituten und Hochschulen,

die Ausbildung und die berufliche Fortbildung von Bedeutung

sind.

1.3 Abgrenzung der Erhebungsbereiche, der
Erhebungseinheit, der Erhebungsmerkmale

Zu den hier dargestellten Erhebungsbereichen zählen

Großhandel

Einzelhandel

Gastgewerbe

Die genannten Bereiche wurden nach der ,Systematik der Wiil-
schaftszweige, Ausgabe 1979' abgegrenzt.

Zum Großhandel gehören alle lnstitutionen, deren

wirtschaftliche Tätigkeit 0berwiegend darin besteht, Handelswaren

in eigenem Namen an Unternehmen zu verkaufen, die diese wei-

terverkaufen. Großhandel liegt aber auch dann vor, wenn die be-

lieferten Unternehmen die bezogenen Waren nicht zum Verkauf,

sondern zur Weiterverarbeitung oder for sonstige betriebllche

Zwecke venivenden, das heißt z.B. für lnvestitionen oder als Roh-,

Hilfs- oder Betriebsstoffe. Das gleiche gilt fur Ve;käufe an son-

stige Abnehmer, soweit es sich nicht um private Haushalte han-

delt, z.B. an Gebietskörperschaften.

Zum Einzelhandel zählen alle lnstitutionen, deren

Tätigkeit ausschließlich oder 0berwiegend darin besteht, Waren in

eigenem Namen fOr eigene oder fremde Rechnung vonviegend an

private Haushalte abzusetzen.

Zum Gastgewerbe gehören Beherbergungs- und

Bewirtungsstätten, deren Tätigkeit ausschließlich oder 06erwie-

gend darin besteht, entweder gegen Bezahlung Übernachtung fOr

eine begrenäe Zeit (auch mit Abgabe von Speisen und Geträn-

ken) anzubieten (= Beherbergungsgewerbe) oder Spelsen und/

oder Getränke Oblichenrveise zum Venzehr an Orl und Stelle (auch

verbunden mit Unterhaltung) abzugeben (= Gaststättengewerbe),

ferner auch die Kantinen.

Erhebungseinheit ist das Gesamtunternehmen einschließlich

aller Verkaufsstellen und Nebenbetriebe. Dagegen blieben Nieder-

lassungen im Außengebiet im Sinne des Umsatzsteuergesetzes

1980 vom 26. November 1979 (BGBI. I S.1953) sowie eine vor-

handene Land- und Forstwirtschaft unber0cksichtigt. Als Ge-

samtunternehmen gilt die kleinste rechtlich selbständige Einheit,

unabhängig von einer etwaigen Zugehörigkeit zu Konzernen bzw.

Organschaften. Das Gesamtunternehmen umfaßt alle wirtschaft-

lichen Tätigkeiten, also auch Nebentätigkeiten, sofern der wirt-

schaftliche Schwerpunkt im ieweiligen Wirtschaftszweig liegt.

Unter den Erhebungsmerkmalen nehmen die Kosten den größ-

ten Raum ein. Erhoben werden die anfallenden Kosten nach

Kostenarten, also z.B. Materialaufwand, Personalkosten, Ab-

schreibungen, Mieten und Pachten, lnstandhaltungs- und Repara-

turkosten, Versicherungsbeiträge, Geb0hren und öffentliche Bei-

trä9e, Kraftfahzeugkosten, Fremdkapitalzinsen und Steuern.

Weitere wesentliche Erhebungstatbestände sind der Umsatz,

ausgewählte Posten der Bilanz (Sachanlagen und Vorräte, Forde-

rungen und Verbindlichkeiten). Die als Bezugsgrundlage fOr die

Kosten dienende Gesamtleistung ergibt sich aus dem Umsatz

ohne Umsatzsteuer und der Veränderung etwaiger Bestände an
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Halb- und Fertigezeugnissen sowie den anderen selbsterstellten

aktivierten Eigenleistungen. Außerdem enthalten die Erhebungs-

bogen eine Reihe allgemeiner Fragen (Branche, Rechtsform,

tätige Personen). Diese Angaben dienen vor allem der statisti-

schen Zuordnung der Unternehmen, zur Bildung wichtiger Bezie-

hungszahlen (2.8. Gesamtleistung le Beschäftigten) und zur

Überprofung der Plausibilität einiger Angaben.

1.4 Erhebungs-undAuswahlverfahren

Die Kostenstrukturstatistik wird im Statistischen Bundesamt

durchgef0hrt. Sie ist also eine zentrale Statistik (siehe § 7 des

Gesetzes 0ber Kostenstrukturstatistik). lm Gegensatz zu den

meisten anderen Statistiken ist das Statistische Bundesamt damit

für die Vorbereitung, die Erhebung, die Aufbereitung und Veröf-

fentlichung allein verantwortlich.

Die Erhebungen werden auf repräsentativer und freiwilliger

Grundlage durchgef0hrt. Der im Gesetz 0ber Kostenstruhurstati-

stik vorgeschriebene Repräsentationsgrad von 5 % (siehe § 5 des

Gesetzes ober Kostenstrukturstatistik) wurde bei den Erhebungen

in den neuen Ländern for die Berichtsjahre 1991 und 't992 auf

maximal 10 96 erhöht (Artikel 6 § 5a Absatz I der StatAV). Dieser

Erfassungsgrad bezieht sich auf den Erhebungsbereich als

Ganzes. Er variiert nach den sachlichen Erfordernissen in den

einzelnen Tätigkeitsbereichen und Größenklassen. ln Bereichen

mit uneinheitlicher Kostenstruktur mOssen verhältnismäßig mehr

Unternehmen einbezogen werden als in Bereichen mit tlber
wiegend einheitlicher Kostenzusammensetzung.

Da die Beteiligung freiwillig ist und sich erfahrungsgemäß nur ein

Teil der angeschriebenen Unternehmen an der Erhebung beteiligt,

muß dies bei der Auswahl durch eine höhere Anzahl der anzu-

schreibenden Unternehmen entsprechend berocksichtigt werden.

Da die Grundgesamtheiten der einzelnen Erhebungsbereiche

nicht bekannt waren, andererseits aber möglichst repräsentative

Ergebnisse angestrebt wurden, baute das Statistische Bundesamt

Adreßdateien aus alten Adreßbeständen, aus der Berufstäti-

generhebung und aus den Gewerbeanzeigen der neuen Länder

mit einem möglichst hohen Abdeckungsgrad auf. Die in diesen

Dateien enthaltenen Unternehmen wurden total befragt.

1.5 Vergleich der Stichprobe mit der Grund-
gesamtheit

Um eine Aussage 0ber den Grad der erfaßten Unternehmen tref-

fen zu können, werden üblicherweise die Ergebnisse der Kosten-

strukturstatistik den Ergebnissen einer einschlägigen und aktuel-

len Totalstatistik gegen0bergestellt. Vergleichsgrundlagä for die

Erhebung des Berichtsjahres 1992 ist die Umsatzsteuerstatistik

tg927). Einschränkungen fOr den Vergleich liegen in der Proble-

matik der statistischen Zuordnung in der Praxis begrondet sowie

- wie bereits angedeutet - in der unterschiedlichen Abgrenzung

des Umsatzes in beiden Statistiken, so daß nicht steuerbare Um-

sätze in der Umsatzsteuerstatistik nicht, wohl aber in der Kosten-

strukturstatistik erfaßt sind. Ferner ist bei der Beurteilung der Er-

fassungsgrade der einzelnen Erhebungsbereiche die Problematik

der Organkreise zu beachten. Organschaften werden nämlich in

der Umsatzsteuerstatistik entsprechend der steuerlichen Hand-

habung als Einheit erfaßt, während in der Kostenstrukturstatistik,

der das Unternehmen als kleinste rechtlich selbständige Erhe-

bungseinheit zugrunde liegt, Mutter- und Tochtergesellschaften

getrennt erfaßt und nachgewiesen werden. Oarober hinaus ist

darauf zu veMeisen, daß die in der Vergleichstabelle veröffent-

lichten Ergebnisse beider Statistiken nur die Unternehmen mit

einem Umsatz ab 25 000 DM beinhalten. Schließlich ist zu be-

merken, daß aufgrund der verschiedenen R0cklautquoten inner-

halb der unterschiedlichen Gesamtleistungsgrößenklassen die Er-

fassungsgrade unterschiedlich hoch sind. ln der Tendenz sind die

mittleren Schichten in der Regel besser besetä, die Rand-

schichten hingegen weniger. Die nachstehenden Vergleichs-

tabellen (Seiten 9 bis 12) geben einen Überblick Ober die in dieser

Veröffentlichung dargestellten Wirtschaftsklassen, ober die An-

zahl der jeweils in beiden Statistiken erfaßten Unternehmen und

deren Umsatz sowie die leweiligen Erfassungsgrade der Kosten-

strukturstatistik. Bei den Angaben ist zusätzlich zu beachten. daß

die hier nachgewiesenen Daten der Umsatzsteuerstatistik 1992

jene f0r Berlin-Osl nicht einschließen.

1.6 Durchfilhrung und Aufbereitung der
Erhebungen

Die Versendung der Erhebungsvordrucke ftlr die Kostenstruktur-

untersuchungen in den hier dargestellten Wirtschaftszweigen

erfolgte im Mai/Juni 1993 vom Statistischen Bundesamt in Wies-

baden. Die Prtlfung und Aufbereitung der Erhebungsvordrucke

wurden durch das Statistische Bundesamt, Zweigstelle Berlin,

vorgenommen.

lm Handel und Gastgewerbe der neuen Länder und Berlin-Ost

haben sich nach dem 3.10.1990 beträchtliche Veränderungen

vollzogen: Auflösungen größerer Einheiten in kleinere Unterneh-

men, Neugr0ndungen, Verschmelzungen, Kooperationen, Ande-

rungen der Rechtsform, aber auch Konkurse sind nur einige

7) Siehe Fachserie 14 Finanzen und Steuern, Reihe I Umsatz-
steuer 1992.
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Wirtschaftsklasse

Nr

Großhende! mit

406 45 Eisen, Stahl, Eisen- und Stahl-
halbzeug (ohne Roheisen) ....

4O7 17 sonstigen Holzhalbwaren, Bau-
elementen aus Holz

fassunos-
graa3)

Er-

%

7A

208

1 415

3 3,8 &2042 14 924 3,7

4/)74

Q7 81

407 85

411 1

185

292

674

299

162

195

79

636

118

115

491

209

212

3

15

3

10

7

6

3

44

3

3

10

30 091

1 54 395

19 689

237 124
31 572
3',t 252
5344

90 043

3 173

6 204

2 656

82 306

13 089
1 632

1,9

1,3

5,s
14,6

0,5

16,9
3,8

2,9
4,1

5,6

1,8

2,6

10,9

6,5

lnstallationsbedarf for Heizung ........

Baustoffen, Bauelementen aus
mineralischen Stoffen ..................

lnstallationsbedarf f0r Gas und
Wasser

Nahrungsmitteln, Getränken,
TabakwarenS)

Gem0se, Obst, Früchten
Fleisch, Fleischwaren

sonstigen Nahrungsmitteln, a.n.g. ...

Spirituosen

Bier, alkoholfreien Getränken ..........

Kleineisenwaren, Bauelementen und
-artikeln aus Eisen, Metall und
Kunststoff

sonstigen Eisen-, Metall- und
Kunststoftwaren, a.n.g.

Verpackungsmitteln aus Eisen,

10

12

5,4

4,1

1,4 280 305

1,1

545 729
1 055 163

3 89r 526

I 399 124

833 393

I 091 718
131 131

1 597 292

't73 433

234208

24333

1 264002

5 232

4 749 605 60 538

411 25
411 55

411 79
411 83
411 87

0,4

3,3
4,3

3,'l
3,8
6,9

2,5

2,6

9,4

2,0

413 14

413 18

413 19

416 14

416 65

418 35

418 I

3

Metall und Kunststoff
4132 elektrotechnischenEzeugnissen,

32

a.n.g. ..................

Kraflfahrzeugteilen, -zubehör
und -reifen

technischem Bedarf, a.n.g. ....

Laborbedarf, sonstigen medizi-
nischen und orthopädischen
Artikeln

Wasch-, Putz- und Reinigungs-
mitteln ............

4

3

1,9

1,4

388 036
324 358

3,4
0,5

108

419 17 Schreib- und Papienilaren, Schul-
und B0roartikeln 133

1) Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe
1 979.

2) Siehe Fachserie 14 Finanzen und Steuern, Reihe I Umsatz-
steuer 1 992.

3) Bei der lnterpretation der ermittelten Werte ist zu beachten, daß
die zugrunde liegenden Zahlen wegen der Unterschiedlichkeiten

203 798 10 933 5,4

75 839 7 667 10,1

215 592 49 449

beider Statistiken nur bedingt vergleichbar sind. Die Werte der
Umsatzsteuerstatistik sind ohne Berlin-Ost, die der Kosten-
strukturstalistik einschl. Berlin-Ost.

4) Unternehmen ab 25 000 DM Umsatz ohne Umsatzsteuer.
5) Ohne ausgeprägten Schwerpunkt.

70

4

3

3,7

4,3

5,37 22,9

Unternehmen

It. Umsatz-
steuer-
statistik
19922)

von der
Kosten-
struktur-
statistik

1992
erfaßt

Er-
fassunos-

srad3)

It. Umsatz-
steuer-
statistik
19924',

von der
Kosten-
struktur-
statistik
199241
ertaßt

Bezeichnung

Anzahl % I 000 DM
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Unternehmen

stalistik
1ss24l
erfaßt

von der
Kosten-
struktur-

von der
Kosten-
struktur-
statistik

1 992
erlaßt

Er-
fassunos-

graoO statistik
1 9924)

It. Umsatz-
steuer-

statistik
19922)

It. Umsatz-
steuer-

% 1 000 0M

Bezeichnung

Anzahl

Wlrtschallsklasse

Nr

Elnzelhandcl mit:

431 11 Nahrungsmitleln, Getränken, Tabak-
waren (ohne Reformwarenls) .......

431 15

431 41

Reformwaren

waren, Eiern

8 849
193

Umsatz

230 899
1 ',157

fassunos-
graoO

4,2
1,9

414
5

8

21

4

4

51

10

103

4

267

13

't6

5 558 519
60 907

200 990
189 561

129 719
51 774

1 278 685
1 86 082

1 035 005
288 934

I 967 595

359 593

1749'.t32
1 76 830

rt8 504
r 24 003

91 679

Er-

%

431 42
ß1 43
431 4
431 46
43'.t 47
431 ß
rlill 61

431 65
431 9

Milch, Milchezeugnissen, Fett-

Flschen, Fischerzeugnissen ............

Wild, Gefl0gel
S0ßwaren

Fleisch, Fleischwaren

Brot, Konditotwaren .........................
Kartoffeln, Gemose, Obst ................
Wein, Spirituosen

Bier, alkoholfreien Getränken ...........
Tabakwaren

212
641

228
183

1 469
361

2 114
951

6748
31 1

297

82

1 181

4,7
2,6

4,3

2,7
3,7
5,3

2,1

3,6

0,6
2,4
3,2
't,8

3,7
1,2

3,4

1,5

3,8
3,3
1,8

2,2
3,5
2,8
4,9
o,4

4,0

4,2

4 183

6 746
814

1 219
40 993

3 329
38 680

3 509

65 993

5 563

432 1

43231
43233
432 35
43237

432 41

432 45
.ß2 51

432 55
4326
4327'.|
43273
432 81

432 85

433 11

433 13

Textilien, Bekleidung5)

Oberbekleidung5)
Herrenoberbekleidung

Damenoberbekleldung ....................
Bekleidung und Bekleidungszubehör

for Kinder und Säuglinge
Pullovern u.ä., Strompfen und Be-

kleidungszubehör f0r Herren und
Damen, Herrenwäsche, Damen-
blusen ....

Damenwäsche, Miedenryaren ..........
Kurzwaren, Schneiderbedarf ...........

Handarbeiten, Handarbeitsbedarf ....

K0rschnerwaren

Gardinen, Dekorationsstoff .............

Bodenbelägen (ohne Teppiche) .......

Schuhen .......:..........
Leder- und Täschneflvaren (ohne

Schuhe)

Eisen-, Metall- und Kunststoff-
waren5)

Schrauben, Kleineisenwaren, Werk-
zeugen, Bauartikeln u.ä. ...............

6

1',!

9

3

4

I
3

63

2 427

2 655
1 379

366
1 062

4131
3 105

21 161

4,4

8,6
3,4

3,4

2,4

9,2
2,9

2,1

5 384

38'l

87
301

191

45
9

23

3,5

11,8
't0,3

7,6

4,2
15,5
8,3

8,0

73 457

27 399
4 024
I 916

3 163373

183

124
263

88

3,5

101 070

28780
47 907

17 073

131 723

101 462
472965

3,1

3,1

4,5

1) Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe
I 979.

2) Siehe Fachserie 14 Finanzen und Steuern, Reihe I Umsatz-
steuer 1 992.

3) Bei der lnterpretation der ermittelten Werte ist zu beachten, daß
die zugrunde liegenden Zahlen wegen der Unterschiedlichkeiten

aa 4,6 155 186 7 665 4,9

I 1,8 316 970 3 617 'l .1

43 6,8 547 463 70 977 13,0

beider Statistiken nur bedingt vergleichbar sind. Die Werte der
Umsatzsteuerstatistik sind ohne Berlin-Ost, die der Kosten-
strukturstatistik einschl. Berlin-Ost.

4) Unternehmen ab 25 000 DM Umsatz ohne Umsatzsteuer.
5) Ohne ausgeprägten Schwerpunkt.

ß2

433

637

- 10-



Unternehmen

statistik
1 9924)

It. Umsatz-
steuer-

von der
Kosten-
struktur-
statistik
1ss24)
erfaßt

It. Umsatz-
steuer-
statistik
19922)

von der
Kosten-
struktur-
statistik

1992
erfaßt

Er-
fassunos-

graaO

1 000 0MAnzahl %

BezeichnungNr

433 15

433 3

433 4
433 51

433 54

433 57

433 6
433 I

434 11

434 15

434 2

434 4

43511

435 41

435 45

435 6

436 I
436 4

436 5

436 6t

436 65

531

216

1 207

196

130

1 154

I 628

827

465

1 155

1 912

248

784

1 175

162
392

7,3

11 ,1

2,4

2,1

3,4

2,4
8,9

1,4

Wlrtschafisklasse'

Hausrat aus Eisen, Metall und
Kunststoff (ohne Öfen, Herde,
elektrotechnische Erzeugnisse,
Schneidwaren)

Feinkeramik und Glaswaren fOr den
Haushalt

Möbeln (ohne B0romöbel)
Antiquitäten, antiken Teppichen,

Monzen ...........
Kunstgegenständen, Bildern

(ohne Antiquitäten) . .... ...............
Kunstgewerblichen Ezeugnissen ..

Galanteriewaren, Geschenkartikeln
lnstallationsbedarf ftlr Gas, Wasser

und Heizung

elektrotechnischen Erzeugnissen,
a.n.g. .............

Öfen, Herden, Kohlschränken,
Waschmaschinen .......................

Leuchten
Ruhdfunk-, Fernseh- und phono-

technischen Geräten

Schreib- und Papierwaren, Schul-
und Buroartikeln ............................

Bochern, Fachzeitschriften ..............
Unterhaltungszeitschrift en,

Zeitungen
B0romaschinen, Btlromöbeln,

Organisationsmitteln .....................

Apotheken
medizinischen und orthopädischen

Artikeln
kosmetischen Erzeugnissen, Kör-

perpflegemitteln (Parfomerien) .....

Drogerien (einschließlich Einzel-
handel mit pharmazeutischen
Erzeugnissen und Chemikalien,
a n g.) ......"....

Feinseifen, Wasch-, Putz- und
Reinigungsmitteln, Bürstenwaren

Lacken, Farben ...........

Umsatz

318 31 I 18 250

99 974

1 783 715

36 284

21 266
151 328
74 595

186 227
71 711

586 227
573 778

44 065

2&349

7 812

30 120

199

776
3 004
4 837

8249
1 966

22352
42 182

1 3ü)
9 008

fassunos-
grad3)

5,7

7,8

't,7

0,5

3,6
2,O

6,5

0,6

1,0

Er-

%

39

24

29

143

88

577

347

587

2 589

3

8

3

14

31

569 898 3 208

1 843 612 18 816

I
4

43

17

1.7

4,6
3,1

4,4
2,7

49

84
45

18

20

88

4,2

5,2
5,4

3,9

1,7

4,6

1,2

2,2

6,2

3,1

5,9

1 010 879 36 419 3,6

3

208 300 4161

1 294737 23786

5 146 608 247 059

243 517 2 103

276 697 3 905

586 I 05 31 552

3,8
7,4

2,O

't,8

4,8

0,9

1,4

73

5

23

5,4

3,0
3,7436 I

1) Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe
1 979.

2) Siehe Fachserie 14 Finanzen und Steuern, Reihe I Umsatz-
steuer 1992.

3) Bei der lnterpretation der ermittelten Werte ist zu beachten, daß
die zugrunde liegenden Zahlen wegen der Unterschiedlichkeiten

beider Statistiken nur bedingt vergleichbar sind. Die Werte der
Umsatzsteuerstatistik sind ohne Berlin-Ost, die der Kosten-
strukturstatistik einschl. Berlin-Ost.

4) Unternehmen ab 25 000 DM Umsatz ohne Umsatzsteuer.
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Umsatz

421 625

15 094

11 396

34 468

I 557
I 052

16 386
20 728
15 131

fassunos-
graoO

Er-
Nr,

438 11

438 15

.ß9't
439 2

rli19 3

4:t9 4r

4:'9 5
4t961
.tilg 65

439 7

439 I

%

-reifen

438 5 Zweirädern, Zweiradteilen, -zubehör
und -reifen

Kraftwagen .......
Kraftwagenteilen, -zubehör und

Blumen, Pflanzen
zoologischem Bedarf , lebenden

Tieren, Sämereien
Waffen, Munition, Jagdgeräten .......
Folo- und Kinogeräten, fototechni-

schem und -chemischem Material .

Uhren, Edelmelallwaren, Schmuck ..
Spielwaren ......

Sport- und Campingartikeln (ohne
CampingmObel)

Brennstolfen
Waren verschiedener Art

Gastgcwerbe

Hotels ....,

Gasthöfe ,

Pensionen

Speisewirtschaften
lmbißhallen .....
Schankwirtschaften
Bars, Tanz- und Vergn0gungslokale
Cat6s ................

8,4

8,0
4,5

'to,2
8,6
5,7

2,O

2,O

5,5

6,6

5,6
5,6

91

31

34

153

37
I

23

62
36

273
771

794

4 599

1 577

614

2331

661

143

742
728

I 327

11 766 696

I 499219

228 405

759 396

208 671

50 584

3,6

1,0

5,0

4,5

4,1

2,1

711 11

711 '.13

7't I 15

734
7 486

677

22

77
158

358

127

438

20
72

3,0
10,6

1,9

3,7
2,5

11,5

5,0
5,1

6,5
10,5
29,6

48
78
26

6,5

1,0

3,8

19,8
1,2

5,0

160 554
2&624
265 434

270 494
1 317 635
9 132 914

17 588
't 38 8't 9

2702772

143 059
19 874
6 483

99 594
25 817
65 68'l
7 168

13 534

723 AA4

't 726 901

129 874

2265 149

1 039792
733 I 10

157 77'.1

293 986

713 11

713 15

713 91

713 93
713 95

I 652
5 168

3 807

402
1 421

4,4

2,5
9,0
4,5
4,6

4,0715 Kantinen 97E

1) Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe
1 979.

2) Siehe Fachserie '14 Finanzen und Steuern, Reihe 8 Umsatz-
steuer 1992.

3) Bei der lnterpretalion der ermittelten Werte ist zu beachten, daß
die zugrunde liegenden Zahlen wegen der Unterschiedlichkeiten

39 4,0 224377 I 912

beider Statistiken nur bedingt vergleichbar sind. Die Werte der
Umsatzsteuerstatistik sind ohne Berlin-Ost, die der Kosten-
skukturstatistik einschl. Berlin-Ost.

4) Unternehmen ab 25 000 DM Umsatz ohne Umsatzsteuer.

Unternehmen

It. Umsatz-
steuer-
statistik
19s22)

von der
Kosten-
struktur-
statistik

I 992
erfaßt

Et-
fassunos-

graa3)

It. Umsatz-
steuer-
statistik
1 9924)

von der
Kosten-
struktur-
statistik
19924)
erfaßt

Bezeichnung

Anzahl % 't 000 DM

-12-



Wirtschafts-
zweig

Stiohworte. Deshalb wurde - wie bereits dargel€gt - eine möglichst

totale Erfassung angestrebt. Wegen ungenauer, unvollständiger

und veralteter Anschriften waren aber viele Erhebungsunterlagen

nicht zustellbar, so daß nicht alle angeschriebenen Unternehmen

erreicht wurden. Eine Anzahl von Unternehmen äußerte schriftlich

oder telefonisch, daß sie nicht zum jeweils definierten Erhe-

bungsbereich zählten.

Viele Befragte hatten erst im Jahre 1992 ihre Geschäftstätigkeit

aufgenommen, so daß sie zum Zeitpunkt der Befragung kein vol-

les Geschäftsjahr nachweisen konnten. ln die vorliegenden Er-

gebnisse sind nur Unternehmen mit einer Geschäftstätigkeit von

mindestens 10 Monaten und mehr einbezogen worden.

Die nachstehende Übersicht zeigt die Zahl der jeweils verschick-

ten, eingegangenen und fur die Ergebniserstellung veMendeten

Fragebogen:

Erhebungsvordrucke

klassen beeinflußt, die ein Ausdruck der Freiwilligkelt bel der

Auskunftserteilung sind. Bei der lnterpretation der Ergebnisse

sind die oben eMähnten Umstrukturierungen zu beachten. lnsbe-

sondere wird auf folgendes aufmerksam gemacht:

- Bei einigen Unternehmen, die Ende des Jahres 1992 in Kon-

kurs gegangen sind, erfolgten teilweise Ausverkäufe, die sich in

der Aufwands-/Ertragsrechnung in 0berdurchschnittlich gerin-

gen Erlösen, hohem Materialeinsatz und negativem Betriebs-

ergebnis widerspiegeln. Teilweise wurden den Beschältigten

Abfindungen gezahlt, wodurch der Anteil der Sozialkosten an

den Personalkosten 0berdurchschnittlich hoch liegt.

- Einige Unternehmen setzten beträchtliche Mittel for die Repara-

tur, lnstandhaltung und Modernisierung betrieblich genutzter

Bauten, Gebäude, Einrichtungen und Räume ein. Diese im
Vergleich zu den Erlösen hohen Kosten spiegeln sich in den

betreffenden Fällen auch in einem negativen Betriebsergebnis

wider.

- Probleme hatten die Unternehmen teilweise auch generell mit

den Angaben zu den Kosten. ln einer Reihe von Fällen lagen im

zweiten Halblahr 1993 noch keine endg0ltigen Angaben fOr das

Jahr 1992 vor, so daß die Angaben durch die befragten Unter-

nehmen geschätä wurden.

Ftlr die einzelnen Wirtschaftsklassen werden fOr dle jeweils nach

Größenklassen gruppierten Unternehmen nicht hochgetGchncte

Ergebnisse nachgewiesen. Es ist bei diesen Ergebnissen zu be-

achten, daß nur die durchschnittliche Kostenstruktur der tatsäch-

lich erfaßten Unternehmen für die dargestellten Größenklassen

nachgewiesen wird. Hieraus lassen sich also weder Angaben Uber

die tatsächliche Besetzung der verschiedenen Größenklassen

noch Angaben 0ber die Durchschnittsumsätze oder dle Durch-

schnittsüberschOsse bzw. -verluste aller erfaßten Unternehmen

bzw. aller Unternehmen einer jeweiligen Teilgesamtheit ableiten.

Da wegen der sehr geringen Besetzungszahlen nicht angenom-

men werden kann, daß die Verteilung der tatsächlich erfaßten

Unternehmen nach Größenklassen der Verleilung in der jeweili-

gen Grundgesamtheit entspricht, wären Kostenstrukturdaten fOr

Wirtschaftsklassen oder Zusammenfassungen fOr Wirtschafts-
klassen zu einem Gesamtergebnis (2.8. für den gesamten erfaß-

ten Großhandel) nur durch Hochrechnung zu ermitteln. Wegen

der Freiwilligkeit der Auskünfte und der daraus sich ergebenden

unterschiedlichen geringen Erfassungsgrade in den einzelnen

Größenklassen f0hrt eine freie Hochrechnung zu sehr fehlerhaf-

ten Schätzurerten und wurde deshalb nicht vorgenommen. Auf

eine gebundene Hochrechnung wurde ebenfalls verzichtet.

in die Ergebnis-
erstellung einbezogen

%

Großhandel

Einzelhandel

Gastgewerbe

Bei einer Reihe von Unternehmen konnte trotz Rückfragen eine

befriedigende Klärung bedeutsamer Zusammenhänge nicht er-

reicht werden, so daß auch diese Vordrucke nicht in die Aufberei-

tung einbezogen werden konnten.

1.7 Gruppierung der Unternehmen, Darstellung
der Ergebnisse

Grundsätzlich wurden die erfaßten Unternehmen nach Wirt-
schaftsklassen der "Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläu-

terungen, Ausgabe 1979" , gruppiert.

Alle Erhebungseinheiten wurden entsprechend ihrer for 1992

ermittelten Gesamtleistung in Größenklassen zusammengefaßt.

Durch eine solche Größenklassengliederung können sowohl

Strukturunterschiede anvischen Unternehmen unterschiedlicher

Größe als auch verschiedener Branchen gezeigt werden. Die hier

nachgewiesenen Strukturunterschiede sind allerdings durch die

überwiegend sehr geringen Besetzungszahlen in den Größen-

4,3

9,6

11,0

ver-
sendet

einge-
gangen

Anzahl

3 666

28 612

10 988

1 126

9119

3 080

't 56

2734

1 206
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2 Aufbau und lnhalt der Tabellen

Vorbemerkung2.1

lm folgenden Abschnitt werden der Aulbau der Ergebnistabellen

und insbesondere die Begriffe ln den Tabellenköpfen erläutert.

Die Ergebnisse werden zum Teil als absolute Zahlen, zum Teil

als Verhältniszahlen, und anar als Gliederungszahlen (Prozent-

zahlen) bzw. Bezlchungszahlcn (ie Beschäftigten) dargestellt.

Die in DM ausgewiesenen Werte sind ieweils in Tausend DM

dargestellt und auf eine Nachkommastelle gerundet. lm obrigen

ist zu beachten, daß die einzelne Zahl unabhängig von der

Zeilensumme auf die kleinste zur Darstellung gelangende Einheit

nach oben oder unten gerundet ist, so daß kleine Differenzen in

den Summen auftreten können.

Die nachstehenden Erläuterungen zu den Ergebnistabellen be-

handeln zunächst den Großhandels- und Einzelhandelsbereich.

Daran anschließend werden Besonderheiten und Abweichungen

des Gastgewerbebereiches erörterl. Die einzelnen Wirtschafts-

klassen sind in den Ergebnistabellen in der Reihenfolge der

Systematik der Wirtschaftszweige (Ausgabe 1 979) aufgefohrt.

Umsatz aus Gaststätte und Beherbergung (nur ln den Tabellen

for den Einzelhandel), Provisionen aus Handelsvermittlung und

0brigem Umsatz.

Zu dem Umsatz von Handelsware zählen auch Verkaufserlöse

aus dem Kommissionsgeschäft (Handel in eigenem Namen for

frcmde Rechnung) als häufige Nebenfunktion des Groß- und

Einzelhandels (Handel in eigenem Namen fOr eigene Rechnung),

ferner Verkaufserlöse aus dem Streckengeschäft und dem

Transithandel. Als Streckengeschäft gilt hier der Verkauf von

Waren durch Großhandelsunternehmen, die vom Lieferanten

direkt an den Käufer geliefert werden, ohne das Lager des Groß-

handelsunternehmens zu berrJhren. (Der Anteil des Streckenge-

schäftes am Umsatz wird demzufolge nur in den Tabellen for den

Großhandel dargestellt.) Transithandelsgeschäfte sind solche, bei

denen außerhalb des Wirtschaftsgebietes befindliche Waren oder

in das Wirtschaftsgebiet verbrachte, jedoch einfuhrrechtlich noch

nicht abgefertigte Waren durch Gebietsansässige von Gebiets-

fremden erworben und an Gebietsfremde veräußert werden.

Transithandel ist also nicht mit "Durchfuhr" gleichzusetzen; die

im Transithandel verkauften Waren berOhren in der Regel das

Gebiet der Bundesrepublik Deutschland 0berhaupt nicht. Zu dem

Handelswarenumsatz gehören auch Umsätze von Ezeugnissen

einer eigenen Landwirtschaft (2.8. Obst. Gemtlse, Wein), aber

nur dann, wenn diese Erzeugnisse im Handelsbetrieb oder in

einem angegliederten gewerblichen Nebenbetrieb umgesetzt \ivor-

den sind.

Umsatzvon Handelsware im G r o ß h a n d e I liegt grund-

sätzlich vor, wenn Handelswaren in eigenem Namen for eigene

oder fremde Rechnung (Kommissionshandel) an Abnehmer abge-

setzt werden, die sie wiederverkaufen, verarbeiten oder fur son-

stige betriebliche Zwecke bzw. f0r die Berufsausübung venitren-

den, oder wenn Behörden oder sonstige öffentliche lnstitutionen

beliefert werden.

Umsatz von Handelswaren im Einzelhandel (ein-

schließlich Versandhandel) liegt grundsätzlich vor, wenn Waren in

eigenem Namen for eigene oder fremde Rechnung in der Regel

vorwiegend an private Haushalte abgesetzt werden. Zum Einzel-

handel rechnet aber auch der Absatz an andere Abnehmer, z.B.

an Unternehmen, wenn er in einer sonsl nur im Einzelhandel

üblichen Form (2.8. Ladengeschäft) und/oder in verhältnismäßig

kleinen Mengen an andere als Wiederverkäufer ertolgt. Zum Um-

satz im Einzelhandel zählt auch der Versandhandel, bei dem es

sich 0blicherweise um den Verkauf an Letztverbraucher auf Be-

stellung nach Katalogen, Anzeigen; Prospekten oder 0ber Ver-

sandhandelsvertreter handelt. Die Versendung von fertig bezoge-

nen pharmazeutischen Erzeugnissen aller Arl von Apotheken an

2.2

2.2.1

Wirtschaftszweige Groß- und Eanzelhandel

Erfaßte Unternehmen, Umsatz, Gesamt-
lelstung und Rohertrag

Zunächst wird in den Tabellen 'l .1 und 2.1 die Anzahl der erfaßten

Unternehmen nach Wirtschafts- und Größenklassen angegeben.

Anschließend wird der Umsatz sowohl einschließlich als auch

ohne Umsatzsteuer dargestellt. Es handelt sich hierbei um den

wirtschaftlichen Umsatz je Unternehmen, der den Gesamtbetrag

der im Geschäftsjahr abgerechneten Lieferungen und sonstigen

Leistungen ohne Rocksicht auf Zahlungsvorgänge umfaßt. Erlös-

berichtigungen wle Preisnachlässe, Rabatte, Retouren und dgl.

sowie Skonti sollten abgesetä werden. Dagegen ist der Eigenver-

brauch im wirtschaftlichen Umsatz eingeschlossen. Nicht dazu

zählen durchlaufende Posten, Erlöse aus Land- und Forstwirt-

schaft sowie als außerordentliche und betriebsfremd anzu-

sehende Erträge. Zu den letztgenannten Erträgen zählen Erlöse

aus dem Verkauf von Anlagevermögen sowie Zinsen, Dividenden

und dgl.

Der hier dargestellte Umsatz vermittelt in seiner Aufgliederung

Erkenntnisse 0ber die vielseitigen Aufgaben und Tätigkeiten die-

ser Wirtschaftszweige. Es wird unterschieden avischen Umsatz

von Handelsware im Groß- und Einzelhandel, Umsatz von selbst-

hergestellten und bearbeiteten Halb- und Fertigerzeugnissen,
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and€re Apolheken, Krankenanstalten u.ä. sowie an Aräe oder

Zahnäräe zählt hingegen nicht zum Einzel-, sondern zum Groß.

handel.

Zu dem Umsatz von selbsthergestelltcn und bearbeiteten Er-

zeugnissen im Großhandel gehörten z.B. im Nahrungs- und Ge-

nußmittelgroßhandel der Absatz von Spirituosen aus eigener Pro-

duktion, im Holzgroßhandel der von selbsthergestellten Kisten.

Nicht als Bearbeitung gelten hier handelsobliche Manipulationen

(2.8. Umf0llen, Sortieren, Verpacken, Reifenlassen van Frochten;

Trocknen, Reinigen, Begasen und Eosinieren von Getreide und

Holsenfrrlchten; Aufbereiten, Mischen oder Beizen von Saatgut,

Getreide oder H0lsenfrochten; Schneiden von Eisen und Stahl

sowie von unedlen Metallen und deren Legierungen).

Zu dem Umsatz von selbsthergestellten und bearbeiteten Er-

zeugnissen im Einzelhandel gehören z.B. im Nahrungsmittel-

Einzelhandel selbsthergestellte Spirituosen, im Einzelhandel mit

Oberbekleidung u.a. Kleider, Anz0ge, die selbst hergestellt wur-

den, und im Einzelhandel mit Süßwaren selbsthergestellte Scho-

koladenerzeugnisse. Bei Apotheken gehören zu den selbstherge-

stellten oder bearbeiteten Waren u.a. galenische Präparate, Re-

zepturen und Eigenspezialitäten wie Tabletten, Dragees, Mixturen

und Salben. Nicht als Bearbeitung gelten hier handelsObliche

Manipulationen wie z.B. Ab- und Umf0llen, Sortieren, Verpacken.

Dies gilt auch for Leistungen, die oblicheMeise eng mit dem

Absatz bestimmter Waren verbunden sind, wie z.B. das Andern

von Oberbekleidung, das Anschließen von elektrischen Geräten,

von Badewannen u.dgl. an vorhandene Leitungen oder das Beizen

und Polieren von Möbeln. Derarlig manipulierle bzw. geringf0gig

bearbeitete Waren sollten daher zum Umsatz von Handelsware

gerechnet werden.

ln dem nur in den Tabellen ftlr den Einzelhandel ausgewiesenen

Umsatz aus Gaststätten und Beherber-
g u n g ist auch der Kantinenumsatz enthalten.

Als Provisionen aus Handelsvermittlung waren die Entgelte

aus der Vermittlung von Waren in fremdem Namen für fremde

Rechnung anzugeben. Auch die übemiegend von Ein- und/oder

Verkaufsgenossenschaften oder -vereinigungen getätigten Delkre-

dere-/Zentralregulierungsgeschäfte rechnen zur Handelsvermitt-

lung; ferner Umsätze derjenigen Tankstellen, die obeMiegend

Umsätze in fremdem Namen for fremde Rechnung tätigen (Agen-

turtankstellen).

Der übrige Umsatz setzt sich aus Entgelten für Leistungen zu-

sammen, die 0ber Handels-, Produktions- und Gastgewerbe-

tätigkeiten hinausgehen.

Die Gesamtlelstung des Unternehmens entsprlcht der Summe

des wirtschaftlichen Umsatzes ohne Umsatzsteuer und der

Veränderung der Bestände von selbsthergestellten und

bearbeiteten Halb- und Fertigezeugnissen. Hinzugerechnet

werden gegebenenfalls auch andere aktivierte Eigenläistungen

(2.8. selbsterslellte Anlagen) im Geschäftsjahr 1992.

Bei der Ermittlung der Gesamtleistung je Beschäftagtcn (ein-

schließlich tätiger lnhaber, tätiger Mitinhaber sowie ohne Entgelt

mithelfender Familienangehöriger) wurden neben den Vollzeit-

tätigen (Personen, die während der vollen im befragten Unter-

nehmen üblichen Wochenarbeitszeit tätig waren) auch die Teil-

zeittätigen (Personen, die dauernd oder als Aushilfskräfle stun-

denweise, halbtags oder nur an bestimmten Tagen tätig waren)

einbezogen. Dieser Personenkreis wurde bei der Aufbereitung der

Daten auf Vollzeittätige umgerechnet. Bei der Umrechnung wur-

den die Arbeitsstunden sowie die Personalkosten herangezogen.

Vergleicht man die Werte for die einzelnen Größenklassen mit-

einander, so ist zu bedenken, daß häufig in den unteren Größen-

klassen mithelfende Familienangehörige vertreten slnd.

Der Rohertrag je Großhandelsuntcrnehmcn wird ermittelt, in-

dem der Material- und Wareneinsatz (ohne den Verbrauch von

Brennstoffen, Energie, Schmier- und Reinigungsmitteln, B0ro-

material u.dgl. sowie von sonstigen Betriebsstoffen) von der Gc-

samtleistung abgesetzt wird. Der Rohertrag je Elnzclhendclt.
unternehmen ergibt sich aus der Differenz von Gesamtleistung

und Materialaufwand (Aufwanä for Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe

sowie for bezogene Waren und for bezogene Leistungon).

Bezieht man den Rohertrag je Unternehmen aut die Anzahl der

Beschäftigten je Unternehmen, so ergibt sich der Roherlrag ie
Beschäftigten, wobei die Beschäftigten in gleicher Weise um-

gerechnet wurden wie bei der Gesamtleistung je Beschättigten.

2.2.2 Gesamtleistung, Materialaufwand, Roh-
ertrag, Kosten und Betriebsergebnls jc
Unternehmen

Die Tabellen 1.2 und 2.2 geben einen Überblick 0ber wichtlge

Eckdaten wie Gesamtleistung, Materialaufwand (im Großhandel

Material- und Wareneinsatz), Kosten sowie die daraus abgeleile-

ten Größen Rohertrag und Betriebsergebnis.

Zunächst wird die Gesamtleistung, wie bereits vorstehend defl-

niert, ausgewiesen. Es folgt der Materialaufwand, sowohl in

absoluten Beträgen als auch in Prozent der Gesamtleistung, der

den gesamten Materialaufwand zum Verkaul bzvt. zur Be- und
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Verarbeitung umschließt einschließlich des Materialaufwandes f0r

Lohnbe- und -verarbeilung, for Fremdreparaturen, sofern der

Materialeinsatz Obeniliegt, sowie die Energiekosten und sonstige

Hilfs- und Betriebsstoffe. ln der Tabelle 1.2 (Großhandel) werden

arei unterschiedliche Aufteilungen des Materialaufwandes vorge-

nommen. Zunächst erfolgt die Aufteilung in Anlehnung an § 275

Absatz 2 Ziffern 5a und 5b HGB, nämlich Aufwendungen fur Han-

delswaren, Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe und for bezogene Lei-

stungen. Die hier angegebenen Werte sind unter anderem da-

durch beeinflußt, daß nicht alle Unternehmen des Großhandels

ihr Rechnungswesen nach dem Bilanzrichtliniengesetz ausgerich-

tet haben und ferner Abgrenzungsprobleme zwischen den ge-

nannten Teilkostenarten beslehen. Abgrenzungsprobleme spielen

ferner eine Rolle hinsichtlich der lnstandhaltungs- und Reparatur-

kosten, die gemäß § 275 HGB nur dann zu dem Materialaufwand

zählen sollen, wenn der Wert des Materialeinsatzes UbeMiegt.

Neben dieser Aufteilung ist der Materialaufwand unter anderem

aus Gr0nden der statistischen Zuordnung und zur Ermittlung von

bestimmten Kennziffern analog der Umsatzarten aufgegliedert.

Bei der lnterpretation der angegebenen Werte ist darauf zu ach-

ten, daß nicht alle Unternehmen in ihrem Rechnungswesen den

Materialaufwand dem Verbrauch entsprechend buchen, so daß

Unschärfen nicht auszuschließen sind.

Der bereits in Tabelle 1.1 bzw.2.1 definierte Rohertrag wird hier

nochmals aufgef0hrt, allerdings in Prozent der Gesamtleistung.

Außerdem werden die Kosten insgesamt (im Großhandel die

Kosten ohne Materialaufwand) und das Betriebsergebnis, die

nachstehend noch erörtert werden, zum besseren Vergleich von

Eckdaten in dieser Tabelle dargestellt.

2.2.2.1 Kosten im Großhandel

ln der Tabelle 1.3 werden die Kosten in Prozent der cesamt-

leistung dargestellt. Unter Kosten ist der auf das Geschäftsjahr

1992 entfallende G0ter- und Diensteverkehr ohne Berücksichti-

gung der Zahlungsvorgänge zu verstehen, allerdings ohne Kosten

for land- und forstwirtschaftliche Tätigkeiten, ohne als außer-

ordentlich und betriebsfremd anzusehende Aufwendungen sowie

ohne kalkulatorische Kosten.

Das Erhebungsprogramm wurde formal, aber auch inhaltlich weit-

gehend der Gliederung des § 275 HGB angepaßt. Dies hat auch

Konsequenzen auf das Tabellenprogramm, insbesondere auf die

Anordnung und die inhaltliche Abgrenzung der Kostenarten.

Die erste Kostenart der Tabelle 1.3 ist der unter 2.2.2 bereits

definierte Materialaufwand. Zu den weiteren Kostenarten ist fol-

gendes zu bemerken:

Als Personallosten werden Löhne und Gehälter (einschließlich

Verg0tungen an Auszubildende und Bedienungsgeld), gesetzliche

sowie 0brige Sozialkosten ausgewiesen.

Die Löhne und Gehälter stellen die Bar- und Sachbez0ge brutto

dar, das heißt vor Abzug von Steuern und Sozialversicherungsbei-

trägen, aber ohne Arbeitgeberanteile. Der Arbeitgeberanteil war

nicht hier, sondern bei den gesetzlichen Sozialkosten zu melden.

Entgelte ftlr tätige lnhaber und tätige Mitinhaber sowie for mithel-

fende Familienangehörige waren nur dann zu berocksichtigen,

wenn ein vertragliches Lohn-, Gehalts- oder Ausbildungsverhält-

nis zum erfaßten Unternehmen bestand. Einzubeziehen waren

auch Verg0lungen an Teilzeitbeschäftigte und Aushilfskräfte,

ferner Bezüge von Gesellschaftern, Vorstandsmitgliedern und

anderen leitenden Personen, soweit sie steuerlich als Einkonfte

aus nichtselbständiger Arbeit angesehen werden. Die Einbezie-

hung weiterer betrieblicher Aufwendungen zu den Löhnen und

Gehältern ist aus dem ,,Erhebungsvordruck' und den "Erläute-
rungen zum Erhebungsvordruck" zu ersehen, die im Anhang

ausgedruckt sind.

Die Provisionen umfassen nur die an die Lohn- und Gehalts-

emptänger gezahlten, nicht aber die Entgelte for Leistungen von

selbständigen Vertretern.

Die gesetzlichen Sozialkosten umfassen die Arbeitgeberanteile

zur Sozialversicherung und die Berufsgenossenschaftsbeiträge.

Die Arbeitgeberanteile zur Sozialversicherung setzen sich aus

Beiträgen zur Kranken-, Renten- und Arbeitslosenversicherung

zusämmen.

Bei den übrigen Sozialkosten handelt es sich um Sozialaufwen-

dungen, die auf tariflicher, betriebs-,und branchen0blicher Grund-

lage beruhen bzw. freiwillig gewährt werden (siehe ,Erläuterun-
gen' im Anhang).

Zu den Abschreibungen auf Sachanlagen zählen sowohl die

Abschreibungen auf betrieblich genutzte Bauten auf eigenen und

fremden Grundstocken als auch die Abschreibungen aut Anlagen

einschließlich der Anlagen im Bau, auf Maschinen sowie auf Be-

triebs- und Geschäftsausstattung.

Die Sondervetgünstigungen umfassen unter anderem solche

nach § 7d Einkommensteuergesetz (ESIG) (erhöhte Absetzung
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for Wirtschatlsgoter, die dem Umweltschutz dlenen), § 7e ESIG

(Bewertungsfreiheit fOr Fabrikgebäude und Lagerhäuse|, § 7S

ESIG (Sonderabschreibungen zur Förderung kleinerer und mittle-

rer Belriebe), § 80 Einkommensteuer-Ourchfohrungsverordnung

(ESIDV) (Bewertungsabschlag for bestimmte Wirtschaftsg0ter

des Umlaufvermögens ausländischer Herkunft, deren Preis auf

dem Weltmarkt wesentlichen Schwankungen unterliegt), § 82f

ESTDV (Bewertungsfreiheit for Handelsschiffe, for Schiffe, die der

Seefischerei dienen, und f0r Luftfahzeuge) sowie weitere steuer-

lich erlaubte Sonderabschreibungen gemäß dem Gesetz ober

Sonderabschreibungen und Abzugsbeträge im Fördergebiet, also

in den neuen Ländern.

Aufwendungen for geringwertige Wirtschaftsgllter bis zum

Einzelwert von 800 DM (ohne Mehnvertsleuer) stellen Anschaf-

fungskosten oder Herstellungskosten von abnutzbaren, bewegli-

chen, selbständig nutzbaren Wirtschaftsgotern des Anlagevermö-

gens dar, die im Berichtsjahr voll als Betriebsausgaben abgesetzl

wurden, weil die Anschaffungskosten abzüglich der darin enthal-

tenen Vorsteuer for jedes Wirtschaftsgut 800 DM nicht 0berstie-

gen (siehe § 6 Abs. 2 Einkommensteuergesetz).

Gemäß § 275 HGB ist es for Kapitalgesellschaften möglich,

steuerliche Abschreibungen auf Vorräte und auf Forderun-
gen aus Lieferung und sonstigen Leistungen in die Gewinn- und

Verlustrechnung einzustellen, soweit sie die in der Kapitalgesell-

schaft üblichen Abschreibungen Oberschreiten. Deshalb werden

in den nächsten Spalten der Tabelle diese Abschreibungen nach-

gewiesen, wobei darauf zu verweisen ist, daß in diesen Abschrei-

bungen auf Forderungen aus Lieferungen und sonstigen Leistun-

gen auch die in den Unternehmen anderer Rechtsformen ange-

fallenen ,0blichen" Abschreibungen auf Forderungen der be-

schriebenen Art enthalten sind.

Zu den Fremdkapitalzinsen, die nicht mit Zinserlrägen zu saldie-

ren waren, gehören alle betrieblichen Schuldzinsen einschließlich

Diskont (ohne Wechselspesen) und Provisionen fur Bankkredite

(insbesondere Kredit- und Überziehungsprovisionen sowie Kredit-

bereitstellungsprovisionen), aber ohne Fremdkapitalzinsen auf-

grund reiner Finanzgeschäfte. Oie enthaltenen Zinsen for Hypo-

theken, Grund- und Rentenschulden werden als Darunter-Position

separat dargestellt.

Die Steuern, soweit sie Kosten sind, gliedern sich in Gewerbe-

steuer nach dem Gewerbeertrag sowie in sonstige Steuern. Zu

den letzteren gehören u.a. die Wechselsteuer und die Verbrauch-

steuern, die bei einer eigenen Herstellung von verbrauchsteuer-

pflichtigen Ezeugnissen (2.8. beim Vorhandenseln cincr elgenen

Brennerei) vom befragten Unternehmen direkt an dio Zoll-

venffaltung zu entrichten waren. Die Sektsteuer fOr bezogenen

Sekt ist im Materialaufwand enthalten. ln den hier ausgewiesenen

Steuern sind nicht einbezogen die Umsatzsteuer, da sowohl die

Verkäufe als auch die Käufe ohne Umsatzsteuer nachgewiesen

sind, die Kraftfahneugsteuer, die in die Kosten tor die Kraftfahr

zeughaltung einbezogen ist, sowie die nicht zu den Kostensteuern

zählende Einkommen- und Körperschaftsteuer.

An dieser Stelle ist darauf hinzuweisen, daß die Gewerbesteuer in

den neuen Ländern nur die Gewerbeertragsteuer umfaßt und die

Vermögensteuer im Fördergebiet nicht erhoben wurde.

Die Kosten for Welbung und Reisen setzen sich zusammen aus

den Kosten f0r Absatzwerbung und den Fahrtkoslen und Reise-

spesen (ohne Kosten for Kraflfahzeuge). Diese Kostenart bein-

haltet unter anderem Kosten ftlr Werbedrucksachen, lnserate,

Musterkoffer, Kataloge, Kollektionen und sonstige Reklamekosten.

Gebtlhrcn und öffentliche Beitrege sind Abgaben, die for be-

stimmte Leistungen des Staates bezahlt werden mossen, wie

Eichgeb0hren oder Erschließungsbeiträge von Grundst0ckseigen-

tUmern.

Versicherungsbeiträge waren nur anzugeben, soweit sie nicht

für Kraftfahrzeugversicherungen oder f0r private Zwecke anfielen.

Die Kosten des Fuhr- und Wagenparks waren nur aufzuf0hren,

soweit sie betriebsbedingt anfielen. Hierzu zählen Treibstoffver-

brauch, lnstandhaltungskosten, Fahzeugversicherungen, Kraft-

fahrzeugsteuer (wird als Unterposition gesondert nachgewiesen)

und sonstige laufende Betriebskosten. Kqsten fOr Fahrpeisonal,

Miete für Kraftfahrzeuge, Miete for Garagen und die steuerlichen

Abschreibungen auf Kraftfahzeuge sind in den entsprechenden

Kostenpositionen enthalten.

Unter den Transportkosten sind nur die Kosten for tremde Lei-

stungen enthalten, und diese auch nur dann, soweit sie nicht im
Einstandswerl der bezogenen Waren enthalten waren.

lnnerhalb der Mieten (einschließlich Leasing) und Pachten ist

die Miete für betrieblich genutäe Bauten, Betriebs- und Ge-

schäftsräume der wichtigste Posten, wozu auch Beträge for be-

trieblich genutäe Lagerräume und Garagen, nicht aber solche for

betriebsfremd genutzte Räume gehören. Als weitere Teilkosten-

arten sind außerdem auch die Mieten/Leasing fur Fahzeuge aller

Art, Maschinen, EDV-Anlagen, Geräte und dgl. sowie die Pacht
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for das Unternehmen gesondert aufgefuhrt. Der relativen Bedeu-

tung wegen sind die Anteile for Fahzeugleasing zusätzlich sePa-

rat dargestellt.

Zu den lnstandhaltungs- und Reparaturkosten gehören hier

nicht aktivierte fremde Leistungen f0r Bauten, Betriebs- und

Geschällsräume, Maschinen, Einrichtungsgegenstände, Geräte

u.dgl. (ohne die for Kraftfahzeuge). Diese lnstandhaltungs- und

Reparaturkosten waren allerdings nur dann anzugeben, wenn sie

nicht bereits Bestandteil des Materialaufwandes waren.

Bei den Provisionen (ohne Provisionen an Lohn- und Gehalts-

empfänger) handelt es sich um solche an selbständige Vertreter

(auch an Unternehmen).

Als Restposten werden nicht differenziert nachgewiesene Teil-

kostenarten als Sonstige betriebliche Aufwendungen, soweit

vorstehend nicht erfaßt, nachgewiesen. Dazu gehören unter ande-

rem Kosten for Verpackungs- und Boromaterial, Kosten für

Steuer- und Rechtsberatung sowie Porto und sonstige Postge-

bühren, Beiträge zu Wirtschaftsorganisationen, Bankspesen,

EDV-Kosten (soweit es sich um Fremdleistungen handelt).

Die Kosten insgesamt umfassen alle die in Tabelle 1.3 ausge-

wiesenen Kosten, also einschließlich des Materialaufwandes.

Nachrichtlich findet sich am Schluß dieser Tabelle beim Groß-

handel noch der Mietwert der betrieblich genutzten eigenen Bau-

ten, Betriebs- und Geschäftsräume, Lagerplälze usw. Dieser kal-

kulatorische Wert gibt den Nutzungswert der eigenen vom Unter-

nehmen genutäen Bauten und Räume auf eigenen und gepach-

teten Grundstocken und grundstücksgleichen Rechten (ein-

schließlich etwaiger Lagerräume) ohne Kosten ftlr Heizung, Be-

leuchtung u.dgl. an, der der tlblichen Miete for Bauten und Räume

in gleichem Umfang, gleicher Ausstattung und gleicher Lage ent-

sprechen sollte.

2.2.2.2 Kosten und Betriebsergebnis im Einzel-
handel

ln der Tabelle 2.3 werden die Kosten in gleicher Form wie in der

Kostentabelle f0r den Großhandel dargestellt.

Aufgrund der etwas unterschiedlichen Erhebungsprogramme, die

die Anordnung in den Tabellenköpfen bestimmen, ist auf die ge-

änderte Reihenfolge und auf einige wenige inhaltliche Anderungen

hinzuweisen. Zunächst wird der Materialaufwand insgesamt und

in seiner Aufgliederung, nämlich "fOr Roh-, Hilfs- und Betriebs-

stoffe und for bezogene Waren' einerseits und "fur bezogene Lei-

stungen' andererseits dargestellt.

ln der Tabelle 2.3 sind hier zusätzlich separat die Forderungsab-

schreibungen dargestellt.

Die Abschreibungen auf Forderungen aus Lieferungen und

sonstigen Leistungen werden gesondert nachgewiesen. Sie

enthalten auch die Abschreibungen, die die in einer Kapital-

gesellschaft 0blichen Abschreibungen (gemäß § 275 HGB) 0ber-

schreiten, sowie Abschreibungen auf Forderungen aus Lieferun-

gen und sonsligen Leistungen, die an verbundene oder beteiligte

Unternehmen abgesetzt wurden.

Die Kosten insgesamt umfassen alle in Tabelle 2.3 ausge-

wiesenen Kosten; das Betriebsergebnis wurde errechnet, indem

von der Gesamtleistung die Kosten insgesamt abgezogen wurden.

Das Betriebsergebnis schließt somit auch kalkulatorische Kosten

wie etwa das kalkulatorische Unternehmerentgelt (2.B. Unterneh-

merlohn) mit ein.

2.2.3 Beschäftigte und Personalkosten je Unter-
nehmen

Die Tabellen 1.4 und 2.4 geben einen Überblick 0ber die Zusam-

mensetzung der Beschäftigten bei den erfaßten Unternehmen

im Durchschnitt des Geschäftsjahres ,l992. Die Aufteilung erfolgt

nach Art des Beschäftigungsverhältnisses. For den Einzelhandel

wird zusätzlich die Summe der Beschäftigten aufgeteilt in Vollzeit-

tätige und auf Vollzeittätige umgerechnete Teilzeittätige. Der Jah-

resdurchschnitt der Beschäftigten (einschließlich tätige lnhaber,

tätige Mitinhaber sowie ohne Entgelt mithelfende Familienange-

hörige) sollte aus der Summe der an den Monatsenden Beschäf-

tigten dividiert durch zwölf errechnet werden. Wie an anderer

Stelle bereits eruähnt, waren alle Personen, die im Unternehmen

tätig waren - auch die dauernd oder als Aushilfskräfte stunden-

weise, halbtags oder nur an bestimmten Tagen Tätigen - auf

Vollzeittätige umzurechnen. Demnach sind unter anderem auch

solche mithelfende Familienangehörige erfaßt, die neben einer

hauptberuflichen Tätigkeit in einem anderen Unternehmen im

erfaßten Betrieb (2.8. für Buchf0hrungsarbeiten) tätig waren.

Dagegen waren Personen, die 1992 den Grundwehr- oder Zivil-

dienst ableisteten, f0r diese Zeit nicht mitzuzählen.

Die selbständigen Vertreter/innen, die nicht zu den Beschäftigten

zählen, werden aus Vergleichsgrunden zu den Tabellen 1.3 und

2.3 ges'ondert ausgewiesen.

Außerdem werden in den Tabellen 1 .4 und 2.4 die Personalkosten

in der Unterteilung nach Löhnen und Gehältern sowie Provisionen

an Gehalts- und Lohnempfänger einerseits und Sozialkosten ins-
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gesamt andererseits Je Unternehmen in absoluten DM-Beträgen

ausgewiesen und die gesetzlichen und 0brigen Sozialkosten zu-

sätzlich in ihrer prozentualen Aufgliederung sowie deren Summe

in Prozent zur Gesamtsumme der Löhne und Gehälter dargestellt.

2.2.4 Posten der Bilanz je Unternehmen

ln den Tabellen 1.5, 2.5 und 3.5 werden die Posten der Bilanz fOr

das Geschäftsjahr 1992 (Jahresanfangs- und -endbestände) ent-

sprechend der Bilanz in Tausend OM ausgewiesen. Es handelt

sich zunächst um Sachanlagen, nämlich betrieblich genutzte

Bauten auf eigenen und fremden Grundstucken, um Grundstocke

und grundst0cksgleiche Rechte (bebaut und unbebaut) und um

technische Anlagen und Maschinen sowie andere Anlagen, Be-

kiebs- und Geschäftsausstattungen einschließlich Anlagen im

Bau. Dar0ber hinaus werden die Vorräte an Handelswaren (ohne

Kommissionswaren), Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffen sowie

selbsthergestellten und bearbeiteten Halb- und Fertigerzeug-

nissen dargestellt. Den Schluß der Tabelle bilden die Forderun-

gen und Verbindlichkeiten aus Lieferungen und sonstigen Leistun-

gen, ohne solche aus Verkauf bzw. Eniverb von Anlagegütern oder

Kreditverpflichtungen u.dgl.

2.3 Besonderheiten der Tabellengestaltung für
den Wirtschaft szweig Gastgewerbe

2.3.1 Erfaßte Unternehmen, Umsatz, Gesamt-
leistung und Rohertrag

Als Besonderheit dieser Tabelle ist die branchenbedingte andere

Umsatzaufgliederung zu nennen.

Zum Umsatz aus Gastgewerbe gehören der Beherbergungs-

umsatz (ausschließlich FrLlhst0ck) und der Verpflegungsumsatz,

der sich aus Speisenumsatz (einschließlich FrrJhstück) und Ge-

tränkeumsatz (einschließlich Getränke- und Sektsteuer), ieweils
einschließlich Bedienungsgeld, zusammensetzt. Ferner rechnen

zu dem Umsatz aus Gastgewerbe der Handelswarenumsatz, der

Verkäufe von Tabak- und Soßwaren, Toiletlenartikeln, Zeitungen,

Ansichtskarten u.a. umschließt, sowie der sonstige betriebliche

Umsatz. Unter letzterem werden Einnahmen aus eigenen Musik-

und Spielautomaten, Fernsprechgebtlhren, Eintrittsgeldern ein-

schließlich Vergnügungssteuer, Saal- und Garagenvermietung

u.a.m. verstanden. Nicht enthalten sind allerdings durchlaufende

Posten wie etwa Kurtaxe. Von dem sonstigen betrieblichen Um-

satz ist der Ubrage Umsatz, der nicht zu dem Umsatz aus Gast-

gewerbe zählt, zu unterscheiden. Beim Obrigen Umsatz handelt es

sich insbesondere um Umsatz aus elnem dem befragten Unter-

nehmen angeschlossenen Nebenbetrieb (2.8. Fleischerel, Bäcke-

rei, Lebensmittelgeschäft, Weinhandlung, Tankstelle ln elgenem

Namen), ferner Provisionseinnahmen aus Agentur, aus Lotto- und

Totoannahme u.dgl. Bei den Unternehmen mit Betriebskombina-

tionen des Verarbeitenden Gewerbes oder des Handels sollten die

z.B. in der Gaststätte oder im Cafd vezehrten Waren aus der

eigenen Fleischerei oder Bäckerei im Verpflegungsumsatz ent-

halten sein, während die im Ladengeschäft verkauften Waren und

sonstigen Lieferungen als 0briger Umsatz anzugeben waren.

2.3.2 Gesamtleistung, Materialaufwand, Roh-
ertrag, Kosten insgesamt und Betrlebs-
ergebnis je Unternehmen

Die einzige Besonderheit bei dieser Tabelle liegt ln der inhalt-

lichen Abgrenzung des Materialaufwandes und seiner branchen-

bedingten Untergliederung, die unter anderem aus Gronden der

statistischen Zuordnung zu den Wirtschaftsklassen des Gast-

gewerbes erfolgt. Der Materialaufirand umschließt nicht dle

Energiekosten sowie die sonstigen Hilfs- und Betriebsstoffe, die

separat erfragt wurden und in Tabelle 3.3 dargestellt werden.

2.3.3 Kosten und Betriebsergebnis

Die Tabelle 3.3 entspricht weitestgehend den Tabellen 1.3 und

2.3 des Groß- und Einzelhandels. Eine lnhaltliche Abwelchung

liegt darin, daß der Materialaufwand die Energiekosten und wei-

tere Belriebsstoffe nicht einschließt, was zu elner separat darge-

stellten Kostenart "Energiekosten und Verbrauch von sonstigen

Hilfs- und Betriebsstoffen" ftlhrt.

Aus branchenspezifischen Gründen sind die beim Groß- und

Einzelhandel separat angegebenen Kosten fOr "Werbung und

Reisen" sowie die "Provisionen" in den ,Sonstigen betrieblichen

Aufwendungen' enthalten.

2.3.4 Beschäftigte und Personalkosten je Unter-
nehmen

lm Gegensatz zur Großhandelstabelle wird wie bei den entspre-

chenden Einzelhandelstabellen die Summe der Beschäfiigten

aufgeteilt in Vollzeittätige und auf Vollzeittätige umgerechnete

Teilzeittätige.
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Umsatz im Geschäftsjahr

Umsatz von
Handelsware imErfaßle

Unler-
nehm6n

9msatzslsuer
ie Unternehmen

etn- ohneschießlich

Einzel-
handel

Umsatz
von selbsl-

h6rgeslellten
und bear-

beiteten Halb-
und Ferlig-

ezeug-
nissen 1 )

Groß-
handel

Gesamlleistung
von ... bis

unter ... OM

Anzahl 1 000 DM

Lfd
Nr.

(s 665,4) (4 974,8) (8e,1) (4.7)

1 Groß

1.1 Erfaßte Unternehmen, Umsatz,

Vom Umsalz ohne Umsalzslouer

Provisionen
aus

Handels-
vermilllung

%

406 45 Großhandel mil Eisen, Stahl, Eisen-

(s,2) (0,7)

407 1 7 Großhandel mil sonsligen Holzhalb

(-) (,

407 4 Großhandel mil Bausloffen, Bau

1 | 2Mir. - 10Miil.

2lSooooo - sMilr.

3

| 3 (r es7,7) (r 743,s) (86,8) (13,0)

il

9
10
11

2 Mi[.
5 Mi[.

10 MiI.

5 Mi[.
10 Mi[.

100 Mi[.

500 000
5 Mi[.

10 Miil.

2 Miil.
5 Mi[.

100 000
500 000

1 Miil.
2 MiI.
5 MiI.

(1
(3
(6

Miil. ........
Mill. ........
Milt. ........

(1 17s,e)
(3 871,1)
(5 99s,4)

(7 611 ,4)
(1 3 337,7)
(s9 899,7)

(332,7)
(842,0)
562,5)

r553,4)
i 190,4)

20
21
22
23
24

f 

-n.rrrno"ngerechnstosErgobnis.

1)Auch. Reparaluren, lnslallalionen, Montagen, Legen von Fußbodenbelag
u. dgl.

?
5
0

1

2
5

Milt.
Milt.
Mi[.

5
5
5

4
3
3

4
5
3

3
4
3

3
3

(1 031,6) (91,2)
(3 395,7) (96.2)
(5 2s9,1) (es,7)

(82,2)
(72,5')

G) G)

407 81 Großhandal mit lnstallations

(1,4)
(0,2)
(0,0)

407 85 Großhandel mit lnslallations

(3,4)
G)

G)
G)

(0,0)
(0,0)
(0,0)

(0,0)
(0,0)
(2,0)
(0,1)
(0,0)

(1 900,s)
(4 066,E)
(7 821,1\

(2 030,8)

(2 415,0)
(8 231 ,7)

(34 524,2)

667,1)
569,9)
870,6)

(14,4)
(2 1 .s)
(16,3)

(7,2)
(2.e)
(4,3)

(4,3)
G)
(-)

6 I Sooooo -tl 2Mir. -sl 5Mir. -

(83, I )

(-)

(2,1)

(s7 ,2) (12,8)

(Es,s) (7,3)(99,s) (0,5)

(1 00,0)
(88,s)

G)
(1 I,4)

4'll 1 Großhandel mit Nahrungsmitteln

(, c)

411 25 Großhandel mit

411 55 Großhandel mit

(-) (0,5)

4'l l 79 Großhandel mil sonstagen

(, (,
G) (0,0)

411 E3 Großhandel

G) (0,0)

411 87 Großhandol mil Bier.

G)
(-)
(-,

(s5,7)
(e8,E)

(2 754,2)
(9 383,4)

(3e 357,6)

(,
(-)(,

12 I 2Mi[. - lOMi[.

13 I 5 Miil.
14 I io Miil.
15 | so Miil.

(99,9)

3 (7 144,7) (6 s63,1) (100,0)

(7 109,5)
(12 342,4')

(e7,2) C)
G)
C)

(-)
t-l
(,

16 I 2Mi[. - loMi[.

10 Mi[. ...........
50 Mi[. ...........

100 Miil. ...........

500 000
1 Miil.
2 Milr.
5 Miil.

10 Mi[.

(55 475,1 )

7 (4 846,1) (4 s10,3) (99,0) (0,4)

17 I
18 I

5 Mi[.
10 Miil.

928
340

(z
(8

(1
(3
(6

,5) (2 73O,4)
(7 686,e)

(1 781,4)

(2e2,1)
(741,0)

(1 370,7)
(3 r18.0)
(5 430,6)

(1 057,8)

(86,1)
(88,6)

rgl5OOOOO - sMi[. l3

7
10
10
11

6

(13,6)
(10,8)

(e,s)
(4.2)
(4,0)

(88,1)
(es,0)

G)
G)
(-)
G)
c)

2sl5ooooo - zMiil. I g (1 zos,g)

(e6,0)

(e6,7)

2) Gesamlleislung = Umsatz ohne Umsatzstauer plus/minus
änderung an selbsthergestellten und bearbeiteten Halb-
zeugnissen plus andere aktivierle Eigenleistungen.

413 14 Großhandel mil Kleineisenwaren, Bauelementen

(3,0) c) (,
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Beslandsver-
und Fertiger-



Gesamtleistung2) Roherlrag3)

je
Beschäf-
tigron4)

Vom Umsatz
ohno Umsatz-

sleuer enl-
fielen auf das
Streckenge-

schäft

Bestandsver-
ändsrung (Zu-

oder Abnahme)
an solbslhargo-
slellton und bs-
arb€itetsn Halb-

und Ferlig-
erzeugnissen

Andere
aktivierle

Eigen-
leistungen

ie Unlernehmen

ie
Untar-

nohm6n

ia
Beschäf-
liglen4)

ie
Unler-

nehmen

1 000DM

handel *)

Gesamtleistung und Rohertrag 1992

v{atan

übriger
Umsatz

und Stahlhalbzeug (ohne Roheisen)

(0,4) G)

waren, Bauelemenlen aus Holz

(0,2) G)

elomenlen aus mineralischen Stoffen

G) (40,1)
(6,0) (6,2)
(0,6) (26,2)

bedarf für Gas und Wasser

(0,2)

Lfd
Nr.

G 8,2)

G)
G)
G)

G)
(0,1)

(67,5)
(73,s)
(80,6)

(73,s)

(5s,2)
(42,8)

ll

t:
9

10
11

l1:
Irs

Itt
lra

G) (4 966,6) (286,s) (1 118,8)

G) (1 743,9) (209,3) (423,1'

(369,7)
(1 122,6)
(1 199,7)

(64,s) | 1

(s0,8) | zG)

G)
G)
G)

G)
G)
G)

(-)
(,(,

G)

G)
G)
G)

(-)

C)
G)

G)

G)
(-)

,,,

(s,0)

(304
(234
(462

(206
(296
(343

(r 667,r)
(3 s6e,e)
(6 879,6)

,z',)
,s)
,3)

,3)
,1)
,0)

(0,7)
(0,0)

(s4,0)
(7o,z',)

G)
G)
G)

G)
G)

(-)
(,
G)

(1 031,6)
(3 39s,7)
(s 259,1)

(6 s66,2)

(7 109,5)
('12 342,41
(ss 47s,1)

(4 sr0,3)

(270,0)
(805,3)

(1 133,0)

1) (s60,E)
(382,9) (2 015,21(486,3) (8 862,6)

(294,0) (1 661,3) (74,4) l'.rz

bedarf für Heizung

(,
(1 ,2)
(o,0)

(1,0)
G)

(2,0)

(2 416,0)
(8 23r ,7)

(34 s24,2)

(E0,1)
(e3,7)

(124,81

(34s,

(70,2)
(30,6)
(43,1)

Gelränken, Tabakwaren o.a.S.

G)

Gemils€, Obsl, Fruchton

(0,7)
(3,2)

G)

Fleisch, Fleischwaren

(0,1)

Nahrungsmitteln, a.n.g.

c)
(0,1)

mil Spirituosen

(0,0)

alkoholfieien Getränken

(3,1)G)

G)
G)
G)

C)

c)
G)

G)

C)
c)
C)
G)
G)

G)

(43s,8)
(200,7)
(383,5)

(1 134,2)
(r 883,1)
(6 237,6)

(23,4)

(16,0)
(1e,s)

G)

(799,3) (3sE,1 ) (63,s) I 16

(2 730,4) (438,0) (369,r)
(7 6E6,9) (346,3) (950,4)

(206,s)
(250,4)

(327,0)
(402,3)

(1 781,4) (s34,4)

(292,1',)
(741,0)

(1 370,7)
(3 1 18,0)
(s 430,6)

(2e6,0)

(1 0s7,E) (334,0)

(196,4)

(s3,2)
(157,4)
(23s,e)
(558,3)
(ss4,s)

(2Es,E)

(58,s) I 1s

(0,3)
(0,6)
(0,0)
(0,7)

G)
G)

(7 ,4)
(1 3,4)

(37,6)
(53,2)
(51,0)
(s8,s)
(70,7)

20
21
22
23
24(0,1) G)

und -artikeln aus Eisen, Mstall und Kunslstoff

(0,3) G)

4) Einschließlich tätigo lnhaber/innen, tätigs Mitinhaber/innen und ohne Ent-
gelt mithelfende Familionangehörige.

(-) (s0,2) 125
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3) Rohertrag = Gesamtleislung minus Materialaulwand insgesamt.



Umsalz im Geschäflsjahr

Umsatz von
Hand€lsware im

Umsalz
von sslbsl-

h€rgestellton
und b€ar-

beileten Halb-
und Fertig-

erzeug-
nissenl)

Groß-
handel

Einzel-
handel

Erfaßte
Unler-

nohmen
Umsalzsleu6t

j6 Unlernehmen

ohnsein-
schießlich

Anzahl 1 000 DM

G€samlleislung
von ... bls

unla, ... DM

Lfd,
Nr.

l lsooooo - sMi[. I a (2 3s7,4) (2 067,e) (1oo,o)

1 Groß

1.1 Erfaßte Unternehmen, Umsatz,

Vom Umaatz ohn6 Umsalzslouor

Provisionen
aus

Handels-
vermitllung

%

41 3 I E Großhandal mil sonsligen Eisen-,

G) G) G)

413 19 Großhandel mit VEIPackungsmilloln

G) G) G)

413 2 Großhandel mit elektro

(0,2) G) (0,1)

G) (r,6) (1,1)
(0,4) c) (0,1)

416 '14 Großhandol mit Kraftfahr

(s,r) (0,4) G)

416 65 Großhandol mit lech

(17,1) (-) G)

41E 35 Großhandel mil Laborbedarf, sonstigen

(s.3) G) (-)

418 8 Großhandel mit Wasch-,

(4,7) G) (-)

419 17 Großhandel mit Schreib- und

(10,2) C) (-)

(4,8) G) G)

2l25OOOO - 2Mi[. l3

4

l4

l3

l4

l3

(5 333,8)
(2s 300,2)

(608,2)

(1 3 s89,7)

(977,3) (88s,4) (es,e)

(477,0\ (418,4) (e8,6)3 I IoOOOO -.I 1Mi[. -
sl 2Mir. -
6 | 10Mi[. -

100 000 -
1 Mi[. -
2 Mi[. -

1 Mi[.
2 Mir.

10 Mill.
50 Milt.

3
3

(4 678,8) (95,3)
(2? 198,7\ (s6,9)

7l 1MiI. - sMi[.

812s0000 - 2Mi[.

e I rMi[. 5 Mill.

ro I 1Miil 5 Mi[

(3 730,4) (3 272,3) (91 ,s)

(620,3) (s44,1) (E2,5)

(3 102,7) (2 733,4) (s2,7)

(2 912,3) (2 s5s,8) (es,3)

3

4

1

2
3

1Mill. ..
2 Mi[. ..

25 Mill. ..

(s37,4)

(1 1 9s9,3)

(89,8)

(92,7)

') Nichl hochgerechnetes Ergebnis.
1) Auch Repaialuren, lnslallälionen, Monlagen, Legen von Fußbodenbelag

u. dgl.

-22-

2) Gesamlleislung = Umsalz ohne Umsalzsteuer plus/minus Eestandsver-' änderung an selbsthergestelllen und bearbeilel€n Halb- und Ferliger-
zeugnissen plus andere akliviorto Eigenleislungen.



Rohertrag3)

ie
Unter-

nehmon

je
Boschäf-
tigt6n4)

le
Unlor-

nehmen

je
Eeschäf-
ligtsn't)

Vom Umsatz
ohn€ Umsalz-

stouer €nl-
tielen auf das
Slreckengo-

schäfl

Beslandavor-
änderung (Zu-
oder Abnahme)
an selbslherge-
slallten und be-
arbeitoten Halb-

und Forlig-
orzeugnisson

And6ra
aklivierle

Eigen-
leislungon

io Unlernehmen
1 000 0M

handel ')
Gesamtleistung und Rohertrag 1992

war9n

ilbriger
Umsalz

Metall- und Kunstsloffwaren, a.n.g.

G) G)

aus Eisen, Melall und Kunslstotf

(0,1) G)

technischen Erzeugnissen, a.n.g.

(1,1) (31,r)

«2,öl (;(2,6) G)

zeuglei16n, -zubehör und -reifen

(3,0) G)

nisch€m Bedarf, a.n.g.

(0,3) G)

medizinisch€n und orthopädischen Adikeln

(2,1) (0,2)

Putz- und Reinigungsmitleln

G) (1,1)

Papienvaren, Schul- und Büroarlikeln

G) (14,8)

(2.s) (s,e)

(2 072,3' (225,3) (58r,1)

(8Es,4) ('.t41,1) (362,1)

Lfd.
Nr.

3
1
5
6

G)

G)

G)
(-)

C)

G)

G)

G)

G)

(i

G)

G)

G)

(;
G)

G)

G)

G)

G)

G)

(;

(4,s) (63,2) | r

(5s,0) | 2

(4r 8,4) (162,5)

678,8)
198,7)

(s3s,9)
(243,e)

(1 66,2)

(234,;)

(r 1s,0)

(904,9)
(s 61e,3)

(1 I s,7)

(3 686,;)

(4.1,7)

(104,4)
(61,8)

(37,0)

(72,;'

(4
(22

(3 272,3) (15s,5) (r 000,0)

(544,1) (136,0) (159,5)

(2 733,4) (308,0) (776,0)

(2 5ss,8) (2O7,21 (727,1)

(47,5) | 7

(3s,s) | 8

(E7,7) | s

(ss,o) I ro

(537,4)

(1 I ese,!)

I 11

l;l

4) Einschließlich tälige lnhaber/innen, tätigo Milinhaber/innen und ohne Ent-
gelt mithelf6nde Familienangehörig6.

3) Rohertrag = Gssamlleislung minus Materialaufwand insgesamt
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davon Aufwandungen für

bezogene
Leistungen I )

Gesamllaistung
Handels-

warsn

Roh-,
Hilfs- und
Bolriobs-

stoffe

Ge6amlleislung
von ... bis

unt6r ... DM

Lfd
Nr,

1 I z Miil. - r0 Mi[. .............. | (4 966,6)

2 | 5oo ooo - 5 Mi[. ... | (1 743,s)

(3 585,6)

(1 3rs,0)

E79,6) (s 638,8)

03r,6) (757,5)3ss,7) (2 s66,9)259,1) (4 117,9)

(r 844,2)
(6 192,r1)

(25 562,7',)

(4 841,2)

(7 109,5) (5 779,6)
(12 342,4' (10 320,3)

(48 507,8)

(4 1 37,s)

(236,7)
(s7s,3)

(r 131,5)
(2 524,6)
(4 445,4)

(77o,4)

1 Groß

1.2 Gesamtleistung, Materialaufwand, Rohertrag,

Mat6rial

insgesaml

1 000 0M

(251,2)

406 45 Großhandel mit Eis6n, Slahl, Eisen-

(1 1,1) (3 E47,8)

407 17 Großhandel mit sonstigen Holzhalb

(5,E) (1 320,E)

407 4 Großhandel mit Baustoffen, Bau

<1 297,4)
(2 447,3)
(s 67e,s)

407 81 Großhandel mit lnstallations

G)

ll
1 Miil.
2 Miil.
5 Mill.

6 I sooooo -7l 2Miil. -8l sMi[. -

9 I soo ooo
ro I s Miil.
i1 | lo Mi[.

17 I

18 I

100 000
500 000

1 Miil.
2 Mi[.
5 Miil.

(761,6)
(2 s90,4)
(4 126,1)

(1
(3
(6

(1
(3
(s

2 Mill. ............
5 Mill. ............

10 Mill. ............

(0
(3
(0
(8
(r

667,1) (r 218,1)
569,9) (2 417,1)

(48,7)
(10,3)

(1,s)

(30.6)
(1 e,e)
(3s,6)

2 Mi[.
5 Mi[.

10 Mi[.

5 Mill.
to Miil.

r00 Milt.

500 000
1 MiI.
2 Mi[.
5 Mi[.

10 Mi[.

(1,8)
(4,s)
(3,0)

(27,1)
(29,3)

(0,2)
G)
G)

(2,3)
(4,6)
(t,s)

G)

,4)
,4)
,3)
,r)
,3)

(4,0)
(23,4)

(2 .116,0)
(8 231,7)

(31 524,2)

(8,2)

407 85 Großhandel mil lnstallations

411 I Großhandel mit Nahrungsmitteln,

(63,7) (4 e04,e)

41'l 25 Großhandel mit

(e4,8) (s e75,3)(107,2) (r0 459,3)
(sl 1,3) (49 237,6)

4l l 55 Großhandel mil

(13,s) (4 152,2)

4'll 79 Großhandol mit sonstigen

(8,6)
(1s,6)
(e7,4)

(1 Ess,2)
(6 2r6.s)

(25 661,6)

12 I 2Milr. - 10Mir. | (6 566,2)

10 Mi[.
50 Mi[.

100 Mi[.

(,

13
11
15

20
z1
2?
23
21

Mi[.
Miil.
Mi[.

5
10
50

(100,9)
(31,8)

(r 18,4)(55 47s,r)

16 I 2Mir. - lOMi[. | (l sro,s) (1,1)

2
5

(2 73o,1)
(7 686,9)

(r 781,4)

(2e2,1)
(741,0)

(r 370,7)
(3 1 18,0)
(5 430.6)

(1 057,8)

Mi[.
Mi[.

5 Mi[. .......
10 Mi[. .......

(2 302,0)
(6 688,3)

('r 583,6)

G)
(8,3)

(se,4)
(3s.8)

(2 361 ,3)
(6 736.5)

19 | 5OO OOO - s Mi[. .....

4l I 83 Großhandel

(1,4) (1 585,0)

4l I 87 Großhandol mit Eier

(238,e)

413 14 Großhandol mit Kleineisenwaren, Bauelemanton

(0,2) (r,3) (772.0)

(sE3,6)
(1 134,7)
(2 5s9,7)
(4 476,0)

25 | 500 000 2 Mi[. ...

) tt,chürochSefochnetes Ergebnls.
1) Einschließlich lnslandhallungs- und Reparalurkosten, sofern der

Materialaufurand alberwiegt
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2) Ohne Aufwendungen für bozogene Leistungen.
3) Rohortrag = Gesamtleislung minus Materialaufwand insgesamt



handel')
Kosten, Betriebsergebnis 1992 je Unternehmen

aufwand
darunl6a l0r den

Großhandols-
umsatz

Lfd.
Nr.

und Slahlhalbz6ug (ohne Roheisen)

(3 371,0) (216,9)

(1 173,4) (141,6)

elemenlen aus mineralischen Sloffen

(1 048,6) (180,s)
(1 788,9) (638,s)
(4 787,6) (852,1)

bedarf für Gas und Wasser

(6ee,e) (s7,8)
(2 48E,4) (78,6)
(3 sE3,s) (134,4)

bedarf für Haizung

(83,7)
G)
G)

(16,2)

C)
(711 ,6)

(31,4)
(17 ,4t

(16,0)
(1s,3)
(r 1,2)

(22,O',)

(?1,21

(22,7)
(23,1)
(18,4)

(22,91
(19,7)
(23,8)

(3s,2)

(16,4)
(26,s)
(23,3)

(7,s)

2,3)
12,9)

(e,2)

(0,3)
(4,8)
(1,8)

t:

17
18

(248,s)

o

G)

1-r

G)
G)

(0,5)

G)

(2?,s)

(24,3)

(22,2)

(0,6) | r

(3,0) | 2

(37,7)
G)
G)

(21,7',)
(21,1t
(17,6)

(0,4)
(10,4)
G 0,1) ll

G) Q6,2)c) e3,7)G) (21,s)

G) Q3,21
G) (24,5)
G) e5,7)

(, (2s,3)

564,2)

(11,0)

(18,2)
(21,21
(17 ,2)
(1 7,e)
(17,6)

(27,0)

G)
G)
G)

G)
G)
G)

G)

G)
G)

(3,s)
(0,6)
(3,2)

(1
(6

(?s

762,9)
196,9)

(s 720,s)
(9 608,s)

(48 496,1)

Fleisch, Flsischwaren

(4 122,5)

Nahrungsmitleln, a.n.g

(2 302,0)
(s 985,r)

9
0

Getränken, Tabakwaren o.a.S.

(4 841.2) c)

Gemüse, Obst, Früchlen

C s,s) l1z

(0,1) I rs

C o,s) I ro
(- i1,3) I 1r
(- 12,0) I 1s

1124,11
(731,5)
(230,2)

(3s,s)
(12,1)

G)

G)

G)
G)

(-)

G)
G)
G)

(s,1)
G)

G)

G)
G)

G)

G)
G)
G)
G)
G)

G)

(7,e)

(r 3,s)
(12,1)

(1,2',) I

G O,s) I

mil Spiriluosen

(1 380,7) (202,s)

alkoholf reien Getränken

(203.4) (33,7)
(64,4)

(113,3)
(10s,3)
(178,3)

und -artikeln aus Eisen, Metall und Kunststoff

(746,8) (23,e)

(s14,3)
(r 018,s)
(2 422,3)
(4 268,4)

(18,3)
(19,4)
(14,0)
(1 7,9)
(18,5)

(1,s) I tg

lzs

0,1)
(1,e)
(3,3)
0,0)
0,s)

G
I

I

G
G

20
21
?2
23
24

(10,2)G) (16,8)

Bolriobs-
ergebnls4)Einzolhandols-

umsalz

Umsatz von
selbstherge-
stolllsn Halb-
und Fertigor-
zgugniss6n

restlichan
Umsatz

Rohertrag3)

Koalon
ohne

Malerial-
aufwand

% dor Gosamlleislung

4) Betriebsergebnis = Rohcrtrag minus Kosten ohne Malerialaufwand
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davon Aufwondungen filr

bezogene
Leislungenl )

Gasamll6islung
Handels-

uraron

Roh-,
Hilfs- und
Belriebs-

sloff6

Gesamlleistung
von ... bis

unler ... OM

Lfd.
Nr.

1 Groß
1.2 Gesamtleistung, Materialauiiivand, Rohertrag,

Malcrlal

insgesamt

1 000 DM

r I soo ooo - 5 Miil. ....... (2 072,3\

2l2soooo - 2Mi[. | (aas,n)

(1 398,s)

(s22,7)

(297,s)

(2 204,7)

(378,4)

(1 E49,7)

(1 81s,0)

(413,5)

(8 107,dr)

(49,2)

(0,2)

(0,s)

413 18 Großhandel mil aonstig€n Eis€n-,

(43,5) (r 191,2)

413 19 Großhandol mil Verpackungsmitleln

(0,4) (523,3)

413 2 Großhandel mit oloklro

(4,6) (303,4)

(78,s) (3 773,s)(43s,6) (16 s7e,4)

416 14 Großhandel mit Kraflfahr

(22,7) (2 272,3)

416 65 Großhandol mil lech

(3,s) (384.6)

418 35 Großhandel mil Laborbedarf, sonsligen

(26,s) (1 s5s,3)

418 8 Großhandel mit Wasch-,

(13,4) (1 828,4)

419 17 Großhandel mit Schreib- und

(4.1) (417,6)

(129,8) (8 272,8)

3 I r0oooo -
1l 1Miil. -
5l 2Mi[. -
6 | 10Mi[. -

El2soooo - 2Mi[.

9 | lMi[. 5 Milr.

to I I Mi[. 5 Mi[.

1Mill. ....
2 Mill. ....

10 Mi[. ....
50 Milr. ....

I lsla,ty

(418,4)

(4 678,8)
(22 198,7)

| (2 733,4)

| (z sss,s)

(s37,4)

(1 1 959,3)

(3 655,7)
(16 062,6)

(3e,7)
(8r,1)

7l 1Mi[. - sMi[ I G 272.3\ (44.s)

(2,7)

(78,8)

G)

(36,d)

G)

11
12
13

00 000
1 Mi[.
2 Miil.

1Milt. ........
2 Mi[. ........

25 Mi[. ........

') Nichl hochg€rechneles Ergebnis. 2) Ohne Aufwondungon für bezogene Loistungen.
l) Einschlioßlich lnstandhallungs- und Raparalurkoslen, sofern der 3) Rohorlrag - Gesamlleislung minus MaterialaufMnd insgosaml.

Materialaufwand ilb€Mlogl.
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handel ')
Kosten, Betriebsergebnis 1992 je Unternehmen

aufuand

darunler falr d6n

Großhandols-
umsalz

Lfd.
Nr.

M6tall- und Kunstsloffwar6n, a.n.g.

(1 447,7\ G)

aus Eisen, Metall und Kunslsloff

(s22,e) G)

technischen Erzeugnissen, a.n.g.

(2s8,1) (0,7)

G) G)

G)

G)

G)
G)

G)

(28,0)

(40,9)

(27,s)

(r 9,3)
(25,3)

(30,6)

(2s,3)

(28,s)

(28,5)

(22,3)

(30,8)

(24,31

(40,7)

(31,4)

(3,7) | 1

G)

(39,7)
(-)

(1s,e)
(30,3)

(0,2) | z

G 3,e)

(3,s)
G 5,0)

3
4
5
6

(3 6ss,7) G)
(16 078,8) (65,0)

zeugleilen, -zubehör und -roifsn

(2 0s8,9) (119,3)

nischom Bodarf, a.n.g.

(327,0) (s2,6)

medizinischen und orlhopädischen Arlikeln

(1 E40,0) (88,s)

Putz- und Reinigungsmilt6ln

(1 750,0) (65,0)

Papiarwaren, Schul- und Bilroartikeln

(375,3) (3E,2)

(7 777,ä, (36s,ä)

(9,7)

G)

G)

G)

G)

(6r,s)

(1,4)

(26,s)

(20,3)

(23,3)

(29,1)

(18,s)

(36,i)

(4,1) | 7

G)

1

2
3

G)

G)

G)

(i

(s,o) I

(5,2) | s

c 0,7) I ro

(3,8)

c 5,;)

resllichen
Umsalz

Roherlrag3)

Kosten
ohne

Malorial-
aufwand

Betriobs-
ergebnis4)Einzelhandels-

umsalz

Umsalz von
selbstherge-
st€lllen Halb-
und Ferlig€r-
zeugnisson

% der Gasamtl6islung

4) Belriebsergebnis = Rohortrag minua Koslon ohne Malorialaufwand.
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Lfd
Nr,

1 Groß
1 .3 Kosten

Sozialkoston

übrige

% der

406 45 Großhandel mit Eisen, Slahl, Eis6n-

(8,8) c) (1,7) c)

407 l7 Großhandel mit sonstigen Holzhalb

(10,7) c) Q,1) (0,2)

407 4 Großhandel mil Baustoffen, Bau

1 | 2 Mi[. - 10 Mi[. ............... | (4 s66,6) (77,s) (72,21 (s,1) (0,2) (10,s)

2 | sooooo - 5 Mi[. .. | (r zls,g) (7s,2) (75,4) G) (0,3) (13,0)

1 MiI.
2 Milr.
5 Mi[.

6 I 5ooooo -t l 2Mi[. -
s I sMi[. -

il
2 Mi[.
5 Mi[.

10 Miil.

.. | (1 667,1) (77,8) (73,1) (2,s) (1,s)

.. | (3 s6s,s) (6E,6) (67,7) (0,3) (0,6)

.. | (6 67s,6) (82,6) (62,0) (0,0) (0,6)

(7.5)
(10,e)
(7,3)

(6,3)
(e,0)
(6,1)

(0,0)
(0,0)
(0,r)

(,
G)
G)

(1,3)
(1,8)

. .........1 (i 03r,6) (73,s)

............ I (3 3es,7) (76,3)

............ I (5 259,i) (78,s)

... . .. .. I (2 416,0) (76,8)

............ I (8 23r,7) (7s,s)
.. ..... ..1 G4sz4,zl (74,3)

(0,4)
(0,7)
(0,2)

(1 2,6)
(e,2)
(E,e)

(10,6)
(7,3)
(7,1)

.2)

407 8l Großhandol mit lnslallations

G) (r,s) (0,1)(-) (1,4) (0,6)
G) (1,s) (0,0)

407 85 Großhandel mil lnstallations

G)
(0,0)

G)

411 25 Großhandel mit

(r,3) G)(2,2) (0,r)(1,4) G)

(1

9 I sooooo -
io I sMiil. -
rr I ioMiil. -

2 Miil.
5 Miil.

10 Milt.

5 Mi[.
10 Mi[.

100 Mi[.

(0,0)
G)
G)

(0,1)
(0,1)
(0,0)

(0,0)
(0,3)
(0,0)

(81,8)
(78,8)
(82,8)
(82,1 )
(82,4)

(73,4)
(7s,6)
(78,3)

(76,3)
(75,2)
(74,0)

(73,7)

(81,3)
(8s,6)
(87,6)

(91,7)

(84,3)
(87,0)

(7,8)
(s,e)
(6,s)

,.t)
,r)
,r)

(1
(1
(1

G)
(0,2)
(0,0)

(-) (1,0) (8,3)

4ll 1 Großhandol mit Nahrungsmitteln

(6,e) c) (1,s) (-)

,2')
,2\
,6)

(e
(7
(7

(0,4)
(0,2)
(0,3)

(0,6)
(0,7)

12 I 2Miil. - 10Miil | (s ses,z) (71,7\

5 Mifl.
10 Mi[.
50 Mi[. (88,8)

16 I 2Mi[. - loMi[................1 (lsro,s) (92,1)

17
18

2 Mi[

3
4
5

20
21
22
23
24

Mi[.
MiI.
MiI.

t0
50
00

(4,6) (3,e)

(1,3)
(0,e)
(0,e)

(0,3)

(1,4)
(0,3)
(0,2)

(0,0)

(84,0)
(84,7)

(7 109,s)
(12 342,4)
(ss 475,1)

(4,3)
(6,s)

(2.e)

(2,0)
(5,4)
(4,8)
(6,4)
(7,7)

(7,s) (6.s)(13,8) (11,6)(8,s) (7,r)

(-)(,
G)

5 Mi[. ...
't0 Mi[. ...

......... | (z zao,l)

......... | (7 686,e)
(86,s)
(87,5)

G)
(0,1)

(2,2)
(0,s)

(,
411 55 Großhandel mit

(0,7) (0,1)

41 1 79 Großhandsl mit sonstigen

(0,1) (0,8) c)G) (t,2) (-)

4l I E3 Großhandel

5 Mi[

19 l. 5oo ooo - s Mi[. ............... | (i 7E1,4) (se,o) (E8,9)

(3 118,0)
(5 430,6)

(s,2)
(7,7)

(3,s)

(2,3)
(6,4)
(5,s)
(7,E)
(e,1)

G)
(0,0)
(0,2)
(0,2)

G)

t)
C)
G)

(0,1)
(0,0)

(0,2)
(0,e)
(0,s)

(0,1)

G) (0,1) (-) (0,6) (0,0)

411 87 Großhandel mit Bier

100 000
500 000

1 Mi[.
2 Mill.
5 Mi[.

5 Mi[
10 Mi[

500 000
1 Mi[.
2 Mill.

(29?,1)
(741,0)

(1 370,7)

(0,r)
(0,s)

(81,0)
(77,6)
(82,s)
(81,0)
(81,9)

(o,3)
,0)
,0)
,2)
,4)

(1
(1
(1
(1

2s I soo ooo - 2 Miil. ............... | (1 0s7,8) (23,0) (tz.s) (o,o)

413 l4 Großhandel mit Kleinoisenwaren, Bauel6monten

(8,0) (6,8) c) (1.2) o

sowie ohne geringwer-

7d und g Einkom-

2und3

) Nichl hochgerechnetes Ergebnis. 3)
1) Einschließlich lnslandhaltüngs- und Roparaturkoslen, sofern der Mato- 4\

rialaufwand 0berwiegt.
2) Ohne Entgelt filr lälige lnhab€r/innen, tälige Mitinhaber/innen und mithel- 5)

fende Familienangehörige, die im befraglen Unlernshmen in keinem var-
traglichen Lohn-, Gehalls- oder Ausbildüngsverhällnis standsn.

Materialaufwand

davon Aufwendungen falr Löhn€ und G6hälter
sowie Provisionen

Gosamt-
leislung le

Unlernehmon
rns-

gosamt Handels-
weren

Roh-,
Hilfs- und
Betriebs-

stoffe

bozogone
Lei-

slungenl)

tns-
gesaml und

Go-

Löhne

hälte13)

Provi-
sionen an
Lohn- und
Gehalls-
empfän-

ge;/innen

gesalz-
lich6

bis
,OMunter

Gesamlleistung
von

1 000 DM

-28-

zählen

an Auszubildende.

im Fördergebiet

5)

82



en4)
davon auf

belrieblich ge-
nutzlo Baulen auf

eigenen und
fremden Grund-

sl0cken und
grundslilcks-

Eloichen Rechl€n

Anlagen einschl.
Anlagon im Bau,

Maschinen,
Belriebs- und
G€schäfts-

ausstattungon

Sonderysr-
gi,insligungen5)

Geringwerlige
Wirtschafts-

galtor gemäß § 6
Absatz 2 ESIG

Stsuerlicho Ab-
schreibunoen

auf Vorräte0 und
ForderungenT)

Fr€mdkapital-
zinson SleuernS)

handel ')
1992

insgesaml

und Stahlhalbz6ug (ohne Rohoisen)

(2,s) (1,4)

waron, Bauelomonlen aus Holz

(1,8) (0,s)

elementon aus mineralischen Slotfon

(0,3)

bedarf filr Gas und Wasser

(2,41

bedarf für H6izung

(s,s)

(2,6)
(t,s)
(1.7)

(2,3')
(1,1)
(1,2)

(0,3) (0,3) (0,s)

(0,1) (0,1) G)

(0,3) (0,1) (0,8)
(0,2) (0,0) (0,5)(0,3) (0,1) (o,s)

auf

Lfd.
Nr.

(1 ,1)

(1.3)

(0,4)

(0,3)
(3,2)
(1,1)

(0,2)
(0,8)
(r,3)

(1,1)

(0,s)

(1,s)
(0,7)
(1,e)

(r,6)

(0,1)

(1,1)

(0,4)

(0,3)
(0,2)
(0,s) ll

(0,1) I r

(0,4) | z

(0,s)
(o,6)

,2)
(0,8)
(1,z',)

t)
(0,4)

(1,4)
(0,1)
(0,s)

,0)
,6)
,8)

G)
G)

(0,4)

(1
(0
(0

(3,7)
(1,1)
(r,4)

(0
(0
(0

(0,s)
(0,1)
(0,1)

(0,1)
(0,3)
(0,8)

(2,0)
(3,1)
(2,1')

(2,7)
(3,r)
(1,8)

20
z1
22
2?
24

(t ,7)
(1,8)

(1,8)
(0,6)
(0,4) (5,0)

(e,4)

(0,s)

(0,0)

(0,1)
(0,1)
(0,5)

(0,2)

(0,0)
(0,0)
(0,0)

(0,0)

(0,1)
(0,1)

(0,r)

(0,0) ||12

9
10
11

(0,0)
(0,2) ll:

Irs

Getränk€n, Tabakwaren o.a.S.

(2,7) (0,4)

Gsmüse, Obsl, Frilchlen

Fleisch, Fleischwaren

(0,4) (0,1)

Nahrungsmitteln, e.n.g.

(2,3)

(1 ,4) (0,r) (1,2)(3,4) (2,s) (0,e)(3,6) (1,4) (2,1)

(0,3)

(0,3)
(0,4)
(2,0)

(0,3)

(0,3)
(0,1)

(0,1)

C)
(0,3)
(0,0)
(0,1)
(0,2)

G)

G)
G)

,4)
,5)

(2
(0

,5) (0,0) (1,4) G),4) (0,2) (1,2) (0,0)
(r
(1

(0,3)
(0.1)

(0,4)
(1,4)
(2,1)

(0,4)
(0,s)

(1,0)
(0,5)

(0,0)

(0,1) I rs

17
18

(o,o) I rs

(0,0)
(0,2)
(0,1)
(0,1)

G)

(0,8) l?s

mit Spirituosgn

(1,o)

alkoholf reien Gelränken

(4,E)
(4,21
(1,e)
12,2)
(1,6)

(0,2) (0,6) (0,2)

(0,3)
G)
G)

(0,3)
G)

(0,5)

(0,2)
(0,2)

(2,4)
(3,7)
(1,7)
(2,0)
(r,4)

(0,1)
(0,4)
(0,1)
(0,1)
(0,r)

(1,0)
(1,1)(0,2)

und -arlikoln aus Eisen, Metall und Kunstsloff

(0,7) (0,1) (0,6) (0.1) (0,3)

6) So$reil die in der Kapilalgesellschafl 0blich€n Abschreibungen über-
schritlen werdon.

7) Auch soweil sie an vsrbundene und betsiligte Unlernehmen abgesetzl
werden und einschließlich der Abschreibungen, die die in der Kapital-
gosollschafl tlblichen Abschreibungen itberschreilen.

8) Gewerbosleuer und sonstige Steuern z.B. Verbrauchsleuern oder Grund-
steuern, aber nichl Umsatz-, Einkommon- und Körperschaflsteuern. Die
Kraftfahrzeugsleuer ist bei den Kosten des Fuhr- und Wagenparks er-
faßt.
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Malerialaufwand

davon Aufwendungon für Löhns und Gohäller

I na-
gesamt Hand6ls-

wafon

Roh-,
Hilfs- und
Belri6bs-

sloffe

bozogene
Lsi-

stungenl)

tns-
gesamt

Löhn€
und
Ge-

hälter3) empfän-
oerlinn6n

Provi-
sionen an
Lohn- und
Gehalls-

geselz-
liche

Gesaml-
16istung ia

Unlornehmen
Gasamllelslung

von ... big
unlor ... OM

1 000 DM

Lfd.
Nr.

5 Mi[. ............... | (SZtZ,s) (6e,4) (67,4) (1,4) (0,7) (15,7)

5 Mi[. ............... 1 <Z t$,q (71,s) (67,7) (2,s) (1 ,0) (10.0)

G) (0,s) (15,1)

1 Groß

1.3 Kosten

Sozialkoalon

albrige

% der

413 18 Großhandel mit sonsligen Eisan-,

(10,4) G) (2,1) (0,0)

413 19 Großhandel mit Verpackungsmitleln

(1e,1) G) (3,s) G)

413 2 Großhandel mit sleklro

(e,6) G) (1,7) (0,r)

(6,ö) (0,ä) «0,öl (0,'i)
(12,2) (0,3) (2,2) G)

416 14 Großhandel mil Kraftrahl

(13,0) c) e,l (0,0)

416 65 Großhand€l mil loch

(8,3) (0,1) (1,5) (0,0)

418 35 Großhandel mit Laborbedarf, sonstigen

(8,4) (.) (1,6) G)

418 8 Großhandel mit Wasch-,

(12.s) (0,2) (2,0) G)

419 17 Großhandel mil Schreib- und

(s,e) (-) (0,e) t)
('t2,41 (0,8) (2,4) (0,2)

an Auszubild6nds.
sowie ohne geringwer-

7d und Einkom-

i | 5oo o0o - s Mi[. I eotz.t) (72,o) (67,5) (2,4) (2,1) (12,6)

2 l25oooo - 2Miil. | (aes,r) (ss,l) (se,o) (0,0) (0,0) (22,5)

3
1
5
6

100 000
1 Miil.
2 Mi[.

10 Mi[.

1000(x) -
1 Milt. -
2 Mill. -

I Mi[. ...............
2 Mill. ...............

10Mi[. ...............
50 Mill. ......... . ...

(41E,4) (72.5) (71,2)

(4 678,ä) (80,i) (za,rl
(221e8,7) (74.7) (72,4)

(77,7)

(69,2)

(77,0)

(67,ä)

(0,2)

(0,ä)
(0,4)

G)

(0,3)

(r,1)

(1,;)
(2,0)

(0,E)

(1,i)

(11 ,4)

(8,ä)
(14,7\

(5,e)

(15,ä)

7 | lMi[

sl I Miil. -

8 | 250 o()o - 2 Mi[. ... | (544,1) (70,7) (6s,s) (0,s) (0,6) (e,s)

10 I 1 Mir. - 5 Mirr. ............... | (z sss,a) . (7i,s) (71,0)

1

2
3

MiI
MiI
MiI

1

2
25

(s37,4)

(1 I ese,ä)

') Nicht hochgerechnotes E196bnis.
1) Einschließlich lnstandhallungs- und Roparalurkosten, sofern der Mate-

rialauhruand 0berwiegl.
2) Ohne Enlgolt lür lätiga lnhab6r/innen, tätig€ Mitinhab6r/innen und mithel-

fende Familionangehörige, die im befragtän Unlornahmsn in keinem ver-
lraglichen Lohn-, Gehalls- odor Ausbildungsverhältnis standen.

3)
4)

Einschließlich
Ohnc

gemäß §§ 2 u1td 3 Ges6l-
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5)

zes

zählen
80 E2

im Fördergobiol.



on{)
davon auf

belriebllch ge-
nulzle Bauten auf

olgon6n und
fremdon Grund-

sl0cken und
grund610cks-

gleichen Rechlen

Anlagen oinschl.
Anlag€n im Bau,

Maschinen,
B€lriebs- und

Geschäfls-
ausslallungon

Sondoru6l-
günsllgungen5)

Geringw6rtige
Wirlschalls-

gutsr gemäß § 0
Absatz 2 ESIG

Steuorliche Ab.
schrelbunoen

auf Vorräle0 und
ForderungenT)

Fremdkapllal-
zinson Sleuern8)

handel')
1 992

insg6ssmt

Melall- und Kunslsloffwsren, a.n.9.

(1,s) (0,8)

aus Eisen, Melall und Kunstsloff

(1,3) G)

lochnischen Erzougnisson, a.n.g.

(1,4) G)

(1,1) C)(3,1) (1,1)

zeugteilen, -zubehör und -roil6n

(1,8) (0,4)

nischem Bedarf, a.n.g.

(1,3) (0,3)

modizinischen und orlhopädischen Artikcln

(3,3) (2,0)

Putz- und Reinigungsmitloln

(0,s) (0,0)

Papierwaren, Schul- und Büroarliteln

(1,3) c)
(1,ä) {0,ä1

euf

Lfd.
Nr.

(0,7)

(1,3)

(1,4)

G)

G)

(0,e)

G)
(0,2)

(0,1)

G)

G)

G)

G)

(0,4)

G)

(0,1)

(0,1)

(0,2)

(0,2)
(0,0)

(0,0)

(0,2)

(0,1)

(0,1)

(0,0)

(0,1)

G)

<2,11

(1,6)

(1,1)

(0,7)
(0,s)

(1,3)

(2,1)

(1,8)

(0,s)

(1,6)

(0,3) I

(0,1) | 2

(0,2)

(0,7) | 7

(1,1)
(2,0)

(0,4)
(1,1)

3
1
5
6

11
12
13

(1,3)

(1,0)

(1,3)

(1,3)

(1,4)

(0,3)

rz,ö1

(0,2)

(0,2)

(0,1)

G)

G)

(0,0)

(0,1)

(0,6)

c) 18

(0,s)

(0,0) I e

(0,0) I 10

(0,6)

(0,2)

6) Soweit die in der Kapitalgssellschalt üblich€n Abschreibung€n über-
schritlon wordon.

7)Auch soweil sie an verbundene und beteiligte Unlernehman abgssstzt
worden und einschließlich der Abschreibungsn, die die in der l(apital-
gosellschaft llblichen Abschreibungen ilberschreiton.

8) Gewerbesteuer und sonstige Steuern z.B. Verbrauchsleuern oder Grund-
steuern, aber nicht Umsatz-, Einkommen- und Körperschaftst€uern. Oio
Kraflfahrzeugsteuer isl bei den Koslsn dss Fuhr- und Wagenparks er-
faßt.
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Lfd.
Nr.

1 Groß

1.3 Kosten

Transpod-
kosten2)

(nur fromde
Loistungen)

alo det

406 45 Großhandel mil Eisen, Stahl, Eisen-

(1,3) (0,3) (0,3)

407 '17 Großhandel mit sonsligen Holzhalb

(1,0) (0,1) (0,0)

407 4 Großhandel mit Bausloffen, Bau

(0,1) (0,0) (0,2)

(0,3) (0,1) (0,3)

(0,7) (0,2) (0,2)
(0,1)
(0,0)

(0,2)
(0,2)
(0,1)

(0,3)
(0,6)
(0,3)

(0,2)

I | 2Mi[. - lOMi[. I (0,6)

2 | soo ooo 5 Miil. I (o,sl

(0,4)

(0,3)

tl

13
11
15

1 MiI.
2 Mi[.
5 Mi[.

2 Mi[.
5 Mi[.

(r,r)
(0,6)
(0,4)

2 Mi[.
5 Mi[.

10 Miil.

2 Mill. .......
5 Miil. .......

10 Mi[. .......

(0,7)
(0,8)
(0,4)

(0,6)
(0,6)
(0,3)

(0,0)
(0,2)
(0,1)

(0,1)
(0,1)

(0,1)
(0,1)
(0,1)

(0,5)
(1,6)
(0,3)

(0,1) (0,0)

407 81 Großhandel mit lnstallations

(0,0)
G)

(0,1)

407 85 Großhandel mil lnstallations

(0,7) (0,0) (0,0)
(0,e) (0,0) (0,0)(0,4) (0,0) (0,0)

411 1 Großhandel mit Nahrungsmitteln,

(2,s) (0,r) (0.0)

41 1 25 Großhandel mit

,3)
,s)
,s)

(0,s) (0,2)(0,6) (0,e)

(0,7)
(2,1)

(2
(1
(1

(0,3)
(0,3)

(0,2)
(0,1)

,4)
,4)
,3)

(o
(0
(0

6 I sooooo -
7l 2Mi[. -
El sMiil. -

9
10
11

5 Milt. - 10
10 Milt. - too

,0)
,0)
,0)

2)
1)
1)

(0
(0
(0

(0,
(0,
(0,

,s)
,0)
,4\

12 I 2Miil

500 000 - 5 Mi[. ..... (0,7) (0,6) (0,1) (0,0)
(0,8) (0.7) (0,1) (0,1)
(1,0) (0,E) (0,2)

(0,4) (0,3)

(0,1)

1o Mi[. ............... | (0,7)

(0,3)

(0,0)

(0,1)
(0,1)
(0,0)

(0,0)

(0,2)
(0,1)
(0,2)

10 MiI. ..
50 Miil. ..
00 MiI. ..

20 | 1OO O0O - 500 OOO ......
21 | 500 000 - 1 Milr. ......
22 I 1Mi[. - 2Miil.......
23 I 2Miil.- sMir.......
21 I 5 MiI. - 10 Mi[. ......

5
t0
50

Milt.
Mi[.
Mi[.

,3)
,1)
,2)

(0
(0
(0

(0,1)
(0,2)
(0,1)

16 I 2Mir. - lOMi[. (0,2) (0,1) (0,1) (0,1)

(0,1) (0,1)

(0,e) (0,0) (0,2) (0,6)
(0,3) (0,1) (0,2) (0,3)
(0,3) (0,1) (0,1) (0,2)
(0,3) (0,2) (0,1) (0,1)(o,2) (o,r) (0,o) (o,1)

(1,6)

411 55 Gtoßhandol mil

(0,4) (0,0) (0,4)

4'11 79 Großhandol mil sonsligon

(1,s) (0,1) G)(0,e) (0,1) (0,0)

4't 1 83 Großhandel

(0,s) (0,1) G)

411 87 Großhandel mil Bier,

17
18

5 Mir. ..........
r0 Mifl. ..........

(0,2)
(0,2)

(0.1)
(0,2)

,0)
.0)

(0
(0

(0,
(0,

(0,
(0,

le I s00000 sMiil. ...............1 (0,2) (0,1) (0,1)

(0,s)
(0,4)
(0,3)
(0,5)
(0,3)

(2,8)
(3,0)
(2,6)
(2,s)
(2,6)

(0,1)
(0,2)
(0,2)

(0,2) (0,0)
(0,2) (0,2)
(0,3)
(o,2)
(o.2)

25 lsooooo - 2Mi[................1 (r,r) (0,8) (0,3)

413 14 Großhandel mit Klein6isonwaren, Bau6lementen

(0,1) (1,0) (0.1) (0,1)

2) Soweit sie nicht zum Einstandswort der bezogenen Waren zu rechnen
sind.

3) Einschlioßlich Lagolräuma, Garagen, ohno belriebsfremd genutzle
Räume.

(0,0)

I Ni"ht h""hger*hnot€s Ergebnis.
1)Ohne Personalkosten, Mieten/Leasing und Abschreibungsn, die in den

betrelfenden Positionen €nlhallen sind.

Kosten des Fuhr- und
Wagenparksl)

Koslen filr W6rbung
und Reiaon

in6g€-
samt

daruntor
Kraflfahr-

zsug-
sleuor

insga-
saml

Koslen f0r
Absalz-
worbung

Fahdkoslon
und Reise-

sP6a6n
(ohne Kosten

für Krafl-
fahtz€ugo)

Gebühren
und öffenl-
liche Bei-

trä96

Versich6-
rungsbei-

träge (ohne
Versicha-
rungon für
Kraftfahr-

zeuge oder
filr privale
Zweck6)

Gosamll6istung
von ... bis

unter ... DM
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1)
1)

(1
(1
(1



Miel-
wedS)

Miele falr bo-
lrieblich g6-

nutzle Bauten,
Betriebs- und
Geschäfls-

räume sowie
Grundslücks-

pachlen3)

Leasing/
Miote filr

Fahrzauge
aller Arl,

Maschinen,
EOV-Anla0en,
Gsräto u.dgl.

darunler
Leasing
für Fahr-

zoügo

Pacht für
das Unler-

nohmen

lnsland-
haltungs-

und Rapa-
ralurauf-

wand (soweil
nicht im

Materialauf-
wand enlhal-

ton)4)

Provisionen
(ohne Provi-
sionen an
Lohn- und
Gehalls-

ompfänger/
innen)

Sonstige
betrioblicho
Aufwendun-
gen, soweil
vorstehend
nicht erfaßl

Kosten
insgesamt

handel ')
1 992

Mielon und Pachten

insge-
samt

G6samtleistung

und Slahlhalbzeug (ohne Roheisen)

(1,1) (1,0) (0,1)

wa16n, Bauelem€nlen aus Holz

(0,1) (0,1) G)

elgmenten aus minoralischon Stoff6n

(2,6) (2,0) (0,6)
(0,e) (0,3) (0,5)(0,e) (0,4) (0,s)

bedart für Gas und Wasser

(0,1)
(0,6)
(0,1)

(2,0)
(2,3)
(1,9)

(ss,6) (0,3)(8e,6) (0,0) liG)
G)

Lfd.
Nr.

(0,s)

(0,3)
(0,1)
(0,1)

(0,6)

(1,2)

(0,8)

(0,3)

(0,1)

G)
G)
G)

(0,1) G)

G)

G)
G)
G)

G) (1,s) (ee,4) (o,o) | I

G) (2,1) (s7,0) (0,0) | 2

(100,1) (1,e)

(1,s) (s6,s) (o,s) I 6(2,8) (se,4) (0,2) | 7
(2,3) (s6,E) G) | E

G)

(0,6)
(0,4)
(0,3)

(0,3)
(0,1)
(0,1)

(0,2)
(0,7)

G)

(1,4)

(0,3)
(0,2)
(1,1)

(0,1)

G)
G)

(0,1)
(0,0)

G)
(0,1)

c)

(0,s) (0,6)
(0,7) (0,6)

(0,4)
(0,3)
(0,4)

(0,0)
(0,2)
(0,2)

(0,
(0,

(0,1)
(0,1)

(0,7)

bcdarf für Heizung

(1,7) (1,2)
(2,0) (1,3)

(0.3)
(0,7)
(0,0)

(3,2)

G)

,E)
,4)
,1)
,2)
.6)

(0
(0
(0
(0
(0

(0,1)

(0,8)
(0,7)
(0,2)
(0,4)
(0,7)

(0,2)
G)
G)

(,

(0,0)
G)
G)

G)

(2,7t
(1,7)

9
10
11

13
14
15

(0,4)
(0,3)

(0,1)

1)
1)

G)
(0,0)

G)

(0,0)
(0,0)

G)

(0,0)

(1,8)
(t,5)
(2,0)

(es,4
(es,2)
(s8,2)

(100,s)
(1 I 1,3)
(1 12,0)

(8e,8)

(0,8) (0,8)

Gctränken, Tabakwaren o.a.S

(3,7) (0,6)

Gemüse, Obst, Früchten

(2,1) (1 ,s)(0,6) (0,4)
(1,8) (0,7)

Fleisch, Fleischwaron

(0,4) (0,3)

Nahrungsmitt6ln, a.n.g.

(0,4) (0,3)
(0,7) (0,6)

mit Spiriluos€n

(0,s) (0,4)

alkoholfreien Getränksn

(s,1) (10e,s)

(0,9)

G) 112

(0,2)
(1,1)

(0,1)

G)
G)
G) i'il

(0,0)

(0,s)
G)

(0,1)

G)
(0.0)
(0,0)
(0,2)

G)

(0,8) (99,9) (o,o) I rs

(0,1)G)

(o,s) (s8,8) (o,o) I 17
(0,8) (100,s) (0,1) I 18

(1,?) (e8,1) (o,o) I rs

(100,
(e8,

(0,1)
(0,1)

G)
(0,4)
(0,0)(100,s)

G) l2s

(1,2)
(1,4)
(0,6)
(1,0)
(1,4)

(o,3)
(0,7)

G)
(0,1)
(0,0)

G)
G)

(0,3)
(0,2)

G) (0,1) G) (2,0)

(3,7)
(1,8)

,4)
,4)
,s)

1)
1)

20
21
22
23
24

,4)
,6)
,8)

(0
(0
(0

(1
(1
(1

(96,8)
(100,0)

(0,2)
(0,1)
(0,2)

und -arlikeln aus Eisen, Melall und Kunststoff

(1,8) (0,7) (1,1) (1,1)

5) Nutzungswert der vom Unlernehmen betrieblich ganutzten eigenen
Bauton, der eigenen Betriebs- und Geschäftsräuma, Lag€rplätze usw.
auf eigenen und gepachteten Grundslücken sowie grundstilcksgleichen
Rechten, aber ohno Kosten für Heizung, Beleuchlung u.dgl.

4) Nur fremde, nicht aktivierle Leislungen für betrieblich gonulzte Bauten,
Betriobs- und Geschäflsräume, Außenanlagen, Maschinän, Einrichlungs-
gegenstände, Werkzeuge, Geräle u.dgl., aber nicht filr Kraftfahrzeuge.
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Koslon d6B Fuhr- und
Wagenparksl)

Koslen f0r Werbung
und Reisen

insge-
saml

Koston falr
Absalz-
worbung

Fahrlkoslon
und Reise-

sPeaon
(ohne Kosten

für Kraft-
fahrzeuge)

Geb0h16n
und öffenl-
licho Boi-

träge

Versiche-
rungsbei-

lräge (ohne
Ve.siche-
rungen filr
Kraftfahr-

zeuge oder
für privale
Zwecke)

insge-
samt

darunler
Kraflfahr-

zeug-
sleuor

G€samllolslung
von ... blc

unt€r... DM

1 Groß

1.3 Kosten

Transport-
koslen2)

(nur fr6mde
Loislung6n)

Lfd.
Nr.

3
4
5
6

I
2
3

l lSooooo - sMilr. ..1 (o,s) (0,s) (0,1) (0,2)

2l2soooo - 2Mi[. I <z,tl (1,3) (1,1) (0,3)

clo det

413 18 Großhandol mit sonsligsn Eisen-,

(0,2) (0,e) (0,1) (0,0)

,113'19 Großhandel mit Verpackungsmitleln

(0,2) (4,41 (0,1) G)

413 2 Großhandel mil elehro

(0,e) (6,3) (0,1) (0,0)

(0,3) (0,s) (0,0) (0,8)
(0,2) (1,0) (0,r) (0,r)

4'16 14 Großhandol mil Kraftfahr

(0,3) (1,r) (0,1) (0,3)

416 65 Gtoßhandol mit t€ch

(0,2) (2,0) (0,1) (0,2)

418 35 Großhandel mil LaborbEdarf, sonsligen

(0,2) (0,8) (0,0) (1,2)

418 8 Großhandel mil Wasch-,

(0,2) (3,s) (0,1) (,

419 17 Großhandel mit Schreib- und

(0.2) (1,e) (0,2) G)

(o,i) (0,ä) (0,ö) <z,it

7 | 1Mi[. 5 Mi[.

8l25oooo - 2Mi[.

9 | lMir.

10 I 1Miil 5 Mi[

r00 000 -
1 Mi[. -
2 Mi[. -

't Mi[. ..............
2 Mill. ..............

10 MiI. ..............
So Mi[. ..............

1 Mi[. ..............
2 Mill. ..............

25 Miil. ..............

100 000
1Milt.
2 Mill.

10 Mi[.
(1,0)
(1,0)

(0,6)
(0,7)

(0,2)

(0,1)
(0,2)

(2,2) (1,4)

(0,8)

(1,2)

(0,E)

(0,3)
(0,3)

I (t,s)

I (r,zl

I (r,ol

(0,s) (0,7) (0,1)

(0,s) (0,1)

(0,3) (0,7) (0,4)

(0,2)

s Mi[. ...............1 (1,8) (1,2) (0,7) (0,0)

') NI"ht h*hs**hn6tos Ergabnis.
1) Ohno Personalkoston, Miolen/Leasing und Abschreibungen, die in dan

betrelfenden Posilionen €nlhallon Bind.

2) Sowoit si6 nlchl zum Einstandswerl det bezogonen Warsn zu rechnen
sind.

3) Einschließlich Lagerräume, Garagen, ohn6 betriebsfremd gonutzle
Räume.

(l,7)

(1,;)

(0,e)

(0,ä)

(0,r)

«o,ir
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Sonslige
betriobliche
Aufwendun-
gen, sow€il
vorstehond
nichl erfaßl

Koslen
insg6saml

Miol-
wed5)

LEasing/
Miole filr

Fahrzoug6
a116r Art,

Maschinon,
EDV-Anlagen,
Geräto u.dgl.

darunler
Leasing

falr Fahr-
zougo

Pacht falr
das Un16r-

nehmsn

lnstand-
haltungs-
und Repa-
raturauf-

wand (soweil
nicht im

Mal6rialauf-
Mnd enlhal-

ten14)

Provisionen
(ohn6 Provi-
sionen an
Lohn- und
G6haltE-

empfänger/
innon)

Miete fOr be-
trieblich ge-

nulzle Bautsn,
B6tri6bs- und
Geschäfts-

räum6 sowio
Grundslf,lcks-

pachlen3)

handel ')
1 992

(0,4)
(1,0)

rnsge-
samt

Gasamll€islung

Melall- und Kunslsloffwaron, a.n.g

(0,8) (0,5)

aus Eisen, Metall und Kunslstoff

(4,6) (2,0)

technischen Erzeugnissen, a.n.g.

(3,0) (1,2)

Mi6ten und Pachlen

(0,4)

(2,7) (2,7)

(1,7) (t,6)

G)

G)

(0,3)

(0,1)

G)

G) (0,0)

(0,3)

(0,2)

(0,4)

(0,7)

(0,2)

(0,s)

(1,1)

(0,0) (4,s) (e6,3)

G) (2,8) (99,8)

G) (3,7) (103,9)

(s6,s)
(r05,o)

Lfd.
Nr.

(0,3) (0,1) | r

G)

G)

c) l2

c) ls

G)

G)
(s,4)

(0,2) | 7

(0
(o

,4)
,5)

(0,0)
(0,4)

G)
(0,4)

G)
(0,1)

(0,2)
(1,2)

(0,3) (1,2)c) (s,2)

3
4
5
6

zeugtailen, -zubehör und -reifen

(1,0) (0,s) (0,2)

nischem Bedarf, a.n.g.

(2,1) (1 ,1) (1,0)

madizinisch6n und orthopädischen Arlikeln

(0,s) (0,2) (0,3)

Putz- und Reinigungsmitleln

(2,0) (1,5) (0,s)

Papiomaran, Schul- und Bilroarlikeln

(2,1) (1,3) (0,e)

ro.äl (o,ä) «0,ät

G)

G)

c)

G)

G)

G)

(0,2)

G) (1,e) (s5,9)

(1,6) (1,s) (91,0)

(0,3) (2,2) (9.1,8)

(1,6) (2,?) (100,7)

G)

(0,0)(0,2)

(2,2)

(z,i)

(e6,2)

(ros,i)

(o,o) | s

c) lro

G)

(0,ö)
2
3

5) Nutzungswod der vom Untsrnehmon betrieblich genulzlen eigenon
Eaulen, der eigenen Betriebs- und Goschäflsräume, Lagerplälze usw.
auf eigenen und gspachl€len Grundstückon sowie glundslücksgleichen
Rechlen, aber ohne Kosten filt Heizung, Bel€uchtung u.dgl.

4) Nur fromde, nichl aktivierto Leislungon filr b€lrioblich genulzlo Bauton,
Belri6bs- und Geschäflsräume, Außananlagen, Maschinen, Einrichtungs-
gegenslände, Werkzeuge, Geräte u.dgl., aber nichl f{lr Kraftfahrzcuge.
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Lfd
Nr.

1 Groß
1.4 Beschäftigte und Personal

Selbsländigs
Verlrelor/

innen

406 45 Großhandel mil Eisen, Slahl, Eisen-

(3,7) (0,3) c)

407 17 Großhandel mil sonsligen Holzhalb

(4,3) G) G)

407 4 Großhandel mil Baustoffon, Bau

(1,?) (0,2) C)(s,8) (1,0) G)(s,s) (0,6) G)

407 81 Großhandel mit lnstallations

G)
(1,3)
(1,3)

Anzahl

1| 2Mlr. -'roMi[.......................... | 1rz,ay (0,3)

(0,7)

(1,0)
(1,2)

G)

(0,5)

(1,7)

(0,7)

(1,0)
(1,4)
(1,s)
(1,1)
(0,3)

(0,7)

(13,0)

(3,3)

(3,0)
(7,21
(8,4)

(3,3)

2 | s00 000 - 5 Mi[. ........ ........... . ........ I (8,3)

lt
l Mi[.
2 Mi[.
5 Milt.

6l sooooo -tl 2Miu. -sl sMi[. -

12 I 2Mir. - lOMi[.

2 Mi[. ..
5 Mill. ..

10 Miil. ..

(s,s)
(1s,2)
(14,9)

(16,2)
(6r,5)

(144,7)

G)
G)
G)

,3)
,s)
,0)

(r
(2
(1

(7 ,71
(13,0)

G)
G)

(5,0)
(11 ,s)
(15,3)

9 I Sooooo
10 I 5 Miil.
r1 | 10 Mir.

5 Mi[.
10 Mi[.

r00 Mi[.

(7,0) c) (s,3) (1,E)(21,s) (0,4) (1s,7) (3,6)(71,0) G) (3s,0) (?6,7)
(1,8) G)(s,3) c)

407 85 Großhandel mit lnstallations

G) G)

411 I Großhandel mit Nahrungsmilteln,

(10,7) (0,7) G)

411 25 Großhandel mit

(7,2') (.) G)(r0,8) (2,3) C)(s2,7) (1 ,3) G)

411 55 Großhandel mit

(0,1) G) G)

' 411 79 Großhandel mil sonstigen

. I ezpl (e,3)

13
11
f5

17
18

16 I zMi[. - loMi[.

2 Mi[. -
5 Mi[. -

5 Mi[.
10 Mi[.
50 Mi[.

100 000
500 000

1Mill.
2 MiI.
5 Mi[.

10 Miil.
50 Miil.

100 Miil.

5 Milr.
10 Mi[.

500 000
1 Mi[.
2 Mi[.
5 Mi[.

10 Mi[.

G) (s,0)
G) (4E,5)
G) (s0,7)

G) (s,5)I ts,s)

. . | (3,3)

G)

G)

G)
G)
G)
G)
G)

(0,1)
(0,s)
(1,4)
(4,2\
(8,3)

20
21
22
2?
?4

| (6,2) (0,3) (2,3)
| (22,2) G) (13,2) (0,3)

(2,7) G)

41 1 83 Großhandel

G)

411 87 Großhandel mit Biet

(0,3)
(1,1)
(1,8)
(4,21
(4,9)

413 14 Großhandol mil Kleinoisenwaren, Bauelemenlen

(2,3) (0,2) G) c)

(3,6)
(8,7)

(1,0)
G)

19ISOOOOO - 5Mir.

(1,4)
(3,0)
(4,6)
(s,s)

(r 3,5)

G)
G)
G)

(0,s)
c)

25 | 5OO OO0 - 2 Mi[. ........ I (o,z)

') Nichlhocigorechneles Ergobnis. f6nde Familienangeh6rige, dio im befragten Unternehm€n in koinem ver-
1) Umfaßt alle_im Unternehmen lätigsn P€rsonen.. lraglichon Lohn-, öehalä- oder Ausbildüngsverhältnis standon.
2) Ohne Entgeh f0r tätige lnhaber/inhen, lätigo Mitinhaber/innon und mithol- 3) Ein-schließlich Vergütungen an Auszubilde;de.

Beschäfliglor) im Durchschnitt des Geschäflslahres

insgosamt

tälige lnhaber/
innen, lätigo
Mitinhaber/

innen und ohne
Entgell

mithelfende
Familien-

angehörige

Angeslellle
ainschl.

Reisende im
Ange-

slellton-
verhällni§

sonsligo
Arb6itnehmer/

innsn (ohne
Auszubildende)

Auszu-
bildend€

Gosamtleistung
Yon ... bis

unler ... DM
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handel')
kosten 't992 je Unternehmen

insgesamt

und Stahlhalbzeug (ohno Rohois6n)

(438,2) (436,2)

waren, Bauelementen aus Holz

(186,4) (rE6,4)

elementen aus mineralischen Sloffen

(104,4) (104,4)(32r,o) (321 ,0)(418,s) (4rE,s)

bedart für Gas und Wasser

(109,6) (10s,6)
(247,5) (247,5')(390,7) (390,7)

b6darf falr Heizung

(188,4) (188,4)(484,4) (483,6)
(2 230,5) (2 230,5)

Getränk€n, Tabakwaren o.a.S.

(4s0,8) (4s0,8)

Gemilse, Obst, Früchten

(465,2) (465,2)
(1 426,0) (1 426,0)
(3 9s9,6) (3 9s9,6)

Floisch, Fleischwaren

(174,7) (174,7)

Löhne und Gohäller sowi€ Provisionen

Lfd.
Nr.

r 000 DM

C)

G)

(,
G)
C)

G)
G)
G)

G)
(0,8)

(84,4)

(39,9)

(86,8)

(33,8)
(106,e)
(407,8)

(96.3)

(ss,4)
(276,8)
(777,8\

(34,0)

(23,0)
(e3,8)

(r0,9)

(12,s)

(r00,0)

(e2,6)

(9rt,8)

(e7,E)

(100,0)
(87,1)
(e7,3)

(100,0)

(100,0)
(96,4)

(100,0)

(89,3)

G)
(12,e)
(2,7)

G)

(7,4)

(0,2)
(2,1)
(5,2)

(2,2)

G)

(6,0)

(1e,3) | I

(?1,4) | 2

3
1
5

6
7
E

20
21
22
23
21

(0,E)
(7,s)

(13,4)
(38,7)
(74,4)

G)
(0,r)
(2,5)
(s,e)

G)

(21,0) (ee,8)
(66,.1) (97,6)

(20,'t,
(2o,7)
(20,6)

(18,9)
(26,6)
(2O,3)

(1 7,9)
122,1')
(18,3)

(r9,6)

(ls,s) |

(20,7)
(6s,7)
(7e,3)

(s6,4) (3,6)
(70,7) (2e,3)

9
0

(21,4' I rzG)

G)
G)
G)

G)

(20,s)
(1s,4)

G)
(3,6)

G)

(10,7)

13
14
15

16

Nahrungsmitleln, a.n.g.

(1 1 8,7)
(496,8)

mit Spirituosen

(52.2)

alkoholfreion G6lränken

(5,e)
(3e,7)
(67,6)

(205,4)
(419,4)

(116,4)
(496,8)

(s2,2)

(5,e)
(3s,7)
(65,2)

(19s,4)
(419,4)

(2,3)(,

G)

G)

(100,0)
(100,0)

(-) (1e,4) I tt
G) (r 8,s) I 18

und -artikeln aus Eisen, Metall und Kunststoff

(?2,0') (72,01

G)
G)

(s4,0)

(r00,0)
(r0o,0)
(100,0)

(s5,6)
(eE,5)

(100,0)

G)
(4,41
(1,5)

G)

(20,e) I rs

(13,2)
(18,8)
(19,8)
(18,s)
(17,8)

(r7,s) I zs

Sozialkoslen

Löhns und
Gehäller3)

Provisionen
an Lohn- und

Gahaltsompfän-
ger/innsn

insgesaml gesolzliche übrige

Anteil an don
Löhnen und

Gehällern sowie
don Provisionen

an Lohn- und
Gehalts-

empfänger/innen
%
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Beschäfligto ffiln Ourct s"h"itt dis Geschältsjahres

Angest€llle
einschl.

Reisende im
Anga-

stolllen-
vorhällnis

sonslige
Arbeilnohmer/

innen (ohn€
Auszubildende)

Auszu-
bildendeinsgesaml Enlgolt

milhelfende
Famili€n-

angehörige

tätige lnhaber/
innon, tätige
Mitinhabor/

innen und ohneGesamtleistung
von ... bls

unler ... OM

Lfd.
Nr.

1 Groß

1.4 Beschäftigte und Personal

Selbständige
Vedreler/

innen

413 18 Großhandel mil sonsligon Eisen-,

(2,0) (1,0) (-)

413 19 Großhandel mit Verpackungsmitt€ln

(0,s) G) G)

413 2 Großhandel mit eleklro

(0,3) (-) G)

(0.7)
(2,7)

416 '14 Großhandel mit Kraftfahr

(2,s) (0,8) G)

416 65 Großhandsl mit lech

(0,7) G) (0,7)

418 35 Großhandel mil Laborbedarf, sonstigen

(1,E) (0.5) (0,s)

418 8 Großhandel mit Wasch-,

(1,3) (0,3) (1 ,0)

419 17 Großhandel mit Schreib- und

(1,1) () G)

(1s,ä) (1,ä) (,

Anzahl

r 1500000 . sMi[......

2 | zso ooo - 2 Miil. ....

(e,2)

(3,2)

(sl,ö)

(0,s)

(r,0)

(0,3)

(0.3)

(1,7)

ro,ät

(s,s)

{4,2)

(1,3)

(8,0)
(83,0)

(17,3)

(2.3)

(6,4)

(r0,3)

(0,5)

(33,i)

(0,7)

3
1
5
6

t00 000
1 Mi[.
2 MiI.

10 Miil.

1Mill.
2 Mill.

10 Mill.
50 Mi[.

I (6,1)

.... I e1,1)

.... I (4,0)

..... I (s,s)

..... I (12,3)

(1,0)

(1,0)

(8,7) G)(s1,0) (-)

(2,6)

G)
(5,3)

(4,3)
G)

7l 1 Miil. 5 Mi[.

El25oooo - 2Mi[.

9| 1MiI. 5 Mi[.

10 I 1 Miil. 5 Miil.

ll I looooonI 1Mi[.
13 I 2 Mir.

1 Mi[.
2 Mi[.

25 Mi[.

') Nichl hochgor€chn€les Ergobnis. fendo Famillenangshörige, die im befraglen Unla;nehmen in koinem ver-
1) Umfaßl alle im Unlornehmen lätigen Porsonen. lraglichen Lohn-, Gehalls- oder Ausbildungsvorhällnis alandan.
2) Ohne Enlgelt for lälige lnhabar/innen, läligo Milinhaber/innen und mith6l- 3) Einschlioßlich Vergütungen an Auszubildende.
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handel ')
kosten 1992 je Unternehmen

Löhne und G€hälter sowio Provisionen

insgesaml

1 000 DM

Metall- und Kunstsloffwaran, a.n.g.

(215,8) (215,8)

aus Eisen, Metall und Kunststoff

(16E,8) (168,8)

lechnischon Erzeugnissen, a.n.g.

(4O,2) (4O,2)

(33s,1) (321,0)
(2 773,6) (2 701,2)

zeugloilen, -zubehör und -reifen

(426,0) (426,0)

nischom B6darf, a.n.9.

(4s,4) (45,1)

madizinischen und orlhopädischen Arlikeln

(230,s) (230,e)

Pulz- und Reinigungsmilteln

(333,2) (32s,1)

Papierurarcn, Schul- und B{lroarlik€ln

(31,e) (31,e)

(1 s85,2) (1 48s,1)

G)

G)

(0,3)

G)

(4,1)

G)

(101,i)

(45,2)

(30,8)

(7,6)

(48,1)
(496,5)

(87.1)

(8,2)

(42,6)

(s2,2)

(5,0)

(304,ä)

(98,4)

(r00,0)

(e6,0)

(91,.1)
(1O0,0)

(ss,7)

(s8,0)

(100,0)

(100,0)

(100,0)

rgr, i I

(1,6)

G)

(4,0)

(0,3)

(2,0)

G)

G)

G)

«s,äl

(1s,7)

(1s,ä)

G) (20,s) | 1

(18,2) | z

(18,9)

(14,3)
(17,9)

(20.1) | 7

Lfd.
Nr.

3
4
5
6

(8,6)
G)

G)

(1 4,1)
(72,3)

(r8,1) | 8

(ls,s) I e

(1s,7) I ro

11
12
13

Sozialkosten
Anteil on don
Löhn€n und

Gohältern sowie
den Provisionsn

an Lohn- und
Gehalls-

ompfäno.r/innon

Löhne und
Gehäller3)

Provisionen
an Lohn- und

Gehaltsempfän-
gor/lnnon

insgosamt gesetzliche tlbrige

%
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b€lrioblich ganulzto
Bauton auf ei96non

und fr€mden
Grundslilcken und

grundst0cks-
gleichon Rscht6n

Grundslücke
und grundslilcks-
gleiche Rechte

(bebaul und unbebaul)

Gesamll6istung
von ... bis
unler... DM

am Anfang am Ende am Anfang am Ende am Anfang

Sachanlagon

1 Groß

1.5 Posten der Bilanz 1992

tochnische Anlagen
und Maschinen sowie

andere Anlagon
einschl. Fahzeugpark,

Betriebs- und Geschäfls-
ausstaltung sowie Anlagen im Bau

am Ende

406 45 Großhandel mit Eisen, Slahl, Eisen-

(3s2,4) (132,3) (143,3)

407 17 Großhandel mit sonstigen Holzhalb

(407,11 (90,s) (Es,7)

407 4 Großhandel mit Baustoffen, Bau

(3,7) (108,7) (134,1)
(r2e,4) (17s,3) (156,e)
(2o,7) (167,3) (272,2)

407 81 Großhandel mil lnstallations

(28,6) (9s,8) (6e,2)

407 85 Großhand6l mit lnstallations

Lfd.
Nr.

1 | 2MiI | (338,8)

2 lsooooo - sMi[. ......1 (rlo,3)

(16e,2)
(42E,s)
(41r,6)

(380,7)

(r01,9)

(164,9)
(4s9,5)
(780,0)

(537,s)

(2s3,0)
(4 676,3)
(4 060,1)

(71,0)

(1 28,8)

(15,6)

(3s2,4)

(4O7,1)

(0,4)
(142,4)

G)

(31,3)
(2e,3)
(28,6)

(10,0)

(r e.3)

(24,7)

(2s,0)
(181,s)

(1 s,e)

:l 2
2 Mi[. ..............
5 Mi[. ..............

10 Mi[. ..............
Miil
MiI
MiI

6 I 5oo oooz I 2Mi[.
8 | sMi[.

9 I soo ooo
io I s Miil.
r1 | io Mi[.

12 I 2 Miil.

13 I 5 Miil.
14 I ro Miil.
ls I so Mir.

16 I 2 Mi[.

17 I 2 Mi[.
18 I s Milr.

19 | sOO OOO

1 00 000
500 000

r Mi[.
2 Mi[.
5 MiI.

2 Mi[.
5 Mi[.

10 Mi[.

5 Mi[.
10 Mi[.

100 Mi[.

10 Mi[.

10 MilL
50 Mi[.

100 Mi[.

10 Mi[

5 Milt
10 Miil.

5 MiI.

| 1rsz,z1

| (zs,s)

| (41,6)

(r44,E) (121,2\(60,4) (73,9)
(262,9) (2s3,2)

(101,6) (646,1)(163,6) (233,2)(380,8) (s 270,9)
(e,8)

(1 s4,3)

(10,0)
(e,8)

(2 15s,1)

(E1 ,2)
(1 79,e)
(s41,1)

(31,3)
(60,0)

(29,8)
(262,7)

(28,3)
(66,4)

(1?4,1)
(325,9)
792,1)

(262
(5 002
(3 779

G)
(3 435,1)
(1 989,6)

(3
(2

,1)
,4)
,2)

(1e,8)

G)
393,6)
364,0)

(24,7)

(1

411 1 Großhandol mit Nahrungsmitteln,

(643,3) (404,s)

411 25 Großhandel mil

(2e0,7) (3s0,9)
(406,4) (361,7)

(3 003,1) (1 7e4,8)

411 55 Großhandel mit

(33,4) (50,8)

4l 1 79 Großhandel mit sonstigen

| (ss,al| (17s,s)
(s5,s)

(1 13,6)
(2s,0)

(186,8)
(1 05,9)
(161 ,4)

(25.4)
(16s,3)

20
21
22
23
21

500 000 .....
1 Mi[. .....
2 MiI. .....
5 Milr. .....

t0 Mi[. .....

(2e,4)
(30,5)
(1 7,8)

(127,O1
(303,s)

(r s,3)
(31,5)
(1s,0)

(1 35,2)
(1 34,7)

G)
(6,1)

(24,8)
(25,e)
(10,4)

(14,s)
(3s,7)
(60,4)

(111 ,5)
(1 93,7)

(2s,3)
(23,3)
(80,8)

(1 36,7)

(53,1)

4l I 83 Großhandel

(31,0) (s4,7)

411 87 Großhandel mit Bier,

C)
(7,8)

(39,3)
(3r,2)

(r08,s) (1 46,4)

413 14 Großhandel mit Kleineisenwaron, Bauelementen

(15,4) (11,7)2s | 5OO OOO - 2 Mir. .... | (rs,l) G)G)

') Nicht hochgerechnelas Ergobnis.
1) Ohno Wechselforderungen, W6chsel- und Bankverbindlichkeilon, son-

slige Krodilverpflichtungen u. dgl. sowi€ ohne ForderunOenruerbindlich-
keil€n aus Vsrkauf bru. Emerb von Aßlagogiltern.
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handel')
je t;lnternehmen in 1 000 DM

Handels-

am Anfang

und Slahlhalbzeug (ohne Roheisen)

(6s0,7) (701,1) G)

waren, Baualementon aus Holz

(250,5) (256,5) (-)

elomonlen aus min6ralischen Sloffon

(207,3) (2s9,1)
(43E,1) (448,4)
(883,7) (930,5)

bedarf für Gas und Wasser

(26s,6) (2s7,0)
(1 072,9) (1 122,4)
(1 006,6) (1 095,5)

bedad falr Hoizung

(549,9) (627,7)
(2 071,1' (2 625,2)
(3 512,4) (7 472,6)

Getränken, Tabakwaren o.a.S

(628,4) (73s,s)

G6müso, Obst, Frilchlen

(e3,0) (77,E)

(3
(2s8,7)
(441.1)

Floisch, Fleischwaren

(109,2) (93,E)

Vorräle

waren
Lfd,
Nr.

(1,3) (20,s) (12,1) (711,2' (4ss,9) (40e,0) (331,7) |

c) (-)

G)
G)
G)

G)
G)
G)

G)
G)
G)

G)

G)
G)
G)

G)

G)
G)

G)

G)
G)
G)
G)
G)

G)

G)

G)
G)
G)

G)
G)
G)

G)
G)
G)

G)

G)
G)
G)

G)

G)
G)

G)

G)
G)
G)
G)
G)

G)

-41 -

(134,3) (132,E) (166,s)

(so,o) (1s2,1) (s1,8) (167,6)(227,9) (263,4) (r06,s) (143,8)
(461,6) (848,5) (721,g',) (872,6)

(e2,7) | 2

G)
(0,2)
(0,2)

(1,3)
(0,8)

(87,8)

G)
(8,5)
(1,E)

G)

(5,7)
(0,s)

(s1,8)

G)

G)
(r 18,8)

(2se,7)
390,4)

,532,0)

(816,s)

(9r5,6)
220,5'

i 180,3)

(222,4)

(357,6)
(292,0)

(71.7')

lt

9
10
11

13
14
15

G)
(0,2)
(0,8)

G)
G)
G)

(62,e) (84,3) (S7,3) (65,2) | 6
(430,3) (692,0) (710,4) (212,1t | 7
(473,1) (177.2' (3ss,8) (19s,8) | 8

G)
G)
G)

G)
G)
,3)

G)

(1

(218,2)
(1 090,2)
(3 69,1,.t)

(314,6)

(s9s,6)
(1 516,5)
(4 995,6)

(r5,0)
(ss,7)
(s1,6)

(190,2)
(301,0)

(12,s)
(5E,s)
(E1,7)

(215,0)
(326,7)

(395,9) (s28,2) I rz

(3s3,7)
475,2)
21O,3)

(85e,6)
(1 822,2)
(7 819,8)

(383,2)
(1 258,4)
(2 826,4)

(787,1)
(1 41s,8)
(3 8os,o)

(686,6)
908,0)

(1
(2

(1
(4

(1
(3

(208,9)

(2?O,2)
(336,0)

(7s,6)

G)

G)

G)
G)
G)

(0,7)
(0,5)

G)

G)

G)
G)
G)
,6)
G)

(204,1) (156,6) I 16

Nahrungsmitleln, a.n.g.

(136,3) (r37,8)
(521,1) (429,1)

G)
(1 13.s)

(242,6) (276,4) |(s44,8) (497,7) |

17
18

(1 3s,8) (ss,6) I 1e

mil Spirituosen

(178,0) (16s.s)

alkoholfreien Golränkon

(21,1)
(109,1)
(86,1)

(21s,0)
(280,5)

und -arlikeln aus Eisen, Metall und Kunslslotf

(126,4) (1Es,2) G)

(14,s)
(125,7)

(91,3)
(216,2)
(36e,4)

(r

(22,5)
(59,9)
(E4,0)

(172,8)
(6s7,e)

(18,6)
(61,1)

(1 1 1,2)
(1e7,3)
(574,0)

20
21
22
23
24

(49,6) (62,s) (76,.1) (107,6) I 25

Roh-,
Hilfs- und
Bot,iebs-

stoffe

solbslhergeslollle
und bearbeilele

Halb- und
Fertigerzeugnisso

Fordorungon I Voibindlichloiten

aus Lieferungen
und sonsligen
Leislungenl)

I

am Ende am Anfang am Ende am Ende am Anfang am Endeam Anfang am Ende am Anfang



Grundslücko
und grundstilcks-
gleiche Rechte

(babaut und unb6baul)

betrieblich gonutäe
Baulen auf eigenen

und fremden
Grundstilcksn und

grundstilcks-
gleichen Rochlen

am Anfang am Ende am Anfang am Ende am Anfang

Gesamtleistung
von ... bl3

unler... DM

i I soo ooo - s Mi[. ............ .1 (24,61 (103,8) (213,7)

G)

G)

G) G) G)
(3 390,3) (3 978,3) (3 760,2)

(803,5) (E7,7)

(68,1)

(431,6)

1 Groß
1.5 Posten der Bilanz 1992

lechnische Anlagen
und Maschinen sowie

andere Anlagen
oinschl. Fahnougpark,

Betriebs- und G6schäfls-
ausstallung sowio Anlag€n im Bau

am Ende

' 413 18 Großhandel mit sonstigon Eisan-,

(213,7) (32,5) (43,4)

413 19 Großhandel mil Varpackungsmitteln

G) eo,z) (17,2'

413 2 Großhandel mil elektro

G) (e,2) (1s,1)

(, (115,ö) (s3,0)
(3 760,2) (2 225,8) (2 217,e)

416 14 Großhand6l mil Kraftfahr

(86.2) (245,e) (342,9)

416 65 Großhandol mil tech

c) (10,8) (1s,2)

418 35 Großhandol mil Leborbcdarr, sonsligon

(20,9) (30,e) (29,0)

41E E Großhandel mit Wasch-.

(51,1) (s8,4) (42,21

419 l7 Großhandel mil Schr€ib- und

c) (31,3) (29,s)

(ß,ö (237,ö) (i isl,;)

Sachanlagon

2l25oooo - 2Milr.

Lfd.
Nr.

3
4
5
6

It
12
13

I

G)

G)

G)

G)

T | lMiil. 5 Mi[. ..... | (oot.a)

8 l zsoooo - 2Mil | (es,s)

9l 1Mi[ 5 Mi[. ..............1 (481,s)

r00 000
1Milr.
2 Mi[.

10 Mi[.

100 000 -
l Mi[. -
2 MiI. -

l Mlll.
2 Milt.

r0 Miil.
50 MiI.

'| Milt.
2 Mill.

25 Mi[.

(-)

(441,6)

(14,s)

G)

(1 zos,i)

G)

(ß,;)

G)

c)

lOl 1Mi[. - 5Miil. I (s,sl (3,s)

') Nichl hochgerechnelae ErEebnic.
1) Ohne WochsolforderunEon. Wochsol- und Bankverblndlichkoiten. 6on-

sliga Kredilvorptllchlungen u. dgl. sowlo ohno FordorungenA,/erbindlich-
keilen aut Vcrkauf bzw. Enrcrb von AnlagegOlcrn.
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handel')
je Unternehmen in 1 000 DM

Voffäte

Handals-

am Anlang

Melall- und Kunslsloffwaren, a.n.g.

(261,8) (337,3) C)

aus Eisen, Melall und Kunslstoff

(78,4) (82,7) G)

lechniachon Ezeugnissen, a.n.g.

(212,1) (1E9,9) (0,1)

(srs,ä) tros,ö) ö
(6 058,7) (s 286,s) G)

zeugrleilon, -zubshö, und -reifen

(r 353,7) (1 442,11 (r7,1)

nischem Bcdarf, a.n.g.

(92,E) (74,71 (.)

medizinischen und orthopädischon Artikeln

(48e,8) (423,E) G)

Putz- und R€inigung3miltoln

(227,9) (318,8) G)

Papiorwaren, Schul- und B0roertilcln

(40,0) (53,s) G)

(1 e00,1) (1 938,3) (2,7)

Lfd.
Nr.waron

G)

G)

(0,1)

(12,5)

G)

G)

G)

G)

(1,6)

G)

G)

t)
(;
G)

G)

G)

G)

G)

G)

G)

G)

(-)

(2s2,3) (308,0) (18s,3) (2os,2) | 1

(ss,7) (1O2,21 (124,9) (1s6,E) | 2

(34,8) 3
I
5
6

G)
G)

G)

G)
G)

G)

G)

c)

G)

(-)

G)

(45,2)

(6s0,ö)
(6 420,5)

(2s,0)

(1 191,3)

(413,6)
(8 394,7)

(36,8)

(1 036,ä)

(46,6)

(858,7)
(2 631,6)

(26.3)

(808,ä)

07,4)

(376,0)
(2 555,1)

(37,6)

(ss6,i)

(2O9,2) (307,3) (176,1) (2e3,6) | 7

(16,4) (10,1) (4,1) (1s,7) | s

(121,7t (14s,1) (232,6) (212,5' | 9

(252,6) (284,8) (195,4) (2ol,o) I ro

11
12
13

Roh-,
Hilfs- und
Betriebs-

stoff€

salbsthergeslollto
und boarboitele

Halb- und
Fsrligerzeugnisse

aus Lieferungen
und sonstigen
Leistungenl )

I

VerbindlichkellenForderungon I

am Endeam Anfang am Ende am Anfang am Ende am Anfangam Ende am Anfang am Enda
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Handelsware im

Erfaßl€
Unler-

nahman

Umsalz im

otn- ohno
schli6ßlich Einzel-

hand6l
Groß-
hand6l

Umsalz von
selbslher-

geslellten und
bearbeilelen

Halb- und
Ferligerzeug-

nissenl)

Gesamlleistung
Yon ... bia

untsr ... DM

Anzahl 1 000 0M

Ltd.
Nr.

(253,0) (231,3) (100,0)

2 Einzel
2.1 Ertaßle Unternehmen, Umsatz,

Vom Umsalz

Umsalz
aus Gast-
stätto und

Beherbergung

431 11 Einzelhandel mil Nahrungsmitleln,

431 15 Eanzelhandal

G) G)

.131 4'l Einzelhand€l mit Milch,

431 42 Einz€lhand€l mil

431 43 Einzelhandel

G) G)

431 44 Einzelhandel

G) G)

431 46 Einzelhendel mil

%

1 I 25oOO
z lroo ooo
3 l2sooool lsooooo
s I r uirr.
6 | 2Miil.

100 000
250 000
500 000

l Mi[.
2 Mi[.

10 Mi[.

80,4
196,9
398,4
796,0

1 478,1
3 361.1

(204,3)
397,7
727,1

1429,8
(3 238,s)

(1 70,4)
(642,3)

72,1
176,9
361,1
719,4

1 347,2
3 058,8

(190,9)
368,8
671,1

1 327,7
(3 008,9)

(155,4)
(s99,2)

27
r06
132
99
36
14

5

99,4
99,2
99,7
99,1
99,r
99,9

:

o,2
0,9

G)

G)(,

(-)
(-)
G)

G)

G)

,:,

(-)

G)
G)

G)
0,'t

G)

G)

0,3
0,7
0,3
a,:

G)
G)

G)
G)
G)

G)
G)

(2,s)
(0,2)

G)

7 llooooo - 5ooooo

e lroo ooog lsoo ooo

13 llo0OOO - SOOOOO

14 liooooo - 5ooooo .......

(299,.1)
(827,7)

(278,e)
(766,9)

(720,e)

(171,5)
(33s,3)
(673,2)

4

4

(217,91 (203,6)

(334,6) (304,7)

- 500 000 .......- 1 Miil. .......

- 250 000 .......- 500 000 .......- 1ltililt. .......

4
4

8
10

3

6
13
19
10

3

(100,0)
(100,0)

(e7,6)
(es,7)

(100,0)

(100,0)

(100,0)

(100,0)

10
11
12

100 000
250 000
500 000

(184,2)
(362,9)

rs lroo ooo
rs lzso ooo
rz lsoo ooo
ra I r uirr.
rs I z uirr.

zo lroo ooo
zr lzso ooo

250 000
sfit 000

1 Mi[.
2 Mill.
5 Mi[.

- 250 000- 1 MiI.

100 00{)
250 000
5(x) 000

1 Mi[.
2 Milt.

0,2
G)

(:)

1,1
2,2

G)

(100,0)
98,9
9E,9
97,7

G)
1,1

(-) (2,3)
(3,E) (2,s)

431 47 Einzelhandel mit

6
4

(s7,7)
(93,3)

?2
23
21
23
26

25 0(x)
100 000
250 000
5(x) 000

1 Mi[.

9
33
39
18

4

383,3
773,9

(1 432,6)

351,5
714,O

(1 331,9)

(82,7) (76,6)
201 ,3 184,9

(e88,6) (877,3)

99,8
99,9
99,5

(r0o,o)

(100,0)

431 4E Einzelhand€l mit

G) (:)

- 0,1

G) G)

431 61 Einzelhandel mil

G) G)

Bestands-
Halb- und

zz lsoo ooo - z Mil 4 (e8,s)

1 ltlcht t "hr"r*hnetos Ergebnis.
1) Auch Reparaturen, lnstallalionon, Montag€n u. dgl.

-44-

2) G€samlleislung = Umsatz ohno Umsatzsleuer plus/minus
verändorung an selbslhergeslelllon und bea.beilelen
Ferligerzeugnissen plus andere akliviorto Eigenleislungen.

Umsatzslouer j6 Unternehm6n



handel'l
Gesamtleistung und Rohertrag 1992

Provisionen
aua Han-
dolsvor-
mitllung

Getränken, Tabakwaren (ohne Roformwaren) o.a.S

Lfd
Nr.

0,0

mil Reformwaren

G) G)

Milcherzeugnissen, Feltwaren, Eiern

G) G)G) G)

Fischen, Fi6cherzeugnissen

0,1
0,0
0,0
0,'t

0,3
0,1
0,1
o,2
0,0
0,1

G)
G)

G)
(0,1)

G)

0,1

72,1
176,9
361,1
719,4

1 317,?
3 058,8

14,3
24,1
5'1,6

105,7
228,1
493,8

13,7
21.3
29,1
36,6
41,5
51,9

69,0
133,8
204,0
248,9
2r15,3
321,7

(1 1 1,2)G)

G)
G)

G)
G)
G)

G)

G)

G)

G)

G)
G)

G)
G)
G)

G)

G)

:,
G)

G)
G)

?
G)

G)

(231,3)

(278,s)
(766,9)

(r 7r ,6)
(335,3)
(673,2)

(203,6)

(304,7)

(190,9)
368,8
671,l

1 327,7
(3 008,9)

35r,5
711,0

(1 331,9)

(1 16,4)
(145,E)
(r 16,1)

(278,s) (10,7) (40,7) | 8(2s7,8) (146,7) (4e,3) | e

(s7,8)

(s8,7)
(r 04,0)
(?23,1)

(62,s)

(e2,8)

(41,6)
84,4

171,2
366,8

(784,0)

(2s,2)
(2'.t2,s)

(1 32,9)

(27,8) | 7

(3e,8)

G)

mit Wild, Ganügel

G)

mit Silßwaron

G)

Fleisch, Fleischwaren

G)

G)
- 0,1

G)

Brot, Konditorwaron

Karloffoln, Gomoso, Obsl

G)

(-)

Woin. Spirituosen

G)

(45,2)
(38,s)

(3e,7) I 13

(34,4) I rl

10tl
12

(2s,0)
34,5
40,2
39,5

(67,0)

15
16
17
16
19

G)
G)

G)

G)

(:)

:
G)

G)
G)

(r29,3)

(112,9)

(1 14,s)
150,8
157,4
143,1

(2s8,6)

(10s,9)
(96,3)

(63,s)
113,8
152,5
116,1

(188,3)

(272,O1

G)
G)

?
G)

G)

(1s5,4)
(sss,2)

(76,6)
184,9

(1s,s)
(34,1)

20
21

(1 I,E)
26,1
34,4
38,8

(47.2)

(41 ,2) |l27

(0,0)
0,1

0,5
G)

(1,s)

(1 1,1 )
12,9
79,2

189,0
(334,2)

22
23
21
25
26

(877,3)

4) Einschließlich lälige lnhaber/innen, tätige Mitinhabor/innen und ohne
Entgell mithelf6nde Familienangohörige.

ilbriO6r
Umsalz

und Fortigerzeug-

le
Boschät-
tigten4)

ntasen
Unternehmen

Abnahme) And€ro
aklivierte

Eigsn-
leistungan

ie
Unler-

nohmon

Bsslands-
Yorändorung (Zu-

selbsthergo-
stolll€n und

io
Unter-

nehmen

ie
Boschät-
liglen'l)

I 000 DM

3) Rohorlrag = Gssamlleislung minus Matorialaufwand insgesamt

-45-

I
2
3
4
5
6



Lfd.
Nr.

2 Einzel
2.'1 Erfaßte Unternehmen,Umsatz,

Umsatzsteuer

Umsalz
aus Gast-
släll6 und

B€herborgung

431 65 Einz6lhandel mit

25 000
50 000

100 000
250 000
500 000

5{) 000
100 000
250 000
500 000

1 Miil.
2 Miil.1 Miil.

1 Mi[.
2 Mi[.

(1 612,7)

(235,4)
(1'18,21
(8s7,5)

38,1
75,3

't58,1
356,1
651,1

(1 428,4)

(208,0)

(42,3)
73,7

156,0
340,3
687,4

(1 46s,2)
(4 333,4)

(6s,2)
(168,5)
(338.6)
(7r 9,9)

(1 226,5)
(3 459,4)

(260,6)
(se6,3)

(180,1)
(508,8)

21
55
98
64
24

5

99
99
98
98
98

43,4
85,3

179,3
403,6
738,1

,8
,7
,3
,8
,6

0,1

0,6
(0,7)

G)
G)
C)

G)

1,4
0,9
o,7

G)

7 llooooo
a lzso ooo
e lsoo ooo

250 000
500 000

2 Mi[.

5
1
4

(es,3)

(s8,e)
(98,9)

(372,0)
(75e,8)

G)

G)
G)
G)

431 9 Einzelhandsl

G)
G)
G)

50 000
1 00 000
250 000
500 000

1 Mi[.
2 Mill.

10 Mi[.

- 500 000- 1 MiI.

(48,2)
83,8

177 ,7
387,7

(s3,s)

(100,0)
100,0
99,8
97,3
98,3

(97,2)
(r00,0)

(e8,5)
(100,0)
(100,0)
(100,0)
(100,0)
(100,0)

(100,0)
(100,0)

(s8,8)
(ee,e)

432 1 Einzelhandel mil

G)25 000
50 000

100 000
250 000
500 000

25 I 1oO OOO
zs lzso ooo
27 lsoo ooo
zB I I Miil.

0,1
'1,6
1,2

(2,0)
G)

o,i
(0,8)(,

,:,

G)
G)

783,5
(1 669,2)
(4 940,0)

(2s7,0)
(679,7)

432 31 Einzelhandel mil

G)17
18
19
20
21
22

100 000
250 000
500 000

1Mi[.
2 MiI.

't0 Mi[.

I zs ooo
I roo ooo
I zso ooo
I soo oooI r uirr.
| 2 Mi[.

(78,e)
(1 e2,0)
(38s,4)
(819,9)

(1 398,2)
(3 927 ,2\

G)
c)
G)
G)
c)
G)

(,
G)

G)
G)
G)
G}

G)
G)
G)
G)
G)
G)

G)
(-)
G)
G)

L',
C)

G)

432 33 Einzelhandel mil

100 000
500 000

23
24

4
5

G)
C)

432 35 Einzelhandel mit

250 000
500 000

1 Mi[.
2 Mi[.

1 00 000
250 000
s00 000

- 250 000 ......- 1 Mi[. ......

- 100 000 .......- 500 000 .......

(100,0)
(100.0)

(80,4)
(1 62,7)
(3s7,0)

(r00,0)
(r00,0)
(100,0)

e (191,s) (168,4)
7 (448,7) (3s3,6)
4 (674,3) (se1,9)
3 (1 23e,6) (1 0e3,0)

(0,1)
G)
G)

C)
G)
G)
G)

29
30
31

I zs ooo
Irooooo
lzso ooo

5
6
5

3
8

00,0)
00,0)

(91,6)
(185,5)
(406,5)

(z0s,2l
(580,0)

(8s,8)
(344,s)

432 37 Einzelhandel mit Bekleidung und

G) C) G)C) (.) G)C) G) G)

432 41 Einzolhandel mit Pullovern u.ä., Slrümpfen und Beklei

32 l1o0 ooo
33 l2so ooo

al I so ooo
ss lroo ooo

G)
G)

5
3

G)
G)

G)
G)

(78,9) (100,0) G)(302,3) (100,0) G)

432 45 Einzelhandel mil

(-) c)G) G)

Beslands-
Halb- und

Umsatz von Handelsware im

Erfaßle
Unler-

nBhmen

Umsatzsleuer je Untornehm6n

ohnesin-
schließlich Einzal-

handel
Groß-
handel

Umsalz von
selbslher-

gestellten und
bearbeiteten

Halb- und
Fertigerzeug-

nissenl )

Gesamlleislung
von ... bis

unler... DM

Anzahl I 000 t)M

') Nicht hochgerechneles Ergebnls.
1) Auch Reparaturen, lnslallallonon, Monlagen u. dgl.

-46-

2) Gesamtleislung = Umsatz ohn6 Umsatzsteuer plus/minus
veränderung an selbslhergeslelllen und bearbeitelen
Fertigerzeugnissen plus andere aklivierle Eigenleistußgen.

1
2
3
4
5
6

1,1lazlqtIt
l,iIrzlslsls

10
11
12
13
14
15
16

.'............l

::.:::.::.,:::l



j6
Beechäf-
liglen4)

ie
Untor-

nehmon
0brig.r
Umsatz

ie
Beschäf-
tigton4)

Abnahm6) Andere
akliviorle

Eigen-
leistungon

le
Unter-

nehmen
und F6rligerzeug-

niason

Beslands-
v€rändorung (Zu-

selbslherge-
Bt6llton und

r q)0 DM

handel ')
Gesamtleistung und Rohertrag 1992

Provisionon
aus Hen-
dalsYer-
milllung

Bier, alkoholfreien Getränken

Lfd
Nr.

0,1
0,1
0,0

G)

mil Tabakwar6n

(2,4)
(r,1)

G)

Texlili€n, Bekleidung o.a.S.

G)

0,2
0,3
0,3
0,1
0,0

G)

G)
0,0
0,1

,1)
G)
,1)

(1

(1

(:)

G)
G)
G)

G)

(i

G)
G)
c)

G)

0,0

G)
G)
G)
G)
(-)
G)

G)
G)

,4
G)
G)

,s)
G)
G)
G)
G)
G)

c)
G)

(208,0)
(372,O)
(75E,8)

(42,?)
73,7

38,1
75,3

158,1
356,1
65r,1

(1 428,11

't56,1
340,3
687,7

(1 465,r)
(4 333,.1)

(70,4)
(168,5)
(338,6)
(719,9)

(1 226,s)
(3 4s9,6)

(260,6)
(s96,3)

(168,4)
(396,3)
(5sr,e)
093,0)

(80,4)
(1 62,7)
(357,0)

45,2
77,2

132,0
227,4
292,6

(310,5)

(146,5)
(173,0)
(4El,E)

(38,4)
66,5
97,E

144,3
167,4

1112,1)
(269,2)

(61,6)
(94,9)

(142,6)
(199,1)
(207,9)
(1ss,6)

(109,7)
(213,0)

6,2
10,3
26,0
56,7
93,2

(240,3)

(35,1)
(60,s)
(71,4)

(25,7)
(s7,0)

(104,7)
(211,7)
(403,8)

(1 269,0)

(61,5)
(1 s6,0)

7,4
10,5
21,7
36,2
41,9

(52,2)

(24,7)
(28,3)
(.15,3) lä

0
c 0,1)

G)

o,2
G)
G)

G)
C)

G)
(3,1)

G)
G)

(16,0)
21,1
29,2
46,3
57,8

(5s,7)
(r04,8)

(42,7)
(72,0)

(18,8)
(38,.1)

(1 7,6)
23,4
46,5

109,1
237,7

(573,8)
687,7)

10
11
12
13
11
15
16

17
1E
19
20
21
22

G)
G) (1

Obarbetleidung o.a.S.

Herrenoborbekl6idung

G)
G)

(1G)
G)
G)
G)
G)
G)

G)
G)
G)
G)

(1,2)
G)
G)
G)
G)

(0,3)

G)
(-)
G)

(22.s)
(32,'l)
(4.1,1)
(s8,5)
(66,4)
(s7,1)

(se,8)
(70,3)

(2s,3)
(s5,2)
(s8,6)
(47,3)

(31,1)
(2 I ,s)
(38,3)

(94,6)
(1e6,8)

(s0,0)
(146,6)
(r68,s)
(326,3)

(33,0)
(31,s)

(109,4)

(205,9)
(15E,4)

Damenoberbekleidung

lzs
lzq

75
26
27
?E

(1,2) G)
G0,4)

G)
G)

(8s,1)
(149,1)G)

G)
G)

G)
G)

G)
G)

G)
G)

Oamonwäsche, Miedcrurarsn

G)
G)

G)
G)

G)
G)

G) (180,1)
G) (508,8)

(12s,1)
(231,8)

(.) (78,e) (ss,2)
G) (302,3) (124,0)

4) Einschließlich tätig€ lnhaber/innen, tätig6 Mitinhaber/innen und ohna
Enlgsll milhelfende Familienangehörige.

(1

B6klsidungszubehör filr Kinder und Säuglinge

c) G) (-G) c) (-G) G) (-

dungszub6hör f0r Herrsn und Damen, Herrenwäsche, Oamenblusen

(7s,8) 129
lso
lar

laz
lss

134
lss

(1 10.9)
(124,8)

(2s,1)
(93,7)

3) Roherlrag . G€samllei§lung minus Malerialaufovand insgesaml

-47 -

1

2
3
4
5
6



Erfaßle
Unler-

nehmen

Umsalzsteuer re Unternehmen

Umsalz im

eln- ohn6
schließlich Einzel-

handel
Groß-
handel

Umsalz von
selbslhe.-

g6slellten und
bearbeitoton

Halb- und
Ferlig€rzeug-

nissenl)

Gasamll€islung
von ... bis

unler ... OM

Anzahl 1 000 0M

Lfd.
Nr.

2 Einzel
2. 1 Erfaßte Unternehmen,Umsatz,

Umsalz ohne Umsalzsleuer

Umsalz
aus Gasl-
stätte und

Eeherbergung

432 51 Einzelhandel mit

,0) (100,0) c) c) c),1) (100,0) c) c) c)
1 I 25OOO
2 lloo ooo

- 100 000 ............- 500000 ............

3 llooooo - 2soooo ..

4 llooooo - sooooo ..

(13E,9) (121,s)

(302,6) (265,5)

(61
(227

(ro0,0)

(95,8)

(213,2) (100,0)
(6s8,3) (e7,6)

(88,4)

432 55 Einzelhandel mil

G) G)

432 6 Einzelhandel mit

(4,21 C)

432 7l Einzelhandel mit

G) G)(2,0) G)

432 73 Einzelhandel mil Boden

(11,6) G)

432 El Einzolhandol

G)

432 E5 Einzolhandel mit Leder

433 1 I Einzelhandel mit Eisen-.

G) G)G) G)

433 13 Einzalhandol mit Schraubon,

4
5

3
5

(6s,2)
(2s8,5)

3

4

G)

G)

G)
(0,4)

5 llooooo
6 lsoo ooo

7 lsoo ooo - 2 Mi[

- 500000
- 1 Mi[.

1q) 000
250 000
500 000

1 Miil.

100 000
250 000
500 000

1 Mi[.

- 500 000 ......- r Miil. ......

1242,9)
(794,8)

415,4
765,5

364,7
671,5

(46,s)
(162,4)
(3s9,E)
(797,7)

(1 493,4)

(100,0)
98,E
99,5
98,1

(100,0)
(100,0)

(ee,s)
(s4,s)

(100,0)
(ss,6)

(e7,7)
(s6,7)

(100,0)
(98,3)
(s2,1)

(,

G)
G)

(2,4',)
(1,8)

G)
G)

(7,4)

3 (1 180,0) (1 035,1)

(82,4) (72,3)
196,3 172,3

G)

I
9

10
11

12
13
11
15

I
r8
24
t3

50 000
100 000
250 000
s00 000

0

50 (x)o
't00 000
250 (xro
500 000

(r
(3
(7

250 000 ..............
500 000 ..............

1Milt. ..............
2 Miil. ..............
5 Mi[. ..............

10Mi[. ..............

100 000
250 000
500 000

1 Mi[.
2 Mill.
5 Milt.

(r

100 000 ........
250 000 ........
500 000 ........

1 Mi[. ........
2 Ma[. ........

li (98,3)
(e8.4)

(100,0)
(99,8)

G)
G)

G)
,2
,5
,8

G)
1,6)

G)
G)

16 lrOO OOO
17 lsoo ooo

4
4

(81,1)
(182,7)
(433,7)
(684,8)

(273,8)
(757,'tl

(71,7)
(160,3)
(380,s)
(600,8)

(24O,2)
(664,1)

(138,2)
(357,0)
(732,3)
378,5)
005,3)
7s0,1)

(1
(3
(6

G)
G)
c)
C)

G)
G)
G)
G)
G)
(-)

G)
G)
G)
G)
G)

G)
G)
G)

18
19
20
21
22
23

29 lroo ooo
30 l2so ooo
31 lsoo ooo

4
10
6

tl
9
3

4
13
10

8
4

11
10

3

G)
G)

G)(,
G)

(0,4)
(-)

(2 1,1)
(s8,e)
(76,8)

(157,0)
(406,8)
(834,9)
570,1)
426,0)
s90,s)

(s3,0)
(184,6)
(4o9,6)
(e08,s)
696,.t)

G)
(s,1)

433 15 Einzslhandel mil Hausrat aus Eison. Metall und Kunslstoff

G)
G)

(0,s)
G)

G)
G)
G)
,4t
G)

24 I 2s OOO
25 lloo ooo
26 l2so ooo
27 lsoo ooo
28 | I Mi[.

(166,1) (145,8) (ee,e) G)(443,4) (389,.1) (100,0) G)(87e,8) (771,8) (100,0) G)

(1

433 3 Einzelhandel mit Feinkeramik
250 000 .........
500 000 .........

1 Miil. .........

(0,1)
G)
G)

I llicht hoctrgerechneles Ergebnis.
1) Auch Reparaluren, lnslallationen, Monlagen u. dgl
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2) Gesamlleistung = Umsatz ohne Umsalzsteuer plus/minus
vorändorung an selbslhsrgeslelltsn und bearbeilelen
Ferligerzeugnissen plus andere aktivierle Eigenleistungen.

BeBlands-
Halb- und



handel')
Gesamtleistung und Rohertrag 1992

Provisionen
aus Han-
d6lsvor-
mitllung

Lfd
Nr.

Kurzwaren, Schneidorbedarf

G)
G)

G)
G)

Handarbeilen, Handarbeitsbedarf

C) G)

Kürschnerwaron

G) G)

Gardinen, Dekorationssloff

G)
G)

G)

G)

G)
G)

G)

(:)

0,1

G)
G)

G)

G)

,7)
G)

G)

G)

(6r,0) (61,0) (19,2) (1e,2) | r(227,1) (138,5) (Eo,E) (49,3) | 2

(121,9) (83,1) (s4,s) (32,4) | s

(26s,5) (16s,9) (71,s) (44.71 | 4

G)
G)

G)
(0,1)

G)

(3 (216,9)
(69E,3)

(1 03s,1)

(72,3)
172,3

(61,s)
123,6
139,6
r67,9

(63,2)
(74,2)

(r 32,3)
(168,4)

(136,0)
(190,0)
(28E,.1)

(39,6)

(73,9)

(17 ,4\
50,6

114,5
217,9

(2s,0)

(224,O)

(5e,5)
(247,9)

(2e,8)
(130,3)
(221,01
(409,6)
(766,s)

(1 7s9,s)

(108,4) (73,9) (36,9) | S(lss,e) (229,4t (s1,2) 16

(r 92,9) (388,3) (?2,11 | 7

belägen (ohn€ Teppiche)

G)

mit Schuhen

G)

G)

und Täschnemaren (ohne Schuhe)

0,0
0,1

(-)
G)

(t,7)
G)

G)
G)

G)
G)

G)
G)
G)

G)
G)
G)
G)

G)
G)

G)
G)
G)
,6)
G)
G)

(s6,5)
136,s)

7)(241

(24O,2)
(664,r)

G)
G)
G)
G)

G)
G)

G)
G)
c)

(0,2)
(0,7)

G)

(7,8)
(4s,2)

(1O7,2)
(263,E)
(379,8)

(s4,8)
(1 14,s)
(27s,s)

364,7
671,5

(3Es,4)
(771 ,8)

(71 ,7)
(160,3)
(380,5)
(600,8)

(3s7,0)
(732,3)

(1 378,0)
(3 006,0)
(6 750,1)

(46,s)
(r62,4)
(359,8)
(797 ,7)

(r 493,.1)

(14s,8)

(22,1)

8
9

10
11

(14,E)
36,3
43,8
54,5

(23,9)
(s2,8)
(41,1)
(56,5)
(73,5)
(63,0)

12
13
14
15

G)
(0,2)

Metall- und Kunststoffwa16n o.a.S

(26,2)
(47,s)
(62,8)

G)
G)

G)
G)

Kl€inoisenwaren, Werkzeugen, Bauartikeln u.ä.

(0,1)
G)
G)

(0,1)
(0,2)
(2,0)

(ohne Öfen, Herde, elektrotechnische Erzeugnisse, Schneidwaren)

G)
(0,3)

G)
(0,4)
(0,s)

und Glaswaren for den Haushall

(109,2)
(173,6)

(1 38,2) (r r0,5)
(144,s)

(27,O)
(64,8)

(6,6)
(30,0)
(40,1)
(50,5)
(4r,6)

(27,81
(36,s)
(s5,1)

l2e
lgo
lar

16
17

G)
G)
G)
G)
G)
G)

G0

18
19
20
21
22
23

(107,7)
(1 34,8)
(15?,7)
(1 63,7)

G)
,2)
G)
G)
G)

G)

(1
(,
G)
G)
G)
G)

G)
G)
G)

G)
G)
G)
G)
G)

G)
G)
G)

24
25
26
27
28

(124,0)
(154,4)

3) Roherlrag = Gesamlleistung minus Materialaufwand insgssaml. 4) Einschließlich tätigo lnhabsr/inn6n, tätigs Mitinhaber/innen und ohns
Entgelt mitholtende Familienangehörige. -

übriger
Umsatz

ie
Beschäf-
liglen4)

Unt6rnohmeß

Abnahme)

ntssen
und

Andere
aklivierlo

Eigen-
leistungen

io
Untsr-

n6hman

Boslends-
verändorung (Zu-

solb6therge-
slelllen und

bearbsileton Hal

jo
Unl€r-

n6hm6n

je
Be6chäf-
ligten4)

1 000 DM

-49-



Umsalz von Handelswara im

Erfaßle
Unler-

nehmen

etn- ohne
schließlich Einzsl-

handel
Groß-
handel

Umsalz von
selbslher-

geslellten und
bearbeilelen

Halb- und
Fertigerzeug-

nissenl )

Ge6amlloislung
von ... bis

unler... DM

Anzahl I 0(x) DM

Lfd.
Nr.

2 Einzel
2. 1 Erfaßte Unternehmen,Umsatz,

Vom Umsalz ohns

Umsatz
aus Gasl-
slätle und

Beherbergung

433 4 Einzelhandel mit

(1

(o

I
2
3
1
5

3

3

100 000
250 000
500 000

1MiI.
2 Miil.

250 000
500 000

1
5
5

(-)
G)(,
G)
c)

G)
G)
G)

G)
G)
G)

4
7
8
5
5

12
13
6

4
4

3
3

10
12
12

3

5
6

11
10

9
5

(177 ,1)
(405,2)
(6r 2,5)

(1 364,3)
(3 494,1)

(75,s)

(290,7)

(87,3)
(1 76,7)
(359,1)

(212,1)
(6e7,8)

(45,7)
(91,s)

(1 ss,4)
(3s5,s)
Q12,n(r rs6,8)

(3 06s,0)

(76,7)
(1ss,6)
(315,6)

(186,0)
(6r 5,9)

(40,4)
(80,3)
151 ,8
336,6
67r,1

(1 614,8)

(252,4)
(1 448,0)

(100,0)
(e8,4)

(100,0)
(es,e)
(97,?',t

(99,7)
(s6,6)

(100,0)

(100,0)
(100,0)

(e6,0)
(100,0)

97,2
98,7
97,7

(se,3)

(100,0)
(e6,5)

G)
,6)
G)
,1)
(-)

G)
G)
G)
G)
G)

2Mill. .............
10Miil. .............

6 I 25 ooo - roo ooo

7 llooooo - sooooo

(66,5) (100,0)

(2s8,7) (100,0)

(100,0)
(100,0)
(100,0)

433 51 Einzelhandel mil Anliquitälen,

G) G) G)

433 54 Einzelhandel mil Kunslgegenständen.

(, (-) (,

433 57 Einzelhand€l mit

(-) G)8 I soooo
9 lroo ooo

10 J25o ooo

100 000
250 000
500 000

100 000 ...........
250 000 ...........
500 0«, ...........

(72,8) (64,3)(232,6) (206,0)
(391,1) (343,4)

(, G)G) G)

G) G)G) G)

433 6 Einzalhandel mit

11
12
13

11
15

25 00{)
100 000
250 000 G) G)

433 8 Einzelhandol mil lnslallalionsbedarf

100 000
250 000

- 250 (x)0
- , Mi[.

(, (-) G)(-) (, (-)

16
17
18
19
20
21

25 000
50 000

100 000
250 000
500 000

1 Miil.

50 000
100 000
250 000
500 000

1 Miil.
2 Mi[.

172,7
379,3
763,2

(1 840,9)

C)
G)

G)

C)
G)

(0,0) G)(3,4) C)

434 11 Einzelhandel mit elaHro

(4,0) G)(, (-)
0,3
1,3
2,3(0,7) G)

434 15 Einzelhandel mit Öfan, Herdon,

1 Miil.
2 Miil.

24 11o()OOO - r Miil. ............ I (sse,7) (491,4)

(E4,3)

22 llOO OOO
23 | 1 Mi[.

1 Mi[.
2 Mi[.

4
5

(287,7)
(1 650,3)

(706,4)
(1 639,8)
(2 s4r,0)

(93,3)

(96,1)
(96,6)
(ss,6)
(e4.E)
(ss,4)
(e3,3)

(74,0)
(16r,2)
(341,6)
(61e,7)

(1 439,5)
(2 22e,3)

(183,6)
(387,6)

4

50 000
100 000
250 000
500 (xD

25
28
27
28
29
30

G)
G)
G)
C)
G)
G)

G)
(1,1)
(3,8)
(4,E)
(3,1)
(6,7)

(,

G)
C)
G)

(0,2)
(1,s)

G)

434 2 Einzelhandel

(6,7) G)

434 4 Einzelhandel mit Rundtunk-.

100 000
250 000
500 (x)0

1 Mil.
2 MiI.
5 MiI.

, ^,-. taanS*nnetes Ergeonrs.
l) Auch Roparaluron. lnslallationen, Montag€n u. dgl
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2) Gesamtlaistung = Umsatz ohne Umsatzsteuer plus/minus Bostands-
verändorung an Eelbsth€rgesl€lllen und bearbeit6l6n Halb- und
Forligerz6ugnissen plus andere aktivierte Eigenleistungen.

Umsatzsl6uer io Unlernehmen



lo
Beschäf-
liglen4)

0brigor
Umsalz

und Fedigerz6ug-

,o
Beschäf-
liglen4)

nrsson
Unt6rnehmen

Abnahme) Andere
aklivierle

Eigen-
leislungeri

je
Unter-

nehm6n

Beslandr-
vorändorung (Zu-

selbslherge-
stellton und

ie
Unler-

nehmen

1 000 DM

handel ')
Gesamtleistung und Rohertrag 1992

waren

Provisionen
aus Han-
delsver-
milllung

Möb6ln (ohn6 Büromöb6l)

c)

Lfd
Nr.

G)
G)

G)
G)

(51,e)
(120,s)
(21 1,1)
(39s,0)
(es6,3)

(1r9,6)
(1.11,4)
(277,21
(221,6)
(281,7)

(16,2)
(31,s)
(4e,6)

(14,3)
(30,5)
(.f0,6)

(1E,r)
(4s,2)

(64.3) (s1,7)
(206,0) (89,s)

G)

G)
G)
G)
G)
G)

G)

G)

G)
G)
G)

(-)
c)
G)

G)
G)

G)
,:,

G)

G)
G)

G)

(,
G)
G)

1 ,1)(,
G)

, G)
G)
G)
G)
G)

G)

G)

G)
G)
G)

c)
(-)
c)

1

2
3
I
5

25
26
27
28
29
30

G)
G)
G)
G)
G)
G)

(1s5,4)
(355,5)
(7'.tz,7)

(1 196,8)
(3 06s,0)

(66,s)

(258,7)

(343,4)

(76,7)
(rss,6)
(31s,6)

(186,0)
(615,9)

(40,4)
(80,3)
151 ,8
336,6
671,1

(1 6r4,E)

(2s2.4)
(1 448,0)

(.93,s)

(74,0)
(161,2)
(34r,6)
(620,8)

(1 a39,5)
(2 229,3)

(40,0)
(47,9)
(67,3)
(73,1)
(91,6)

anliken Teppichen, Matnz€n

G) (-)

Bildern (ohne Antiquilät6n)

G)o
kunslgow6rblichen Erzeugnissen

G) G)
G) G)G) (0,0)

Galanleriewaren, Geschenkartiksln

c) (0,3)
G) (3,4)
G)

für Gas, Wassor und Hsizung

G) G)G) G)

lechnischen Erzeugnisson, a.n.g.

G) G)G) G)
2'6

0,0(0,0) (,

Kühlschränken, Waschmaschinen

G)
(1,0)

G)
G)

(-)
(0,1)

G)
(1,8)

(42,s)

(93,5)

(149,3)

(60,6)
(s6,3)

(135,3)

(137,8)
(1.14,9)

t08,4
152,4
230,7
(r48,6)

(162,8)
(221,1)

(184,s)

(36,8)

(132,8)

(e4,8)

(1,n
(234,3)

36.7
97,2

162,1
(548,e)

(172,e)

27,6
44,O
55,8

(s0,5)

(1s,1)
(72,1)

(1 14,0)
l3
lro

11
't2
13

(23,s) | 6

(48,0) | 7

(30.s)
(ss,1)

G)
G)

111
lrs

G)
,:,

G)

(,
G)

(32,7) (14,6) (11,8)
(73,0) (16,4) (14,9)

16
17
18
19
20
?1

(4s,7) (32,1) lzz(432.1) (66,1) 123

mit Leuchteß

G)o
Fernseh- und phonolechnischen Gerälen

(2,1) (64,5) I zq

(65,5)
(57,1)

(3,9)
G)

(0,0)
(0,2)

G)
G)

G)
(2,3)
(0,6)
(0,0)(,(,

(56,1)
(153,6)

(1e6,2)

(1 79,1)
(2s3,4)
(274,5)

(31 ,2)
(34,0)
(72,e)

(1 31,r)
(343,3)
(648,6)

(23,6)
(32,1)
(38,2)
(s3,5)

.l)Einschließlich tätige lnhaber/innen, lälig€ Milinhaber/lnnen und ohne
Enlgell milholfonda Familienangehörigc.

3) Rohertrag = Gesamtleistung minus Malerialaufwand lnsgesamt.
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tm

Erfaßte
Unter-

nehmen

Umsatzsteuer r6 Unlernehm6n

eln- ohnsschli6ßlich Einzel-
handel

Groß-
hand6l

Umsatz von
solbslhor-

gestollten und
bearbeilol6n

Halb- und
Ferligerzoug-

nissenl)

G6aamlleislung
von ... bis

unlor ... OM

Anzahl I 000 DM

Lfd
Nr.

2 Einzel
2. 1 Erfaßte Unternehmen,Umsatz,

Vom Umsalz ohne

Umsalz
aus Gasl-
stälte und

Eeherbergung

435 l1 Einzelhandel mit Schrsib- und

0,1 0,2

(0,6) (2.71

435 41 Einzelhandel mit

435 45 Einzelhandel mit Unter

1 I 2sooo
2 lloo ooo
3 l2so ooo
4 l5ooooo

100 000
250 000
500 000

1Milt.

250 000
500 000

1 Mi[.
2 Mi[.

10 Miil.

- 100 000- 250 000- 2 Mi[.

500 000
1 Mi[.
2 Mi[.
5 Mill.

10
40
26

E

o
7
5

5
7
4
4

84,0
'r97,.1
401,6

(766,7)

(218,3)
(396,1)
(742,21

(1 6e0,1)
(5 2EE,0)

(80,3)
(169,2)
(560,8)

(452,s)
(767,21

(1 246,9)
(3 622,2)

(1 042,8)
1 693,7

74,7
173,7
356,r

(674,9)

(196,8)
(36s,1)
(684,8)

(1 566,2)
(4 880,3)

(72,6)

(3s7,7)
(673,3)

(1 093,E)
(3 177 ,4\

(66,E)

(e0,7)

(97,5)
(98,8)
(ee,8)

(96,0)
(93,1)

(100,0)
(r00,0)

(100,0)
99,E
9E,1

100,0

99,1
99,9

100,0
(r00,0)

(s7 ,7)

(100,0)
(10o,0)

(97,3)
(100,0)

98,9
99,0
99,3

(s,3)

5
6
7
E
9

100 000
250 000
500 000

6
14
15

7
3

3
24
50
11

(100,0)
(100,0)
(ee,8)

(100,0)
(100,0)

G)
G)
G)
G)
G)

G)
G)
G)
G)
G)

G)
G)
G)
G)
(-)

1 Mi[.
2 Milt.

10 I zs ooo
1i lloo ooo
12 l25o ooo

000
000
Mi[.
Mi[.

(1 s3,3)
(530,4)

(-)(,
(-)

G)
G)
G)

(0,s)

435 6 Einzelhandel mil Büromaschinen,

G)
G)

t3
14
15
16

17
r8
19
?o

I 2so
I soolt

C)
G)(,

(4,0)
(6,e)

c)
G)
G)
G)

3172,7
7't68,8

(798,s) (701,1) (1O0,0)

G)

436't

G)
0,0
1,6

436 4 Einzelhandel mit medizinischen

G) G) G)

436 5 Einzelhandol mit kosmetischen

G)
G)
(-)

436 61 Drogerien (einschließlich Einzalhandel

0,9

(-) G) G)

436 65 Einzelhandel mit Feinseifen, Wasch-,

(0,1) (2,3) c)

436 8 Einzethandet

Bestands-
Halb- und

G)
C)

(-)
0,r
0,3
0,0

(91s,6)
1 489,7
2 786,8
6 292,7

G)

21 l5oo ooo - 1 Mi[

5oo 000
1 Mi[.
2 Miil.
5 Miil.

1 Mi[.
2 Milt.
5 Mi[.

10 Mi[.

100 000
250 000
500 000

3

22 I 25ooo
23 lloo ooo
24 l2so ooo

25
26
27
28

(76,2)
(215,3)
(439,s)

(se,8)
(s7,4)
(99.9)

(r88,9)
(385.9)

G)
C)
G)
G)

3
7
I
5

(1

50 000
100 000
250 000
500 000

G)
G)
G)
G)

G)
G)
,7)
G)

(-)
G)
G)

4
7
6

(,
G)

100 000
250 000
500 000

l Mi[.

250 000
500 000

1 Mi[.
2 Mi[.

lzsIt r84,9
358,7
639,0

(1 225,8)

209,6
407,8
726,E

(1 394,9)

(294,7)

(83,s)
(190,6)
(412,6)

(1 076,1)

30
31
t2
33

zs lrooooo - 5ooooo

100 000 ..
250000..
500 000 ..

2 Milt. ..

(260,r)

(73,6)
(r 67,2)
(361,e)
(e44,3)

5

1 ttictrt ttochSerachneles Ergebnis.
1) Auch Reparaluren, lnslallalionen, Monlagen u. dgl.
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2) Gosamlloistung = Umsalz ohns Umsatzsteuer olus/minusveränderung an selbslhergestelllen und beaibeileten
Forligerzeugnisson plus andeie aHivierte Eigenleislungan.



ilbriger
Umsatz

Ando.e
aktiviorta

Eigen-
loistungen

Unlornehmen

Abnahme)

und Ferligerzeug-
nissen

Bestands-
verändarung (Zu-

selbslherge-
stelllen und

,e
Unler-

nehmon

je
Beschäf-
ligten4)

je
Unler-

nohm6n

ie
Beschäf-
tiglen4)

I 000 DM

handel ')
Gesamtleistung und Rohertrag 1992

waten

Provisionen
aus Han-
d6lsver-
mitllung

Papienraren, Schul- und Büroarlikeln

Lfd
Nr.

0,1
0,3

G)

Bilchern, Fachzeitschriflen

c)
G)

(0.0)
G)

1,1
0,7
0,4

(0,7)

74,7
173,7
356,1

(674,9)

(re6,8)
(365,1)
(694,2)
56t,2)

(397,7)
(673,3)

(r 093,E)
(3 r 77,4)

(9r5,6)
I {89,7
2 7E6,E
6 292,7

(701,1)

(66,8)

18.1,9
358,7
639,0

(r 22s,8)

(260,r)

(73,6)

58,8
104,8
r38,8

(r28,s)

(112,5)
(147,3)
(1 7s,6)
(r98,5)
(224,2)

17 ,1
49,0

10a,7
(17E,21

13,5
29,6
40,8

(34,0)

,l

2
3
1

G)
G)

(0,2)
G)
G)

G)

G)
G)
G)
G)
G)

G)
G)
G)

G)
G)
G)
G)

(:)

0,0

G)

G)
G)

(s,4)
G)

(9s,6)
(21r,3)

5
6
7
E
IG)

hallungszeilschriften, Zeilungen

(1
(4

(49,3)

(397,2)
(1 136,7)

(96,0)

(28,2)
11o.2)
(s3,s)
(s0,3)
(52,2)

(13,3)
121,2)
(40,0)

(21,8)
(49,5)
(56,4)
(66,1)

G)
G)

(2,1')
(1,2)
(0,3)

G)

G)
G)
G)

G)
G)
G)
G)

G)

(1 3,3)
(22,5)

880,3)

(72,6)
(rs3,3)
(530,4)

(65,0)
(1e6,4)
(215,2)
(787,E)

(72,6)
(145,0)

IrollG)

Büromöbeln, Organisalionsmitleln

(0,0)
(0,0)

G)
G)

G)
(2,2)

G)

1277,s)
232,0
303,4
417,S

(221,O1

(266,s)

(300,s)

(171,1)

(71.2)
(106,2)
(148,5)
(208,0)

(264,9)
491,9
930,2

2 059,3

G)
G)

(133,5)
(r69,5)
(25r,s)

(62,21
(123,6)
(143,8)

13
11
15
16

17
18
19
20

Apolheken

G)

und orlhopädischen Arlikeln

c) (,

Erzeugnissen. Körperpfl69emitteln (Parf ümerien)

(-)
G)

(0,2)
(0,4)
(0,2)

G)
G)

C)

0,0
0,0

G)
G)
,r)
G)

G)

(80,3)
76,6

101,3
136,6

(6s,r) lzr

l2s

(rE8,9)
(385,9)G)

G)

G)
G)
G)

(18,6) (17,3)(55,s) (36,3)
l22

lzz

(r52,0)

(10s,2)

(58,6)

(27,O)
(34,.t)
(s2,4)

(347,0)

(26,1)
(21,9)
(37,9)
(76,4)

mil pharmazeulischen Erzeugnissen und Chemikalien, a.n.g.)

-0,0--0,1 -

G) G) G)

Putz- und Reinigungsmitteln, Bürstenwaren

G) G)

mit Lacken, Farben

93,E
r38,5
141,0

(13s,3)

45,r
E9,4

r 82,9
(334,6)

(3s,2)

22,9
34,5
.10,4

(36,e)

(38,s)

25
26
27
28

30
31
32
33

G)

G)

(167 ,2)
(36r,9)
(944,3)

(1

G)

G)
G)
G)
G)

(-)
G)
G)
G)

G)
G)
G)
G)

4) Einschließlich tätige lnhaber/innen, tätige Milinhaber/innen und ohne
Entgelt mitholfende Familienangohörige.

3) Rohertrag = Gesamtloislung minus Materialaufwand insgesamt
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Umsalz von

Erfaßle
Unler-

nehmen

Umsalzsleuer je Unternehmen

Umsalz im

€tn- ohno
schlioßlich Einzel-

handel
Groß-
handel

Umsalz von
selbslher-

g6stelllgn und
bearbeitoton

Halb- und
Fertigerzeug-

nissenl )

Gesamll6istung
von ... bis

unter ... DM

Anzahl 1 000 DM

Lfd.
Nr.

2 Einzel
2.1 Erlaßle Unternehmen, Umsatz,

Umsatz
aus Gasl-
stälte und

Beherborgung

438 11 Einzelhandel

1

2
3
4
5
6
7
8

9
10
11
12
13

14
15
16
17

18
19
20
21
22

23
24
25
26

I 50 ooo
I roo ooo
I zso ooo
I soo oooI r uirr.I z ruitr.
I s t"titt.
| 10 Mi[.

100 000
250 000
500 000

l Mi[.
2 Mill.
5 Mi[.

10 Mi[.
25 Mi[.

3
5
5

17
16
12
zo
13

76E,2
1 479,5
4 062,9
7 458,2

14 155,7

(s7,s)
95,6
90,4
87,5
80,7
82,0

1,1
3,4
1.1

4,2
9,7

13,5
15,4

(84,8) (74,4)
(223,4) (200,6)
(393,4) (34s,2)

(1oo,o) C) c)(100,0) G) o
G) G)

2,4

G)
G)
(:)

,5
,6
,0

,z',)
,4)

(166
(341

(18s,4)
(38e,2)

25 000
100 000
250 000
500 000

l Mi[.

,6)
,6)
,0)
,4)

(63
(194
(354
(571

(70,2)
(2 1 s,7)
(3e6,5)
(641,5)

G)(87,E)
93,7
96,6
98,6

25 000
100 000
250 0(x)
500 000

100 000
250 000
500 000

1 Mi[.
2 Mi[.

100 000
250 000
500 000

2 Mi[.

50 000
100 000
250 000
500 000

1 MiI.

3
9
7
9
3

5
14

8
7

8
't8

8
3

4
5
4
5
5

6
27
14
15

E57,3
1 640,8
4 605,5
8 445.1

15 984,7

(84,s)

(840,7)
(1 624,4)

411.2
798,2

(7s,0)

(625,0)
(2 166,5)

(78,s)
173.5
362,0
700,2

(es,o)

(ss,0)
(100,0)

C)
(0,7)

(745,4)
(1 425,1)

G)
(0,7)

G)
G)
G)

c)

(s,0)
G)

(ee,3)
(93,4)

438 15 Einzolhandsl mit Krafl

(6,6) G)

0
0
0

G)
G)

(s,e)
G)
G)

G)
G)
G)
G)
G)

G)
(8,2)

c)
(s,3)

438 5 Einzelhandel mit Zweirädern

50 000
100 000

(1 04,1 ) (e1,5) (e3,4)
(193,1) (169,5) (95,7)
(371,8) (326,2) (93,1)
(e66,1) (8sr,0) (es,7)

(e6,1)
(100,0)
(r00,0)
(r00,0)

(60,5) (100,0)
(249,7) (100,0)

(67,2) (100,0)

(3,3) G)(6,8) G)

G)
G)
G)
G)

250 000
500 000

25 000
50 000

100 000
250 000
500 000

12
30
63
34
14

4't,3
E3,6

183,r
381,1
705,9

38, I
76,5

169,4
351,3
650,0

100,0
98,7
97,8
98,4

100,0

1,3
2,1
i.6

0,1

(3,1) (1,2)

439 I Einzelhandol

439 2 Einzelhandel mil zoologischem

25 000
100 000
250 000
500 000

100 000
250 000
500 000

1Milt.

G)
G)
G)
G)

C)
c)

G)(,

(3,e) G)C) G)(-) G)(, (,

439 3 Einzelhand6l mit Waffen,

G)
G)

27 I 25 ooo
28 lloo ooo

- 100 000- 500 000
5
3

(68,8)
(284,4)

(76,6)
(r8e,1)
(37e,1)
(712,2)

(2 459,7)

(90,0)
197,6

439 41 Einzelhandel mit Foto- und Kinogeräten,

29
30
31
32
33

34
35
36
37

25 000
100 000
250 000
500 000

1 MiI.

100 000
250 000
500 000

I Mi[.
5 Mi[.

100 000
250 000
500 000

1 Mi[.

(165,s) (e1,8)
(332,5) (100,0)

(-,
G)
C)
G)
G)

(93,s)
(e7,7) (2,3)

439 5 Einzelhandel mit Uhren,

(12,2) c)
6.1
3,0
1,4

Bsslands-
Halb- und

) l.ticht t ochSorechnelos Ergebnis.
'l) Auch Reparaluren, lnslallationen, Monlagen u. dgl
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2) Gesamtleistung = Umsatz ohne Umsatzsleuer plus/minus
veränderung an selbslhergeslolllen und bearboiteten
Fertigerzeugnissen plus andere aklivierte Eigonleislungsn.



ie
86schäf-
liglen4)

0brigor
Umsatz

je
Boschäf-
tigten4)

Abnahme) Andero
aklivisrts

Eigen-
loistungen

ie
Unler-

nchmen
und F€rlig6126ug-

niss6n

Bealanda-
veränderung (Zu-

selbslh€rg6-
stellten und

ie
Untei-

nehmen

1 000 DM

handel ')
Gesamtleistung und Rohertrag 1992

Provisionen
aus Han-
delsv6r-
milllung

mil Kraftwag€n

Lfd
Nr.

G) G)G) G)G) (2,5)

G)
G)
(:)

4,9
5,7
6,9

0,.1

G)
G)
G)

0,5

2.9
6,6

G)
G)
G)
G)
G)

G)
G)
G)
G)

0.1

(71,4)
(200,6)
(345,2)
768,7

(.17,5)
(167,1)
(215,7)
314,1
373,1
449,1
372,3
346,6

(328,e)

(47,s)
(r04,3)
(129,9)
(1r 1 ,3)

(23,2)
(.13,4)
(8s,6)

(16,0)
(66.s)

(102,O)
(223,31

(19,9)
(62,21

(17 ,4)
(62,0)

(1 15,7)
(190,2)
(560,6)

(31,7)
63,8

r23,8
277,6

(14,8)
(36,2)
(56,0)
56,7
EE,3
71,6
73,5
77,1

9,'r
20,0
32,6
35,7
41,4

(43,9)

't38,9
3.19,7
648,7

1 173,4
3 r48,9

1

2
3I
5
6
7
E

o,7 0,9
0,9
0,9
1,5
1,1

o,2
0,4
0,4

r 479,5
4 067,8
7 461,0

't4 166,0

(7s,0)
(166,2)
(341,4)
(74s,4)

(r 425,1)

38,1
76,5

169,.1
351,5
650,0

(63,6)
(194,6)
(35.r,o)
(571,4)

(60,s)
(219,7\

(16s,9)
(332,5)
(62s,0)

(2 r66,s)

363,5
700,2

(52,z',)
(1 24,8)

(17,1
(31.1

(21,1)
al,3
53,0
65,6

wagenleilen,- zubehör und -reifen

G) (1,0)
(, G)(-) G)
G) G)
G) G)

Zweiradteilon, -zubohör und -reifan

G)

(75,0)
(112,s)
(1s6,2)
(225,1 )

(1s,1 )
(35,s)
(37,3)
(4s,8)
(9s,0)

(67,2\

(64,4)
(1 38,1)
(14s,0)
(248,21

G)
,1)
,0)
,0)

(0
(0
(0

(91,s)
(r69,6)
(326,2\
(851,0)

G)
G)
(-)
G)
G)

G)
(0,2)

G)
G)

(24,1)
(45,{)

(117,6)
(202,3)
(388,0)

,s)
,6)
,3)
,1)

(?4,1',)
(30,7)
(53,8)
(61,1)
(8s,6)

(22.2)
(3s,5)
(37,s)
(47,0)

9
10
11
1?
13

G)
(o,0)

(31
(43
(E4

(161

4
5

7

18
19
20
21
22

23
21
23
26

29
30
31
32
33

34

36
37

(0,1)

mil BlumBn, Pflanzen

Bsdarf, lebandGn Tioren, Säm€reion

28,2
62,4
83,8
89,4

107,'l

'12,3
24,6
65,8

140,4
251,0

,0
,0

0
0

(-) G)G) (0,0)
G) (0.1)
G) G)

(r 2,0)
(35,6)
(37,4)

lzt
lza

G)
G)

G)
G)
G)
G)

c)
G)

(-)
c)
G)
G)
G)

0,1

(,
G)
G)
G)

(-)
G)

G)
G)
G)
G)
G)

G)

t.5

Munilion, Jagdgoräl€n

C)
G)

folotechnischom und -chemischem Malerial

() (-)
G)
c)

o
(-)

G)
G)

(1,3)
G)

Edolm6tallwarcn, Schmuck

(-) G)0,1 0,1- 0,3

(7e.o)
t73,5

(0,0)
0.0

(s8,4)
(s8,7)

(107,3)
(r63,5)
(367,2)

(52,7)
112,3
155,6
165,4

4) Einschließlich tätigB lnhabet/innen, tälige Mitinhaber/innen und ohne
Enlg€lt milholronde Familienangehörige.

3) Rohorlrag = Gesamlleistung minus Malerialeufwand insgesaml.
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Lfd.
Nr.

2 Einzel
2. 1 Erfaßte Unternehmen,Umsatz,

Vom Umsatz ohne Umsalzsteuer

Umsatz
aus Gasl-
ställ6 und

Beherbergung

439 51 Einzelhandel

G)
G)

I I 25OOO
2 lloo ooo
o lzso ooo
4 lsoo ooo
s | 1Mi[.

6 I 2sooo
z lrooooo
a lzsoooo
9 l5oo ooo

1o I 2 Mi[.

100 000
250 000
500 000

1 Mi[.
5 Mifl.

1 00 000
250 000
500 000

2 Mi[.
10 Mi[.

250 000
500 000

1 Mi[.
2 Mi[.
5 Mi[.

25 Mi[.

250 000
500 000

t;

't7
25

9
11
25
26
22

7
11
5

(7?,E)
(210,4)
(3s0,6)
(79s,s)

(1 779,1)

(204,0)
(390,9)

(100,0)
(99,s)

(100,0)
(100,0)
(ss,s)

(100,0)
(se,s)
00,0)
00,0)

(ss,2)

(100,0)
(98,1)
97,2
99,4
97,5

(9s,4)

(1 78,s)
(314,7)
(s31,0)

(3 2O7 ,7)

692,3
1 417,5
3 01 1,9

(9 ,l06,1)

G)(,
G)
C)
G)

G)
G)

0,3
G)

G)
(1,2)
(6,e)
(1.2)
(0.8)
(4.e)

(11,e)
(2,s)
(4,0)
(0,8)

(ee,2)
(97,9)
(e3,1)
(94,6)
(ss,6)
(s1,2)
(E4,9)
(e6,2)
(94,8)
(98,4)

(1 690,0)
(3 794,6)
(E 241,3)

(r 7 334,1)
(11 177 ,7)
(81 224,4)

(220 880,s)

2 Mi[. ..............
5 Mi[. ..............

t0 MiI. ..............
25 Mi[. ..............
50 Miil. ..............

100Mi[. ..............
500 Mi[.

100 000
250 OOO
500 ooo

l MiI.
2 Min.
5 Mi[.

10 Mi[.
25 Mi[.
50 Miil.

100 Mi[.

(77,4) (67,9)

G)
C)

G)
(2,3)

G)
(1,4)

(0,1)

439 55 Einzelhandel mit Sporl- und

(-) c)

(63,s)
(184,s)
(345,2)
(701,8)
569,0)1i

G)
G)
G)
G)
G)

4
6
3
6
3

G) G)G) G)(1
(1(1

(3
061,3)
6s0,6)

(0,0)
G)

439 7 Einzelhandel

439 8 Einzelhandol mil Waren

G)
G)
C)

(0,0)
(0,6)
(0,3)
(0,3)
(0,2)
(0,1)

G)

11
12
13
14
15
16

100 000
250 000
s00 000

1
8

19
22
21

3

G)
G)

2,2

(1 79,0)
(467,1'
788,3

1615,2
3 432,8

(10 331,7)

(212,s)
(403,8)
(858,5)

(1Es,1)
(360,2)
(763,4)

(1 s23,3)

G)
G)

(1 s7,1)
(4r0,4) G)

G)

o,2

G)

1 Mi[.
2 Mi[.
5 Milt.

o,2
G)

17
18
t9
20
21
22
23
24
25
26

(3 363,6)
(7 350,5)

(15 324,3)
(37 0s3,4)
(73 r68,6)

(198 071,7)

(,
(0,7)

(,
(0,4)
(0, r)
(0,0)
(0,0)
(0,0)
(0,0)

G)

von

Erfaßle
Unter-

nehmen

Umsatzsleuer re Untsrn6hmen

ohneein-
schließlich Einzel-

handel
Groß-
handel

Umsatz von
selbsther-

gestelllen und
boarbeiteten

Halb- und
F6rligerzeug-

nissenl)

G€samlloislung
von... bis

unlo. ... OM

Anzahl 1 000 DM

') Nicht hochgerechnetes Ergebnis.
1) Auch Roparaturen, lnslallalionen, Montagen u. dgl.
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2) Gesamlleistung = Umsatz ohn6 Umsatzslouer Dlus/minusveränderung an selbslhergeslelllen und beaibeiteten
Fertigerzougnissen plus andeie aklivierle Eigenleislungen.

B6slands-
Halb- und



t

handel ')
Gesamtleistung und Rohertrag 1992

Provision€n
aus Han-
dolsvar-
mittlung

mil Spielwa16n

(0,0)
(0,s)

Campingarlikeln (ohno Campingmöb€l)

G)
(0,s)

G)
G)
G)

mil Brennstoffen

G)

Lfd
Nr.

1

2
3
4
5

G)
G)
G)

G)
(-)
(-)
G)

(1,r)

G)
G)
G)
G)
G)

(33,6)
(30,3)
(42,7)
(30,4)
(45,4)
(s1,3)
(58,2)
(ss,s)
(s9,3)
(60,3)

(0,1)
G)
G)
G)
G)

G)
G)

G)
(-)
G)
G)
G)

G)
G)
G)
G)
c)

(,
G)

(1 30,7)
(1 s2,4)
(1s3,s)
(r38,7)
(179,4)
(re4,r)
(221,0)
(222.6\
(211,s)
(221,3)

c)
G)
G)
G)
G)

(2,4)
(26,1)
(8s,2)
(18,6)

G)

(64,0) (58,2) (20,r)
(184,9) (r06,E) (42,3)
(345,2) (164,4) (ee,4)
(701,8) (138,1) (190,4)

(1 s6s,0) (181,4) (38s,s)

(67,e)
(1 78,e)
(344,7)
(s31,0)

(3 2O7,7)

(r s7,1 )
(410,4)
692,3

r 417,5
3 014,9

(9 r06,1)

(18e,1)
(360,2)
(763,4)

(1 523,3)
(3 362,8)
(7 352,e)

(15 349,2)
(37 138,1)
(73 190,2)

(19E 071,7)

(s4,4)
(119,3)
(r.19,9)
(182,s)
(212,4)

(e3,8)
(156,3)
223,3
279,4
355,3

(48r,0)

(1s,5)
(53,1)
(77,1)

(292,3)
(1 1r0,E)

(18,3)
(24,e)
(17,3)
(37,5)
(45,1)

(1s,6)
(3s,4)
(33,s)
(s7,3)
(73,6)

G)
G)
G)

6
7
8
9

't0

11
12
13
14
t5
t6

17
18
19
20
21
22
23
24
25
26

0,0
0,1

G)

G)
(1,s)
0,1
0,3
1.8

(0,6)

G)
0,4

G)
G)

(,

C)
G)
G)
G)

G 0,e)
C)

(- '1,2)
G 0,4)

(2,e)
G)

(3s,6) (21,3)(131,s) (s0,1)

3,0
G)

159,0
339,4
743,5

(1 4s3,8)

51,3
67,0
87,6

(76,8)

verschi6dener Arl

(0,8)
C)(,

(2,6)
(o,e)
(0,3)
(0,0)

G)
c)
G)

G)
(0,2)

G)

(48,7)
(71,6)

(168,6)
(334,0)
(8s0,4)
944,9)
04?,5)
2s8,7)
524,5)
97s,5)

(1,1)
(2,1)
(3,3)
(2,s)

(1
(1
(s

(20
(s3

(1,0)
(1,0)
(0,7)

4) Einschließlich lälige lnhaber/innon, tätige Mitinhaber/innen und ohne
Enlgslt mithelfondo Familisnangehöri96.

übrigor
Umsatz

ie
Beschäf-
liglen4)

Abnahme) Andere
aklivierte

Eigen-
l6islungen

ie
Unter-

nehmen
und Ferligerzeug-

nissen

B6slands-
vcrändorung (Zu-

selbstherge-
slelllsn und

ie
Unler-

nahmen

lo
Beschäf-
tigten4)

1 000 DM

3) Roherlrag = Gesamtleistung minus Materialaufwand insgesamt.
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Malerialaufuand
davon

Aufovendungen
da.untor im Mslerlal-
aufwand enlhallene

Gesarnt-
leislung

insgo6aml

für Roh-,
Hilfs- und
Belriebs-

sloffe
und filr

bezogen€
Waren

for be-
zog€ne

Loi-
stungon

kostenl)

lnsland-
hallungs-

und
Repa-
aalur-

Energie-
loalen

Roh-
eilrag2)

Koslen
ins-

g6saml

1 000 DM
cß det

Goseml-
leislunq

't 000 DM

2 Einzelhandel')
2.2 Gesamtleistung, Materialaufirvand, Rohertrag, Kosten insgesamt und Betriebsergebnis 1992 je Unternehmen

Belriebt-
Gesamll6istung

von ... bis
unlor ... DM

(100,0)
(97,4)

orgeb-
nis3)

(0,0)
(2,6)

431 11 Einzelhandel mit Nahrungsmilloln, Gelränken, Tabakwaren (ohne Reformwaron) o. a. S

% der Gesamlleistung

97,3
94,9
96,6
96,9
97,1
98,1

(2s,0) (ss,o) (1,0)

25 000
100 000
250 000
500 000

1 Mi[.
2 Mill.

100 000
250 000
500 000

1Mi[.
2 Mill.

10 Mi[.

72,1
176,9
361,1
719,4

1 347,2
3 058,8

80,1
84,1
85,7
E5,3
83,1
83,9

57,8
148,E
309,5
613,E

1 119,1
2 565,1

57,0
147,3
307,0
609,0

1 109,5
2 511,0

0,7
1,5
2,5
4,8
9,7

24,O

0,5
1,3
?,?
3,4
7,9

20,1

19,9
15,9
14,3
14,7
't6,9
16,1

2,7
5,1
3,4
3,1
2,9
't,9

0,0
0,2
o,2
0,5
0,9
2,7

1OO 000 - 5OO 0OO ....... | (231,3)

431 15 Einzelhandel mil Reformwaren

(173,6) (75,0) (170,4) (3,1) (0,s) (2,?)

431 41 Einzelhandel mil Milch, Milcherzaugnlssen, Feltwaron, Eiorn

100 000
500 000

- 500 000
- l MiI.

I (zza,s)
| (766,s)

(238,2)
(520,3)

(85,4) (232,5) (s,7) (0,2) (0,8) (14,6)
(80,e) (616,2) (4,1) (0,s) (3,6) (1e,1)

100 000
250 000
500 000

- 250 000 .......- 500 000 .......
- 1 Mi[. .......

431 42 Einzelhandel mit Fischen, Fischezeugnissen

| (171 ,6) (i 13,0) (6s,8) (1 10,6) (2,4) (0,i) (2,3) (34,2)
| (335,3) (231,41 (69,0) (226,71 (4,7) (0,2) (4,2) (31,0)
| (673,2) (4s0,2) (66,s) (446,s) (3,7) c) (3,7) (33,1)

431 43 Einzelhandel mil Wild, Gcflügel

(6s,3) (137,6) (3,s) (1,e)

431 44 Einzelhandol mit Süßwaren

(6s,6) (20s,8) (2,1) (-)

431 46 Einzolhandel mit Fleisch, Floischwaren

(91,4)
(e1,6)

(100,6)

(8,6)
(8,4)

G 0,6)

100 000 - 500 000 | (zos,e) (141,1)

100 000 - 500 000 | (304,7) (21 i,9)

(1,6) (30,7) (88,0) (12,0)

(2,1) (30,4) (e2,0) (8,0)

(s3,8)
95,7

100 000
250 000
500 000

1 Miil.
2 Milt.

25 000
100 000
250 000
500 000

1Milt.

250 000 .....
500 000 .....

1Miil. .....
2 Mill. .....
5 Mifl. ..,..

671,1
't 327,7

(3 008,s)

499,8
960,9

(2 2?4,9)

(126.2»
(386,7)

(190,9) (149,2) (78,21
368,8 284,4 77,1

(147,?l
2E2.1

74,5 495,0
72,4 945,0
(73,e) (2 1s7,e)

(6,2)
4,3
4,9
3,5

(0,8)

(21,8)
22,9

(1,6)
2,1
4,2

14,0
(26,s)

(2,0)
2,3
4,8

15,9
(26,e)

(0,0)

0,6
1,8

G)

25,5
27,6

(26,1)

(18,8)
(3s,s)

95,1
96,5

(99,2)

(e6,e)
(89,3)

95,5
96,1

(e4,7)

r00 000
250 000

- 250 000 .....- 1 Mi[. .....
(1ss,4)
(599,2)

(76,6)
184,9

431 47 Einzelhandel mil Brot, Konditorwaren

(81,2) (123,s) (2,3) (0,3)
(64,5) (37s,7) (1 1,0) (0,5)

(2,0)
(6,e)

(0,2)
1,1
2,4
5,5

(4.7)

(3,1)
(1 0,7)

100 000 .....
250 000 .....
500 000 .....

l Mi[. .....
2 Milt. .....

351,5
714,O

(1 331,9)

431 48 Einzolhandel mil Kartoffeln. Gemalsa, Obsl

(62,s) (81,6) (62,3) (0,2) (0,0)
142,0 76,8 140,8 1,2 0,1
272,3 77,5 268,6 3,6 0,4
525,0 73,5 519,3 5,7 0,2(ss7,7) (74,e) (9e2,s) <4,7) (6,0)

(18.4)
23,2
22,5
26,5

(25,1)

c 3,6)
7,5
4,4
3,9

(s,3)

(103,6)
92,5

431 61 Einzelhandel mit Wain, Spitiluosan

soo ooo - 2 Mi[. ....... | (877,3) (744,3) (84,8) (739,1) (s,3) G) (4,s) (1s,2) (s7,4) (2,6)

') Nicht hochgerschnolos Ergebnis. 3) Botriobsorgebnis r Gesamtleislung minus Kosten insgesaml
1) Soweit der Malerialaul\rand 0berwiegt. (siehe auch Tabollo 2.3).
2) Roherlrag = Gosamlleislung minus Malerialaufwand in6geaaml.
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Matorialaufwand
davon

Aufwendungen
darunter im Malerial-
aufwand enthaltono

filr be-
zogene

Lei-
alung6n

kostenl )

lnstand-
hallungs-

und
Repa-
ralur-

Energie-
koslan

Roh-
eflreg?)

Kosten
ins-

g6saml

Geaaml-
loislung

insgesamt

filr Roh-,
Hilfs- und
Belriebs-

stoffa
und für

bezogon6
Waren

I 000 DM
% d6r

Gesamt-
leisluno

r 000 DM

2 Einzelhandel')
2.2 Gesamtleistung, Materialaufwand, Rohertrag, Kosten insgesamt und Betriebsergebnis 1992 je Unternehmen

Gssamtleislung
von ... bis

unler ... DM

(0,7)
(1,5)
(2,7)

(0,3)
0,5
1,7
2,0
4,9

(12,2)
(1 2,0)

(1,0)
(4,0)

B6triebs-
ergeb-
nis3)

5,3
,1,8
4,2
4,2
2,3

(3,2)

5,8
5,0

10,3
6,1

(8,5)
(16.9)

(41,6)
31,8
29,8
t2,1
34,6

(3e,2)
(38,e)

(36,5)
(33,E)
(30,9)
(2s,4)
(32,e)
(36,7)

(36,3)
(33,0)

(29,7)
(37,0)
(28,5)
(2s,s)

(31,6)
(3r,0)

94,2
95,0
89,7
93,9

(er,4)
(E3,1 )

(94,6)
(e2,4)
(s1,2)
(97,1)

Yo der Gosamtl6istung

431 65 Einz6lhandel mit Bier. alloholfreion Getränken

250 000 .......
5(x) 000 .......

I Mi[. .......
2 MiI. .......

25 000
50 000

100 000
250 000
500 000

1 Mi[.

250 000 .......
500 000 .......

1 Mi[. .......
2 Mill. .......

10 Mi[. .......

50 000 .......
100000.......

50 000 .......
100 000 .......

38,1
75,3

158,1
356,1
651.1

(1 42E,1)

31,9
65,0

132,2
299,4
557,9(l rEE,1)

31,7
64.4

131 ,2
297,3
555,3

(1 1El,2)

431 9 Einzelhandel mit Tabakwaron

(83,r) (72,2) (0,7)(83,6) (30s,7) (1,s)
(s0,6) (684,7) (2,7)

432 1 Einzelhandol mil Taxlilien, Bekleidung o. a. S

(s8,4) (24,4)
68,2 49,6

E3,7
86,4
83,6
84,1
85,7

(63,2)

o,2
o,2
0,2
0,4
0,1

(-)

o,2
0,3
0,7
1,5
2,5

(6,8)

16,3
13,6
16,4
15,9
14,3

(r 6,8)

o,2
0,6
1,0
2,0
2,6

(6,9)

94,7
95,2
95,8
95,8
97,7

(96,8)

100 000
250 000
500 000

(20E,0)

(42,3)
73,7

156,1
3{0,3
687,7

(1 rt65,1)
(4 333,4)

(172,9)
(31 r,2)
(687,r1)

(24,7)
50,3

109,6
231,2
450,0

(8sr,3)
(2 645,7)

250 000 .......
500 000 .......

2 Mi[. .......
(372,0)
(7s8,8)

(-)
G)
G)

G)
,4
,2
,1
,3

(16,9)
(16,4)

(9,4)

(s1,3)
(92,21
(s4,3)

(8,7)
(7,E)
(s,7)

25 000
50 000

100 000

100 000
250 000
500 000

1 Mi[.
2 Mi[.

10 Mi[.

100 000
250 000
500 000

- 250 000
- 1 Mi[.

(70,4)
(168,s)

(44,71

(338,6)
(71e,e)

(1 226,3)

(111,s)
(233,9)

(3 459,6)

(E0,4) (47 ,4\(162,71 (131,1)(3s7,0) (247.6)

(r60,r) (1 1E,6)(s08,8) (3s2,8)

(78,e)
(302,3)

(0,3)
o,7
't,9
2,8
5,2(12,7\ G)(34,5) (14,8)

G)
(0,2)

(1,0) (41 ,0)(0,e) (19,4)
(1,8) (30,5)

(8.1,s) (15,5)(e8,1) (1,s)(e6,s) (3,s)

(59,0) (46,4)

(22,2)(77,8)

70,2
67,9
65,4

(60,8)
(61,1)

107,7
228,4
444,8

(878,6)
(2 611,2)

1

0
0
0

25 000
100 000

250 000
500 000

l Mi[.
2 Milr.

250 000
500 000

l MiI.
2 MiI.

25 000
100 000
250 000

(9s,7)
(96,7)
(s2,8)
(e0,6)
(93,8)
(92,71

G)
G)

(0,7)
G)

(1,0)
(2,1)
(3,6)
(3,8)
(6,8)

(s6,2)
(8r6,0)
134,5)(2

(s,4)
(7,6)
(8,8)
(2,9)

(1 18,3)
(249,7)
(123,1\
(766,6)

,4)
,3)
,s)
,0)

(168
(396
(s91
093

100 000
250 000
500 000

l Mi[.

432 3'l Einzelhandel mil Oberbekleidung o. a. S

(43,7)
(r09,3)
(230,3)
(s04,4)

(0,s)
(18,2)

432 33 Einzelhand€l mil Herronoberbekleidung

(63,7) (164,s) (r,s) (0,2)(67,0) (3ss,5) (4,1) (0,2)

432 35 Einzelhandel mit Damenoberbok16idung

(1,0)
(2,1)
(2,4)
(3,8)
(5,5)

(34,0)

(7,2)
(s,4)
(6,2)
(7,3)

(63,s)
(66,2)
(69,1)
(70,6)
(67,1)
(63,3)

(4,3)
(3,3)

(s08,2)
(822,8)

(2 1eo,7l

't00 000
500 0(x)

- 500 000- 1 Mi[.
| (zeo,o) (166,0)
| (s96,3) (39e,s)

250 000
500 000

l Mi[.
2 Mill.

(1,3)
(3,r)

(84,9) (1s,1)
(el,3) (8,7)

(1,8)

(1

(70,3)
(63,0)
(7r,s)
(70,1)

(1 1 5,8) (2,6) (0,8)
(246,0)
(419,6)
(74E,3)

(3,7) (1,4) (2,3)(3,7) (0,1) (3,7)

(1,0) G)(8,4) (3,0)
(1,e) (4,s)

(r8,3) (7,e) (10,4)

432 37 Einz€lhandel mil 86kleidung und Bekleidungszub€hör für Kinder und Säugtin96

432 41 Einzelhandsl mit Pullovern u. ä., Straimpfsn und Bekleidungszubehörfilr Herren und Damen, Herrenwäsche, Damenblusen

(E0,6) (122,7)(69,4) (245,7'

(65,9) (117,41 (1,2)
(69,3) (346,3) (6,s)

(0,0) (1,2) (34,'r)
(s,s) (1,0) (30,7)

(E6,E) (1
(83,6) (1

1,21
6,4)

100 000
250 000

432 45 Einzelhandel mil Damenwäscho, Miodenflaren

50 000
100 000

- 100000- 500 000
(1 02,1)
(94,3)

(- 2,1)
(5,7)

(53,8) (6E,2)
(208,6) (69,0)

(s2,8) (r,0)(201,41 (4,2)

5 NFnr no.ngerechneles Eroobnis.
!) §oweil der Malerialaufwand itberwiegt.
2) Roherlrag r Gesamlleistung minus Materialaufwand insgesamt
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3) Belriebserge!nis = Gssamlleistung minus Koslen insgesaml
(siehe auch Tabelle 2.3).



Materialaufrvand
davon

Aufwendungen
darunlor im Matarial-
aufwand enlheltene

Gesaml-
leislung

insgesaml

filr Roh-,
Hilfs- und
Belriebs-

stoffe
und filr

bezogene
Waren

für be-
zogono

Lei-
stung6n

lnsland-
hallungs-

und
Repa-
ratur-

tostenl)

Enorgie-
kost6n

Roh-
ertrag2)

Koslen
ins-

gesaml

1 000 DM
% d€r

Gesaml-
leislung

1 000 DM

2 Einzelhandel')
2.2 Gesamtleistung, Materialaufwand, Rohertrag, Kosten insgesamt und Betriebsergebnis 1992 je Unternehmen

G6samll6islung
von ... bis

unle; ... DM

- 100 000 .....- 500 000 .....
(61,0)

(227,1)

100 000 - 250 000 ....... | (121,9)

100 000 - 500 000 ....... | (26s,5)

Belriebs-
orgeb-
nis3)

% der Gesamtloislung

25 000
100 000

(41,8)
(r 46,3)

432 55 Einzelhandel mit Handarbeiten, Handarbeilsbodarf

(67,0) (ss,o) (66,3) (0,7) c)

432 5 Einzolhandel mit Kürschnenraren
(194,0) (73,1) (192,7) (1,2) G)

432 71 Einzelhandel mil Gardinen, Dekoralionsstoff
(143,0)
(468,e)

(142,0) (1,0)
(464,0) (4,s)

(-)
G)

432 73 Einzelhandel mit Bodenbelägen (ohne Teppiche)
(646,8) (62,s) (620,8) (26,1) (16,0)

432 El Einzelhandel mit Schuhen

(s4,s) (7s,e) (s4,2)
121,7 70,6 120,1250,2 68,6 245,7453,6 67,6 449,1

432 51 Einzelhandel mil Kurzwa.en, Schneiderbedarf
(68,s)
(64,4)

G)
0,3
0,2
0,0

(40,7) (6,0)
(r01,4)
(2.10,9)

(2,4'
(0,0)

(371,1)

(0,7) (4s,0) (86,2) (13,8)

(1,2) (26,s) (92,4) (7,6)

(40,8) (1,0)(1.13,8) (2,6)
G)
G)

(1
(2

,0)
,6)

(1,0)
(4,e)

(31,s)
(35,6)

(34,1)
(32,9)

(s2,3)
(82,6)

(e4,2)
(s6,3)

(102,2)
91,3
92,9
93,9

(s0,1)
(91,6)
(86,5)
(e2,1)

(s5,4)
(8s,e)

(100,9)
(102,1)
(s7,s)
(e9,0)

(92,0)
(100,6)
(9s,2)

(7
(17

,7)
,4)

100 000
500 000

- 500 000 .......
- 1 Mi[. .......

(216,s)
(5e8,3)

(6s,s)
(67,1)

(s,8)
(3,7)

7,1
6,1

500 000 - 2 Mi[. ....... | 1r oss,r; (10,1)

(0,7)
1,5
2,4
4,4

(37,s) (8s,8) (10,2)

50 000
100 000
250 000
500 000

50 000
100 000
250 000
500 000

1 00 000
500 000

25 000
100 000
250 000
500 000

l Mi[.

100 000
250 000
500 000

1Mi[.

(24,1)
29,4
31,4
32,4

(- 2,2)
8,7

(9,e)
(E,4)

(4,6)
(10,1)
(- 0,e)
G 2,1)

(2,s)
(1,0)

(- 12,s)
(8,6)
(7,0)
(6,6)

G3,0)

(8,0)
G 0,6)

(4,8)

(72,3)
172,3
364,7
571,5

(0,7)
1,6
4,5
4,5

432 85 Einzelhandol mit L€der- und Täschnerwaren (ohno Schuho)

(3,0)
(s,7)

(65,1)
(64,8)
(64,1)
(62,7)

(71 .7'
(160,3)
(380,s)
(600,8)

100 000
250 000
500 000

1 MiI.

(46,6)
(103,8)
(243,e)
(376,8)

(2,4)
(1,0)

(0,1)
(0,1)

(0,4)
(2,2)
(1,2)
(0,2)
(1,2)

(0,4)
(1,0)
(2,s)

(21,6)
(36,s)
(30,2)
(2s,7)
(25,s)
(26,1)

(37,6)
(2e,4)
(3s,7)

G) (s,7)

(0,4) (34,s)
(2,1)
(3,0)

(35,3)
(35,9)
(37,3)

(13,5)
(7,s)

(s,3)
(8,4)

433 11 Einzelhandol mil Eison-, Metall- und Kunststoffwaren o. a. S
500 000 .....

l Mi[. .....
(240,2) (180,7) (7s,2) (17e.2)(664,1) (416,2) (6?,7) (114,4)

(1,6)
(t,8)

(24,8)
(37,3)

,5)
,6)

7)
7l

(94
(s1

250 000 .......
500 000 .......

1Miil. .......
2 Miil. .......
5 Mi[. .......

10 Miil. .......

100 000
250 000
500 000

1 Miil.
2 Milt.
5 Mi[.

433 15 Einzelhandel mil Hausrat aus Eisen, Melall und Kunststoff (ohne öfen, elohrotechnische Erzeugniss6, Schn6idwaren)

433 13 Einzelhandel mir Schrauben, Kreineisenwaren, wertzeugen, Bauartikern u. ä.

I t3g,tt (199,?) (78,4) (107,0) (i,3) G) (1,3)I qt1,9) e26,6) (63,s) (224.s) (2,1t (_i iz,tiL-q11,11 {111,11 (99,8) (s06,1) (s,si (0,4i rs,zi
M llg,gl ._(!!9,!) qo,g) (sss,8) (12,7' ir,si ia,gi
I tl 999,91 \7???,?) q1,!) (2 221,4, ira,ri «o,ei rio,si| (6 7s0,1) (4 ee0,2) (73,s) (4 832,0) (1ss,2i tio,sl isz,si

I .lf ,lt (3q,7) (83,2) (37,s) (o,s)
I {19?,1) (1!7,1) (72,1) (11s,7) ir,siI (9!9,9) (?52,7t (70.2) (zrg,oi io,zi
| ..a.el,7l (s33,s) (66,e) (530,2i (s,zi
J (1 493,4) (1 113,6) (74,6) (1 os6,si «ie,zi

(27,9t
(2s,8)
(33,1)

100 000
250 000
500 000

1Miil.
2 Mi[. (3,s)

(15,s)

(16,8) (112,s)
(91,4)

(25,4)

(e3,0)
(e3,4)

(103,0)

433 3 Einzelhandel mil Feinkeramik und Glaswaren fOr den Haushalt

(62,4)250 000
500 000

1 Mir.

100 000
250 000
500 000

(145,8)
(38e,4)
(771,8)

(s1,0)
(274,8)
(496,3)

(70
(64

,6)
,3)

(88,7)
(271 ,71
(48s,2)

(2,3)
(3,2)

(11,0)

(0,s) (1,7)(0,6) (2,6)
G) (10,1)

') Nichl hochgerechnotes Ersebnis.
1) soweir aei"MaiJiiära,lr*äiräüu"nilt.sr. t) 

e?:ffibjf,:fleilis,=ece§amlleistuns 
minus Koslen inssesaml

2) Roherlreg = Gesamlleistung minus Malerialaufwand insg6saml.
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Malerialaufwand
davon

Aufwendungen
darunler im Matorial-

Gesaml-
leislung

insgesamt

fur Roh-,
Hilfs- und
Belriebs-

sloffo
und für

b6zogen€
Waren

tür be-
zogene

Lei-
slungen

lnsland-
haltungs-

und
Repa-
ralut-

koslenl)

Energi6-
kosten

ertrag2)
Roh- Koslon

ins-
gesaml

1 000 DM

olo det
Gesamt-
loisluno

1 000 DM

2 Einzelhandel')
2.2 Gesamtleistung, Materialaufwand, Rohertrag, Kosten insgesamt und Betriebsergebnis 1992 je Unternehmen

Gasamtleistung
von ... bis

unler ... DM

Betriebs-
ergeb-
nis3)

% der Gesamll€islung

433 4 Einzelhandcl mit Möbeln (ohns Büromöbel)

1Miil. ......
2 Mi[. ......

10 Mi[. ......

100 000
250 000
500 000

l Mi[.
2 Milr.

250 000 ......
500 000 ......

(15s,4)
(35s,s)
(712,71

(1 1e6,8)
(3 06s,0)

(r 03,5)
(234,s)
(s01,6)
(801,8)

(2 068,7)

(66,6)
(66,1)
(70,4)
(67,0)
(67,s)

(101,1)
(233,4)
(493,8)
(7s8,8)

(2 033,9)

(2,4)
(1,s)
(7 ,7)

(43,0)
(34,s)

(7 ,71
(2,s)

(21,s)

(s4,6)
(92,3)
(s4,1)

(2,4\
(1,s)

G)
(2,1)

G)
G)

(3,6)

(33,4)
(33,s)
(2e,6)
(33,0)
(32,s)

(87,2) (12,8)
(e4,s) (s,1)

(5,4)
(7,71
(s,s)

433 54 Einzelhandel mil Kunstgegensländen, Bildern (ohns Antiquität6n)

1OO fi)O - 500 00O ....... I (258,7) (12s,9) (48,7) (124,0) (1,9) (1,0) (0,5)

25 0(x) - 100 0oo ....... | (66,s)

433 51 Einzelhandel mit Antiquitäten, antiken Teppichen, Münzen

(29,7) (44,6) (28,8) (0,s) (0,1) (0,8)

433 57 Einzolhandol mit kunstgewerblichen Erzeugnissen

(4s,2) (70,3) (44,4) (0,s) (0,1)(133,6) (64,s) (131,0) (2,s) G)(229,41 (66,8) 1225,7) (3,7) (.)

433 6 Einzolhandel mil Galanteriewaren, Geschenkarlikeln

(58,6) (76,4) (s7,3) (1,3) (-)(106,4) (68,1) (101,5) (4,8) (2,4)(220,8) (70,0) (218,s) (2,3) (0,3)

(ss,4) (89,4) (10,6)

(s1,3) (96,s) (3,1)

50 000
1(xr 0(x)
250 000

100 000
250 000

100 000 .....
250 000 .....
500 000 .....

(64,3)
(206,0)
(343,4)

(76,7)
(1 55,6)
(315,6)

(0,8)
(2,4\

(2s,7)
(3s,1 )
(33,2)

(23,6)
(31,6)
(30,0)

(36,0)
(2o,4)
25,5
28,9
24,2

(34,0)

(87,s)
(100,7)

(e2,1)

(100,7)
(e3,6)
(ss,2)

(98,7)
(96,2)

(es,3)
(90,3)
94,0
94,4
94,5

(98,4)

,1)
,7)
,e)

(1,3)
(3,8)

(12
G0

(7

100 000 ..,..
250 0q, .....
500 000 .....

25 000
100 000
250 000

(3,7)

433 8 Einzelhandel mit lnstallalionsbedarf für Gas, Wasser und Heizung

(144,3) (77 ,6) (142,8) (1,s) (-) (0,6)
(381,7) (52,0) (37s,2) (6,s) (10,3) (2,7)

434 1 1 Einzelhandel mit elektrolochnischen Erzeugnissen, a. n. g

(25,8) (64,0) (25,7) (o,2) G)(63,s) (7e,6) (63,3) (0,6) (-)
113,1 74,5 111,1 2,O 0,4
239,4 71,1 236,E 2,6 0,1
508,9 75,8 503,2 5,8 0,2
06s,9) (66,0) (1 052,8) (13,2) G)

434 15 Einzelhandel mit Öfen, Herden, Kühlschränken, Waschmaschinen

(202,7) (80,3) (1s8,7) (3,e)
(r 015,8) (70,2) (1 011,0) (4,e)

(1,2)
(1,1)
(2,0)

G 0,7)
(6,4)
(4,8)

- 250000 .....- 1Mi[. .....
(186,0)
(61s,9)

,4)
,0)

(22
(38

(0,2)
(0,6)
1,5
2,5
3,4

(6,s)

25 000
50 000

100 000
250 000
500 000

1Mi[.

100 000

50 000
100 000
250 ü)0
500 000

1Mi[.
2 Milr.

(40,4)
(80,3)
151,8
336,5
671.1

(1 614,8) (1

(2s2,4)
(r 418,0)

(4,7)
(s,7)
5,0
5,6
5,5

(1,6)

Mi[.
Mil.

1

2
(0,8) (2,2) (1e,7) (97,.t) (2,6)

G) (4,5) (2s,8) (ss,3) (0,7)

(3s,0) (83,6) (16,4)

1 Milt

434 2 Einzelhandol mit L€uchlen

lOO OOO - r Ml[. ....... | (]t93,5) (320,6) (6s,0) (315,6) (5,0) (0,1) (4,e)

434 4 Einzelhandel mil Rundfunk-, Fornseh- und phonotechnischen Geräten

50 (xro
100 ooo
250 000
s00 000

I Miil.
2 Mi[.

(42,8' (s7,8) (41,4) (1100 ooo ......
250000......
500000......

1 Mi[. ......
2 Milt. ......
5 Miil. ......

(74,0)
(161,2)
(3.1,6)
(820,8)

(127,3'
(26E,7)
(48e,7)

(1 43e,5) (1 096,2)
(222s,3) (1 s80,8) ,4)571

(78,9)
(7E,7)
(78,9)
(76,2) (1
(70,s) (1

(125,7)
(265,3)
(486,2)
092,7)

(1
,4) (0,s) (0,8) 142,2),6) (0,0) (1,6) (21,1)

(2,0)
(2,s)

(8s,5) (10,s)(s9,8) (0,2)(s6,4) (3,6)
(s4,0)
(e6,0)
(e7,1)

(3,4)
(3,s)
(3,5)
(s,3)

(3,s)
(8,s)

(r,2)
(0,s)

G)
(14,7)

(21,3)
(21,1)
(23,s)
(2s,1)

(6,0)
(4,0)
(2,s)

') Nichttochqelechn€las Ergobnis. 3) Betriebsergebnis = Gesamlleislung minus Koslen insgosaml
!) §opi! der Malerialaufuand überwiegt. (siehe auch Tabelle 2.3).
2) Rohartrag . Gesamlloislung minus lüaterialaufwand insgesaml.
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Materlalaufovand
davon

Aufwendungen
daiunlar im Malerial-
aufwand €nthallone

Gosaml-
leislung

insg€samt

für Roh-,
Hilfs. und
Belriebs-

stoffe
und falr

bezogene
Waren

für be-
zogene

L€i-
stungen

lnsland-

koslenl )

haltungs.
und

Repa-
ralur-

Energio-
koslen

Roh-
eilrag?)

Koslen
ln8.

gesaml

1 000 DM

oln doJ
Gesamt-
leislun0

1 000 DM

2.2Gesamtleistung,Materialaufw"no'*o,,,",,,"ffi*,,.n.*""mtundBetriebsergebnis1992jeUnternehmen

r00 000
250 000
500 000

't Mi[.
2 Mill.

25 000
100 000
250 000

250 000
500 000

1 Mi[.
2 Miil.

25 000
100 000
250 000

100 000
250 000
500 000

1 Miil.

74,7
't73,7
356,1

(674,9)

(397
(673
093

(1s6,8)
(36s,1 )
(6e4,2)

(72,6)
(1s3,3)
(s30,4)

(1,3)
(8,2)

1,0
0,2
1,4

G)

G)
(0,1)
(0,0)
(0,s)

(6,3)
(31,3)

Betriebs-
ergsb-

G 7,0)
(1,e)
(4,1)
(0,7)

(13,0)
11,3
16,2
16,6

(- 2,4)
(10,s)

(2,7)

Gesamlleislung
von ... bia

unter ... DM

100 000
250 000
500 000

't Mi[.

nis3)

435 1 1 Einzelhandel mit Schreib- und Papienvaren, Schul- und Bllroartikeln

% der Gesamtleislung

101,2
93,5
93,7

(99,4)

25 000
1 00 000
250 000
500 000

57,6 77,1 56,8
124,7 71,8 122,3
251,1 70,6 248,4(496,7) (73,6) (478,s)

(147,s) (75,0) (146,0)
(26s,5) (72,7) (262.2\
(482,9) (69,6) (478,6)

435 41 Einzslhandel mit Bilchern, Fachzeilschriflen

o,7
2,4
?,9

(1 8,1)

1,'.|
0,2

(0,8)

o,7
1,4
2,6

(4,4)

(0,0)
(0,2)

22,9
28,2
29,4

(26,4)

(2s,0)
(27,3)
(30,4)

- 1,2
6,5
6,3

(0,6)

(1,7)
(s,1)

(10,6)
(5,0)
(0,s)

(98,3)
(94,s)
(8e,4)
(9s,0)
(ee,s)

250 000 .......
500 000 .......

1 Mi[. .......
2 Mi[. .......

10 Mi[. .......

500 000 .......
1 Miil. .......
2 Mi[. .......
5 Mi[. .......

- 100000 ..,....
- 250 000 .......- 500 000 .......

(1 17r,0) (74,7)
(3 743,6) (76,7)

G)(1,6)
(3,3)
(4,3)

(1 7,r)
(40,7)

(1 s68,2)
(4 E80,3)

(1,6)
(2.7'
(3,1)

435 45 Einzelhandel mit Unlerhaltungszeitschrifl€n, Zeilungen

(se,3) (81,7) (s8,8) (0,s) (0,1)(130,s) (8s,4) (12e,8) (1,1) (0,1)
(434,4) (81 ,9) (431,6) (2,8) (0,7)

435 6 Einzelhandel mit Btlromaschinen, Büromöbeln, Organisalionsmilleln

(1 153,8)
(3 702,9)

(6,8)
16,.1
19,3
11,1

436 I Einzelhandel mit Lacken, Farbon

(63,3) (46,6) (0,1)
(7s,4) (130,8) (1,9)
(74,s) 1262,5',) (7,1)
(63,3) (seo,3) (7,1',t

(0,4) (18,3) (s4,3) (s(0,8) (14,6) (e4,6) (5(2,1',) (18,1) (e1,4) (8

(2s,3)
(23,3)

1 00 000
250 000

2 Mi[.

,71
,4)
,6)

(1
(3 177,1) (2 389,5) (7s,2)

,7) (332,8) (83,7)
,3) (476,e) (70,8)
,8) (848,6) (77,6)

,6) (6s0,7) (71,1) (643,e)
,7 997,8 67,0 981,4,8 1 856,6 66,6 't 837,3
,7 4 233,3 67,3 4 222,3

(330,3) (2,5) (o,s) (2,0)
(46s,1) (7,8) G) (3,2)
(814,1) (4,1) G) (1,2)

(2 364,7) (24,e) G) (1,7)

436 1 Apolheken

(3,6)
1,2
7,3

11,1

1,4
2,6
1,4

(7,3)

(28,s)
33,0
33,4
32,7

24,1
24,9
28,6

(27,3)

(107,0)
(98,1)
(es,9)
(ee,3)

(87
88

,0)
;,7

83,8
83,4

(16,3)
(2s.2)
(22,4)
(24,8)

500 000
r Mi[.
2 Miil.
5 Miil.

Milt
Miil
MiI
MiI

1

2
5
0

(e1s
1 489
2 7A6
6 292

(3,2)
0,3
1,1
0,0

500 000

436 4 Einzelhandel mil medizinischen und orlhopädischen Artikoln

I (zor,r) (s4s,1) (78,3) (s47,0) (2.1) C) (2,0)

436 5 Einzelhandel mil kosmetischen Erzeugnissen, Körperpflegemilteln (Parfümerien)

(21,7) (s3,3) (6,7)

(66.8) (48,2'(188,s) (133,s)(385,9) (280,7)

(944,3)

(88,1) (11,9)

(80,6) (1e,4)
(s8,6) (1,4)
(s7,7) (2,3)
(86,6) (13,4)

<72,1)
(70,6)
(72,7)

(47,s) (0,7) (-) (0,7) (27,s1(12e,4) (4,1) (0,6) (2,0) (2s,4)(27s,8) (4,s) (0,2) (2,7) <27,3)

<1o2,4)
(8e,s)
(s7,3)

436 61 Orogerien (einschli€ßlich Einzelhandel mil pharmazeutischon Erzeugnissen und Chemikalien, a. n. g.)

250 000 ....
500 000 ....

1 Miil. ....
2 Miil. ....

184,9 't39,6 75,6 138,0 .t,8
358,7 269,3 75,r 264,3 5,0639,0 456,2 71,4 417,6 8,5

(1 22s,E) (891.2) (72,7' (E6s,s) (2s,3)

94,5
94,5
95,0

(100,1)

5,5
5,5
5,0
0,1)(-

436 65 Einzelhandel mil FsinEeifen, Wasch-, Putz- und Reinigungsmilteln, B0ßlenwaren
1oo ooo - soo ooo ....... | (260,1) (201,5) (77,s) (199,4) (2,1) G) (1,s) (22,5)

(73,6)
(167,2'
(361,9)

100 000
250 000
500 000

2 Mi[.

50 000
100 000
250 000
500 000

) tllchür.chrerechn€les Ergebnis.
1) Soweil der Malerialaufwand ilberwieot.
2) Rohertrag = Gesamtleislung minus läaterialaufwand

(36,7)
(20,6)
(2s,s)
(36,7)

(0,1)
(1,8)
(3,2)
(7,1)

3) Belriebserge!nis = Gesamlleistung minus Koslen insgesamt
(siehe auch Tabelle 2.3).

insgesaml.
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Materialaufwand
davon

Aufwendungen
darunler im Malerial-
aufwand enthallene

Gesaml-
l6istung

insgesaml

für Roh-,
Hilfs- und
Belriebs-

sloffe
und filr

bezogene
Waren

für be-
zogon6

Lei-
stung6n

lnstand-
hallungs-

und
Repa-
ratur-

kostenl)

Energie-
kosten

Roh-
edrag2)

Koslon
ins-

gesaml

't 000 0M
% der

Gesaml-
l6isluno

1 000 DM

2 Einzelhandel *)

2.2 Gesamtleistung, Materialaufwand, Rohertrag, Kosten insgesamt und Betriebsergebnis 1992 je Unternehmen

50 000
100 000
250 000
500 000

l Mi[.
2 Miil.
5 Mi[.

10 Miil.

100 000
250 000
500 000

1Mi[.
2 Miil.
5 Mi[.

10 Mi[.
25 Miil.

(74,4)
(200,6)
(31s,2)

(75.0)
(166,2)
(341,4)
(74s,4)

(1 42sj1

38,1
76,5

169,4
351,5
650,0

(63,6)
(194,6)
(3s4,0)
(s71,4)

(s1,2)
(1 s7,1)
(25s,5)
629,8

(68,8)
(78,3)
(74,11
81,9
76,4
84, I
80,3
77,8

(41,s)
(1s6,4)
(2s2,3)

(31,2)
(21,71
(2s,s)
18,1
23,6
15,9
19,7
22,2

(e6,7)
(86,8)
(s3,8)
96,8
9t,4
99,5
97,3
96,7

(82,0)

(91,0)
(s0,s)

(1 03,1 )
(s3,2)
(e5,4)
(s8,1)

97,4
91,0
E6,5
93,6
90,2

(1 0s,1 )

(s1,4)

Betrisbs-
orgob-
nis3)

G 3,1)

Gesamtloistung
von ... bis

unter ... DM

% der Gesamlleislung

438 11 Einzelhandel mit Kraftwagen

(s,3)
(0,1)
(0,4)

768,7
1 479,5
4 067,8
7 461,0

14 t66,0

1 129,8
3 419,'l
5 987,6

I 1 017.1

625,1
't 112,4
3 367,2
5 860,4

10 823,6

17 ,4
51,9

127,2
193,5

3,8
57,3

103,8
40,5

438 15 Einzelhandel mit Kraftwagenteilen, -zubehör und -reifon
(so,e) (67,e) (48,6) (2,3) G)(120,8) (72,7',) (11s,5) (1,2) (0,2)(223,8) (6s,6) (218,8) (s,1) (0,6)(s43,1) (72,s1 (s3s,7) (3,4) C)

(1 037,1) (72,8) (1 02e,1) (7,9) (1,4)

(0,0)
(0,5)
(1,8)
2,9
4,2

(0,3)
(1,0)

(34,4)
(2s,7t
(2s,s)
(18.s)

32,2
32,'.|
38,9
39,9
3E,6

(1,0)
(1,1)
(2,1)
(s,1)

(s9,0)
(1 24,9)
(238,2)
(584,8)

,s)
,5)
,2)
,0)

(s,3)
(0,8)
(3,4)
4,7

(3,3)
(1 3,2)

(6,2)
3,2

2,6
9,0
3,5
6,4
9,8

10,0
14,1
60,9

8,6
0,5
2,7
3,3

(32,1 )
(27,3)
(34,4)

(s4,2)
(84,6)

(18,0)
(s,E)

(15,4)
(9,0)
(e,1)

25 000
100 000
250 000
500 000

1 Miil.

50 000
100 000
250 000
500 000

25 000
100 000
250 000
500 000

25 000
100 000

1 00 000
250 000
500 000

1Mi[.
2 MiI.

100 000
250 000
500 000

2 Mi[.

50 000
100 000
250 000
500 000

1Mi[.

100 000 ......
250 000 ......
500 000 ......

1Mi[. ......

(4,s)
(2,8)
(6,s)

(27 ,1)
(27.2)

(el
(16s
(326
(851

438 5 Einzelhandel mit Zw6irädern, Zweiradtailen, -zubehör und -reifan

(60,0) (65,5)
(126,0) (74,3)
(241,8) (74,1)
(689,e) (81,1)

439 1 Einzelhandel mit Blumen, Pflanzen

25,8
5?,O

103,5
211,1
399,0

(6,8)
(3.5)
(1,5)

(6,3)
(s,8)

(1,0) G)(1,1) (0,0)
(3,6) (0,s)(s,1) (-)

25 000
50 000

100 000
250 000
500 000

67,8
67,9
61,1
60,1
61,4

?4,6
50,8

101 ,5
204,4
393,3

1,2
1,2
2,1
6,7
5,6

o,2
0,3
o,2
3,0

1,0
0,9
1,3
3,4
5.1

439 2 Einzelhandel mit zoologischem Bedarf, lebendenTieren, Sämereien

(47,6) (74,8) (46,s) (0,6)(128,1) (6s,8) (124,3) (3,8)(252,0) (71.2) (238,1) (13,9)(346,1) (60,6) (336,s) (s,6)

(-) (0,5)
(0,3) (3,7)
(8,3) (s,1)
(2,1') (7,s)

(2s,2)
(34,2')
(28,8)
(3s,4)

(0,3) (32,8)
(0,.1) (24,e)

(s2,9)
(92,71
(e4,2)
(87,21

(7,1)
(7,3)
(s,8)

(12,8)

439 3 Einzelhandel mil Waffen, Munition, Jagdgeräten
- 't 00 000- 500 000

(60,5)
(21e,7) (

(67,2) (40,2)(7s,1) (187,0)
(0,4)
(0,5)

(0,1)
(0,4)

(40,6)
187,5)

(93,7)
(90,2)

25 000
100 000
250 000
500 000

r Mi[.

25 000
100 000
250 000
500 000

100 000
250 000
500 000

1Miil.
5 Mi[.

100 000 ......
250 000 ......
500 000 ......

1Miil. ......

(61,2) (4e,8) (74,1) (4s,r) (0,7)(199,9) (103,8) (62,6) (100,8) (3,1)(93?,s) (215,8) (6s,2) (212,8) (4,1i(62s,0) (434,9) (6s,6) (406,s) (28.4)
(2 166,5) (1 6os,9) (74,1) (1 s22,E) (83,0)

(0,7)
(2,7)
(4,1)

(8s,s)
(s8,0)
(e7,8)

439 41 Einzelhandel mil Foto- und Kinogeräten, fototechnischem und -chemischem Malorial

G)
(0,8)
(0,0)

G) (s,0)
(6,3)(1 3,7)

439 5 Einzelhandel mit Uhren, Edolmetallwaren, Schmuck

(1,2)
1,6

11,5
6,3

G)
2,1
2,6
0,1

(1,2)
1,3
2,7
5,6

(2s,s)
(37,4)
(34,8)
(30,4)
(25,9)

(40,1 )
36,8
34,1
39,6

G s,t)
(14,1)
(2,o)

(17.2)
14,1
11 ,7
14,0

(2,2\
(8,6)

(79,0)
173,5
363,5
700,2

(47,3) (s9,9) (46,1)
109,7 63,2 108,1239,6 6s,9 228,2122,6 60,4 416,3

(82,8)
85,9
88,3
86,0

I §!"ü:,n""Tüi?i:ilf$üqiq:";".qrr. . . . . ) 
ä::ffit"",":f"ili".E 

Gos)amtreistuns minus Kosren inssesamr
2) Rohertrag = G6samtloislung minus Malerialaufwand insgesamt.
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Materialaufwand
davon

Aufwendungen
darun16r im Malerial-
aufwand onthallens

Gesamt-
leislung

insgesamt

für Roh-,
Hilts- und
Belriobs-

slofte
und für

bezogeno
Waren

fl.lr b6-
zogene

Lai-
stungen

lnsland-
hallungs-

und
Repa-
ratur-

koslenl)

Enorgie-
kosten

Roh-
edrag2)

Koslen
tns-

gesaml

1 000 DM
96 der

Gesaml-
leistuno

I 000 0M

2 Einzelhandel ')
2.2 Gesamtleistung, Materialaufwand, Rohertrag, Kosten insgesamt und Betriebsergebnis 1992 je Unternehmen

Gesamll€islung
von ... bia

unter ... DM

Betriebs-
ergeb-
nis3)

% der Gosamlleislung

(e2,0) (8,0)25 000
1 00 000
250 000
500 000

l Mi[.

25 000
100 000
250 000
500 000

2 Milr.

1 00 000
250 000
500 000

I Mi[.
2 Mi[.
5 Mill.

100 000
250 000
s00 000

l Mi[.
2 Milt.
5 Milr.

10 Mi[.
25 Miil.
50 Mi[.

100 Mi[.

100 000 ..
250 000 ..
500 000 ..

1 Mi[. ..
5 Mi[. ..

too 000
250 000
500 000

2 Mi[.
10 Mi[.

(0,E)
(1,8)

(1,6)
(0,7)
1,9
2,5
3,2

(r5,s)

(1,2)
(3,e)
(4,1)

(21,4)
(31,6)
(36,0)
(66,4)

(33e,3)
(ss3,5)

(2 154,6)

(27 ,1)
(24,8)

(2E,7)
(2s,71

(22,7)
(32,0)
23,O
24,O
24,7

(16,0)

(64,0) (43,9) (58,6)(184,s) (142,6) (77,1)(345,2) (24s,E) (71,2)

439 61 Einzelhandsl mil Spielwaron

(42,6)
(r 40,6)
(243,6)(701,8) (sl 1,4) (72,s) (s08,2)

(1 s69,0) (1 179,1) (75,2) (1 162,8) (16,3)

(1,4)
(2,0)
(2,3)
(3,3)

(31,4)
(22,e)
(28,8)

(3,6)
(s,0)

(0,8)
(2,o)
(2,0)

,6)
,0)

(0
(0
(0

(e6,4)
(95,0)

G) (3,3)
G) (10,1)

(94,9)
(98,6)

(109,8) G
(92,2)
(s0,7)
(e2,21

(101,4)
(102,s)
101.2

(s,1)
(1,4)

439 65 Einzelhandel mit Sport- und Campingarlikeln (ohne Campingmöbel)

(67,e)
(1 78,9)
(344,7)
(931,0)

(3 2O7,7)

(48,4)
(12s,8)
(267,6)
(638,7)

(2 096,9)

(71,3) , 9,E)
(7,8)
(e,3)
(7,8)
(4,2)

(47,6) (0,8)
(124,0) (1,8)
(262,3) (5,4)
(628,1) (r0,5)

(2 069,E) (27,2')

(1,s) (0,e) (22,41(r,7) (8,8) (31,4)

G)
(-)(70,3)

(77,6)
(68,6)
(6s.4) G) (18,s) (34,6) (es,8)

250 000
500 000

1 Miil.
2 Miil.
5 Mir.

25 Mi[.

250 000 ....
500 000 ....

(157,1) (121,4)
(410,4) (278,9)

(189,1) (140,4)
(360,2) (288,6)(763,4) (ss4,9)

(74,3)
(80,r)
(77,s)
(78,1)
(74,7)

(r39,r)
(282.71
(590,E)

167 ,7)
462,0)

692,3
1417,5
3 014,9

(9 106,1)

533,4
1 077,8
2 271,4

(7 652,21

439 7 Einzelhandel mit Bronnstoffan

(77,3) (117,4) (4,0) (2,s)
(68,0) (256,4) (12,4) (8,8)
77,O 529,8 3,5 r,6
76,0 1 075,1 2,7
75,3 2 247,8 23,6 2,0(84,0) (7 636,3) (1s,s) G)

439 8 Einzelhandol mil Waran verschied€nor Art

97,9
97,0

(s8,1)

G 1,4)
G 2,s)
- 1,2

2,1
3,0

(1,s)

(10,s)
(0,3)
(2,21

| (1 523,3)
| (3 362,8)
I (7 352,e)
| (15 349,2)
I (37 138,1)
| (73 1e0,2)
l(1s8 071,7)

(1 18s,3)
(2 512,3)
(s 408,0)

(11 306,8)
(27 879,4)
(52 665,7)

(144 096,2)

(73,5)
(73,7)
(75,1)
(72,o)
(72,7\

(8s,s)
(ss,7)
(s7,8)

(111 ,s)
(106,2)
(102,8)
(101,5)

(es,0)
(99,{)

(1O2,2'

(25,8)
(1e,s)
(2?,11
(21,s)
(25,3)
(26,s)
(26,3)
(24,e)
(2E,0)
(27,3)

(0,2)
(1,s)

G)
G)

(s,6)
(1,4)

(12,4)
G)

117 ,21
G)

,3)
,8)
,1)
,6)
,3)
,8)
,2')
,6)
,8)
,1)

(1
(s
(4

<21
(s0
(4s

(1 16
(3s3
(963

(3 392

362,2)
190,s)
525,9)
701,9)
704,1)

G 1 1,s)
G 6,2)
G 2,8)
G 1,5)

(1,O)
(0,6)
.2,2',)

(1
(2
(s

(11
(27
(5r

(1 40

3) Betriobsorgobnis = Gesamlleistung minus Kosten insgosamt
(sishe auch Tabelle 2.3).

') Nicht hochgerechnoles Ergobni6.
1) Soweil der Malerialaufwand 0benfliegt.
2) Roherlrag = Gosamllaistung minus Materialaufwand insg6samt.
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2 Einzel

2.3 Kosten und Betriebs

Personal
Löhn€ und Gehälter
sowie Provisionen

100 000
250 000
500 000

1Mill.
2 Miil.

10 MiI.

7 I lOO O0O - 500 000

I I ioo ooo
s I soo ooo

500 000 .................
1 Miil. .................

25 000
100 000
250 000
500 000

1 MiI.
2 Mill.

72,1
176,9
361,1
719,4

1 347,2
3 05E.E

79,1
83,3
85,0
84,7
82,4
E3,r

o,7
1,5
2,8
4,4
6,2
6,2

1,0
0,8

0,1

Provi-
sionen an
Gshalls-

und
Lohn-

empfän-

cYo de(

431 11 Einzelhandel mil Nahrungsmitteln,

431 15 Einzelhandel

C)

431 41 Einzelhandel mil Milch

(278,9)
(766,9)

(1s0,s)
36E,8
671,1

1 327,7
(3 008,9)

(155,r1)
(sse,2)

80,1
84,1
85,7
85,3
83,1
83,9

oe,2)
77 ,1
74,5
72,1

(73,s)

77,5
73,5

(74,e)

(6,s)

(5,4)
(15,9)

(s,3)
4,5
7,6

10,7
(11,6)

G)
(5,8)

0,
0,
0,
0,
0,

0,7
0.7
0,7
0,8

0,8
1,7
3,4
5,2
7,3
7,4

0,8
0,7
0,6
0,5
0,6
0,7

(0,8)
0,6
0,6
1,1

(0,9)

0,0
0,0

| (zgr,s) (7s,0) (72,7) (1,4) (0,4) (r,0) (12,2) (10,3)

(8s,4)
(80,s)

(83,4) (2,1) (0,r)
(80,3) (0,s) (0,1)

(0,3)
(0,s)

(-) G)
G)

10 I 1oo ooo -ir I 2soooo -
12 I soo ooo -

(171 ,6) (6s,8)
(335,3) (6e,0)
(673,2) (66,e)

13 | looooo - 500000 ............. ... | (203,6) (6s,3) (67,6) (1,7) (0,e) (0,8)

(64,4) (1.4) (0,1)
(67,6) (1,4) (0,1)
(66,3) (0,6) G)

(1,3)
(1,3)
(0,6)

(3,8)
(8,1)

(14,6)

(3,2)
(6,E)

431 42 Einzelhandel mit

(4,s)
(13,4)

431 48 Einzelhandel mil

(4,5)
3,8
6,4
9,0

(s,7)

(-)
(-)
(-)

14 | 100 000 - 5oo ooo

1 Mi[.
2 Mi[.

100 000
250 000

250000 .................
r Mi[. .................

25 000
r00 000
250 000
500 000

't Mi[.

.... . | (304,7) (6e,6) (68,s) (0,7)

(77 ,1)
76,5
73,8
71,2

(73,0)

9,0
13,6

(1 2,1)

(1,1)
0,6
0,7
1,2

(0,9)

c) (0,7)

';
,1
G)

(0,0)

(1 r ,7)

431 43 Einz€lhandel

(6,6) (5,4) (-)

431 44 Einzelhandel

(7,2) (6,1) G)

431 46 Einzelhandsl mit

(3,1) (2,7) (-)
6,6 5,6

7.5
1 1,5
(s,6)

431 47 Einzelhandsl mit

2

100 000
250 000
500 000

15
16
17
18
19

m
21

22
23
?4
25
26

250 000
500 000

't MiI.
2 Mill.
5 Mill.

(Er,6)
76,8

(76,6)
184,9
351,5
714,O

(1 331,9)

(877,3)

Mill
MiI

(81,2)
(64,5)

0
0

G)
G)

(1,5)(7e
(62 ,E)

7)
7) (1

(o,2)
(0,1)

(1,3)
(1,r)

(8r,3)
76,1
76,4
72,7

(74,6)

(0,2)
0,7
1,0
0,8

(0,4)

(0,0)
0,0
0,1
0,0

(0,4)

(0,2)
0,6
o,7
0,8

(0,4)

,:,

G)

G) (0,5)

431 61 Einzelhandel mit

(4,s) (3,e) G)2z I soo ooo - 2 Mir. ............................... I (E4,8) (84,3) (0,6)

') Nichl hochgerechnetes Ergebnis.
1) Hierunl€r fallen lnslandhaltungs- und Reparalurkoston, boi denen der

3) Einschließlich Vergütungen an Auszubild6nde.
4) Sowie Reisende im Angestelltenverhältnis.
5) Ohne SondeNergünsligungen (wie in Fußnote 7 erläulert) sowie ohns

gsringwertige Wirtschaftsgüter gemäß § 6 Absatz 2 Einkommensteuer
gesetz.

Malerialaufwand überwiegt.
2) Ohne Entgelt für tälige lnhaber/innen, tätige Mitinhaber/innen und mil-

helfende Familienangehörige, die im befraglen Unlornahmen in keinem
vertraglichen Lohn-, Gehalts- odor Ausbildungsverhältnis standan.

Materialaufwand

davon Aufwondungen
darunler im Malerial-
aufwand onthaltene

insgosamt Löhna
und Ge-
hälte13)

insgesaml

falr Roh-,
Hilfs- und
E6triebs-
sloffe und

für
bezogene

Waren

filr
bszogono

Lei-
stungen

lnstand-
haltungen

und
Repara-
turenl )

Energis-
koslen

Gosamt-
leislung

je
Unter-

nehmen

I 000 0M

Gesamlleistung
von ... bis

untsr... DM

-66-

Lfd.
Nr.

I
2
3
4
5
6

C)



handel')
ergebnis 1992

Sozialkoston

gesetzliche

G6samlleislung

Getränken, Tabakwaren (ohne Reformwaren) o.a.S.

0,1 - 2,8
o,2 0,0 1,2
0,5 0,0 1,r
0,E 0,0 0,9
1,1 0,0 1 ,5
1,2 0,0 1 ,5

mit Reformwaren

(1,e) G) (1,8)

Milcherzeugnissen, Fettwaren, Eiern

G) G)(1,1) G)

Fischen, Fischerzeugnissen

(0,6)
(t,3)
(2,3)

2,5
1,1
1,1
0,8
1,2
1,2

0,2
o,?
0,1
0,1
0,2

o,;
0,1
0,1
0,0
1,1 li

Lfd.
Nr.

0,0

0,50,3
0,1
0,1
0,1
0,3
0,3

G) G)l 7(1,8)

(1,0)

(0,5)

(3,0)
3,9
2,s
2,9

(4,5)

(0,0)

(0,0)
(0,1)

G)

G)
G)

G)
G)
G)(0

(2,7) (0,3) (2,4)
(1,7) (0,0) (1 ,7)

(1,0)
(0,r)

(1,7)
(2,5)
(2,2)

,7)
,6)
,4)

(2
(2
(2

c) 18c) ls

lti
mit Wild, G6flüg6l

(1,1)

mit Silßwaron

(1,1)

Fleisch, Flsischuraron

(0,4)
I,t
1,5
2,1

(2,0)

Brot, Konditoffvarsn

,,e)

C)

G)

G)

0,1
0,0
(0,4)

(0,0)
G)

(0,e)
(2,s)

(1,0)

(0,s)

(3,0)
4,1
3,0
3,0

(4,s)

(1,8)
(1,4)

(6,4)
1,5
1,5
2,5

(2,0)

(0,8)

(0,2)

G)

G)

(0,2)
(0,3)
(0,6)

(0,1)

(0,4)

(0,s)
0,3
o,2
o,2
(0,3)

(0,4)
(0,3)

(0,s)
0,3
0,2
0,1
(0,1)

Irs

Irl

lt:,

(0,2)

G)
(0,3)

G)

G)

G)

G)
o,2
o,2
0,3
(0,6)

G)
G)

G)
0,1

G)
o,2
0,5
0,1

c)

G)

?
G)

G)
G)

G)
0,0

r5
16
17
18
19

22
23
24
25
26

Kartoffeln, Gemüso, Obsl

(0,4) (1,s)
(0,1) (r,4)

(6,4)
1,3
't,3
2,1

(1.4)

(0,4)

(0,E)
o,7
1,2
1,7

G)

0,0

«o,rl

(0,0) (0,1)

(0,0)
o,2
0,1
0,4
(0,5)

(0,4)

(1,8)

Wein, Spirituosen

(0,o

G)

G)

G)

(0,7) I 27

steuergesetz, 80 und 82 f Einkommensleuer-Durch{ührungsverordnung
1990 sbwie Sondarabschreibungen gemäß §§ 2 und 3 des Gesetzes über
Sonderabschreibungen und Abzugsbelläge im Fördergebiel.

Steuerlichs Abschreibungen5)

Geringwerlige
Wirlschafts-
galter g€mäß
§ 6 Absatz 2

EStG

Abschreibungan
auf

Fordarung€n
aus

Lisferungen
und

sonstigen
Leistungen6)

Sondor-
vergilnsli-
gungenT)

übrige
insgesaml

auf betriob-
lich genutzts
Baulgn auf

eigenen und
fremden Grund-

slilcken und
grundslalcks-

gloichen
Rechlen

auf Anlagen
6inschließlich

Anlag€n im Bau,
Maschinen,

Betriebs- und
Geschäfts-

ausstallungen

6)Auch soweil aio an verbundene oder beteiligle Unternehmen abgesetzt
wurden und einschließlich der Abschreibungen, die die in der Kapilalge-
sellschafl üblichen Abschreibungen überschroilen.

7) Hierzu zählen Sonderuergünstigungen nach §§ 7 d, e und g Einkommen-

-67 -



2 Einzel

2.3 Kosten und Betriebs

Psrsonal
Löhn€ und Gehälter
sowio Provisionen

Lfd
Nr.

Provi-
sionen an
Gehalls-

und
Lohn-

empfän-

% der

431 65 Einzelhandol mit

431 9 Einzelhandel

432 31 Einzelhandel mit

1

2
3
4
5
6

17
1E
19
20
21
22

25
26
27
28

25 000
50 000

100 000
250 000
500 000

1 Mi[.

50 000
't00 000
250 000
500 000

l Mi[.
2 Mill.

50 000
100 000

2 Mi[
10 MiI

38,1
75,3

158,1
356,1
65't,'t

(1 428,4)

(168,.1)
(3s6,3)

(r 80,1 )
(so8,8)

83,7
86,4
83,6
84,1
85,7

(83,2)

83,1
85,6
82,9
83,5
85,3

(82,7)

0,6
o,7
0,6
0,6
0,4

(0,5)

0,4
o,2
0,1
0,1
0,0

G)

0,5
0,4
0,5
0,4
0,4

(0,s)

0,3
0,1
1,4
2,5
3,6

(5,1)

G) (0'3) (1,7) (1,s) (,
G) (0,4) (3,6) (3,1) G)c) (0,4) (r,0) (0,e) G)

0,3
o,t
1,6
3,0
4,4

(6,1)

7 I looooo -
a I zsoooo -
s | 5ooooo -

(208,0) (83,1) (82,8) (0,3)
(372,0) (83,5) (83,2) (0,4)
(75E,E) (e0,6) (s0,2) (0,4)

432 I Einzelhandel mit

10
11
.t2
13
11
15
16

25 000
50 000

r00 000
250 üt0
500 000

1Milt.
2 Mi[.

(0,7)
0,9
1,2
0,E
0,8

(0,s)
(0,8)

(s
(7

(62,1)
(6/t,s)
(68,0)
(70,1)
(66,s)
(6r,7)

(70
(1 6E
(338
(719

(1 226
(3 4s9

l Mi[. ...
2 Mill. ...

10 Mi[. ...

25 000
100 000
250 000
500 000

1 MiI.
2 MiI.

250 000
500 000

1 Miil.

(42,3\
73,7

1 56,1
340,3

(57,7)
67,3
69,0
67,1
64,7

(60,0)
(60,3)

C)
2,1
6,5
7,9

1 1,5

G)

0.0
0,0

G)
G)

6E7,7
(1 465,1)
(4 333,4)

,4)
,5)
,6)
,e)
,5)
,6)

(6,6) (5,6) (.)(7,s) (6,3) (.)(r0,3) (8,4) (-)

(sE,4)
68,2
70,2
67,9
65,4

G)
1,9
0,1
0,0
0,0

G)
(0,3)

G)
G)

(0,2)
G)

(0,0)
(0,s)

(o,r)
(0,0)

(0,s)
(0,4)
(0,0)
(0,7)

(0,7)
0,6
1,1
0,6
0,7

(-)
,8
,5
,6
,7

1

5
6
9

(4,4)
(6,4)

(60,8)
(61,1)

(63,s)
(66,2)
(6e,1)
(70,6)
(67,1)
(63,3)

(63,7)
(67,0)

(1,4)
(1,3)
(1,1)
(0,s)
(0,5)
(1,6)

(1,4)
(1,3)
(0,7)
(0,5)
(0,4)

(0,8) (16,1) (r3,s)
(0,3) (12,s) (10,6)

to0 000 ...
250 000 ...
500 000 ...

500 000 ............
l Milt

(ssl,e) (71,5) (70,9) (0,6)
(1 093,0) (70,1) (68,s) (1,7)

(se,o) (s7,7) (1,3)
(80
(69

(65
(69

G)
G)

(1,0) (r6,s) (14,0) (.)

432 33 Einzelhandel mil

(0,s) l7,1) (5,e) (-)(0,5) (e,4) (7,7) G)

432 35 Einz€lhandol mit

(1,1) (4,4) (3,8) (0,1)
(0,6) (12,1) (10,4) G)(0,6) (7,s) (6,7) G)(1,0) (14,3) (12,1) C)

432 37 Einzelhandel mit Bekleidung und

G)

,1)
,6)

23 I rOO OOO -
24 | soo ooo -

| (zso,s)| (ss6,3)
(63,1) (0,6)
(66,3) (0,7)

100 000
250 000
500 000

l MiI.

250 000 ..
500 000 ..

1 Miil. ..
2 Mir. ..

250 000l Mi[.

1 00 000
500 000

(70,3)
(53,0)

(1,s)
(0,s)

(68,8)
(62,1)

29
30
31

25 000
100 000
250 000

100 000
250 000
500 000

(2,s)
(6,7)

(80,4)
(r62,7)
(3s7,0)

(7,7')
(11,0)

,6) (75,4) (s,2) (1,8)
,4) (68,8) (0,s) (1,3)

(1,3) c)(0,s) (3,4)(0,s) (8,1)

(-)
G)
c)

(,

32 I loo OOO -
33 | 2so ooo -

341 SoOOO -
3s | 1oo ooo -

,9)
,3)

(65,2)
(68,1)

(0,7)
(1.3)

432 41 Einzelhandel mit Pullovern u.ä., Strümpfen und Boklei

(0,0) (0,7) (4,1) (3,s) c)(1,1) (0,2) (8,3) (6,e) c)

432 45 Einzelhandel mit

| «za,sl (68,2) (66,s) (1,3)
| (302,3) (6s,0) (67,6) (1,4)

,3)
,3)

G)
(0,1)

(6,6)
(e,3)

(1
(1

G)
G)

') Nichl hochgerechnotes Ergebnis. 3)
1)Hierunler tallon lnstandhallungs- und Reparaturkosten, bei donen der 4)

Materialaufwand überwi€gl. 5)
2)Ohne Enlgelt fOr lälig€ lnhaber/innen, tätig6 Mitinhaber/innen und mit-

helfende Familienangehörige, die im befraglen Unt6rnehm6n in kainem
verlraglichen Lohn-, Gehalts- oder Ausbildungsverhällnis slanden.

Einschließlich VergütunOen an Auszubildende.
Sowio Reis6ndo im Angestslltsnv6rhältnis.
Ohn€ Sonderveroünsliounoen (wie in Fußnole 7 erläutert) sowia ohno
geringwerlige Wirlschaltsgüler gemäß § 6 Absatz 2 Einkommensteuer-
gesetz.

Malorialaul\iland

davon Aufwendungen

lnstand-
haltungen

und
Rspara-
tu ren 1)

Energie-
koslen

insgesamt Löhne
und Ge-
hälte13)

Gesaml-
leistung

je
Unt€r-

nghmen

insgesaml

lür Roh-,
Hilfs- und
Batriebs-
stoffe und

für
bezogene

Waren

ftlr
bszogene

Lei-
slungen

Gosamlleistung
von... bis

unter ... DM

1 000 0M
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darunl6r im Malerial-



handel')
ergebnis 1992

Sozialkosten

g6setzliche

Gssamtloislung

Bier. alkoholfreien Gelränken

0,0
o,2
0,5
o,7

(1,0)

2,1
0,7
1,9
1,7
1,3

(1 ,7)

0,r
0,0
0,1
0,3
0,1

(0,s)

2,O
0,6
1,8
1,5
1,2

(0,8)

0,4
0,3
0,4
0,3
0,1

(0,3)

(0,1)
(0,0)
(0,0)

Lfd.
Nr.

0,0 0,1

(0,2)

G)
G)
G)

G)

0,3
G)
G)

G)
G)
G)
G)
G)
G)

G)
G)

0,1
0,0
0,1

mil Tabakwaren

(0,3)

0,0
0,0
0,0

(0,2)
G)

Oborbokleidung o.a.S

(0,7)

H6rrenoberbokl6idung

(1,2)
(1,s)

Damenoberbekleidung

(0,s)
(1,8)
(1,3)
(2,2)

Eokleidungszubehör für Kinder und Säuglinge

G)

G)
2,9
2,O
1,3
1,8

(1,0)
(0,s)

(s,s)
(2,4)
(1,4)
(2,e)
(1,s)
(r,8)

(0,1)
(0,4)
(0,3)

G)

(4,s)
(2,0)
(1,3)
(2.4)
(1,1)
(r,E)

0,0
(0,0)

G)
G)
G)

G)
C)
G)

(0,8)
(0,3)
(0,2)

7
I
9

G)

G)
G)
G)

(0,5)
(0,1)

Taxtilian, Bokleidung o.a.S

(0,8)
(0,3)
(0,2)

G)
(0,0)

G)

G)
G)
G)
G)

0
1

I
1

(2
(1

(1
(1
(1
(r
(2

G)
0,0

G)
,3
,o
,2
,7
,4)
,s)

G)
G)

(0.0)
(0,1)
(0,3)

G)

G)
(0,1)

G)
G)

(,
o

G)
3,4
2,5
1,3
2,',1

(1,7)
(0,e)

G)
0,5
o,4
0,0
0,3

(0,6)
(0,0)

G)
0,5
0,5
o,4
o,2

(0,3)
(0,3)

(0,7)
(0,s)
(0,4)
(0,4)
(0,1)
(0,2)

G)

0,0
0,9

(0,4)
G)

G)
G)

(1,s)
G)

(1,3)
G)

0

2
3
4
5
6

,3)
,0)
,1)
,5)
,s)

(1,4)
(0,4)

(s,0)
(0,e)

G)
G)

17
18
19
20
21
22

23
26
27
28

,6)
,6)

,4)
,0)
,z')
,9)

,2)
,2)
.8)

G) (1,6) (0,7)
G) (1,6) (0,4)

(0,3) (2,5) (0,r)

G)
(1,0)

G)
(0,1)

G)

123
lzq

(z
(2
(z
(2

(s
(2
(2

(4,7) (0,7)
12,2) (0,3)

(1,2)
(0,4)
(0,2)

G)

(0,5)
G)

,2)
,6)
,0)
,9)

(0,s)
(0,s)
(0,4)
(0,3)

G)
G)

(2
(2 (1

G)
,0)

G)
G)
G)

G)
G)

G)
G)

(0,s)
(1,4)

G)
G)

l2e
lso
lor

(1,2)

(1,3)

c) lu() 135

G)
G)

132
lso

dungszub6hör für Herren und Damen, Herrenwäsch6, Oamenblusgn

(0,7)
(1,3)

(1,1)
(1 ,7)

(s,0)
(0,s)

(0,2)
(0,4)

Damenwäsche, Miedemaren

(4,4) (-) (4,1) (0,1)
(2,8) G) (2,8) (0,3)

steuergesetz, 80 und 82 f Einkommensteuer-Durchführungsvorordnung
'1990 sowi6 Sondorabschreibungan gemäß §§ 2 und 3 das Gesetzss übel
Sondsrabschraibungan und Abzugsb6trä96 im Fördergebiel.

Steuerliche Abschreibungen5)

Sondor-
vergünsli-
gungenT)

übrige
insgssaml

auf belrieb-
lich gsnutzte
Baulen auf

eigenen und
fremdan Grund-

stückon und
grundstücks-

gleichen
Rechten

.auf Anlagen
einschließlich

Anlagen im Bau,
Maschinen,

Betriebs- und
Geschäfls-

ausstaltungen

Geringwerlige
Wirlschafls-
güler gemäß
§ 6 Absatz 2

ESIG

Abschreibungen
aul

Forderungon
aus

Liaferungen
und

sonslig6n
Leislungen6)

6)Auch soweil sie an.verbundene oder beteiligte Unternehmen abgesetzl
wurdEn und einschließlich der Abschreibungän, dia die in der Kapitalgo-
sollschalt ilblichen Abschrsibungen überschieiten.

7)Hierzu zählen Sondarvergonstigüngen nach §§ 7 d, e und g Einkommen-

-69-

1

2
3
4
5
6



Lfd.
Nr.

2 Einzel
2.3 Kosten und Betriebs

Personal
Löhne und Gehäller
sowie Provisionen

Provi-
sionen an
Gehalts-

und
Lohn-

ompfän-

dor

432 51 Einzelhandol mit

I I 25000 -
2 I iooooo -

100 000
500 000

3 | 1oo ooo - 250 ooo

4 | 1oo ooo

5 I 1oo ooo
e I soo ooo

(8,4)
(1,5)
(0,8)
(0,e)

(6s,1)
(64,8)
(64,1)
(62,7)

0,4)
2,6)
3,9)

(62,4\
(70,6)

G)
G)

(1,6)
(1,1)

G)
(3,1)

G) (0,6) (7,s)

(-) (0,s) (6,1)

G)
(3,7)

(4,8)
4,3

10,0
12,O

(3,6) (3,2)
(8,0) (6,7)(10,0) (8,5)(12,2) (10,0)

(8,8) (7,5)
(3,2)

(1 0,1 )
(s,4)

(16,0)

432 55 Einzelhandel mit

(6,3) G)

432 6 Einzelhandel mit

(s,1) G)

432 71 Einzelhandel mil

(3,s)
3,6
8,5

10.1

G)
G)

| (rz1,e) (ss,o) (s4,4) (0,6)

I (zes,s) (73,1) (72,6) (o,s)

500 000 .......

7 | sooooo - 2 Milr. .....

50 000
100 000
250 000
500 000

(216,9)
(6e8,3)

(72,3)
172,3
364,7
671,5

(24O,2)
(664,1)

(7s,e)
70,6
68,6
67,6

(7s,0)
69,7
67,1
66,9

(0,s)
0,9
1,2
0,7

G)
o,2
0,1
0,0

(0,0)
(0,3)

(0,8)
(1,4)
(0,3)
(0,0)
(0,1)

(0,e)
0,9
0,7
o,7

(0,6)
(1,s)
(0,8)
(0,e)

(0,6)
(0,2)

(0,e)
(0,6)
(0,s)
(0,6)
(0,3)
(1,4)

(6s,s) (55,5) (0,5) (-) (0,s)(67,1) (66,4) (0,7) G) (0,7)
(14
(13

,4)
,8)

(12,21
(11,e)

(-)
G)

I (r o3s,i) (62,s) (60,0) (2,s) (i,s) (r,0)

432 73 Einzelhandel mil Boden

(lE,s) (14,s) G)

432 E'l Einzelhandel

8
9
0
1

18
t9
20
21
22
23

G)

G)
G)
G)
G)
G)

432 85 Einzelhandel mit Lodar-

12
t3
14
15

16
17

24
25
26
27
28

100 000 -
500 000 -

100 000 ..
250 000 ..
500 000 ..

1 Miil. ..

500 000
1 Miil.

50 000
r00 000
250 000
500 000

100 000
250 000
500 000

(71 ,7)
(160,3)
(380,5)
(6o0,8)

(s6,7)
(63,3)
(63,3)
(61,8)

(74,6)
(62,4)

(3,4)
(0,6)
(0,0)

c)

(0.0)
(0,0)

(-)
G)
G)
G)

433 1 I Einzelhandel mit Eisen-,

(7s,2)
(62,7)

(0,7)
(0,3)

(6,3) (s,E) (.)
(12,2) (10,2) G)

(11,8) (s,7)
(13,5) (1 1 ,3)

433 l3 Einz6lhand6l mit Schrauben,

250 000
500 000

1 Miil.
2 Milr.
5 Mi[.

10 Mi[.

G)G)(0,e)
(0,6)
(0,7)
(0,9)
(0,6)
(2,3)

(138,2) (78,4)
(357,0) (63,5)
(732,3) (69,8)

(1 378,0) (70,3)
(3 006,0) (74,s)
(6 7s0,1) (73,9)

(0,e)
(0,6)
(0,7)
(0,4)
(1,0)

(t,t)
(0,7)
(1,3)

(77,5)
(62,s)
(6e,1)
(6e,4)
(73,e)
(71,6)

(,
G)

(0,1)
{0,1)

(e,6) (8,0)
(22,1) (18,6)
(14,4) (12,1)

(-)
G)
G)
G)

(0,0)
G)

1 Mi[.
2 Mi[.
5 Mi[.

25 000
100 000
250 000
500 000

1 Mi[.

(2,7)
(8,s)
(7,8)

(13,4)

(81,5)
(7't,2)
(6e,2)

433 '15 Einzelhandel mit Hausrat aus Eisen, Melall und Kunslsloff

(66,5)
(73,s)

(46,s) (83,2)
(162,4) (72,1)
(3se,8) (70,2)
(7s7,7) (66,e)
4e3,4) (74,6)

(1,8)
(0,s)
(1,0)
(0,5)
(1.1)

(60,8) (1,6)
(6e,8) (0,8)(62,e) (1,4)

433 3 Einz6lhandel mit Feinkeramik

29 I loo OOO
30 I 2so ooo
31 | soo ooo

(0,3)
(0,1)

G)

(8,7) C)(10,s) G)(1r,7) G)(64,3)

und Reparaturkostan, b6i denen der

tätige Mitinhaber/innen und mit-

(1 4s,8)
(3Ee,4)
(771,8)

(1
(1
(1

)
1)

Einschließlich Vergütungen an Auszubildende.
Sowie Reisendo im Angestelllenvorhällnis.
Ohne Sonderuärgünstigungen (wie in Fußnote 7 erläutert) sowie ohne
garingwerlige Wirlschaflsgüler gemäß § 6 Absatz 2 Einkommensteuer-
gesetz.

Materialaufwand

die im Unlernehmen in keinem

Materialaufwand

davon Aufwendungen
darunler im Mat6rial-
aufwand enthalteno

Löhne
und Ge-
häller3)

Gesamt-
lsislung

i6
Unter-

nehmen

insgesamt

für Roh-,
Hilfs- und
Betriobs-
stoffe und

für
bezogene

Waren

für
bezogene

Lei-
slungon

lnsland-
haltungen

und
Repara-
turen I )

Energie-
kosten

insgesamt

1 000 0M

Gesamtleistung
von ... bis

unter ... DM

2) Ohne E filr lätigo

oder Ausbildungsverhältnis standen,

-70-

3)
4)
5)



handel *)

ergebnis 1992

Sozialkost6n

gesetzliche

Gesamtloislung

Kulzwaren, Schneiderbedarf

G)
(0,6)

Lfd.
Nr.

Handarbeilsn, Handarbeitsb6darf

(1,1) G)

Kilrschnerwaren

(1,0) G)

Gardinen, Dekoralionsstoff

G)
G)

(3,6)
2,2
't ,1
2,7

(0,2)
(0,0)

G)
(0,0)

(2,4)
(1,2)

(3,4) (0,1) (3,2)(r,7) (0,s) (0,8)

(7,3) (2,3) (s,0)

(0,7) G) (0,7)

(r,1) (1,0)

(0,5)
(o,4)

(0,8)

(1,8) (1,0)
2,',1 o,.l
't ,1
1,9

0,6
0,1

(0,2)
(0,3)
(0,3)
(0,4)

G)
G)

G)
G)

G)
G)

G)

ll

t:

E
9

10
11

c)

G)

12
13
14
r5

(3,4)
(2,6)
(0,e)
(2,s)

lzg
lso
lsr

(2,3)
(1,7)

c) ls

1G)

G)
(0,2)

G)

(0,4) c) (0,4) (1,2)
(1,s) (0,1) (r,4) (0,3)

belä9€n (ohne Teppiche)

(3,7)

mit Schuhen

(0,8)
0,7

(2,2)
(2,0)

1,5
1,9

0,0
0,'l

(0,s)
(1,e)

G)
(1,s)
(3,5)

G)(,

G)

G)

(0,3) c) ll

und Täschnemaren (ohne Schuhe)

(0,s) G)
(1,1)
(1,s)
(2.1) (0,1)

Metall- und Kunstsloffwaren o.a.S.

(0,1)

(1,s)
0,1
0,0
0,8

G)
G)

(0,1)
(0,0)

(0,3)
(0,2)

(3,4)
(2,6)
(0,8)
(2,e)

(0,1)

0,6
0,4

G)
G)

(0,1)
(0,2)

G)
G)
G)
G)

G)
G)

(2.',i)
(1,0)

(0,0)
(0,4)

(0,7) I re(0,3) lr7
Kleineisenwaren, Werkzeugen, Bauartikeln u.ä.

(2,3)
(2,0)
(2,2t

(ohne öfen, Herde, elektrolechnischo Erzougnisse, Schneidwaren)

G)
G)

(0,0)
(0,1)
(0,1)
(0,0)

G)
(0,0)
(0,1)
(0,4)
(0,1)
(1,5)

(3,4)
(1.E)
(1,1)
(2,21
(1,5)
(4,0)

G)
c)
G)

(0,1)
(0,0)

G)
(0,0)

G)

(0,4)
(0,4)
(0,1)
(0,3)
(0,2)
(0,1)

G)
(0,2)
(0,2)
(0,1)
(0,2)

(0,2)
(0,2)
(0,1)

G)
G)

(0,s)
(1,2)
(0,2)

G)

G)
G)
G)
G)
G)

t)
(0,6)

G)

G)
(0,1)

c)
(0,1)

(0,s)
G)
G)

(3,4)
(1,7)
(1,0)
(1,7)
(1,4)
(2,5)

(1,1)
(1,3)
(1,2)
(2,s)
(1,1)

(1,8)
(1,7)
(0,4)

(0,0)
(0,s)

.lE

19
20
21
22
23

24
25
26
27
28

(1,3)
(o,s)
(1,5)
(1,s)
(2,6)

G)
G)
,0)
G)
G)

(0

(4,2)
(1,3)

(3,1)
c)

(0,6)

(0,0)
(0,0)

G)

(1,8)

(0,4)

(2,8) (0,3)(2,41 (1,3)

und Glaswaren falr den Haushalt

(1,7)
(2,1)
(2,2)

steuergeselz, 80 und 82 f EinkommonsteuerDurchführungsverordnung
1990 sowis Sondorabschreibungen gomäß §§ 2 und 3 des Geselzes über
Sonderabschrsibungen und Abzugsboträge im Fördergebi6l.

- 71 -

Sleuerliche Abschreibungen5)
Abschr6ibungen

auf
Forderungen

aus
Lioferungen

und
sonstigen

Leistungen6)

Sonder-
veroünsli-
guig"nT)

übrige
insgesaml

auf bstrieb-
lich genulzle
Baulen auf

eigenen und
fremden Grund-

slilckon und
grundslticks-

gleichen
Rechten

auf Anlagen
einschließlich

Anlagen im Bau,
Maschinon,

Botri6bs- und
Geschätts-

ausstallung6n

Goringworlige
Wirtschafts-
gütar gemäß
§ 6 Absatz 2

EStG

6)Auch soweit sie an verbund€ne oder beleiligte Unternehmen abgoselzl
wurden und einschließlich der Abschreibungän, die die in der Katitalge-
sellschaft üblichen Abschreibungen überschieiten.

7) Hierzu zählen Sondervergünstigungen nach §§ 7 d, e und g Einkommen-



Ltd.
Nr.

2 Einzel

2.3 Kosten und Betriebs

Personal
Löhne und Gohälter
sowio Piovisionen

Provi-
sionen an
Gshalts-

und
Lohn-

empfän-

clo det

433 4 Einzelhandel mit

(1 ,0) (1,0) G)(1r,0) (s,4) G)(e,4) (8,1) C)
(1 1,6) (10,4) c)(e,e) (7 ,71 (0,s)

433 5l Einzelhandel mil Anliquitälon

('t.2) (7 ,4) (6,2) c)

433 54 Einzelhandel mil Kunslgegenständen,

(0,2) (16,8) (14,1) c)

433 57 Einzslhandel mit

1 I looooo -
2 I 2soooo -
3 I sooooo -4I iMiil. -sl 2Mil. -

8l soooo -
9 I looooo -

10 I 2so ooo -

14 I looooo
ls | zso ooo

250 000 ....
500 000 ....

I MiI. ....
2 Mi[. ....

't0 Miil. ....

(712,7) (7o,4)
1s6,8) (67,0)

I 065,0) (67,5)

(343,4)

(76,7)
(r s5,6)
(31s,6)

(77 ,6)
(62,0)

(40,4) (64,0)(80,3) (7e,6)
151,8 74,5

(1
(3

(1ss,4)
(3s5,s)

(66,6)
(66,r)

(80,3)

(6s,0)
(65,7)
(6s,3)
(63,4)
(66,4)

(1,s)
(0,4)
(r,r)
(3,6)
(1,1)

G)
(0,6)

G)
G)

(0,1)

(1,s)
(0,4)
(t,1)
(0,2)
(0,7)

6 | 25 ooo - 1oo ooo . . ..... . ................. I (66,s) (44,6) (43,3) (1,3)

7 | 1oo ooo - soo ooo | (zsa,D (48,7) (47,e) (0,7)

(0,1)

(0,4)

(0,1)
G)
G)

(0,8)
(1,0) ,71

(0,4) c)(0,8) c)1,3 0,3
0,8 0,00,9 0,0(0,8) G)

(1,6) (0,3)(0,3) G)

(1,0) (0,0)

(r,8) (0,7)(r.o) (0,0)(r,0) (0,4)(0,6) (0,1)(0,2) c)(0,4) (0,7)

(5,1)
(r s,4)
(s,s)

(1,4) (1,3)(6,E) (5,7)(s,1) (7,6)

G)(,
(0,2)

(,
(2,0)

G)

,4)
,21
,1)

(r,7)
(3,r)
(0,7)

(6e,0)
(63,6)
(6s,7)

(74,6)
(65,3)
(6s,2)

(70,3)
(64,9)
(66,8)

(76,4)
(68,4)
(70,0)

(64,3)
(206,0)

(1,3)
(1,2)
(1 ,1)

(1,6)
(0,7)
(0,6)

(1,0)

(1,1)
(r,o)
(0,6)
(0,s)
(0,2)
(0,4)

(4,3)
14,6)
(8,3)

G)
(1,5)
(0,1)

25 000
1(x) 000
250 000

11
12
13

433 6 Einzelhandol mit

433 8 Einzelhandel mit lnstallationsbedarl

(0,3) (7,41 (6,0) (,(0,4) (r3,4) (11,6) G)

434 11 Einzelhandal mit eloktro

250 000
l Mi[.

l Mi[.
2 Mi[.

l Mi[.
2 Mi[.

(186,0)
(615,9)

(76,8)
(50,s) (1

16
17
18
19
20
21

25 000
50 000

100 000
250 000
500 000

1 Mi[.

336,6
671,1

(1 6r4,8)

(2s2,4\
(l rlrlS,O)

(74,0)
(161,2)
(34r,6)
(620,8)

(1 439.s)
(2 229,3)

(63,6)
(78,8)
73,2
70,4
75,0

(6s,2)

(7E,7)
(6e,8)

71,1
75,8

(66,0)

(0,4)
(0,8)
1,0
0,7
0,5

(0,4)

(1r,3)
(3,5)
2,7
8,2
7,9

(1s,0)

(s,e)
(2,8)
2,4
6,9
6,8

(12.6)

(0,e) (0,e)
G) G)

(4,6)
(s,3)
(8,s)

(14,3)

G)
G)

G)
G)
G)
G)
G)(,

22 I 1oo ooo -
23 I 1Mi[. - ,2)(70

(0,s) (8,4)(0,3) (ro,s)
(7,2\
(8,8)

G)
G)

G)

434 15 Einzelhandel mit Öfen, Herden,

tl34 2 Einzelhandel

(6,4) (s,3) c)

434 4 Einzelhandel mil Rundfunk-,

24 | lOOOOO - l Mi[. ............ ..... I (4e3,5) (6s,0) (64,0)

25
26
27
28
29
30

50 000
'100 000
250 000
500 000

l Mi[.
2 Mi[.

100 000
250 ooo
500 000

1 MiI.
2 Mifl.
5 Mi[.

(57,8)
(78,e)
(78,7)
(78,9)
(76,2)
(70.9)

(3,e)
(4,s)
(7,s)

(1 1,e)

(56,0)
(77,9)
(77,7t
(78,3)
(75,s)
(70,5)

und Reparaturkostan, bei denen der

rnen, lätigo Mitinhabsr/innen und mit-
im befraglen Unlernehmen in keinem
Ausbildungsverhällnis standsn.

Materialaufwand

davon Aufwendungen
darunler im Mat6rial-
aufwand enlha116n6Gesaml-

loistung
ie

Unt6r-
nohmen

insgesamt

filr Roh-,
Hilfs- und
Batriebs-
stoffc und

falr
bazogene

Waren

für
bezogene

Lei-
stungen

lnsland-
hallungen

und
Repara-
turenl)

Enorgio-
koslen

insgosamt Löhne
und Gs-
hälte13)

Gesamlloistung
von... bis

untor ... DM

1 000 0M

') Nicht hochgerechneles Ergebnis.
1) Hierunler fall6n lnstandhaltungs-

Materialaufwand übemieol.
2) Ohne Entgelt für tätige inhaber/in

helfende Familienang6hörige, die
verlraglichen Lohn-. Gehalts- oder

-72-

3) Einschließlich Vergülungen an Auszubildends.
4) Sowis Roisando im Angestelllenvorhältnis.
5) Ohne Sondorvergünstigungen (wie in Fußnote 7 erläutert) sowie ohne

geringwerligo Wirtschaftsgüler gemäß § 6 Absalz 2 Einkommensteuer-
gesolz.



handel ")
ergebnis 1992

Sozialkostan

gesetzlichs

Gssamlleislung

Möb€ln (ohn6 Büromöb6l)

(0,1)
(1,6)
(1,3)
(1,2)
(r,7)

G)
G)
G)

(0,1)
G) li

(0,8)
(0,3)
(0,7)(1,6) (o,2)(0,4) (0,2)

G) (2,2)

(0,0) (0,3)

0,3
0,1

(0,6)

(1,1) (0,1)

(5,s)
(2,e)
(0,8)
(r,4)

Lfd
Nr.

(0,0)
(0,0)
(0,0)
(0,1)

G)

(1,2)
(0,3)
(0,s)
(2,1)
(3,3)

(0,3)

(0,0)

(1,5)

(1,0)
(3,7)

(0,4)
(0,0)
(0,2)
(0,s)
(2,8)

(0,3)

(0,4)
(1,0)

G)

(0,0)
(0,s)

(0,2)
(0,s)
(0,1)

G)
(-)
G)

(0,5)
G)

c)

(0,0)

G)
(0,0)
(0,0)

lo
antik€n Teppichen, Münzen

(1,1) G)

Bildern (ohne Antiquität6n)

(2,7\ (0,0)

kunslgewerblichen Erzeugnissen

G)

Galanteriewaren, Geschonkartikeln

(0,1)

(0,E)
(2,8)
(r,6) G)

G)
(2,1)
(1.7)

(1
(1
(1

G)

c)
,0)
G)

G)

G)

G)
G)
G)

7

(r
G)
G)
G)

,2)
,2)
,4)

(0
(0
(0

(-)
G)

G)
G)

1,2
0,6

,5)
,r)
,7)

G)
G)
G)

(0,0)
G)

o,2
(0,0)

(0,0)

8
9

10

I rrltz
lrs

lrl
lrs

122
lzs

lzq

für Gas. Wasser und Heizung

(1,1)
(1,3)

(0,0)
(0,0)
(0,0)

,2)
,7)

(0,1)
G)

(1,3)
(0,7)

G)
G)

(0,7)
(0,E)
(1,5)

(1,3)
(2,41
(1,0)

(0,3)
(0,4)
(0,7)

(0,4)
(0,3)

(1,6)
(0,1)
0,4

(0,9)
(1,4)
(1,0)

(t,0)
(3,2)

(4,7)
(0,0)

lechnischen Erzeugnissen, a.n.g.

G)
G)

G)
G)

o,7
(r,8)

0,3
1,3
1,2

(2,2)

0,0
0,0

(0,2)

(4,7)
(0,0)
2,6
1,8
1,9

(1,6)

2,6
0,7
1.2

(t,3)

t6
17
18
19
20
21

25
26
27
2A
29
30

K0hlschränken, Waschmaschinen

G)
(0,0)

mil Leuchlen

(1,1) (0,0)

Fernseh- und phonotechnischen Geräten

(1 ,1)
(3,1)

(0,4)
(0,4)

G)
G)

(0,3)

(0,0)
(0,2)

,2)
,7)

G)
G)

(1,1)
(3,3)

(1,1)

(6,3)
(3,0)
(2,3)
(1,5)
(r,2)
(2,3)

G)
(0,2)
(1,s)
(0,1)

G)

G)
G)

G)

G)
G)
G)

(0,0)
(0,0)

G)

(0,8)
(0,0)
(1,s)
(0,1)
(0,4)
(0,5)

(r,7)
(4,21

G)
G)

(2,3)

(0,3)
(0,2)

G)
G)

(0,8)
(1,8)

(0,2)
(0,2)

G)
G)

(1,r)
(0,e)

sleuergeselz, 80 und 82 f Einkommensteuer-Durchf0hrungsverordnung
1990 sowie Sonderabschreibungen gomäß §§ 2 und 3 des Geselzss übor
Sonderabschreibungen und Abzugsbeträge im Förd6rgebiet.

Steu6rlich6 Abschreibungen5)

übrige
insgesaml

auf belrieb-
lich genutzle
Baulen auf

eigenen und
framden Grund-

slücken und
grundstücIs-

gloichon
Rechton

auf Anlagen
6inschlioßlich

Anlagen im Bau
Maschinen,

86lriobs- und
Geschäfts-

ausslallung6n

Geringwerligo
Wirlschafts-
güter gomäß
§ 6 Absatz 2

EStG

Abschreibungon
auf

Forderungen
aua

Lioferungon
und

sonstigen
Leislungen6)

Sonder-
Yorgalns!i-
gungen /)

6)Auch soweit sie an verbundene oder beteiligte Unternehmen abgesetzt
wurden und einschließlich der Abschreibungän, die die in der Kapitalge-
sellschaft ilblichen Abschroibungen überschreiten.

7) Hierzu zählen Sondervergünstigüngen nach ss 7 d, e und g Einkommen-

-73-



Lfd.
Nr.

2 Einzel

2.3 Kosten und Betriebs

Personal

sowie Provisionen
Provi-

sionen an
Gshalls-

und
Lohn-

empfän-

% der

.135 I I Einzalhandol mil Schroib- und

I
2
3
4 (0,1)

25 000
1 00 000
250 000
500 000

74,7
173,7
356,r

(674,9)

(91s,6)
1 489,7
2 786,8
6 292,7

184,9
358,7
639,0

(1 225,8)

(73,6)
(167,2)
(361,e)
(e44,3)

77,1
71,5
70,6

(73,6)

(7s,0) (74,2',)

76,1
70,4
69,8

(70,e)

1,0
0,8
o,7

(0,7)

I,O
'1,4
0,8
(2,7t

(0,8)

(0,7)

0,0
0,6
0.1

G)
(0,0)
(0,0)
(0,1)
(0,2)

0,5
0,0
o,2

G)

G)
(0,1)
(0,0)
(0,1)

I,E 1,5
7,1 6,0
8,9 7,6(11,4) (s,6)

(s,0)
(8,8)
(6,8)
(e,s)
(s,7)

(0
(3

(10,s)
(r r,e)

(6,1)
(e,s)

(9,6)

435 41 Einzelhandel mit

o,2

(0,0)

G)5
6
7
8
9

100 000
250 000
500 000

1 Mi[.
2 Mill.

25 (x)0
100 000
250 000

250 000 ..
500 000 ..

1Mill. ..
2 Milt. ..

10 Mi[. ..

100 000
250 000

2 Mill.

(196,8)
(365,1 )
(694,2)

(1 s68,2)
(4 880,3)

(72,71
(69,6)
(74,7)
(76,7)

(73,6)
(7s,e)

(71,E)
(68,e)

(r0,8)
(10,3)

(8,1)
(1 1,7)
(11,4)

(0,8)
(0,e)
(0,6)
(1,1)

,5)
,s)
,1)
,4)

(0
(0
(0
(0

(0,8)
(0,8)
(0,4)
(0,4)
(0,6)

(0,6)
(0,s)
(0,4)

G)
G)

10
11
12

(0,7)
(0,s)

G)

435 6 Einzelhandsl mit Bairomaschinon.

(0,0)

435 45 Einzelhandol mil Unte]

(-)
(1,0)

G)
G)
G)(4,0)

G)
,8)
,2)

(0,1)
(0,1)
(0,1)

(81,0)
(8.1,7)
(81,4)

(72,6)
(1 53,3)

(0
(o

(81,7)
(8s,4)

(530,4) (8r,9)

7)
(70,E)

13
14
t5
16

17
18
19
20

22
23
24

25
26
27
28

l Mi[. -
2 MiI. -

(E3,0)
(6e,7)
(77 ,2)
(7 4,4)

(83250 000
500 000

Miil
Mill
MiI
Milr

25 000
100 000
250 000

(70,6)

250 000 ........
500 000 ........

100 000
250 000
500 (x)0

1 Mi[.

500 000 .................
1Mi[. .................
2 Miil. .................
5Mi[. .................

(3e7,7)
(673,3)

(1 093,8)
(3 177,4)

(0,6)
(1 .z',)

(0,1)
c)
G)
G)

(77,6)
(75,2)

(0,4)
(0,8)

(12,2)
(14,0)

(7,3)
(1 I ,7)

G)
(0,0)
(0,1)

(,

l Mi[. ..

1 Mi[. .......
2 Miil. .......

29 | 1OOOOO - 5OOOOO .....

| (zor,i) (78,3) (78,0) (0,3)

(66,8)
(1 88,e)
(3Es,s)

(72,1)
(70,6)
(72,7\

(1,0)
(2,1)
(1,3)

436 1

(e,0) (7,6)
9,9 8,3
8,9 7,4
7,9 6,5

G)

0,0

436 4 Einzelhandel mit medizinischen

(0,3) (4,7) (4,3) G)

436 5 Einzelhandel mit kosmetischen

(1,0) G) (-) G)(1,0) (4,4) (3,7) G)(0.7) (10,3) (8.6) G)

436 61 Drogerien (einschließlich Einzelhandel

0,E 7,6 6,4
o,7 9,5 7,9
0,7 10,4 8,9(0,6) (1s,1) (12,71 G)

436 65 Einz6lhandel mit Feinseilen, Wasch-,

(0.6) (1 ,3) (1,2) G)

436 8 Einzelhandel

000
Mifl.
Mir.
MilL

500
1

2
5

2

0

(71,r)
67,0
66,6
67,3

(0,7)
1,1
0,7
o,2

(0,3)
0,0
0,1
0,0

(0,4)
0,3
0,3
o,2

(70,3)
65,9
65,9
67,1

75,6
75,1
71,4

(72,7)

(63,3) (63,2)

21 | 5OO OoO - G)

c)
,3)
,0)

(71,1)
(6E,s)
(7r ,5)

74,
73,
70,

(78,3)
(72,5)
(62,s)

1,0
1,4
1,3

(2,1)

| (zso,r) (77,s) (76,7) (0,8) (-)

(4,6)
(s,2)
(e,6)

,1)
,1)
,0)
,8) G)

(7s,4)
(74,s)
(63,3)

50 000
100 000
250 000
500 000

G)
G)

30
31
32
33

(0
(1
(2
(0

(0,1) (s,s)
(1,0) (6,4)
(0,e) (1 1,3)(0,8) (r 1,s)

(0,0)

') Nichl hochgerechneles Ergebnis.
1) Hiaruntar fallon lnslandhällungs- und Rsparaturkoston, b6i denen dar

für lätige und mit-
helfend6 die Untarnohmen keinem

Einschließlich Vergütungen an Auszubildende.
Sffiio Rais6nd6 im Angestelltonvarhällnis.
Ohne Sondoruergilnsligunoen (wie in Fußnote 7 erläutert) sowie ohne
Oeringwerligo Wirlschaftsg0lsr gemäß § 6 Absatz 2 Einkommenstouor-
ges6tz.

Materialaufwand
darunter im Matorial-
aufwand enthallenodavon Aufwendungen

insgesamt Löhne
und Ge-
hälter3)

Gesaml-
leistung

ie
Unter-

nohmen

insg6saml

für Roh-,
Hilfs- und
Bstriebs-
sloffo und

fil r
bszogene

Waren

filr
bezogene

Lei-
slungen

lnstand-
haltungen

und
Repara-
turen 1 )

Energie-
koslon

Gesamtloislung
von ... bis

unt6i ... OM

1 000 DM

2)

vortiaglich€n Lohn-, oder
tm

tät

standen.

-74-

3)
4)
s)



handel')
ergebnis 1992

Sozialkostsn

gesetzliche

Gesamtl6islung

Papieruaren, Schul- und Bilroartik€ln

o,31,1 0,01,4 0,0(1,7) (0,1)

Btlchern, Fachzeitschriften

(1,7)
(1,s)
(1,3)
(1,7)
(1,7)

hallungszeitschrifl€n, Zoitungen

G)

Biiromöbeln, Organisationsmitteln

,8)
,0)

c)
(0,0)

Apothekan

(1,3)
1,6
1,4
1,2

G)
G)

(3,6)
(1,2)

(2,3)
G)

(0,2)

(1,3)
(1,21
(0,e)

Ltd.
Nr.

(0,1)
(0,4)
(0,2)
(0,1)
(0,6)

(0,1)
(0,2)
(t,3)
(0,2)

,6)
,5)
,4)
,e)
,3)

,e)
,6)
,3)

(0
(1
(1
(0
(1

(1
(1
(1

(0,1)
(0,0)

G)
(0,1)
(0,0)

G)
(0,2)
(0,7)

(1
(2
(1
(1

4,4
1,9
2,4

(2,6)

(0,8)
(1,s)
(1,8)
(1,0)
(1,3)

(1,0)

(1,6)
(2,s)

0,6
0,4
0,9

(0,1)

(0,3)
(0,4)
(0,4)
(0,1)

G)

3,E
't,6
1,5

(2,5)

(2,3)

(1,1)

0,4
0,8
1,6

(2,31

(0,9)

(0,2)
(0,5)

0,7
0,4
0,4

(0,8)

(0,2)
(0,3)
(0,1)

(1,3)

o,ä
0,5

(0,s)

G)
(0,s)
(0,2)
(0,1)
(2,7)

G)
G)
G)

G)
G)
G)

(0,s)

li

lroll

122

ltz

(0,1)

G)
G)

(0,1)
(0,2)
(0,1)

5
6
7
E
9

G)
G)
G)

G)
(0,1)

(t,e)
(1,e)

G)
(0,3)
(0,3)
(0,6)

(0,0)
(0,3) 4

5
6

,1)
,E)

G)
(0,0)

(0,0)
0,0
0,'r
0,1

G)
0,1
0,1
0,1

(0,3)
1,4
1,2
0,8

(0,3)
o,2
o,2
0,1

(0,3)
1,5
1,4
0,8

(1,0)
(0,1)

G)
0,0

G)

G)
G)
G)

(0,0)

17
18
19
20

25
26
27
2S

30
31
32
33

G)
,8

G)
G)
,8)

G)
G)
G)

(0,3)

(0,5)

0,0

G)

G)
c)
G)

0,8
1,3

(0,3) I zt
und odhopädischen Adik€ln

(0.5) (0,0) (1,4)

Erzeugnissen, Körperpfl 6gemilteln (Parf alm6rien)

G) G) Q.4)(0,7) c) (2,3)
(1,7) C) (2,0)

mil pharmazeulischen Erzeugnissen und Chemikalien, a.n.g.)

(0,3)

(0,s)
G)

(0,3)

0,3
0,3
o,2

(0,3)

G)

G)
G)

(0,6)
(1,0)

(0

,s)
,3)
,7)

(1

12
(1

1,2
1,6
1,5

(2,3)

0,0
0,0
0,0

(0,0)

0,7
1,1
1,8

(2,6)

0,r
0,1
0,3

(0,1) (0,0)

o,1
0,3

G)

Pulz- und Reinigungsmilteln, Bilrslenwaren

(0,2) G)

mil Lacken, Farben

(0,8)

(0,s) (0,0)

G)
(0,4)
(0,3)
(0,2)

c) lze

,0)
,7)
,8)

(1
(1
(1

,21
,s)
,0)
,3)

(0
(0
(2
(2

G)
(0,1)

G)
G)

(1,4)
(1,3)

sleuergesetz 80 und 82 f
199O sbwie
Sonderabschreibungen und

2 und 3 des

Steuerliche Abschreibungen5)

Sonder-
veroalnsti-
grig"nT)

Geringwertige
Wirtschafts-
gütar g€mäß
§ 6 Absatz 2

EStG

Abschreibungen
auf

Forderungen
aus

Lieforungen
und

sonsligen
Leistungen6)

übrigs
insgesamt

aul belrieb-
lich genutzte
Bauten auf

eigenen und
lramden Grund-

sttlcken und
grundslilcks-

gleichen
Rscht6n

auf Anlagen
einschließlich

Anlagen im Bau,
Maschinen,

Betriebs- und
Gsschäfts-

ausslatlungen

6)Auch sowait sie an verbundene odar beteiligle Unternehman abgesetzt
wurden und einschließlich d€r Abschreibungen, dis die in dor Kapilalge-
sellschafl üblichen Abschreibungsn üborschrsiten.

7) Hierzu zählen Sonderuergünsligungen nach §§ 7 d, € und g Einkommen-

-75-

Fördergebi€t.
über



2 Einzel
2.3 Kosten und Betriebs

Personal

Lfd
Nr.

Provi-
sionsn an
Gehalts-

und
Lohn-

empfän-

det

43E'11 Einzelhandel

Löhne und Gehäller
sowie Provisionen

G)
G)

1

2
3
4
5
6
7
I

9
0
1

2
3

18
19
20
21
22

23
24
25
26

(74,4)
(200,6)

50 000
100 000
250 000
500 000

1 Mi[.
2 Mi[.
5 Mi[.

10 Mi[.

(67,9)
(72,7)
(65,6)
(72,s)
(72,8)

(65,6)
(74,3)
(74,1)
(81,1)

1 Mi[
2 Mi[
5 Mi[

10 MiI
25 Mi[

100 000 ...
250 000 ...
500 000 ...

(68,8)
(78,3)
(7 4,1)
81,9
76,4
84,1
80,3
77,8

(1 2,s)
(0,0)
(0,1)(34s,2)

768.7
1 479,5
.t 067,8
7 461,0

14 166,0

(91,s)
(169,6)
(326,2)
(8s1,0)

(60,s)
(24s.71

(s6,3)
(78,0)
(73,1)
81,3
75,2
82,8
78,5
76,4

(64,8)
(71,e)

(l ,1)
(0,6)

(t,0)
(t,s)
(3,s)(s8,e) (1.7\

(0,4)
(0,5)

(0,2)
G)(0.r) (0,5)

G) (1,0)
(0,1) (1,e)
(2,3) (1,4)
(0,4) (1,3)

438 15 Einzelhandal mit Kraft

G) G) G)

(1 2,s)
(0,4)
(1,0)
0,6
1,2
1,3
1,7
1,4

(3,1)
(0,7)
(t,s)
(0,5)
(0,6)

(1,1)
(0,6)

(0,3)
(7 ,7)
(7,s)

(11 ,4)

3,1
't,6
1,2
1,9
0,9

(64,s)
(73,7)
(73,0)
(80,5)

(73,8)
(63,9)
(67,3)

0,3
1,4
1,4
0,3

(2,1)
3,1
4,3
4,7
7,O
7,9

(0,0)
(0,3)
(0,s)
0,4
0,3
o,2
o,2
0,4

G)
G)

(2,s)
3,8
5,3
5,9
8,5

10,2

G)
G)
G)

o,2
o,2
o,2
0,6

25 000
100 000
250 000
soo 000

1 Miil.

,0)
,6)
,2)
,8)
,3)

(0,0)
G)(2

4,4
1.,r
9,0

G)
,2
,7
,0

1

0
0

(1,3)
(0,4)

r00 000 ....
250 000 ....
500 000 ....

1 Miil. ....
2 Mi[. ....

(7s,0)
(166,2)
(34r,4)
(745,4)

(1 .t25,1)

(54,1)
(72,4)
(72,2)

G)
(0,1)

G)
(0,0)
(0,3)

G)

(1,1)
(0,6)
(0,7)
(0,6)

(1.s)
(5,6)
(5,1)

(1,3) C)(5,s) G)(4,3) G)

(6,8)
(6,0)

438 5 Einzelhandel mil Zweirädern

(8,4) (7,0) G)

439 I Einzelhandel

439 2 Einzelhandel mit zoologischem

(7
(7
(7
(7

,7)
,4)
,9)
,0)

(0,1)
G)
G)
G)

(0,3)
(e,2)

G)
G)

(8,s)
(13.7)

G)
G)

(6,3)
(6,2)

14
15
16
't7

50 000
100 000
250 000
500 000

25 000 -
'100 000 -

1 00 000
250 000
500 000

2 Mill.

100 000
500 000

25 000
50 000

100 000
250 000
s00 000

(63,6)
(r 94,6)
(3s4,0)
(571,4)

25 000
100 000
250 000
s00 000

,2
,9
,4

25 000
100 000
250 000
500 000

38,1
76,5

169,4
351,5
650,0

64,7
66,3
59,9
5E,2
60,5

0,6
0,4
0,1
0,9

2,6
1,2
0,8
1,0
0,E

8,5 7,13,6 2,910,2 8,517,0 14,215,1 12,5

67,8
67,9
61,1
60,1
61,4

(74,8)
(65,8)
(71,2)
(60,6)

439 3 Einzelhandel mit Waffen,

27
28

(67,2)
(7s,1)

(66,4)
(74.e)

(73,1 )
(60,8)
(64,0)
(6s,0)
(70,3)

(0,7) (0,2)
(0,2) (0,1)

(0,s)
(0,1)

,9)
,4\

(4,2)
(3,7)

(4
(4

G)(,

29
30
31
32
33

34
35
36
37

25 000
100 000
250 000
500 000

1 Mi[.

(74,1 )
(62,6)
(6s.2)
(6s,6)

63
65
60

(7 4,1)

G)
(0,s)
(0,0)

G)
(0,6)

(0
(0

,0)
,e)
,2)

,21
,e)
,5)
,0)
,s)

(67
(1 65
(332
(62s
| 166

439 41 Einzelhandol mit Folo- und Kinogeräten,

(10,4) (8(6,4) (s(s,6) (8(13,4) (11

G)

(6,7) (s,6)

439 5 Einzelhandel mit Uhren,

(s,6) (4,E) c)

,3)
,s)
,2)
,1)

G)
G)

100 000
250 000
500 000

1 Mi[.

(79,0)
173,5
363,5
700,2

(s8,3)
62,3
62,8
59,5

(ss,s)

(4,s)
(3,8)

(1,5)
0,9
3,2
0,9

') Nicht hochgerech
1) Hiarunt€r fall6n I

(1,s)
0,8
o,7
0,8

5,2
8,4

10,8

3)
4)
s)

und Reparaturkosten, bei denen der

Mitinhaber/innen und mit-
tm Untsrnehmen in keinem

Malerialaufwand

davon Aufwendungen
darunler im Malerial-
aufwand enthaltenoGesamt-

leistung
je

Unter-
nshmon

insgesamt

für Roh-,
Hilfs- und
Betriebs-
stolfe und

für
bezogene

Waren

für
bezogane

Lei-
stungon

lnstand-
haltungen

und
Repara-
turenl)

Energie-
kost6n

insgesamt Löhne
und Ge-
hälter3)

Gesamtleislung
von ... bis

unler ... OM

I 000 0M

2)
Malerialaufwand

noles ts

Ausbildungsverhältnis standen

-76-

Einschließlich Vorgallungen an Auszubildende.
Sowi6 Reisende im Angeslelltenverhältnis.
Ohne Sondervergünsligungen (wie in Fußnole 7 erläulert) sowie ohn€
geringwerligo Wirtschaflsgüter gsmäß § 6 Absatz 2 Einkdmmensteuer-
gesetz.



handel ')
ergebnis 1992

Sozialkoslen

gesetzliche

Gesamtloislung

mit Kraftwagen

G)

G)
0,0

wag6nleilen, -zubehör und -reifen

G) G)

Zweiradteilen, -zubehör und -reifen

(1,4)
(0,2)

G)
(0,0)

(1,1)
(0,8)

mil Blumen, Pflanzen

0,0

0.0

,4)
,4)

(1,7)
(0,e)

Lfd.
Nr.

(0,s)
(1,0)

G)
G)

(6,0)
(3,3)

(3,1)

(1,4)

G)
(0,s)
(0,1)
o,2
1,6
0,1
0,7
o,4

(0,3)

(0,7)
(0,1)

(0,s)
(0,1) (0,8)(0,8) (0,2)

(2,s)
(1,5)
(0,7)
(0,E)
(1,0)

(6,0)
(2,8)
(1,7)
(2,7)

G)
G)
G)

0,0
0,0
0,0
0,o
o,7

o
G)
G)

(0,0)
(0,0)

G)

G)

G)
(0,4)
(0,5)
(0,1)
(0,2)

G)
G)
G)

0,2

1.7
0,6
0,6

G)
G)
G)

(0,2)
G)

G)
G)
G)

(0,6)

0.5
0,4
0,5
0,{

G)
(0,1)
(0,0)

G)

G)
,E)

G)

1

2
3
4
5
6
7
8

G)
(0,4)
0,7
0,E
0,9
1,3
1,6

0,0
0,0
0,0
0,1

(0,e)
1,8
2,0
0,9
1,4
1,2

1,6
0,5
0,8
0,7
0,8

0,3
0,3
0,2
0,1
o,2

(1,2)
(1,3)
(1,1)
(1,0)

(3,0)
(1,s)
(0,7)
(0,e)
(1,6)

(0,0)
G)
G)
G)

(0,1)
(0,1)
(0,0)
(0,1)
(0,s)

G)
(0,s)

9
10
1t
12
13

14
15
16
17

18
19
20
21
22

23
24
25
26

(0,6)
(0,7)
(0,5)
(0,2)

G)
G)G)

(0,0)
(2,4)
(2,7)

1,4
0,6
1,7
2,7
2,5

4,8
2,O
2,2
3,5
2,1

G)

0,0

Bedarf, lebenden Tieren, Sämareien

G) C)
(0.1)
(0,1)
(0,2)

(3,8)
(3,1)
(2,s)
(r.6)

(3,s)
(3,0)
(2,3)
(t,6)

,0
,0
,8
,9
,9

,s)
,6)
,1)

(0,2)
2,5
2,6
2,4

(2
(3
(4

0,8
0,0
o,4
1,6
o,2

(0,0)
(0,2)

0.1
0,1

0,1
o,4
0,3
0,5
o,2

(0,4)
(0,s)
(0,3)
(0,3)

(0

(2.1)

Munition, Jagdgeräten

(0,7)
(0,7)

fototechnischem und -chemischem Malorial

(2,3)
(1,0)

(1,4)
G)

(0,s)
(1,0)

(0,0)
(0,1)

(1,2t
(0,4)
(0,7)

G)
,0)
G)
G)

G)
G)

G)
G)
G)
G)
G)

G)

(1
l2t
lzs

(1,4)
(2,3)
(1,0)

Edelmetallwaren, Schmuck

(0,8)
0,8
1,3
1,8

(0,4)
(-)
o
G)

(0,0)

(4,3)
(5,4)
(3,2) (2,2\

(1,3)
(0,4)
(0,0)

(0,2)
(0,7)
(1,3)
(1,0)
(0,0)

29
30
31
32
33

34
35
36
37

(0,3)
0,3
0,3
0,4

G)
G)
G)

G)
0,0
0,0
0,0

(0,2)
2,8
2,6
2,7

G)
0,3
0,1
0,4

G)

G)
o,7

0,3

steuergesetz, 80 und 82 f Einkommensteuer-Ourchführungsverordnung
1990 sowie Sonderabschreibungen gemäß §§ 2 und 3 des Gssetzes übei
Sonderabschreibungen und Abzugsbeträge im Fördergebiet.

Sleuerliche Abschreibungen5)

0brigo
insgesaml

auf botrieb-
lich genutzlo
Bauten auf

sigsnen und

slilcken und
grundstilcks-

gleichen
Rechten

Maschinen,
Betri6bs- und
G6schätls-

ausstattung€n

fr6mden
im Bau,

auf Anlagen
einschließlich

GeringwerligE
Wirlschafls-
gilter gemäß
§ 6 Absatz 2

EStG

Abschreibungen
auf

Forderungen
aus

Lief€rung6n
und

sonsligen
LeislungenO)

Sonder-
vero0nsli-
gu;gen7)

6) Auch soweit sie an verbundene oder beleiligte Unternehmen abgesetzt
wurden und einschließlich der Abschreibungän, die die in der Kai'italge-
sellschafl 0blichen Abschreibungen übersch-reitän.

7) Hierzu zählen Sondervergilnstigüngen nach ss 7 d, e und g Einkommen-

-77 -

G)
G)



Lfd.
Nr.

2 Einzel

2.3 Kosten und Betriebs

Personal
Löhno und Gehäller
sowie Provisionen

Provi-
sionen an
Gehalts-

und
Lohn-

empfän-

Yo det

439 61 Einzelhandel

1

2
3
4
5

6
7
6
9

10

17
18
19
20
21
22
23
24
25
26

100 000 .....
250 000 .....
500 000 .....

2 Mill. .....
10 Milt. .....

25 000
100 000
250 000
500 000

2 Mi[.

25 000
1 00 000
250 000
500 000

1 Mi[.

't00 000
250 000
500 000

1 Mi[.
2 Mill.
5 Mi[.

10 Miil.
25 Milt.
50 Milt.

100 Mill.

(64
(1 84
(345
(701
569

,0)
,9)
,2)
,8)
,0)

(68,6) (66,s) (2,2) (0 ,s)
,0)
,0)
G)
G)

(1,3)
(1,1)
(0,6)
(0,s)
(0,6)

(6,1)
(3,e)
(7,2)

(1 1,7)
(11,0)

G)
(4,7)
(6,3)
(E,2)
13,6)

(s,2)
(3,4)

G)
G)
G)
G)
G)(1

(77 ,1',)
(71,2)
(72,e)
(75,2)

(76,0) (1,1) (0
(70,6) (0,7) (0

(0,5)
(1,0)

(1,2)
(1,0)
(t,6)
(1,1)
(0,8)

439 65 Einzelhandel mit Sport- und

(6,0)
(e,7)
(s,2)

250 000
500 000

1 Mi[.
2 Mi[.
5 Mi[.

10 Miil.
25 Miil.
50 Miil.

100 Miil.
500 Mir.

(931,0)
(3 207,7)

(157,1)
(410,4)
692,3

1 417,5
3 014,9

(9 105,r)

(1 Es,1 )
(360,2)
(763,4)

(1 s23,3)
(3 362,8)
(7 3s2,s)

(15 349,2)
(37 138,1)
(73 190,2)

(198 071,7)

(71,3)
(70,3)
(77,6)
(68,5)
(6s,4)

(77 ,3)
(68,0)
77,O
76,0
75,3

(84,0)

(75,1)
(72,0)

(67,9)
(178,s)
(344,7)

(72,4)
(74,1)

(70,1)
(6e,3)
(76, r )
(67,5)
(64,5)

(74,8)
(64,e)
76,5
75,E
74,6

(83,9)

(1,5) (0,2)
(0,6) (0,0)
(0,8) (0,1)
(1,0) G)(1,3) (0,2)

c)

G)
(3,6)
(s,5)
(6,e)

(11,4) (0,0)

439 7 Einzelhandel

9,2
8,0
7,5

(s,E)

439 8 Einzelhandel mit Waren

(3,e) (3,3)

(14,3)

G)
c)

(0,4)
(o.2)

G)

(1,5)

0,1
G)

(0,1)
(0,4)

(1,2)
(1,0)
(0,3)
(0,e)
(0,6)

(1,0)
(0,2)
0,3
0,2
0,1

(0,2)

G)
c)
G)
G)

11
12
13
14
15
16

0,0

G)

100 000
250 000
500 000

1 Mi[.
2 Mill.
5 Mi[.

(')
G)
G)
G)

(0,3)
G)

(0,0)
C)
G)
G)

(o,7)
(1,6)

(74,3)
(80,1)
(77,9)
(78,1)
(7 4,7)
(73,s)
(73,7)

250 000 .............
500 000 .............

1 Mi[ 7,5
6,6
6,2

(4,8)

(s,2)
(8,s)

(15,2)
(1 4,1)
(13,7)
(11 ,8)
(1 1,7)
(12,9)
(13,s)

3,s)
5,s)
6.5)

(1
(1
(1

(2.6)
(3,0)
0,5
o,2
0,8

(0,2)

(2,1)
0,2

(8.e) (7,4) G)(12.4t (10,4) G)

2 Mill. ............
5 Mill. ............

25 Mi[. ............

(73,6)
(78,s)
(77 ,4)
(76,7)
(73,2)
(72,9)
(72,s)
(74,1)
(70,6)

(0,6)
(1,1)
(0,s)
(1,4)
(0,e)
(0,s)
(0,4)
(0,e)
(0,8)
(1,1)

(0,5) c)(1,4) C)

(6,3)
(10,s)
(r 8,3)
(17,2)
(16,4)

(72,7) (71 ,0) (1 ,7)

') Nichl hochgerechneles Ergabnis.
1) Hierunler fallen lnstandhaltungs- und Reparaturkosten, bei denen der

Materialaufwand übemiegt.
2) Ohne Entgell für tätige lnhaber/innen, tätige Mitinhaber/innen und mit-

helfende Familienangehörige, die im befragten Unlernehmen in keinem
v6rlraglichen Lohn-, Gehalts- od6r Ausbildungsverhältnis standen.

Einschließlich Vergütungen an Auszubildende-
Sowie Reisendo im Angestelltenverhältnis.
Ohne Sondervergünstigungen (wie in Fußnote 7 erläutert) sowie ohne
geringwertige Wirlschaflsgüler gemäß § 6 Absalz 2 Einkommensteuer-
gesetz.

Materialaufwand

davon Aufwendungen
darunler im Malerial-

Gesaml-
leistung

ie
Unl6r-

nahmen
insgesamt

lür Roh-,
Hilfs- und
Betriebs-
stoffe und

ftlr
bezogene

Waren

f0r
bezogene

Lei-
stungen

lnstand-
haltungen

und
Repara-
turenl )

Energio-
koslen

insgesaml Löhne
und Ge-
hälte13)

Gesamtlsislung
von ... bis

unler ... DM

1 000 DM

-78-

3)
4)
s)



handel ")
ergebnis 1992

Sozialkosl€n

geselzlicho

Gosamtloislung

mit Spi6lwaren

(0,s)
(0,5)
(1,2)
(2,0)
(1,e)

Campingartikeln (ohne Campingmöbel)

(2,7) (0,2) (2,5)
(2,s) (0,2) (2,3)

(0,5)
(0,s)
(0,1)

G)
G)

Lfd.
Nr.

1

2
3
4
5

G)
G)
G)
G)
G)

(1,6)
(0,s)
(2.3)

(0,2)
(0,0)
(0,2)

(r,6)
(0,5)
(2,11

(0,1)
(0,2)

(-)
G)

G)
c)(0,0) (1,1) (0,s)(0,7) (r,s) (0,3)

(1 ,2) (0,1)

(3,2)
(5,0)

(0,2)
(1,1)
(0,1)
(1,8)
(t,2)
(1,21
(1,4)
(0,s)
(0,8)
(r,r)

(2,0)
(1,7)
(1,6)
(0,9)
(1,0)
(0,7)

G)

(0

c) (6,2)
0,0 0,1
0,0
0,1

(0,6)

G)
(0,7)
(0,6)
(0,3)

G)

G)
G)

(0,1)
(0,6)

G)

17
r8
19
20
21
22
23
24
25
26

(0
(0
(0
(0
(0
(0
(0

G)
,8)
,8)
,2)
,0)

(0
(0
(1
(2

G)
(0,2)

G)
(0,r)
(0.1) (0,3)

(0,1)
(0,1)
o,2
o,2
o,2

(0,7)

,2)
,7)
,2)
,2)
,s)

,2)
,3)
,2)
,s)
,0)
,4)
,8)
,9)

(6
(2
(1

<z
(1

(1
(3
(3
(2
(3
(1
(1
(1

16,2)
(2,7)

(4,0)
(0,2)

G)
G)

(0,3)
G)

(0,2)
(0,3)
(0,2)
(0,2)
(0,4)
(0,3)

G)
G)
G)
G)
,1)

G)
G)
G)
,1)
,6)
,3)
,4)
,1)
,r)
,1)

6
I
8
9
0

mit Brennsloffen

(1,s)
(2,0)
1,5
1,3
1.2

(0,e)

verschiedener Arl

(0,6)

(-)
G)

0,0
0,0
0,0

(-)

(3,3)
(s,0)
4,2
3,0
2,8

(2,6)

4,0
2,4
2,7

(1,E)

(0,7)
(0,3)
o,2
0,1
0,r

(0,r)

G G)

o,2
1,8

(0,2)

2
3
4
5

G)
(0,0)
(0,0)
(0,0)
(0,0)
(0,0)
(0,1)
(0,0)

G)
(0,2)
(0,1)
(0,3)
(0,1)
(0,1)
(0,1)
(0,0)
(0,1)
(0,r)

(1,1)
(2,3)

(0,e)
(1.2)
(1,1)
(1,s)

,1)
,6)
,1)
,7)
,6)
,4)
,2)
,4)
,3)

(1
(1
(3
(2
(2
(2
(2
(2
(2

(0,1)
(0,2)

sleuergeselz, 80 und 82 f Einkommensleuer-Durchfilhrungsverordnung
1990 sowie Sonderabschreibungen gemäß §§ 2 und 3 dcs Gosetzos über
Sonderabschreibungen und Abzugsbeträ9a im Fördergebiet.

Sleu6rliche Ab6chreibungen5)

Geringwertige
Wlrtschafls-
gülor g6mäß
§ 6 Absalz 2

ESIG

Abschreibungen
auf

Fordorungen
au3

Lieferungen
und

sonsligen
Leistungen6)

Sonder-
voroünsli-
gu;'gen7)

übrigo
insgosamt

auf betrieb-
lich gonutzte
Bauten auf

eigenen und

stllcken und
grundsl0cks-

gleichen
Rechten

Maschinen,
Betriebs- und
Geschäfls-

ausslatlungon

fr€md6n
im Bau,

auf Anlagen
oinschließlich

6)Auch soweil sie an verbundene oder beteiligte Unternehmen abgeselzl
wurden und einschliaßlich der Abschreibungän, die die in der Katitatge-
sellschaft üblichen Abschreibung6n überschieitän.

7) Hierzu zählen Sonderuergünstigüngen nach §§ 7 d, 6 und g Einkommen-

-79-

6



Mielon und Pachlen

insgosamt

genutzlE
Baulon,

Miale für
belrieblich

Belriebs-
und Ge-
schäfts-

räume so-
wie Grund-

slalcks-
pachlen

Leasing/
Miole für

Fahrzeuge
aller Arl,

Maschinen,
EDV-An-

lagsn,
Geräte
u.dgl.

Pacht
filr das
Untsr-

nehmen
enthal-
tan)l)

lnstandhal-
lungs- und

Repara-
turkoston
(soweil
nicht im
Malerial-
aufwand

Ver-
siche-
runos-

beitra!e2)

Gesamtleistung
von ... bis

unter ... DM

Lfd.
Nr.

2Einzel
2.3 Kosten und Betriebs

Geb0hren
und

öffanlliche
Beilräge

olo del

431 11 Einzelhandal mit Nahrungsmitleln

1,2 0,4 0,30,5 0,3 0,1
0,4 0,2. 0,1
0,6 0,2 0,1
0,3 0,2 0,00,3 0,1 0,0

431 15 Einzelhandel

(0,1) (0,4) (0,1)

431 4'l Einzelhandel mit Milch

I
2
3
4
5
6

25 (xro
100 000
250 000
500 000

1 Mi[.
2 Mi[.

100 000
250 000
500 000

1 Mi[.
2 Mi[.

10 Mi[.

2,2
1,4
1,3
't,3
't,3
1,3

(3,8)

(l,8)
(t,8)

(4,6)
(1.7)
(3,1)

(1,1)

(3,0)

1,6
0,9
1,0
0,9
1,2
1,2

0,6
0,5
0,3
0,3
0,1
0,1

o,;

0,1
0,0
0,0

G)

G)
G)

G)
c)
C)

7 | 1oo ooo - soo ooo (3,8)

(0,3)
(1,6)

(2,0)
(1,4)
(0,6)

(0,6)

(3,0)

(1,s)
(0,2)

G)

(2,s)

(0,s)

G)

(2,1)
(0,2)

(0,1)
(0,2)

8 I looooo -
s I sooooo -

r0 I roo ooo -
11 I 2soooo -
12 | sooooo -

500 000
1 MiI.

(0,8)
(0,0)

250 000
500 000

't Miil.

20 I 1oo ooo -
21 | 2so ooo -

250 000
1 Mi[.

(2,6)
(0,3)

(1,0)
(0,8)

431 42 Einzelhandel mil

(1,2\ (0,1)(0,s) (0,2)(0,2) (2,2)

43'l 43 Einzelhandel

(o,3) (0,s)

431 44 Einzolhandel

(0,3) (0,3)

431 46 Einzelhandel mil

(0,4)
0,3
o,2
o,2

(0,1)

431 47 Einzolhandel mit

13 | rooooo - 500 000

14l100ooo - sooooo

250 000
500 000

1 MiI.
2 Miil.
5 Mill.

G)

G)

(:)

0.4
G)

(0,3)
C)

(2,1)

(o,7)

(1 ,1)

100 000
250 000
500 000

1 Miil.
2 Mi[.

15
16
17
18
19

22
23
24
?5
26

(0,3)
0,3
0,6
0,3

G)

(0,4)
0,4
0,3
0,3

(0,2)

(0,2)

(0,e)
1,5
1,3
2,2

(1,0)

(0,3)
o,2
0,6
0,4

(t,0)

(1,0)
0,1
0,1
0,1

(0,1)

(0,7)
1,3
0,7
't,6

(1,0)

100 000
250 000
500 000

1 Miil.
2 Miil.

(0,7)
(2.4)

2,1
2,6

(2,3)

(0,0)
o,2
o,2
o,2

(0,2)

(0,3)
0,1
0,1
0,1

(0,1)

G)
G)

G)
o,2
0,3
0,6

G)

(0,2)

(0,6)
2,0

(1,0)
<2,4)

(0,6)
2,3
2,4
3,3

(2,3)

(1,e)

(0,3)
(0,2)

(0,s)
(0,3)

(0,2)
(0,1)

431 48 Einzelhandel mit

25 000
100 000
250 000
500 000

1 MiI.

(-)
0,1

27 l5OOOOO - zMiil

0,1
C)

(,
431 61 Einzelhandel mit

(0,2) (0,3)

') Nicht hochg€rechnetos Eroebnis.
1)Nur fremde, nichl aklivierle Leislungen für betrieblich genulzls Bau-

ten, Bolriebs- und Geschäflsräume, Außenenlagen, Maschinen, Einrich-
lungsgegensländ6, Werkzoug€, Geräte u.dgl., aber nichl Kraftfahrzauge.

2) Ohn6 Versicherungen fttr Kraflfahrz6uge oder private Zwecke.
3) Ohne Personalkoston, Miele und Abschreibungen, die in den betreffenden

Positionen enlhallen sind.
4) Ohne Provisionen an Gehalls- und Lohnompfänger.

(1,7'

-80-



handel')
ergebnis 1992

insgesamt

G6tränken, Tabakwaren (ohno Reformwaren) o.a.S

2,6 0,2 0,7
1,6 0,1 0,40,9 0,1 0,30,7 0,0 0,2
0,E 0,0 0,30,3 0,0 0,2

mil Roformwaren

(0,8) (0,0) (1,3)

Milcherzeugnissen, Feltwaren, Eiern

(3,1) (0,2)
(2,0) (0,0)

Lfd.
Nr.

2,7
5,1
3,.t

0,0
0,0
0,0

,6)
,4')
,6)

(8
(8
-0

(-)
G)

,2)
,1)

(0,1)
(0,1)

1,1
0,3
0,4
0,4
0,5
0,6

(0,6)

(0,2)
(0,e)

(2,1)
(1.2)
(l,s)

(0,0)

(0,e)

4,8
3,0
2,4
1,6
1,5
1,1

(2,s)

(3,6)
(2,0)

(6,0)
(s,2)
(4,5)

(5,3)

(5,0)

(3,0)
2,8
3,9
2,6

(4,2)

(3,s)
(1,7)

o,;
0,0
0,1
o,2
o,2

(0,0)

G)
(0,0)

(0,0)
(0,2)

G)

G)

97,3
94,9
96,6
95,9
97,1
98,1

(ss,0)

(100,0)
(s7,4)

(91,.1)
(91,6)

(100,6)

(88,0)

(s2,0)

(93,E)
95,7
95,1
96,5

(99,2)

95,6
96,1

(s4,7)

(0,0)
(2,6)

3,1
2,9
1,9

(2,7)
(1 ,2)
(2,1)

(0,0)
(0,1)
(0,1)

G)

(0,0)

10
11
12

r5
t6
17
18
t9

(1,0) | 7

Fischsn, Fischerzeugnissen

(0,2)
(0,7)

(-)
G)

(0,1)
(0,5)

8
I

mit Wild, Geflügel

(1,6) (0,1)

mit Süßwaren

(2,3) (0,1)

Fleisch, Fleischwaren

('1,2)
(0,4)
(0,s)

(1,3)

(1,1)

(o,4)
0,4
0,3
0,3

(0,s)

G)

G)

,:,

G)

(0,s)

(12,0) I 13

14

Brot. Kondiloftvaren

(2,5)
0,E
1,1
0,5

(0,1)

(1,0)
(0,9)

(o,1)
0,0
0,0
0,0

(0,0)

(0.s)
1,2
o,7
0,6

(0,3)

G)
0,0
0,0
0,1

(0,s)

(8,0)

(6,2)
4,3
4,9
3,5

(0,8)

(3,1)
(10,7)

Kartoffeln, Gemaise, Obst

(4,1)
2,5
1,9
1,8

(0,5)

Wein, Spiriluosen

(1,0) (0,0)

G)

0.0

«-l

G)
0,0
0,0
0,1

G)

G)
(0,0)

G)

(4,0)
3,5
3,1
2,6

(2,3)

(2,1)

G3,6)
7,5
4,4
3,9

(s,3)

(96,9)
(8s,3)

(103,6)
92,5

20
21

22
23
24
25
26

27

(0,2)
o,2
0,3
0,3

(0,3)

(0,3)

(0,0)
o,2
0,1
0,1

(0,r)

(0,1)
o.2
0,5
0,5

(0,4)

(0,4) (97,4) (2,6) I

r3)
darunter

Kraft-
fahrzeug-

sleuer

Kosten
für Werbung
und Reisen

Provisionen
(2.8. an

selbslän-
dige Ver-
lreter)4)

Fremd-
kapilal-
zinssn

Steuern5)
Sonstige

botriobliche
Kosten

Koslen
insg€samt

Eelriebs-
ergebnis6)

5) Gewerbosteuern und sonstige Steuern z.B. Vorbrauchsteuern oder
Grundslsuern, aber nicht Umsatz-, Einkommon- und Körperschaftst6u6rn.
Oie Kraftfahneugsl€uer isl bei den Kraftfahrzeugkoslen erfaßt.

6) Belriabsergebnis = Gesamll€islung minus Kosleh insgesamt.
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Mi€ten und Pachlen
lnstandhal-
tungs- und

Repara-
lurkoslen
(soweil
nicht im
Malerial-
aufwand
enlhal-
ten;1)

rUnO§-
beilrä!e2)

Ver-
siche-

insgesamt

genutzte
Baulen,

Miete für
belrieblich

Eetriebs-
und Ge-
schäfls-

räumo so-
wie Grund-

st0cks-
pachlen

Leasing/
Mi6to f0r

Fahrzeuge
aller Arl,

Maschinsn,
EDV-An-

lag6n,
Geräto
u.dgl.

Pachl
falr das
Unter-

nohmen

Gesamlleislung
von ... bis

unler ... OM

Lfd
Nr,

2 Einzel
2.3 Kosten und Betriebs

Gebilhren
und

öffenlliche
Beilrä9e

clo det

431 65 Einzelhand€l mit

1

2
3
4
5
6

t0
11
12
t3
11
15
t6

25
26
27
28

25 000
50 000

100 000
250 000
500 000

l MilL

25 000
50 000

100 000
250 000
500 000

1 Miil.
2 Mi[.

50 000
100 000
250 000

0,4
o,7
I,l
0,9
1,1

(1,0)

0,5
o,7

(0,7)

0,1
0,3
0,4
0,3
0,4
(0,3)

0,3
0,4
0,6

(0,4)

(0,4)
(0,1)

G)

(5,4)
(4,4)
(2,6)
(t,e) (0,1)
(4,1) (0,3)(4,s) (0,5)

(1,e) (0,1)

(2,3)
(0,6)

(0,1) (0,4)
(0,1) (0, r )

(0
(0
(0

(0,1) (0,1)

(1,6)
0,8
0,6
0,5
0,5

(0,3)
(0,3)

o,2
0,1
0,r
o,2
0,0

(0,0)

431 9 Einzelhandel

(-)
0,7
0,3
o,2
0,1
(0,1)
(0,0)

0,1
0,0

(3,1)
0,3
0,1

0,9
0,8
0,5
0,5
o,4

(0,7)

0,5
0,3
0,3
0,3
0,3

(0,1)

100 000
250 000
500 000

7

9

500 000
1 Miil.
2 MilL

2 Mill
10 MiI

(2,4) (r.7)(1,3) (1,0)
(0
(0
(0(0,s)

G)

,3)
,1)
,1)

432 1 Einzelhandel mit

,0)
,2)

,1)
,0)
,0)
,5)

(0
(0
(0
(0

50 000
100 000
250 000
500 000

'l Mill.

(4,4)
3,4
3,8
1,7
4,6

(4,3)
(2,1)

(1,3)
2,6
3,2
3,2
4,0

(3,0)
(1,9)

G)
0,6
0,5
0,5
0,6
(0,1)
(0,2)

0,0
(1,21

G)

(0.1)
0,4
0,5
0,6
0,6

(0,s)
(0,6)

't7
18
19
20
21
22

25 000
100 000
250 000
500 000

1 Mi[.
2 Mi[.

100 000
250 000
500 000

1Mill.

100 000
250 000
500 000

1 Mi[.
2 Mill.

10 Mi[.

(s,4)
(4,9)
(3,6)
(2,0)
(4,s)
(s,0)

c) G) (1,3) (1,0)(0,s) G) (1 ,0) (1,1)(1,0) (0,0) (0,2) (0,7)
c) (0,3) (0,3)(, (0,2) (0,4)
C) (0,1) (0,4)

tl32 3l Einzelhandel mit

(0,1)
(0,6)
(0,3)
(0,1)
(0,1)
(0,0)

432 33 Einzelhandsl mit

(0,7) (0,0)
(0,3) (0,0)

432 35 Einzelhand€l mil

23 I 1oO OOO -
24 | 5oo ooo -

500 000 .......
1 MiI. .......

I «g,el (3,6) c) c) (0,1)
I (3,8) (3,2) (0,6) G) (,2\

250 000 ......
500 000 ......

(2,0) G) (1,1)
(r,4)
(0,s)
(0,0)

(0,8)
(0,6)
(0,4)
(0,21

29 I 2so(x) -
30 I roo ooo -
31 I 250 ooo -

100 (x)0
250 000
500 000 .............

(4,s) (4,7) (0,2) G)(2,2) (2,1) (0,0) G)
(2,s) (1,4) (0,2) (0,s)

I (3,1) (r,o) (1,3) c) (o,i)
I «z,al (2,s) G) c) (0,4)
I (2,0) (1,6) (0,4) G) (1,0)

432 37 Einzelhandel mil Bekleidung und

(0,1)
(0,1)

32 I loo OOO -
33 | 250 ooo -

250 000
1 Mi[.

34 | SOOOO -
3s | 100000 .

100 000
500 000

(2,3)
(0,6)

(5,2)
(3,E)

G)
G)

(, (0,2) (0,5) (0,r)
G) (0,2) (0,1) (0,2)

432 41 Einzelhandol mit Pullovern u.ä., Slrllmpfon und Eoklei

432 45 Einzolhandel mit

(0,7)
(0,4)
(0,s)

(1,3)
(0,3)

(0,2)

(3,4)
(3,8)

(1,8)
G)

G)
G) 1)(0

(0,0)
(0,1)

'»tichütochger€chnetos Ergebnis.
l) Nur frsmde, nichl akliviorlo Loislungan falr botrieblich genutzle Bau-

len, Belriebs- und Geschäflsräume, Außananlagen, Maschinen, Einrich-
lungsgeg6nslände, Werkzeuge, Geräte u.dgl., aber nicht Kraftfahrzeuge.

2) Ohne Vorsicherungon für Kraftfahrzeuge oder private Zwocke.
3) Ohne Porsonalkoston, Miete und Abschreibungan, dia in den betroffenden

Positionen enthalten sind.
4) Ohne Provision6n an Gehalts- und Lohnempfänger.
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handel')
ergebnis 1992

insgosaml

Bier. alkoholfreien Gelränkon

2,7 0,1
2,1 0,1
2,2 0,2
1,3 0,1
1,1 0,1(r,3) (0,1)

mit Tabakwaren

(0,2) G)
(0,0)
(0,0)

Textilien, Bekleidung o,a.S

Lfd.
Nr.

7
8
9

(o,8)
(0,2)

2,8
3,3
3,1
2,5
2,1

(1,1)

1

2
3
4
5
6

10
11
12
13
14
't5
t6

(0,0)
(0,2)

0,6
0,3
0,4
0,3
0,5

(0,6)

0,0
0,0
0,0
0,1

(0,2)

94,7
95,2
95,8
95,8
97,7

(96,8)

(91,3)
(e2,2)
(e4,3)

(77,8)
94,2
95,0
89,7
93,9

(E4,e)
(e1,3)

5,3
4,8
4,2
4,2
2,3

(3,2)

(8,7)
(7,8)
(s,7)

(22,2)

(sr,4)
(83,1)

(ss,7)
(s6,7)
(s2,8)
(90,6)
(e3,8)
(92,71

(2,6)
(1,7)
(0,e)

G)
(0,0)
(0,2)

G)
o,2
0,0
o,2
0,4

(0,s)
(2,0)

(t,s)
1,6
1,8
1,3
2,3

(1,9)
(1,4)

,3)
,E)
.8)
,0)
,7)
,9)

(4,3)
(3,3)
(7,2)
(9,4)
(6,2)
(7,3)

(1 s,1)
(8,7)

(s,4)
(7,6)
(8,8)
(2,e)

(1s,5)
(1,s)
(3,s)

(11,2)
(16,4)

G2,1)
(s,7)

(-)
G)
G)

G)

0,0
0,1
0,4
0,6
0,7

(0,3)

(0,0)
(0,2)
(0,1)

0,0

(0,0)

,e)
,7)
,0)
,4)

,1)

(0
(1
(1

(0,7)
(l,e)

(o,2)

(4,s)
5,1
2,1
1,6
1,4

(0,7)
(0,1)

Oberbekleidung o.a.S

(0,4)
0,3
0,1
0,1
0,0

(0,0)
(0,0)

0,0
0,0
0,0(,

(-)

G)
2,4
1,5
1,0
0,9

(1,6)
(0,4)

(7,s)
5,3
4,4
3,1
2,6

(2,1)
(1,4)

(s,s)
(4,5)
«,n
(3,0)
(4.1)
(0,s)

(3,2)
(3,3)

(6,3)
(3.2)
(2,s)
(1,2)

(7,s)
(3,7)
(s,0)

(s,1)
(1,6)

(s,6)
(3,0)

5,8
5,0

r0,3
6,1

(8,6)
(16,s)

(4,0) (0
(2.8) (0

,0)
,2)
,1)

G)
G)
G)
G)
G)(,

G)
G)

G)
G)
G)
G)

G)
G)
G)

(0,8)
(?.2)
(0,8)
(0,7)

(0,0)
G)

(0,4)
(0,1)
(0,4)
11,2)

(0,1)
(0,4)

G)
(0,s)

17
r8
't9
20
21
22

(2
(2
(r
(2
(1
(1(0,4) (0,0)

Herrenoberbekleidung

(1,0) c)(0,6) (0,0)

Damenoberbokleidung

(1,e) (0,1)(1,2) (0,0)(0,6) (0,0)(0,3) (0,0)

(1,2»
(0,8)
(0,7)

(2,8) (0,2)
(2,3) (0,1)

(4,3)
(0,6)

(0,4)
(0,0)

(0
(0,0)
(0,r) (1,6)

(1,1)

(r,0)
(0,s)

(2,1)
(1,8)

(3,0)
(?,4)
(1,0)
(0,8)

(s4,6)
(92,4)
(s1,2)
(97,1)

23
24

25
26
27
28

29
30
31

32
33

34
35

Bekleidungszub€hör filr Kinder und Säuglinge

(0,1)
(0,2)
(0,8)
(0,4)

G)
G)
G)

(102,1 )
(s4,3)

(1,7)
(1,s)

(3,4)
(1,2)
(2,5)

(2 (84,5)
(sE,1)
(e6,s)

(88,8)
(83,6)

(1,6) (0,2)

Damonwäscho, Miedenn ar€n

G)
G)

(1,4)
G)

dungszubehör filr Herrsn und Damen, Herrenwäsche, Damonbluson

(2,4) (0,0) (1,6)
(0,s) (0,0) (1,0)

5) Gewerbesleuern und sonstigo Steuern z.B. Volblauchsleuern odsr
Grundsleuern, aber nichl Umsalz-, Einkommen- und Körperschaflsteuarn.
Di6 Kraflfahrzougsleu6r isl bei den Kraflfahrzeugkoslen erfaßt.

6) Bolriobsargobnis = Gesamtleistung minus Kosten insgosamt.

G) (3,4) G)G) (1,6) (0,1)

kosten3)

Botriebs-
ergebnisG)

Sonstigo
belriebliche

Koslen

Koslen
insgosamt

Provision6n
(2.8. an

selbstän-
dige Ver-
treter;4)

Fromd-
kapilal-
zinsen

Steuern5)

darunler

Kraft-
fahrzeug-

slouor

Koslen
filr Wsrbung
und Reisen
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Mielen und Pachten

insgesaml

Miete für
betrieblich
genulzle
Baulen,

Belriebs-
und Ge-
schäfls-

räumo so-
wie Grund-

stalcks-
pachten

Leasing/
Miete für

Fahrzauge
aller Art,

Maschinen,
EDV-An-

lagen,
Gerät€
u.d9l.

Pacht
für das
Unlsr-

nehmen
enthal-
ton)l)

lnstandhal-
tungs- und

Repara-
lurkoslen
(soweit
nichl im
Material-
aufwand

ru nos-
beitra!e2)

Ver-
siche-Gesamtleislung

von ... bis
unts. ... DM

Lfd.
Nr.

(-)

G) (0,4)

(-)

0,0

2 Einzel

2.3 Kosten und Betriebs

Gebühron
und

öffentlichs
Beiträ9e

ch det

432 51 Einzelhandel mit

(1,3) (0,1)
(0,s) (0,1)

432 55 Einzelhandel mit

(2,0) (0,6)

432 6 Einzelhandel mil

(0,s) c)

432 71 Einzelhandel mit

I I 2sooo
z lrooooo

3 | 1oo ooo - 2so ooo ......

4 | 1oo ooo - soo ooo .....

s I looooo -
6 | 5ooooo - I «s,slI (3,4)

(0,e)
(1,e)

500000 .-...............
1Mi[. .................

(4,6)
(2,8)

(4,5)
(1,e)

G)
(0,s)

G)
G)

(1,s)
(0,0)

. I e.1)

I $,2\

. I el)

(2.4)

(3,8)

(1,3)

(2,8)
(1,7)
(1,4)
(2,6)
(1,1)
(0,1)

G) (0,1)

(0,5)

,4)
,s)

(0,1)
(0,s)
(0,1)
(1,0)

(0,2)
(0,2)

(0,0)
(0,2)

Tlsooooo - 2Mi[.

(1
(2

G)
(1,3)

,6)
,3)

(2
(0

-),
-)
-)

(-)(,

(0,8)

(-)
0,5
0,3
0,8

C)
G)

(0,s)
(0,2)

(0,0)
(0,s)

(0,2)
(0,s)

G)
(0,4)
(0,6)

(0,7)
(0,7)
(1,0)

(-)

432 73 Einzelhandel mit Boden

(0,1) (1,4) (0,1)

432 81 Einzelhandel

50 000
100 000
250 000
s00 000

8
9
0

50 000
r00 000
250 000
500 000

(1,8)
3,3
3.0
2,6

(1,8)
2,8
2,6
1,9

(0,9)
(4,3)
(3,0)
(s,2)

(1
(?
(1
(r
(1

(3
(4
(6

(0,E)
1,2
1,2
0,1

(0,1)
0,1
o.2
0,1

(0,s)
0,3
o,3
0,4

432 E5 Einzelhandel mit Leder-

12
l3
14
15

t8
t9
20
21
22
23

(0,e)
(4,3)
(3,s)
(5,4)

(1,3)
(3,1)

(2,8)
(2,1)
(1,s)
(3,0)
(1 ,z',)
(0,2)

(0,r)
(1,3)
(0,s)
(0,4)

(1,3)
(2,6)

6
7

100 000
500 000

100 000
250 000
500 000

100 000
250 000
500 000

G)
(0,4)
(0,2)

(,
G)
G)

(1,s)
(0,e)

(0,e)
(r,1)

(0,
(0,
(0,
(0.

(0,
(0,
(0,
(0,

(0,r)
(1,0)
(0,6)
(0,1)
(0,7)
(0,4)

433 1 1 Einzelhandel mit Eissn-.

(b,s) (0,1)(0,s) (0,2)

433 13 Einzelhandel mit Schrauben

't Mi[. -
2 Mi[. -
5 Mi[. -

1 Miil.
2 Mi[.
5 Mi[.

10 Mi[.

(0,3)
(0,2)
(0,1)

(0,0)
G)
G)

(0,1)
(0,s)
(0,2)
(0,6)
(0,1)
(0,4)

(0,4)
(0,4)
(0,3)
(0,3)
(0,6)

(2,7)
(1,0)
(0,4)

lz,1)
(0,0)
(0,1)
(0,2)
(0,1)

433 3 Einzelhandel mit Feinkeramik

(0,0)

(0,s) (0,1)(0,4) (0,1)(1,1) (0,3)

(0,0)

433 15 Einzelhandel mit Hausrat aus Eisen. Melall und Kunststoff

24
25
26
27
28

29
30
31

25 000
100 000
250 000
500 000

1 Mi[.

100 000
250 000
500 000

1 Mi[.
2 Mill.

,1)
,e)
,s)
,s)
,s)

,E)
,0)
,2)

(1,3)
(3,4)
(1,9)
(2,3)
(2,1)

(4,6)

C)
G)
G)
C)
G)

G)
G)
G)

(0,3)
(0,2)

(4,7)
(7,2)

') Nicht hochgerechn€tes Ergebnis.
1) Nur fremde, nichl ahivierle Leistungen für belrieblich genutzte Bau-

len, Belriebs- und Geschäflsräume, Außenanlagen, Masch-inen, Einrich-
tungsgegonstände, Werkzeuge, Gerä16 u.dgl., abor nicht Kraftfahrzeuge.

2) Ohne Versicherungen für Kraftfahrzeuge odor private Zwecke.
3) Ohne Personalkoslen, Miale und Abschreibungen, die in den betreffenden

Positionen enthalten sind.
4) Ohne Provisionen an Gehalts- und Lohnempfänger.

(0,4)

-84-



handel')
ergebnis 1992

insg6samt

Kurzwaren, Schneiderbsdarf

(3,1)
(1,2)

(0,2)
(0,2)

(t,6)
(0.e)

Lfd.
Nr.

Handarbeil6n. Handarbeitsbedarf

(1,6) (0,0)

Kürschnerwaren

(2,41 (0,4)

Gardinen, Dekorationsstoff

(1,4)
(1,2)

(1,6)

(0,s)

(1,0)

G)

(0,3)
(0,4)

(0,2)

C)
(0,2)

o,2
o,7

G)o

G)

G)

1

2
,E)
,8)

(s
(4

,5)
,7)

(1
(1

(1,8)

(1o2.2)
91,3
92,9
93,9

(4,0)

(s2,3)
(82,6)

(s,6) (86,2)

(s2,4)

(0,s) (8s.8)

(1 00,9)
(1 02,1)

(97,s)
(99,0)

(7 ,7t
('t7,4',)

(13,8) | 3

(7,6) 4

(0,0)
(0,0)

(1,1)
(1 ,7')

G)
(0,1)

c)

G)

(0,0)
(0,2)

(0,4)

,1)
,0
,4
,8

G)

(4,3) (94,2) (5,8) | 5
(3,0) (e6,3) (3,7) | 6

belägan (ohne Teppiche)

(1,2) (0,6)

mil Schuh6n

G)

G)

G)
G)

0,1

(10,2) | 7

(2,8)
?,2
0,9
0,9

,6)
,5
,9
,4

,6)
,0)
.s)
,0)
,7)

,2)
,8)
,e)
,0)

(2
1

1

I

(r
(1
(r
(1
(0

(0,2)
0,1
0,0
0,0

(2,0) (0,3)
(1.8) (0,1)
(1,7) (0,1)
(0,e) (0,1)(0,8) (0,0)

(0,7)
1,2
0,8
2,O

8
9

10
11

12
13
14
15

(7
4
3
2

(8,3)
(5,1)
(3,5)
(3,0)

(-2.2)
8,7
7,1
6,1

und Täschnerwaren (ohn6 Schuhe)

(4,0) (0,2)
(2,9) (0,1)
(0,6) (0,0)
(1,0)

Metall- und Kunststoffwaren o.a.S.

(0,1)
(0,s) G)(1,3) (-)

G)
(0,1)
(0,4)
(0,4)

(90,1)
(91,6)
(86,5)
(e2,1)

(1 ,1)
(1,6)

(3,3)
(0,2)
(1,5)
(1,2)

(s,e)
(8,4)

(13,s)
(7,s)

(5,3)
(8,4)

(1,1)
(1,8)

(0,2)
(0,0)

(0,2)
(0,1)

(r,1) c) (1,0) (0,2) (3,1) (e4,7)
(1 ,e) G) Q.4' (0,7) (3,4) (s1,7)

16
17

Kleineisenwaren, Werkzeugen, Bauarlikoln u.ä.

(2,e)

(ohne Öfen, Herde, el6klrotechnische Erzeugnisse, Schneidwaren)

(0,6)

(3,4)
(2,8)
(1,3)
(1,9)
(1,3)
(0,s)

(0,1)
(0,2)
(0,r)
(0,2)

G)
G)
G)
G)

(0,s)
G)

G)
(4,4)

,e)
,4)
,2)
,5)
,E)

(0,s)
(1,3)
(0,s)

G)
G)
(-)

(0,2)
(0,s)
(0,s)
(2,2)
(0,7)

(3,7)
(s,e)
(1,e)
(3,8)
(3,0)
(2.6)

(s,2)
(s,3)
(3,3)

G)
(0,2)
(0,1)
(0,s)
(0,3)
(0,2)

(0,2)
(0,0)

G)
(0,2)
(0,1)

(1,2)
G)

(0,7)

(95,4)
(Ee,s)

(1't2
(91
(93

(4,6)
(10,1)
G0,s)
G2.1)
(2,5)
(1,0)

(-12,5)
(8,6)
(7,0)
(6,6)

G3,0)

(8,0)
G0,6)

1E
t9
20
21
22
23

24
25
26
27
28

29
30
3t

(1,1)

(1
(1
(0
(1

(1
(1
(1
(1
(2

o
G)

,5)
,4)
,0)(3,1) (93,4)

(2,r) (103,0)

(4,4)
(3,6)

und Glaswaren fair d€n Haushalt

(0,2)

(3,1)
(1,e)
(0,8)

(0,2)
(0,1)

(1,5)
(2,0)
(1.8)

(e2,0)
100,6)

kosten3)
darunler

Krafl-
fahrzeug-

slouer

für Werbung
und Reisan

Koslon
Provisionen

(2.8. an
selbslän-
dige Ver
treter;4)

Fr6md-
kapilal-
zinsen

Sleuern5)
Sonstige

belriebliche
Kosten insgesamt

Kostan B6triebs-
ergebnis6)

5)Gewerbesteuern und sonstige Sleuern z.B. Verbrauchsteuorn oder
Grundsleuern, aber nicht Umsätz-, Einkommen- und KörDerschaftstouorn.
Die Kraflfahrzeugsteu€r ist bei den Kraflfahrzeu0kosten drfaßt.

6) Batriebsorgebnis = Gesamtleislung minus Kosten insgesamt.
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Mieten und Pachlen

(soweil
nicht im

enlhal-
ten;1)

lnstandhal-
tungs- und

Repara-
turkosl€n

Material-
aufwand

Ver-
siche-
runos-

beilra!e2)
insgesamt

genutzt6
Baulsn,

Mi6l6 falr
betrieblich

Betriobs-
und Gs-
schäfls-

räumo so-
wio Grund-

stilcks-
Pachton

Laasing/
Miete f0r

Fahrzeuge
aller Arl,

Maschinen,
EDV-An-

lagen,
Geräte
u.dgl.

Pachl
für das
Untar-

nehmen

Gesamlleistung
von ... bis

unler ... OM
Lfd
Nr,

2Einzel
2.3 Kosten und Betriebs

Gebtlhren
und

öffenlliche
Beilrä9e

% der

433 4 Einzelhandel mit

1

2
3
4
5

100 000 -
250 000 -
500000 -

1Mill. -
2 Mi[. -

250 000
500 000

1 Mi[.
2 Mill.

10 Mi[.

6 | 25 ooo - 1oo ooo

7 I looooo - 5ooooo .............

(0,1)
(0,1)
(0,1)
(0,1)
(0,0)

(6,e)
(s,s)
(s,0)
(2,2)
(3,s)

(6,3)
(4,1)
(3,e)
(t,4)
(3,1)

(1 1 .s)

(1,1)

(2.71
(4,6)
(4,0)

(1,8)
(2,4',)
(4,4)

,6)
,s)

(0
(1

(0,6)
(1,4)
(1,1)
(0,8)
(0,4)

G)
G)
G)
C)
G)

C)

G)

G)
G)
G)

G)
G)
G)

(0,3)
(0,4)

(0,1)
(0,6)
(0,1)
(0,7)
(0,8)

G)
,6)
,3)

(0
(0

(0,3)
(o,s)
(r,s)

(0,1)
(0,6)
(0,2)
(0,3)
(0,3)

.... I (ir,s)

I (r,rt

(,

G)

G)
(0,2)

433 51 Einzolhandsl mit Anliquitäten,

(0,1) (0,6) (0,0)

433 54 Einzelhandel mit Kunstgegenständen,

(0,7) (0,2) (0,1)

433 57 Einzelhandel mit

(0,8) (0,1)E I 50ooo
9 l.1oo ooo

io | 2so ooo

11 I 25oOO
12 I looooo
13 | 2so ooo

(2,7)
(4,E)
(4,0)

(s,4)
(3,s)

(0,3)
(0,0)
0,4
0,8
o,7

(0,s)

(0,1)
(5,2)

,s)
,0)

50 000 ......
't00 000 ......
250 000 ......
500 000 ......

25 000
50 000

100 000
2S0 000
500 000

1 Miil.

(0,3)
(0,e)
(0,6)
(0,{)
(0,3)
(0,s)

100 000
250 000
500 000 G)

(0,1)
G)

(0,1)
(0,2)

(0,1)
(0,0)

100 000
250 000
500 000 (4,s)

(0,6)
(1 ,2)
(0,5)

G)
(0,s)

G)
G)

0,3

(0
(0

(0,s)

(1,8)
G)

(0,3)
(0,6)
(0,3)
(0,6)

433 8 Einzolhandol mit lnstallalionsbedarf

(0,4)
(0,3)

(0,1)
(o,2)
(0,1)

(1,3) (0,4) (-)
c) (0.6) G)

433 6 Einzolhandol mil

(0,7)

434 11 Einzolhandal mil oloklro

14 I roo ooo -
ls I 2soooo -

250 000 .......
1 Miil. .......

16
17
18
19
20
21

(0,7)
(2,4',)

(0,8)
(3,2)
3,2
1,9
1,1

(2,9)

(0,8)
(3,2)
2,8
1,7
1,2

(2,2)

0,2
0,3

(0,7)

(0.2)
(0,2)
1,0
0,5
o,4

(0,2)

(0,2)
(0,3)

0,1
0,1
0,'l

(0,1)
1 Mi[. .....
2 Miil. .....

G)
G)

o,2
:

G)

(0,8)
G)

G)

G)
G)
G)
(-)
G)
G)

434 l5 Einzalhandel mil Öfen, Herd€n,

22 I 1oO O0o -
ß I lMi[. -

1 Mi[. ..............
2 Mi[. ..............

(0,6)
(t,0)

(0,0)
(0,4)

24 IIOOOOO - lMi[ I «g,at

(4,7)
(2,7)
(1,5)
(1,8)
(0,8)
(1,s)

(2,7',)

(2,e)
(2,7)
(1,2)
(1 ,2)
(0,5)
(0,s)

434 2 Einzolhandel

(1,3) (0,2) (0,1)

434 4 Einzelhand€l mit Rundfunk-,

(0,e)
(0,e)
(o,3)
(0,2)
(0,2)
(0,3)

25
26
27
28
29
30

50 000
100 000
250 000
500 000

r Mi[.
2 Miil.

100 000
250 000
500 000

't Miil.
2 Mill.
5 Mi[.

(0,1)
(0,1)
(0,2)
(0,0)
(0,2)
(0,1)

1 l,llcht f,ochrer€chneles Ergobnrs.
1) Nur fremde, nichl ahivierle L6istungen filr betrieblich genulzle Bau-

len, Belrisbs- und G6schäflsräumo, Außenanlagen, Maschinen, Einrich-
lungsgsgenslände, Werkzeuge, Geräte u.dgl., abor nicht Kraftfahrz6uge.

2) Ohne Versicherungen für Kraftfahrzeuge oder privale Zwecke.
3) Ohno Psrsonalkoslen, Miele und Abschreibungon, die in den betreffenden

Positionen 6nthallen sind.
4) Ohne Provlsionan an Gehalts- und Lohnempfänger.
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handel ')
ergebnis 1992

insgesamt

Möbeln (ohns Büromöbal)

Lfd.
Nr.

(0,2)

antiksn Teppich6n, Münzsn

(8,4) . (0,0)

Bildern (ohne Anliquitälen)

(6,4) (0,0)

kunstgowerblichen Erzeugnissen

(0,8) (0.1)

Galantoriewaren, Geschsnkarlikeln

(4,0) (0,1)
(1,7) (0,0)
(2,1) (0,1)

für Gas, Wasser und Heizung

(o,s)
(0,7)
(2,2)

(E7,2)
(e4,e)
(e4,6)
(s2,3)
(94,1)

(r 2,8)
(5,1)
(5,.1)

(2,1)
(1.7)
(1,3)
(1,2)
(1,0)

,|

2
3
4
5

,0)
,8)
,5)
,7)
,8)

(5
(3
(2
(2
(1

(2,3)
(3,s)
(3,4)
(2,0)

(0,1)
(0,1)
(0,0)
(0,0)

(0,4)
(r,1)

c)
G)
G)

(0,0)
G)

G)

(13,6)

G)

G)
G)
G)
G)

(0,0)
G)

(7,7)
(s,s)

(1,3)
(3,8)

(s8,7)
(96,2)

(t,3)
(0,2)
(0,3)
(0,s)
(0,1)

G)

G)

G)
G)

(0,0)

G)
(0,0)
(0,1)

(3,8)
(3,7)

(0,
(0,

(3,s)

(4,7)

(s,1)

(0,4) G)

1,8
0,0

G)

(0,4)

(0,7)

1,3
1,8
0,E

(2,1)

(0,7)

(Ee,4)

(s6,s)

(1(x),7)
(s3,6)
(s5,2)

(12,1)
G0,7)
(7,e)

c0,7)
(6,4)
(4,8)

6,0
5,6
5,5

(1,6)

(e,3)

(3,2)

(10,6) I 6

(3,1) | 7

(1,0) (0,0) (1,3) G)(2,3) (0,0) (2,1) G)

(1,3)
(0,1)
(1,2)

(4,8)
(5,s)
(2,8)

(87,e)
(100,7)

(s2,1)

8
9
0

(1,8)
(t,7)
(1,E)

G)
(0,1)

G)

(0,6)
(3,3)

(8,4)
(3,s)
(2,7)

11
12
13(0,s)

(2,2) (0.0) (1,2)
(4,7) (1,6) (1,8)

tochnischen Erzeugnissen, a.n.g

(2,6)
(1,e)

1,9
1,2
1,0

(1,s)

(0,1)
(0,3)

0,4
0,1
0,1

(0,0)

(0,0)
(0,0)

(0,0)
(0,1)

G)
G)

0,4
0,r

(0,6)

(3,2)
3,7
3,.1
2,2

(3,E)

1,1
1,1

(1,6)

(4,6)
(2,0)
(1,3)
(0,7)
(1,6)
(1,9)

14
15

16
17
18
19
20
21

22
23

24

?3
26
27
28
29
30

(s,r) (0,6) (0,6) G) G)(0,1) G) (0,4) G) G)
(1,7)
(e,7)

(es,3)
(e0,3)
94,0
94,.1
94,5

(98,,1)

7)(6

(16,4)

(10,5)
(0,2)
(3,6)
(6,0)
(4,0)
(2,s)

(83,6)

(8e,s)
(ee,8)
(s6,4)
(s4,0)
(96,0)
(97,1)

(0,6)

(0,3)
G)
G)

(o,2)
(1,0)
(0,2)

,3)
,2)
,0)
,1)
,7)
,0)

2,

Kühlschränken, Waschmaschinen

(1,2'
(2,0)

(1,s)
(1,7)

G)
(0,1)

(t,0)
(0,6)

(0,0) (1,8) (e7,4)
(0,1) (3,5) (ss,3)

(2,s)

(2,6)
(0,7)

mit Leuchton

(0,s) (0,0) (1,4)

Ferns6h- und phonot6chnischen Gerälen

(2,4) (0,1
(2,2) (0,1

(1
(1
(r
(1
(1
(1

(E,2)
(3,s)
(2,s)
(2,1)
(1,8)
(1,s)

,1)
,o)
,8)
,1)

(r
(1
(0
(1

(0,
(0,

5) Gow6rbesteuern und sonstig6 Steusrn z.B. Verbrauchsleuern oder
Grundsleuern, aber nicht Umsalz-, Einkommen- und Körperschaflsteuern.
Die Kraftfahrzeugsleuer ist bei den Kraftfahrzeugloston erfaß1.

6) Bsttiobsergebnis = Gesamlleistung minus Kosten insg6saml.

kosten3)

Betriebs-
ergebnis6)Sleuern5)

Sonstige
belrisbliche

Kosten

Koston
insgesamt

darunler

Krafl-
fahrzeug-

stsuer

Kosten
f0r Werbung
und Reisen

Provisionen
(2.8. an

selbstän-
dige V6r-
lreter;'l)

Fremd-
kapilal-
zins6n
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insgesaml

gsnulzlo
Bautan,

Miele falr
betri6blich

Betriebs-
und Ge-
schäfls-

räume so-
wie Grund-

stücks-
pachlen

Leasing/
Miete filr

Fahrzeuge
aller Art,

Maschinen,
EDV-An-

lagen,
Geräte
u.dgl.

Pachl
für das
Unter-

nehmen

(soweil
nicht im

enthal-
ten)l)

Material-
aufwand

lnstandhal-
tungs- und

Repara-
turkoslen Ver-

siche-
runos-

beitra!e2)

Gesamtloistung
von... bis

unter ... DM

Lfd.
Nr.

2 Einzel
2.3 Kosten und Betriebs

Gebilhren
und

öffenlliche
Beilrägo

1o der

435 11 Einzelhandel mit Schr6ib- und

1

2
3
4

5
6
7
I
9

100 000
250 000
500 000

1 Mir.

250 000
500 000

1 MiI.
2 MiI.

10 Miil.

ro I 2sooo -it I rooooo -
12 | 2soooo -

t3 I 250 OOO -
14 I 5oo ooo -lsI 1Mi[. -
16 I 2Mi[. -

17 I SoOOOO -1sl iMilr. -
19 I 2Mi[. -20l sMi[. -

21 | soo ooo - 1 Mi[

22 I z'OOO -
23 I 1oo ooo -
24 I 2so ooo -

2s I 1oo oo0 -
26 I 2so ooo -
27 I soo ooo -2sl 1Miil. -

2e I 1OO OOO - soo oOO ............

100 000 ..........
250 000 ..........

2 Milt. ..........

3,6
2,9
3,4

(2,11

(2
(2
(2
(2
(2

(0
(0
(1

(1,4)
(2,4)

G)
(0,1)

(0,7)
(o,2)

(0,e)
(0,2)
(0,2)
(0,2)

(0,4)
(0,2)
(0,1)

G) (0,7)
(0,s) (0,1)

435 41 Einzelhandel mil

(0,2) (0,2)

435 45 Einzalhandel mit Unlsr

(0,5) (0,1)
(0,2)

25 000
100 000
250 000
500 000

r00 000
2s0 000
500 000

I Miil.
2 Mi[.

3,3
2,2
2,6

(1,4)

0,3
0,6
0,7

(0,7)

(2,8)
(2,0)
(2,4)
(1,4)
(1,6)

,1

,1
G)

0
0

0,E
1,0
0,6

(o,3)

0,4
0,6
o,4

(0,3)

o,2
0,'l
0,1

(0,1)

,8)
,3)
,4)
,1)
,0)

,5)
,e)
,2)

(0,2)

C)
(0,2)
(0,0)
(0,1)
(0,4)

G)
(0,5)
(0,s)

(0,4)
(0,4)
(1,0)
(0,2)

(0,2)

(0,2)
(0,1)

500 000
1 Mi[.
2 Mi[.
5 Mi[.

(0,4)

(1.7)
1,4
0,9
0,4

(0,7)

G)

G)
G)

(0,4)

C)
G)
(-)
G)

G)

0.0

(1,6)
(1,s)

(1,e)
'l,8
1,2
0,5

(2,0)
(3,1)
(3,2)

(0,2)
(0,2)

(0,7)
(0,1)
(0,6)
(0,2)

(1,0)

0,3
0,9
0,E

(1,0)

(0,s)
(0,s)

(0,s)
(2,0)
(0,7)
(1,3)

(0,0)
(0,2) (0,r)(0,2) (0,0)

435 6 Einzelhandel mit Bilromaschinen,

(0,2) (0,2)
(0,2)
(0,1)
(0,2)

(0,2)
(0,1)
(0,0)
(0,1)

1 Mi[
2 Mi[
5 Mi[

10 Mi[

0,4
o,2
0,1

(0,1)
0,2
0,4
0,5

(0,1)
0,1
0,1
0,1

436 I
(0,4)
0.'r
o,2
0,3

I (1,5) (0,7)

G)
(0,2)
(0,3)

0,2
0,3
o,4

(0,3)

(o,2)

(2,0)
(2,s)
(2,5)

(1

(3,0)

(0,5)
(3,e)
(1,3)
(1,4)

2,4
1,8
2,6

(2,0)

(3,2)

(0,5)
(4,1)
(2,s)
(1,e)

G)

436 4 Einz€lhandol mit medizinischon

(0,1) (0,2) (0,1)

436 5 Einzelhandal mit kosmelischen

G) (7,s) (0,s) (0,1)
G) (0,6) (0,1) (0,1)(0,3) (0,8) (0.s) (0,1)

436 61 Drogerien (einschli6ßlich Einzelhandsl

250 000 ...
500 000 ...

I MiI. ...
2 Mi[. ...

50 000
100 000
250 000
500 000

2,2
1,6
2,2

(1 ,7)

0,4
0,3
0,3

(0,2)

0,1
o,2
0,1

(0,0)(,

G)

G)
G)
,4)
C)

436 65 Einzelhandel mit Feinsoifan, Wasch-,

(0,0) (o,2) (0,'r)

436 8 Einzelhandel

30
31
32
33

G)
(0,1)
(0,2)
(0,5)

(0,1)
(0,1)
(0,1)
(0,1)

(0,4)
(1,1)
(Ö,2)
(0,3)

) N,"ht hr"hS*hnetes Ergebnts.
1)Nur fremde, nicht ?klivi6rle L6islung€n für betrioblich genutzt6 Bau-

lon, Botriobs- und Geschäflsräume, Außenanlagen, Masch-inen, Einrich-
lungsgegenstände, Werkzeuge, Geräte u.dgl., aber nicht Kraftfahrzauge.

2) Ohne Versicherungen für Kraftfahrzeuge odsr privato Zwecke.
3) Ohne Personalkosten, Miet6 und Abschreibungen, die in don betreftonden

Positionen enthalten sind.
4) Ohne Provisionen an Gehalts- und Lohnempfänger.
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handel')
ergebnis 1992

insg6samt

Papierwaren, Schul- und Btiroarlikeln

0,1
0,1

(0,1)

Bilchern, Fachzeitschriflon

2,6
1,4
1,4

(1,8)

2,O
1,1
1,0

(1,6)

Lfd.
Nr.

0,3 0.0

0,0
(0,0)

(0,1)
(0,1)
(0,0)
(0,6)

G)

G)
G)
C)

(,
(0,0)

(,
(0,0)

G)

-1,2
6,5
6,3

(0,6)

(1,7)
(5,1)

(s8,3)
(e4,e)
(8s,4)
(ss,0)
(99,5)

(3,7)
(3,e)
(3,6)
(2,5)
(2,3)

(0,e)

2,7
o,7
0,6

(1,2)

(2,8)

(0,1)
(0,2)
(0,6)
(0,2)

(10,6)
(5,0)
(0,s)

4,9
3,7
3,3

(2,6)

101,2
93,5
93,7

(es,4)

1

?
3
4

0,1
0,2

(0,2)

(1,2)
(0,7)
(0,4)
(0,2)
(0,8)

,1)
,0)
,0)
,0)
,0)

(0
(0
(0
(0
(0

,3)
,4)
,4)
,2)

(0
(0
(0
(0

,e)
,0)
,8)
,8)
,9)

(0
(1
(0
(0
(0

5
6
7
8
9

hallungszeitschriften, Zaitungen

(0,8) (0,1)
(0,0)(0,e)

(r,r) (0,0)

Balromöbeln, Organisalionsmitt6ln

(1,E) (0,1)(1,r) (0,1)

(0,7)
(0,6)
(0,2)

(1,8)
(2,1)
(t,4)

(0,3)
(0,1)

(0,1)

(0,1) (1,4) (8,6)

10
t1
12

17
18
t9
20

G) (3,2) (s4,3) (5,7)
G) (3,7) (e4,6) (s,4)

(91,4)

(0,3)
(l,0)
(0,7)
(0,7)

1,1
0,.1
1,5

(0.8)

G)
(0,1)

(1,0)
1,3
1,3
2,1

(0,3)

G)
G)

(0,1)

0,0
0,4
o,2

(0,3)

G)

G)
G)

(0,0)
(0,3)

(0,1) (2,7) (ss,e) ({,1)(0,3) (2,6) (es,3) (0,7)

(3,2)
(3,s)

(107,0)
(s8,1)

G7,0)
(1,e)

13
11
15
16(1,2)

Apothek€n

und orthopädischen Artikeln

(1,1) (0,0) (1,6)

Erzeugnissen, Körperpflogemitteln (Parfiimerien)

,2)
,0)

(1
(1

(0,2)
0,3
o,2
o,2

(0,6)
0,7
0,4
0,3

(0,1)
(0,0)

G)
0,0
0,0
0,0

(r 3,0)
1 1,3

(87,0)
E8,7
83,8
83,4

(0,0)
o,7
0,5
0,4

(1,0)

(2,1')
3,0
1,7
1,7

(2,3) (93,3)

4,2
2,9
3,2

(3,E)

(3,1)

(4,7' (80,6)
(3.2) (e8,6)
(2,8)
(2,4)

16,2
16,6

(6,7) I

(19,4)
(1,4)
(2,3)

(13,4)

(3,2)
(2,0)
(0,7)

(1,7) (4,7)
(1,3)
(1,21

(0,1)
(0,1)
(0,0)

(0,8)
(0,8)

G)

G)
(0,0)

21

2?
23
24

25
26
27
28

29

30
31
32
33

9r1,5
94,5
95,0

(6,4)
(2,e)
(4,1)

(0,8)

G)
(0,3)
(0,s)
(1,1)

(1O2,4)
(8s,s)
(97,3)

G2,4)
(10,5)

G) (2.7)

(r00,1)

5,5
5,5
5,0

G0,1)

(88,r) (11,s) |

mil pharmazeutischon Erzeugnissen und Chemikalien, a.n.g.)

1,2 0,2 0,70,9 0,1 0,8 0,01,2 0,1 0,9 0,0(0,s) (0,0) (1,0) c)

Putz- und Reinigungsmitl,eln, Bürstenwaren

(0,6) (0,1) (0,3)

mit Lacken, Farben

(5,0) (0,2)
(1,5)
(1 ,1)
(1 ,7)

(0,
(0,
(0,
(0,

,6)
,s)
,21

(1
(1
(1

(0,1)

G)
G)

(0,0)
G)

(s7,7)
(86,5)

kosten3)
darunlor

Kraft-
fahrzeug-

sleuer

für Werbung
und R6isen

Kosten
Provisionen

(2.8. an
selbstän-
dige Ver-
trete44)

Fremd-
kapital-
zinsen

Steuern5)
Sonstigo

botrieblicho
Koston

Kosl€n
insgesaml

Belriob6-
ergebnis6)

5) Gewerbesleuern und sonstige Sleuern z.B. Verbrauchsteuern odel
Grundsleuern, aber nicht Umsälz-, Einkommen- und Köroerschaftsteuern.
Oie Kraftfahrzeugsteuer isl bei den Kraftfahrzeuokosten irfaßt.

6) Betriebs€rg€bnis = Gesamlleistung minus Kosldn insgesamt.
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2 Einzel

2.3 Kosten und Betriebs

Gebilhrcn

öff€nlliche
Beiträ9e

clo dat

438 1 1 Einzelhandel

438 l5 Einzolhandel mil Krafl

und
Lfd.
Nr.

(0,2)
(0,3)
(0,1)
0,1
0,1
0,3
o,2
o,2

G)
(0,s)
(0,e)
0,4
o,2
o,2
0,3
o,2

(0,4)
(0,7)

(1,0)
0,4
0,1
o,2
o,2
0,5

G)
(0,7)

(0,0)
(0,4)

,1)
,4)
.0)

(0
(0
(0

(3,0)
(t,7)
(0,1)

G)
(0,1)
(0,2)
(0,1)

c)
G)o

0,1

0.1
0,0

G)
c)

(0,2)
(0,2)

c)

t)
(0,2)

G)
(0,0)

0.4

0,,
0,0

G)
(0,0)

G)
C)

G)
(1,1)

(2,2)
G)

(0,1)
o,2
o,2
o,2
0,'l
0,1

G)
(0,s)
(2,2)
(0,s)
(0,3)

(4,71
(0,4)
(t,s)
1,0
0,7
0,8
0,6
0,9

(t,6)
(2,6)
(3,0)
(1,9)
(2,3)

(6,s)
(1,7)
(2,7)
(0,e)

(1,s)
(0,s)

(s,s)
(3,1)
(0,s)
(2,3)
(2,1)

(4,5)
2,1
1,4
1,7

,8)
,6)

2,4
1,7
1,9

,2)
,5)
,6)

(2,6)
(0,4)
(t,4)
o,7
0,5
0,6
0,5
0,E

(1,6)
(2,1)
(0,7)
(1,2)
(2,0)

(6,s)
(r,4)
(2,s)
(0,8)

2,6
3,3
2,4
2,5
3,1

(3
(1
(2

50 000
100 000
250 000
500 000

25 000
50 000

100 000
250 000
500 000

100000 ................
250000 ................
500000 ................

1Miil. ................
2Mill. ................
5MiI. ................

10MilL ................
25Mi[. ................

50 000
100 000
250 000
500 000

1Mill.
2 Miil.
5 MilL

10 MiI.

1

2
3
4
5
6
7
8

9
10
11
12
13

(0,7)
(0,2)
(0,1)

(0,6)
(0,s)
(0,2)
(0,2)

(0,3)
(0,1)
(0,1)
(0,0)
(0,1)

100 000
250 000
500 000

25 000
100 000
250 000
500 000

1 Mi[.

25 000 -
100 000 .

25 000
100 000
250 000
500 000

l Mi[.

l Mill
2 Mi[

.138 5 Einzelhandel mit Zweirädern

(0,5)

439 1 Einzolhandel

(0,
(0,
(0,

(1 ,1)
(0,s)
(0,5)
(0,6)

(0,6)
(0,6)
(1,0)
(0,5)
(0,3)

,3)
,6)
,3)
,1)
,1)

(0
(0
(0
(0
(1

G)
c)
(-)(,
(-)

100 000
250 000
500 000

2 Mill.

I 00 000
250 000
500 000

't Miil.
5 MilL

4
5
6
7

0,9
o,4
0,3
0,3
o,2

0,4
0,5
o,z
0,1
0,1

(0,4)

0,8
0,E
0,5
o,7
0,4

2,6
1,1
2,6
3,2
3,4

25 000
100 000
250 000
500 000

18
19
20
21
22

23
24
25
26

27
28

29
30
3t
32
33

34
35
36
37

439 2 Einzelhandel mil zoologischsm

(0,8)

o,i
0,2
0,5
0,2

(1,1)
(0,1)
(0,7)
(0,3)

(0,3)
G)

G)
(0,8)
(0,8)
(0,4)
(0,4)

(0,7)
0,3
0,3
0,2

(0,1)
(0,1)
(0,2)
(0,0)

(0,6)
(0,e)
(1,7)
(0,1)

(2,0)
(3,3)
(2,2)
(3.0)

439 3 Einzelhandel mit Waffon,

(r,4) (2,1) (0,5)
G) (0,3) (0,2)

(1,0)
(0,1)
(0,2)
(0,0)
(0,0)

439 5 Einzelhandel mit Uhren,

(1
(1

439 41 Einzolhandsl mit Foto- und Kinogarälen,

0,1
0,1

(5,s)
(3,s)
(1,2)
(2,6)
(2,s)

(s,3) (0,2)
1,5
1,1
0,9

(0,1)
0,3

(0,5)
1,0
0,E
0,6

G)
0,0

25 000
100 000
250 000
500 000

100 000
250 000
500 000

1 Miil.

') Nichl hochgerechneles Ergebnis.
1)Nur fremde, nicht aktiviorte Leistungon für betrieblich genutzle Bau-

len, Betriebs- und Gsschäftsräume, Außenanlagen, Maschinen, Einrich-
lungsgeg6nstände, Werkzeuge, Geräle u.dgl., aber nicht Kraftfahrzouge.

2) Ohne Versicherungen filr Kraftfahrzeuge odor private Zwecke.
3) Ohne Personalkosten, Miolo und Abschreibungen, die in den belreffenden

Positionen enthalten sind.
4) Ohne Provisionen an Gehalts- und Lohnompfänger.

Mieten und Pachten

insgesamt

gcnutzte
Bauten,

Miete filr
betrieblich

Betriebs-
und Ga-
schäfts-

räumo so-
wio Grund-

slücks-
pachlen

Leasing/
Misls for

Fahrzeuge
aller Arl,

Maschinan,
EOV-An-

lagen,
G6räte
u.dgl.

Pachl
falr das
Unter-

nehman

(soweil
nicht im

€nlhal-
ten;1)

lnstandhal-
tungs- und

Repara-
turkoston

Malerial-
aufwand

Ver-
siche-
runos-

beitraie2)

Gesamtleislung
von ... bis

unlor ... DM
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handel ')
ergebnis 1992

insg€saml

mil Kraflwa96n

(15,3)
(2,0)
(2,6)

wagontsilon, -zubehör und -reifen

(3,3) (0,3)
(1,7)
(1,2)

1,E
1,2
0,5
o,4
0,3

1,2
1,1
0,9

0,0
0,'l
0,0
0,'t

0,3
0,1
0,1
0,4

2,3
2,1
1,8
1,3

G)
G)

(0,1)
(0,3)
(1,1)

(82,0)
(s4,2)
(84,6)
(91,0)
(90,9)

Lfd.
Nr.

(1,3)
(0,e)

(1,s)
(2,2\

(0,0)
(0,1)

(0,5)
G)

G)
G)

(o,s)
0,0

G)
0,1
0,3
0,8

9
10
11
12
13

14
15
16
17

't8
19
20
21
22

,3)(4(1,3)
(0,2)
(0,o)
0,1
0,1
0,0
0,o
0,0

,2)
,1)
,7)
,1)
,7)

,r)
,7't
,7)
,2)

(0,8)
(0,e)
(1,4)
1,3
1,2

(0,7)

G)
(0,e)
o,2

o
(0,0)

(e6,7)
(86,8)
(93,8)
96,8
91,4
99,5
97,3
96,7

97,4
91,0
86,5
93,6
90,2

(s3,7)
(s0.2)

(E2,E)
85,9
88,3
86,0

(3,3)
(13,2)

(6,2)
3,2
8,6
0,5
2,7
3,3

(7,1)
(7,3)
(s.8)

(12,8)

(6,3)
(s,8)

(2,1)
(1,8)
(5,s)
2,O

G)
G)
,3)
,5
,3
,1
,1
,6

(1
1

1

1

1

1

I
2
3
4
5
6
7
6

(1
(1
(0
(1
(0

G)

(103
(s3
(96
(98

(4,2)
(4,8)
(3,0)
(2,6)
(3,2)

(4,9)
(3,7)
(3,7)
(3,1)

,1)
,2,
,4)
,4)

G)
(0,5)
(1,5)
(0,7)
(1,0)

(1,7)
(1,6)
(1,6)
(r,4)

(1E,0)
(s,8)

(1s,4)
(9,0)
(s,1)

G3,1)
(6,8)
(3,6)
(1,6)

2,6
9,0
3,5
6,4
9,8

23
24
25
26

27
28

29
30
31
32
33

34
35
36
37

(s2,s)
(92,7)
(s4,2)
(E7,2)

(0,1)
(0,0)

Zweiradtoilen, -zub6hör und -reifen

(2,8)
(2,2)
(1,7)
(1,1)

(0,2)
(0,2)
(0,
(0,

(o,1)
0,1
0,1
0,0

(0,2)
(0,1)

G)

0,0
0,0
0,0

G)
G)
G)
G)

(0,3)
G)

G)
G)
G)
G)
G)

C)

7,3
5,3
5,2
1,2
3,4

(s,8)
(4,8)
(3,s)
(2,3)

(z
(r
(1
(r

(2
(1

(4
1

1

1

G) G)
(0,1)
(0,4)
(0,0)

o,2

0.0
0,2
o,2

(0,0)
(0,1)
(0,0)
(1,0)

G)
(0,2)

G)
G)

mil Blumcn, Pflanzen

2,9
3,7
2,2
1,5
1,8

0,1
0,3
0,1
0,1
0,1

0,4
1,2
0,7
1,1
0,9

0,8
o,7
0,4
0,7
0,7

(1,1)
(1,0)
(0,s)
(1,1)

Bodar{, lebenden Tieren, Sämereien

Munition, Jagdg6räten

(1,7)
(1,s)

(4,8)
(1,1)

(0,1)
G)

(0,3) (1,5)
(0,1) (1,1)(0,1) (0,s)(0,0) (r,6)

(o,1)
(0,0)
(0,0)
(0,0)

(1 ,21
(2,s)
(2,41

,4)

fotolechnischem und -chemischem Mal€rial

G) G) (1,6)

,4)
(0,7)
(0,7)

G)
1,2
0,7
1,1

(s,3)
(2,?'

(1,7)
(1,2)
(3,1)
(1,1)
(0,2)

(10s,1)
(8s,9)

(0,0) (6,6) (s8,0) (2,0)
(0,2) (3,4) (s7,8) 12,21
(0,7) (3,2) (s1,4) (8,6)

(s,e)
(2,s)

Gs,1)
(1.1,1 )

Edelmelallwaren, Schmuck

,5)
,0)
,0)
,2)

(1
<2
(1
(0

(2,s)
1,6
1,0
0,6

,0)
,3
,E
,6

(4,2) (17,2)
14,1
11,7
14,0

4,4
3,{
3,8

r)

Provision6n
(2.8. an

selbslän-
diga V6r-
trete44)

Fremd-
kapital-
zinsen

Steuern5)
Sonslige

botriobliche
Kosten

Kosten
inagesaml

Belriebs-
ergebnis6)

darunter

Kraft-
fahrzeug-

st6u6r

für Werbung
und Reisan

Kosl€n

5) G€werbestsuern und sonstigs Slouern z.B. Verbrauchsleuern oder
Grundsteuern, aber nicht Umsatz-, Einkommen- und Körperschaftsteuern.
Dio Kraftfahrzeugsteuer ist bei den Kraftfahrzeugkost6n orfaß1.

6) Betriebsergebnis = Gesamtleistung minus Koslen insgesaml.
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undLfd.
Nr.

(0
(0
(0
(0

,|

2
3
4
5

6
7
8
9

10

11
12
t3
11
t5
16

17
18
19
20
21
22
23
24
25
26

100
250
500

1

5

25 000
100 000
250 000
500 000

1 Mi[.

,7',)
,6)
,6)
,3)
,7)

(2
(7
(4
(2
(3

000
000
ooo
Mi[.
Mi[.

(r
(2
(2
(2
(1
(1
(1
(1
(1
(0

(0,4)
(0,3)
(0,7)
(0,3)
(0,3)

(1,4)
G)
G)

(0,2)
(0,7)

C)
(0,0)

(0,0)
(0,s)

(6,2)
(3,8)
(0,2)
(2,3)
(2,2)

(0,6)
(0,s)

(0,7)
G)
G)o

(0,1)

C)
G)

0,1
0,0
0,0

(0,0)

(0,1)
G)

(0,0)
G)

(0,4)
(1,0)
(1,3)
(2,o)
(1 ,2)

(0,4)
(0,s)

G)
(0,1)
(0,4)

2 Einzel
2.3 Kosten und Betriebs

Geb0hren

öffenlliche
Beiträge

clo der

439 61 Einzelhandel

(0,8) (1.0)
(0,1)
(0,2)
(0,0)
(0,0)

(0,6)
(0,4)
(0,2)
(0,3)

(1,0)
(0,s)
(0,7)
(0,4)

(0,6) (0(0,2) (0
500 000

I Mi[.
2 Mi[.
5 Milt.

(1,6)
(2,2)
(3,e)
(1,e)
(3,3)

0,7
I,O
0,3

(0,1)

o,2
0,4
o,2

(0,1)

(0,3)
(0,3)
0,5
0,4
0,3

(0,3)

439 65 Einzelhandel mit Sporl- und

25 000
100 000
250 000
500 000

2 Mi[.

100000 - 250
250 000 - 500

100 000
250 000
500 000

2 Milr.
10 Mi[.

2Miil. ...........................
5 Mi[. ...........................

25 Mi[. ............

500
1 Miil.
2 Mill.
5 MiI.

10 Mir.
25 Miil.
50 Mi[.

r00 Mi[.
500 Mi[.

(7 ,7)
(3,8)
(0,2)
(2,5)
(3,0)

(0,6)
(0,s)
1,1
1,4
0,5

(0,2)

,4)
.6)
.7)
,6)
,e)
,0)
,2')
,e)
,s)
,E)

(-)
G)
G)
C)
G)

(0,3)
(0,0)
(0,1)
(0,2)
(0,0),8)(0

0,
0,
0,

439 7 Einzelhandel

,8)

439 I Einzolhandel mit Waren

(0,4)

(0,6)
(0,e)

(0,2)

(0,s)

(0,2)(0,3)

0,3
0,1
0,1

(0,3)
(0.3)

(0,s)
(0,5)

(0,2)
(0,1)

100 000
250 000
500 000

1 Mi[.
2 Mi[.
5 Miil.

10 MiI.
25 Mi[.
50 Mi[.

100 Mi[.
(0,1)
(0,0)

(1,4)
(1,s)
(2,0)
(0,s)
(0,8)
(0,7)
(0,8)
(1,8)
(1,4)
(0,8)

(0,7)
(0,7)
(0,2)
(0,3)
(0,4)
(0,1)

(0,8) (0
(0,0) (0

G)
(0,s)

G)
(1,4)

,e)
,3)
,4)
,4)
,e)
,e)

(0,s)
(0,s)

(0,1)
(0,6)
(0,0)
(0,7)
(0,2)
(0,2)
(0,3)
(0,0)
(0,1)
(0,1)

(t,0)

') Nichl hochgerechneles Ergebnis.
1)Nur fremde, nichl ahivierle Leistung6n für betrieblich genutzte Bau-len, Belriebs- und Geschäflsräume, Außenanlagen, Masctinen, Einrich-

lungsgegonstände, Werkzeuge, Gsräte u.dgl., abLr nicht Kraftfahrzeuge.

2) Ohne Versicherungen für Kraftfahrzeuge od6r private Zwecke.
3) Ohne Personalkosten, Miete und Absc-hreibunöen, die in den betreffenden

Positionsn snlhallen sind.
4) Ohne Provisionen an Gehalts- und Lohnempfänger.

Mielsn und Pachlon

insgesaml

gonulzle
Bauten,

Mi6le für
belrieblich

Betriebs-
und Ge-
schäfts-

räumo so-
wie Grund-

slilcks-
pachten

Leasing/
Miate für

Fahrzeuge
aller Arl,

Maschinen,
EDV-An-

legan,
Geräla
u.d9l.

Pachl
falr das
Unter-

nehmen

(sowsil
nicht im

enthal-
len;1)

lnstandhal-
tungs- und

Repara-
turkosten

Matsrial-
aufwand

Ver-
sicho-
runos-

beitraie2)

Gesamlleistung
von ... bis

unlor... DM

-92-



handel')
ergebnis 1992

insgosamt

mit Spi€lwaren

Lfd.
Nr.

(1,4)
(0,4)
(0,5)

(0,1)
(0,0)
(0,0)

(1,3)
(1,4)
(1,s)
(0,6)
(r,0)

G)
G)
G)

(4,4)
(4,5)
(3,1)
(t,e)
(2,0)

(7,41 (0,2)(1,0) (0,1)

(0,8)
(0,s)

(0,0)
(0,0)

(0,0)
(o,0)

(1,1)
(1,4)

(1,2)
(1,0)
('t,z)
(0,4)
(0,7)
(0,5)
(0,s)
(r.0)
(1,3)
(1,7)

(s2,0)
(e6,.1)
(9s,0)
(94,9)
(e8,6)

(1 09,8)
(s2,2)
(90,7)
(e2,2)
(ss,8)

(101,4)
(102,s)
101,2
97,9

(0,0)
G)
(-)

(0,4)
(0,3)

G)
G)
G)

(0,1)
(0,3)

(2,3)

97,0
(s8,1)

(8s,s)
(es,7)
(97,8)

(r 1 1,s)
(106,2)
(102,8)
(r0r,s)

(99,0)
(s9,4)

(1O2,2)

G)
G)

G)
(0,7)

(1,1)
(0,s)
(1,s)
(1,s)
(0,s)

(2,s)
(1,s)
(0,s)
(1,6)
(2,2)

(0,s)
(0,8)

(8,0)
(3,6)
(5,0)
(s,r)
(1,4)

Gs,8)
(7,8)
(s,3)
(7,8)
(4,2\

Gl,4)
G2,s)

(10,s)
(0,3)
(2.2)

(-1 r,s)
G6,2)
G2,8)
G1,s)
(1,0)
(0,6)

(-2,2)

1

2
3
4
5

17
18
r9
20
21
22
?3
24
25
26

Campingartikeln (ohne Campingmöbel)

(2,4) (0,0) (4,2) G)(2,0) (0,1) (1,1) G)(0,s) G) (0,s) G)

(9,6)
(4,1)
(2,1)
(4,1)
(3,4)

6
7
8
9

r0(3,8)

mit Bronnstoffen

(4,3) (0,6) (0,E)
(s,2) (0,s) (0,4)

verschiedener Arl

G)
G)

0,24,5
5,3
4,6

(2,2',1

0,8
0,9
0,7

(0,3)

0,5
0,6
0,5

(0,2)

0,4
0,4
0,9

(0,1)

(0,2)
(0,1)
0,2
o,2
0,1

(0,0)

-1,2
2,1
3,0

(1,s)
0,1

11
12
13
14
15
r6(0,0)

(3,2)
(2,8)
?,5
2,O
2,3

(1,5)

(0,1)
(0,1)
(0,1)
(0,1)
(0,3)
(0,2)
(0,2)
(0,0)

G
(-
G
(-

(3,e)
(2,s)
(1,s)
(4,4)
(2,s)
(3,4)
(3,0)
(2,9)
(4,0)
(5,4)

(0,0)
(0,0)
(0,0)

C)(,
G)

(0,e)
(1,e)
(0,s)
(1,s)
(1,s)
(1,4)
(1,8)
(r,0)
(1,2)
(1,4)

(0,0)
(0,1)
(0,0)
(0,2)
(0,2)
(0,1)
(0,1)
(0,4)
(0,r)
(0,2)

,2)
r,9)
,6)
.3)
,s)
t,2)
r,1)
r,0)

(1
(0
(1
(1
(r
(0
(0
(o

kosten3)

Sonstige
betri€bliche

Koslen

Koston
insgesaml

Bolriebs-
argebnis6)

darunl6r

Krafl-
fahrzeug-

sleu6r

Kosten
f0r W€rbung
und Reisen

Provisionen
(2.8. an

s6lbstän-
dige Var-
treler)4)

Fremd-
kapital-
zins6n

Steuern5)

5) Gewerbesleuern und sonstigo Sleuern z.B. Verbrauchsteuern oder
Grundstou6rn, aber nicht Umsalz-, Einkomm6n- und Körperschaftsteu€rn.
Oie Kratlfahrzeugslouer isl b€i den Kraftfahrzeugkosten erfaßt.

6) Belriebsergebnis - Gesamtleistung minus Kosten insgesaml.
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Lfd.
Nr.

Beschäftigte im Durchschnitl des Geschäflsjahres

Anzahl

2 Einzel

2.4 Beschäftigte und Personalkosten

davon

aul
Vollzeit-

tätiga
umge-

rechnele
Toilzeil-
lälige

431 11 Einzolhandol mit Nahrungsmilteln,

(0,1)

431 15 Einzelhandel

(r,6) (0,5)

431 41 Einzalhandel mit Milch,

1

2
3
4
5
6

22
23
24
25
26

25 000
100 000
250 000
500 000

1 Miil.
2 Miil.

100 000
250 000
500 000

1 MiI.
2 MilL

't0 Miil.

250 000
500 000

1 Mi[.
2 Mi[.
5 Mi[.

1,0
1,3
1,8
2,9
5,5
9,5

...I el)

0,9
1,1
1,1
1,1
1,3
1,0

(0,8)

0,1
0,1
0,1
0,0

0,0
0,1
0,4
1,2
2,4
6,7

0,0
0,0
o,2
0,5
1,6
1,3

0,3
0,2
0,3
0,6
1,0
2,2

0,7
1,1
1,4
2,3
4,5
7,3

(1,5)
1,6
3,3
8,6

(8,7)

.
0,0
0,1
0,2
0,6

(0,2)

G)
0,0
0,0
o,2

G)

7lrooooo - sooooo.....

500 000 ......
1 Miil. ...... (19

100 000
500 000

(1,0)
(3,0)

(0,1)

(0,1)
G)
C)

c)
G)

(0,e)

G)
(0,8)

(0,2)
(0,8)
(2.2)

C)
,0)

G) (1,0)
G) (2,s) (0

G)
,s)

(1,s)
(2,3)
(s,8)

G)
(0,4)
(2,1)

,0)
,3)

,1)
,1)
,2)

(0,1)
(,
(,

(1,4) (0,1)
(1,s) (0,4)

431 42 Einzelhandel mit

(4,0) (r,8)

431 43 Einzelhandel

(r,s) (o.1)

431 44 Einzelhandel

(2,0) (0,7)

431 46 Einzelhandel mit

(o,2,
0,8

431 47 Einzelhandal mit

13 | 1OO OOO - 5OO OOO .......

14l1OOOOO - SOOOOO

I (r,s)

I e,t) (1,2)

10 I rooooo
11 I 2soooo
12 | sooooo

15
16
't7
18
19

(1,o)

(0,2)
0,1
0,2

G)

(1,0) (0,2)
(1,0) G)

G) G)

G) (0,4)

(0,1)
(3,0)

(o,6)

(0,6)

G)
o,2
r,8
3,0

(0,3)

(0,1)
0,1
0.5
1,4

(2,2')

0,6
G)

G)

C)

G)100 000
250 0(x)
500 000

1 Mi[.
2 Mill.

(1,7)
2,4
4,3
9,3

(1 1,5)

I tr,slI (6,2)

(1,2)
1,6
2,3
4,9

(7,1 )

(1,2)
1,2
1,3
1,0

(1,0)

(0,3)
1,0
1,0
4,7

(10,3)

1,0
o,7

(3,0)

20 I 1oo ooo -
21 | 2so ooo -

25 000 -
r00 000 -
250 000 -
500 000 -

1 Miil. -

250 000
1 Mi[.

100 000 ......................
250 000 ......................
500 000 ............

G)
(0,s)

(0,2)
(1,8)

(1,3)
(s,0)

(0,1)
(1,2)

27 | Sooooo - 2Mi[. ....................... I (o,z) (1,3) G) (0,E) (1,21

431 48 Einzelhandel mit

(0,s) (0,3)
1,4 0,21,9 0,43,4 1,5(6,3) (0,E)

431 61 Einzalhandol mit

(2,3) (1,0)

2

(1
1

1

,0)
,1

1,2
(1,0)

(0,0)
0,1
0,1
0,0

G)

(0,1)
0,3
0,5
2,O

(3,e)

G)

') Nichl hochgerechneles Ergebnis.
1)Beschäftigts = lätige lnhäbor/innen, tätigs Mitinhaber/innen und ohne

Entgell .milh€lfonde Familienangehörige, Gehalts- und Lohnempfänger,
Reisende im Angestelltenvorhälthis sowie Auszubildende.

ins-
gesaml

tätigo
lnhaber/
innen,
tätige

Milinhaber/
innen

ohne
Enlgelt

mithalfondo
Familien-

angehörige

Gehalts-
6mp-

fänger2)

Lohn-
emp-

fänge13)

Auszu-
bildende Vollzeit-

tätigo

Gosamtl6islung
von ... bis

unler ... DM

-94-

2)Z! den Gehaltsempfängern zählen auch Gosellschafler, Vorstandsmil-
glieder und andere leitende Kräfto, soweit sio vom bofraoten Unterneh-
men Bezüge srhielten, die sleuerlich als'Einkünfte aus-nichlsolbstän-
diger Arbeil' angesehen werden.



handel')
1992 je Unternehmen

Selb-
sländige
Verlrotor

Getränk6n, Tabakwarsn (ohne Reformwar€n) o.a.S.

- 0,5 0,5
0,0 2,6 2,6

- 10,3 10,2- 31.6 31,5
- 83,5 83,6
- 191,0 191.0

mil Reformwaron

G) (23,8)

Milcharzeugniss€n, Feltwarsn, Eiern

(23,8)

G)

0,1
0,4
1,9
5,9

15,3
35,7

1,8
0,7
2,O
4,0
o,7

19,5
16,2
18,0
18,6
18,3
18,7

100,0
9E,2
99,3
98,0
96,0
99,4

(4,5) (100,0) G)

G) G) G)(8,2) (100,0) G)

0
0

Nr,

(19,0) I 7G)

1

2
3
4
5
6

15
16
17
18
19

22
23
24
25
26

G)
(44,5)

Fischen, Fischorzeugnisson

G) (s,5)
c) Q2,7\G) (78,6)

mit Wild, Geflügel

G)

mil Salßwar6n

G)

Fleisch, Fleischwaren

G)

(1 1,1)

(18,7)

(11,1)

(18,7)

(s,2) (s,2)
20,5 20,5

50,0
152,5

(289,7)

(7,1)
(80,2)

(3,5)
6,9

G)
(44,s)

(33,e)

(s,6)
(22,7)
(78,6)

22,7
64,2

(129,4)

(1,0)
(4,4)

(1e,8)

(2,3)

10,3
2E,1

(72,g',)

(0,6)
1,3
4,1

12,4
(2s,0)

(5,4)

(100,0)
(100,0)
(7s,5)

(100,0)

(100,0)

(20

4,8
0,9

(17,8)

G)

0,5

tl,rl

(1,2')

G)
G) (1 8,3) ls

10
11
12

G)
c)

G)
G)
G)

G)

G)

(:)

:
G)

G)
G)

,:,

G)

G)

G)
G)
,s)

G)

G)

G)

117 ,4)
(1s,2)

(3,3)

(0,7) (100,0)
3,9 100,0

(2s,2)

(21,1) I13

(17,1) I tl

(14,0)
't9,1
?o,7
't8,4

(25,1)

(1 7,1)
18,6
18,0
19,3

(1s,3)

(16,1) lz7

50,0
152,5

(289,7)

95,2
99,1

(82,2)

(100,0)
100,0
99,5

100,0
(s5,s)

G)

Brol, Konditonvaren

G)
G)

(7 ,1)
(80,2)

(3,s)
6,9

(1,4) (ee,4) (0,6) (1s,2) I 20
(15,2) (100,0) G) (18,s) 121

Karloffeln, Gemilss, Obsl

(,

G)

Wein, Spirituosen

c)

22,7
64,2

(r 29,4)

(33,e) (s8,8)

3) Einschlicßlich unmitlolbar ftlr das befragts Unternehmen tätige Heimar-
boiler/innen.

4)Ohne Enlgoll filr läligo lnhaber/innen, tätige Mitinhaber/innen und mil.
helfende Familienangehörige, die im befraglen Unlernehmon in keinem

vertraglichen Lohn-, Gehalls- oder Ausbildungsv6rhällnis standen.
5) Einschlioßlich Vergütungen an Auszubild6ndo.
6) Sowie Reisende im Angestelllenverhällnis.

Personalkosten4)

Löhne und Gshäller sowie Provisionon Sozialkosten
Anloil an don
Löhnen und
G6hällern
sowie den

Provisionen an
Gohalls- und

Lohncmpfänger

ins-
gesamt

Löhne
und

Gehälter5)

Provisionen
an Gehalts-
und Lohn-

empfänge16)

tns-
gesaml

ges€tz-
liche

albrige

't 000 0M %
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ins-
gssaml

täti96
lnhabor/

in nsn,
läli9e

Mitinhaber/
innen

ohn€
Entgelt

milh€lfende
Familien-

angehörige

Gehalts-
emP-

lränga?l

Lohn-
6mP-

fänge13)

Auszu-
bildende Vollzeil-

täligo

Gesamlleislung
von ... bis

unler ... DM

Ltd
Nr,

Beschäftigts im Durchschnitl des Geschäflsjahres

Anzahl

2 Einzel

2.4 Beschäft igte und Personalkosten

davon

auf
Vollzeil-

tätigo
um9€-

rachnele
Teilzeil-
tälige

431 65 Einzelhandol mil

25 000
50 000

1 00 000
250 000

1

2
3
1
5
6

,2)
,8)
,3)

G)
C)

(0,3)

,2)
,3)
,0)

0,1
0,1
0,1
0.1
0,1

G)

50 000
100 000
250 000
500 000

I MiI.
2 Mi[.

0,8
1,0
1,2
1,6
2,2

(4,6)

0,8
0,8
0,9
't,0
't,0

(1,6)

0.0
0,0
0,0
0,3
0,E

(1,s)

0,5
o,7
1,0
r,3

0,2
o,2
o,2
0,3
0,4

(0,4)

:
0,1
o,2
0,3
(r,r)

(0,2)
(-)

(0,1)

G)
0,0
o,2
0.4
o,4

(1,6)
(e,8)

(0,1)
(0,4)
(0,4)
(0,s)
(2,7)

G)

1,E
(4,21

500 000 -
lMi|L -

25 000 -
50 000 -

100 000 -
250 000 -
500 000 -

I Miil. -
2 Mill. -

(1,4) (1
(1
(1

G)

G)
G)

431 9 Einzelhandel

(0.2)100 000
250 000
500 000

7

9

250 000
500 000

2 Miil.

(1
(1
(1

(?.2)
(1,6)

(1
(1

(0,s)
(0,3)

c)

G)
0,0
0,3
0,8
2,7

(0,6)
(1,5)

(0,4)
(0,3)

432 I Einzelhandel mit

r0
't1
12
t3
14
15
16

50 000
1 00 000
250 000
500 000

(1,1)
1,1
1,6
2,4
4,1

(1,1)
1,0
1,1
1,1
1,O

G)
0,0
0,0
0,1

(1,0)
1,0
1,2
1,7
3,4

(7 ,7)
(10,0)

(0,1)
0,1
0,4
o,7
0,7

(2,6)
(6,1)

(:)

0.0

«0,äl
G)

23 I IoOOOO
24 | soo ooo

500 000
1 Mi[.

250 000
500 000

1 Miü.
2 Mi[.

,s)
,2)

,3)
,1)
,0)
,0)

,0)
,2)
,1)

(0,2) (0,4) (0,0)
G) (1,3) (0,2)
G) (0,s) (0,8)
c) (4,8) (0,s)

(0,1) G) C)
c) (0,2) (0,1)
G) (1,3) (0,2)

c)
(0,1)

(1,E)
(2,4)

G)
(0,1) ,8)

432 31 Einzelhandel mil

432 33 Einzelhandel mit

(1,3) (,
(0,7)

I Miil.
2 Miil.

10 Miil.

100 000
250 000
500 000

I Mi[.
2 Mi[.

10 Mi[.

(0,1)
(0,3)
(0,7)
(1,s)
(2,2)

(20,e)

(10,3) (0,s) G) (7,s)(16,1) (1,0) G) (s,3)

(0,e) G)
(1 ,1) (0,1)(1,1) (0,2)

17
18
19
20
21
22

25 000
10(}000
250 000
500 000

1 Mi[.
2 Mi[.

29 I 25 oOO
30 I roo ooo
31 | 250 ooo

(1,1)
(t,8)
(2,4)
(3,6)
(5,e)

(22,2)

(2,4)
(2,8)

(2,0)
(2.7')
(2,e)
(6,s)

(1,2) (0,2)

G)
(-)
(-)

(0,2)
(-)

(0,7)

(0,3)
G)

(-)
G)

(0,3)
(0,7)

(0,7)
(1,4)
(1,6)
(2,8)
(s,2)
17,3)

(1
(2
(2
(4

,4)
,4)
,0)
,3)

(0,4)
(0,4)
(0,8)
(0,8)
(0,7)
(4,s)

(0,s)
(0,2)
(0,e)
(2,6)

G)
G)

o
C)

(1,0)
(b,7)

(1
(1

(1
(1
(1
(1

(0,6)
(0,4)

25
26
27
28

100 000
250 000
500 000

1 Mi[.

432 35 Einzelhandal mit

432 37 Einzelhandel mit Bekleidung und

c) (1,0) (0,1)
G) (1,2) (0,3)

(0,2) (1,8) (1 ,1)

432 4l Einzalhandel mit Pullovern u.ä., Strümpfen und Beklei

(0,1) (0,3) c) (1,0) (0,4)(1,2) G) G) (1,3) (0,8)

432 45 Einzelhandel mit

,1)
,5)

(2,s)

(1
(1
(1

32 I looooo - 2soooo ........... I «r,ll (i,o) (o,i)
33 I 250000 - 1Miil. ............... I e,zl (1,0) G)

') Ni"ht t 
"hS"t*hneles 

Ergebnis.
1) Beschäftigto = tätige lnhaber/innen, tätige Milinhaber/innen und ohne

Enlgolt mithslfende Familienangehöriga, Gehalts- und Lohnempfänger,
Reisende im Angestelllenverhällnis sowia Auszubildsnde.

(1

2lZu den Gehaltsempfängern zählen auch Gesellschafler, Vorstandsmit-
glieder und andere leitsnde Kräfte, soweil si6 vom befraolen Unlerneh-
men Bezalge erhiellen, dia steuerlich als "Einkünfle aus nichtselbslän-
digor Arbeit' angesehen werden.

-96-

8



handel')
1992 je Unternehmen

S6lb-
ständige
Verlrster

Bier, alkoholfr€i€n Getränken

(-)

mit Tabakwaren

c)

0,1
0,1
2,2
8,8

23,6
(73,s)

(3,1)
(11 ,5)

(6,7)

G)
1,3
8,6

22,4
66,9

(r 98,1 )
(4ss,2)

(3,1)
(10,8)
(18,8)
(45,4)

(102,8)
(484,3)

G)

0,8

1,0
(0,s)

15,8
17,7
19,6
20,0

(18,7)

G)
19,5
1E,0
18,5
17,A

(r8,7)
<17 ,7)

(1s,0)
(20,s)
(1 8,3)
(18,8)
(22,7'
(1 7,9)

Nr

lzg
lso
Isr

G)

G)
C)

(3,1)
(11,5)
(6,7)

0,r
0,1
2,2
E,8

23,6
(73,s)

(,
1,3
8,7

22,6
66,9

(19E,1)
(4s9,2)

G) (0,6)
(2,0)
(t,t) li

r00,0
99,2

100,0
99,0

(9e,5)

o,ö
0,4
1,7
4,7

(13,7)

G)
98,2
97,3
98,6
99,1

(e3,4)
(100,0)

G)
0,3
1,6
4,2

1t,9
(37,0)
(81,1)

0

(,
G)

G)

.0
,1

G)
c)

G)
G)(,
(,
(,
G)

G)
G)

(100,0)
(e5,0)

(100,0)

(1 oo,0)
(s3,E)

(100,0)
(100,0)
(100,0)
(100,0)

(s,0)

G)
1,8
2,7
1,4
0,9

(6,6)
G)

G)

G)
(6,2)

(18,0)
(16,9)
(1s,7)

G)

G)

1

2
3
1
5
6

17
18
19
20
21
22

25
26
27
2E

Tsxlilien, Bekleidung o.a.S.

G) 0

2
3
1
5
6

Oberbekleidung o.a.S

Herrenoberbekleidung

G)
G)

Oamonoberbekleidung

0,0
G)
G)

(,
G)
G)
G)
G)
G)

G)
G)
G)
G)

(3,1 )
(10,E)

(0,5)
(2,3)
(3,4)
(8,s)

(23,3)
(86,6)

(3,0)
(9,7)

(0,e)
(7,0)
(7,s)

(23,9)

(-)
(0,7)
(s,1)

(1,2)
(6,7)

(100,0)
(100,0)

(99,1)
(s4,0)
(85,0)

(100,0)

G)
(0,e)
(6,0)

(14,0)

G)

(18,8)
(4s,4)

(1 02,8)
(484,3)

Bekleidungszubehör für Kindor und Säuglinge

c)

(1s,5)
(46,2)

(1s,s)
(46,2)

(6,6)
(41,r)
(3e,4)

(131 ,s)

(6,4)
(41 ,1)

(0,1)
G)
G)
G)

G)
(4,8)

(1 e,s)
(21,0)

123
lzq

G)

G)
G)

(3e,4)
(131 ,9)

(r 4,0)
(17,0)
(19,0)
(1E,21

G)
G)

(4,8)
(23,s)

(-)
G)
C)

(6,2)
(35,3)

G)
G)

(1
(1

o
00,0)
00,0)

,0)
,0)

(100
(100

G) G)G) (1s,6)
G) (21,2)(23,s)

dungszubehör für Herren und Oamen, Herrenwäsche, Damenblusen

G) (6,2)
(35,3)

Oamenwäsche, Miedenataren

C)
(100,0)
(100,0)

(r e,8)
(1e,0)

132
lga

G)
C)

G)
G)

3) Einschließlich unmittelbar lür das befragte Unternehmsn tätige Heimar-
beiler/innen.

4)Ohne Enlgelt for tätige lnhaber/innen, tätige Milinhaber/innen und mit-
holfend€ Familienangehörige, die im befralten Unlernahmen in keinem

G)
G)

(0,e)
(s,1)

verlraglichen Lohn-, Gehalts- oder Ausbildungsvorhältnis standen.
5) Einschließlich Vsrgaitungon an Auszubildende.
5) Sowie Raisende im Angestelltanverhältnis.

G)
G)

(s,2)
(28,2\

(s,2)
(28,21

(17,0) I ol(17,e) I 3s

Personalkosten4)
Löhne und Gehälter sowie Provisionen Sozialkoslen

I ns-
gesaml

Löhne
und

Gehälter5)

Provisionen
an Gehalts-
und Lohn-

empfängerO)

tns-
gesamt

gesetz-
lich6 übrige

Antsil an d€n
Löhnen und
Gehältern
6owie dsn

Provision€n an
Gehalls- und

Lohnompfänger
1 000 DM %
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Auszu-
bildende Vollzeil-

tätige

tns-
gosamt

tätig6
lnhaber/

in non,
tätiga

Mitinhaber/
innen

ohng
Entgelt

mithelfende
Familien-

angehörigo

Gehalts-
smP-

fänger2)

Lohn-
emP-

fänge13)
bis
DMunter

Gesamlleistung
Lfd.
Nr.

8
9
0
I

Beschäfligt6 im Durchschnill d6s Geschäftsiahros

Anzahl

(1,0) (1 ,0) G) G)(1,6) (1,1) G) (0,s)
C)

(0,1)

I (i,s) (0,e) (0,1) (0,1) (0,3)

2 Einzel

2.4 Beschäft igte und Personalkosten

davon

auf
Vollzeit-

tätige
umgo-

rechnele
Teilzeil-

täti9e

432 51 Einzelhandel mit

G)
G)

G)

(,

r I 25ooo -
2 | looooo -

100000 ......................
500 000 ......................

3l10o0oo - 25oooo

4 | 1oo ooo - soo ooo

5 I rooooo -
6 | sooooo -

500 000
l Mi[.

Tlsooooo - 2Mi[.

I tr,s) (o,e) (0,1) (0,4)

(r,0)
(1,2)

G)
G)

(0,7)
(2,2)

432 55 Einzelhandel mit

(1,0) (0,5)

432 6 Einzolhandel mil

(1,0) (0,5)

432 71 Einzelhandel mit

(2,0) G)(3,6) (0,e)

432 73 Einzelhandal mit Boden

(t,0)

432 8l Einzelhandel

G)

I «s,rl (1,0) (0,1)

(0,3)

(0.3) (,
(0,s) (0,2)

0,3
0,5

0,1

(1,4)
(0,3)

(0,8)
(0,8)

(0,3)
(0,8)

't,9
3,1

0,7
0,9

(0,1)
(0,4)

C)
(r,4)

(1,s) (0,s)(2,7) (0,4)

(2,0)
(4,s)

(3,s) (0,s) (0,3) (4,3)

50 000
100 000
250 000
500 000

,2)
,4
,6
,0

(1,0)
1,1
1,0
0,9

c)
0,0

(0,1)
0,3
1,1
2,4

(0,1)
0,1

(1,0) (0,2)
1,1 0,3

2
4

0,0
o,2

12
t3
14
15

16
17

50 000
100 000
250 000
500 000

(1,1) (1,0) C)<2,2) (r,3) (0,4)(2,s) (1,1) (0,1)
(3,6) (r,r) G)

432 85 Einzelhandel mil Leder-

(, (1,0)G)(0,1) (, (r,8)
(0,1) (-) (2,e)
(0,3)

(0,1)
(o,2)

(0,1)
(0,4)
(1,5)
(2,2)

100 000 -
500000 -

500 000 ................
1 Mi[. ................ | (z,z) (i,1) (0,3) (o,B) (0,1)

I (3,8) (0,8) G) (2,0) (0,8)

(r,3) (1,0)(2,s) (1,3)(s,4) (1,1)

G) (2.2)

433 11 Einzelhandel mil Eisen-,

G) (1,8) (0,s)(0,3) (3,8) (0,1)

433 13 Einzelhandel mil Schrauben.

(1 ,2) (0,4)
(2.41 (0,3)

18
19
20
21
22
23

(0.3)
(0,0)

G)
G)

(0,1)
G)

G)
(0,7)
(0,8)
(3,e)
(s,e)

(20,3)

(0,2)
(1,1)
(2,4)
(7,6)

(0,1)
(0,1)
(0,2)

G)

(1,2)
(1,s)
(2.7)
(s,2)
(s,1)

24
25
?6
27
28

100 0(x)
250 000
500 000

1 Miil.
2 Miil.
5 Mill.

(7,3) (0,8)
(10,4) (0,7)
(27,s) (0,3)

G)
(0,4)
(0,2)
(0,7)
(1,0)
(0,e)

433 l5 Einzelhandel mit Hausrat aus Eisen. Metall und Kunststoff

(0,2) G) G) (r,0) (0,2)

G)
C)
G)

(0,1)
(0,2)
(1,7)

G)
(0,5)
(3,s)
(2,4)
(3,6)
(5,7)

(1,3)
(2,1)
(5,2)
(6,s)
(e,4)

(27,o)

25 000
100 000
250 000
500 0(x)

1 Miil.

'to0 000 ..............
250 000 ..............
500 000 ..............

1 Milt. ..............
(1,2)
(1,21
(0,8)

(1,0)
(1,1)

C)
G)
G)

2 Mi[

250 000 .............
500 000 .............

1 Milt. .............

G)
(o,5)

(3,e)
(8,3)

(1,4)
(0,s)

433 3 Einzelhandel mit Feinkeramik

29 I loo OOO -
30 I 250 ooo -
31 | soo ooo -

(2,0)
(3,1)
(s,0)

(1,1)
(0,s)
(1,0)

(0,2)
(0.0)

G)
(0,3)

(0,1)
(0,2)
(0,3)

(0,6)

G)

G)

()
(1 ,7)
(3,7) (5,0)

ohn6
ngor,

2) Zu den Gehaltsompfängorn zählen auch Gesellschafter, Vorstandsmit-
glieder und and6re-leitende Kräf16, soweit sie vom befragton Unlerneh-
mon Bezilg€ erhielten, die steuerlich als "Einkünfle aus nichtsalbstän-
diger Arbeit' ang6sohen werden.

') Nicht hochgerechnstos Ergebnis.
1) Beschäfligte = tätiga lnhaber/innon, tätige Milinhaber/innon und

Entgolt milhelfande Familienangehörigo, G6halts- und Lohnompfä
Reisende im Angsslelllenv€rhällnis sowia Auszubildende.
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250 000
500 000

1Milt.
2 Miil.
5 Miil.

10 Milr.



handel')
1992 je Unternehmen

Selb-
ständige
Verlreler

Kwzweten, Schneiderb6darf

G)
(')

G)

Kilrschnerwaren

Gardinen, Oekoralionssloft

Nr

G)
(7,1)

G)
(7,1)

(2,3)
(10,8)
(32,2)
(ss,e)

G)
(2s,7)

(13s,9)

G)
G)

G)
G)
G)
(-)

G)
(1,4) (100

(1,4) (100,0)

(?,7) (100,0)

(38,1) (1 00,0)

G) G),0) G)
G)

(1 e,2) t:

4G)

(7,7)

(13,s)

(26,4)
(82,E)

(7,7)

(13,s)

(26,4)
(82,8)

(166,3)
(290.5)
(762,9)

(3,s)
(4,41

(30,6)
(62,s)

(200,1 )

G)

G)

G)(,

G)

G)

G)

G)

G)
G)

(,

G)

(18,0) | e

(1s,7) |

c)
G)

G)
G)

G)
G)
G)

(1,e)

G)
G)
G)

(4,E) (100,0)
(r3,8) (100,0)

(1E,2) | s(16,7) | 6

(21,s) | 7

belägen (ohno Toppicho)

(, (1 53,8)

mil Schuhen

G)

und Täschnemaren (ohne Schuhe)

G) (2,3)
G) (10,0)
G) Q2,2)G) (ss,e)

Metall- und Kunststoffwar€n o.a.S.

(r s3,8)

(2,e)
6,3

30,9
67,7

(2,e)
6,3

30,9
67,7

G)
G)
G)

(r,4)(,

(0,6)
1,2
5,7

't 3,0

G)
(s,s)

(2s,8)
(32,7)
(62,7)

(146,4)

(100,0)
100,0
98,4
96,0

G)
(100,0)

(98,7)
(96,1)
(97,r)
(99,4)

(100,0)
(100,0)

(s8,2)
(100,0)
(100,0)

1,6
4,0

G)
G)

(1,4)

(8,e)
(1 e,3)

G)
(1 s,2)
(19,0)
(19,7)
(21,5)
(r e,2)

(16,8)
(1 7,6)
(1s,2)
(1e,4)
(1 s,7)

(20,0)
(1e,s)
(18,5)

18
19
20
21
2?
21

lzg
lso
lsr

(21,1)
19,0
18,5
19,2

E
9

10
11

(14,9)
(r9,3)
(18,r)
(22,2)

12
13
14
15

(14,0) (14,0) G) (1,3)
(67,s) (67,e) G) (13,1)

(0,3) (100,0)
(2,1) (E3,1)(s,E) (ee,o)

(13,3) (96,7)

G)
(16,9)
(t,0)
(3,3)

(100,0)
(98,6)

G)
(1,4)

16
17

Kleineisenwaren, Werkzeugen, Eauartikeln u.ä.

G) G)
G)
G)
G)

(0,1)
G)

G)
(28,7)

(13s,9)
(166,3)
(2s1,9)
(762,e)

(ohne Öfen, Herde, 6loktrotechnisch6 Erz6ugnisso, Schneidwa16n)

(3,e)
(2,e)
(0,6)

G)
G)

(1,E)
G)
G)

(0,7)
(0,4)

G)

(0,6)
(0,8)
(s,e)

(12,1)
(39,{)

(2,5)
(8,1)

(16,8)

(3,s)
(4,4)

(30,6)
(62,s)

G) (200,1)

und Glaswaren falr den Haushalt

G)
G)
G)
G)
G)

G)
G)
G)

24
23
26
27
28

(12,6) (12,6)
(40,8) (40,8)(eo.s) (s0,5)

(se,3)
(ss,6)

(100,0)

vorlraglichen Lohn-, G6halts- oder Ausbildungsverhältnis slandsn.
Einschließlich Vergiltungen an Auszubild6nd6.
Sowie Reisende im Angsstelll€nverhällnis.

3) Einschließlich unmiltelbar für das befragta Untornehmsn lälige Hoimar-
b€iter/innsn.

4)Ohno Entgelt for läti96 lnhaber/innen, tätige Milinhaber/innen und mit-
helfende Familionangohörige, die im befraglen Unternehmen in koinem

s)
6)

Personalkosten4)

Löhne und Gehällor sowie Provisionen Sozialkoslen
Anloil an den
Löhn6n und
G6häll€rn
sowia den

Provisionen an
Gehalls- und

Lohnempfänget

ins-
gesamt

Löhne
und

Gehäller5)

Provisionon
an Gohalls-
und Lohn-

empfänge16)

tns-
gssamt

geselz-
liche

übrigo

1 000 DM %
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ins-
gesamt

lätige
lnhaber/

in nen,
lätige

Mitinhaber/
innen

ohns
Entgell

mithelfende
Familien-

angshörige

Gehalls-
emp-

ftngerZ)

Lohn-
emp-

fänger3)

Auszu-
bildende Vollzeit-

täti9e
bis
OM

Gesamll6istung
von .

untar

Lfd
Nr.

Beschäfligte im Durchschnitt dos Geschäftsiahres

Anzahl

2 Einzel
2.4 Beschäft igte und Personalkosten

davon
aut

Vollzeit-
tätige
umge-

rechnetg
Teilzeit-

433 4 Einzelhandel mil

1

2
3
4
5

100 000
250 000
500 000

l Milt.
2 Milt.

6l 25ooo - rooooo

7 | 1oo ooo - soo ooo ......

(0,1)
(0,3)

G)
t)
G)

G)
G)

(0,1)
G)

250 000 ....
500 000 ....

1 Miil. ....
2 Miil. ....

10 Miil. ....

(1,3)
(2,5)
(3,1)
(5,4)

(10,s)

(1
(1
(r
(1
(1

(0,3)
(0,5)
(0,4)
(0,8)

,1)
,0)
,0)
,4)
,0)

(0,2)
(0,7)
(0,5)

(0,2)
(0,2)
(0,3)

(0,1)
(0,1)
(0,3)
(0,3)
(0,2)
(2.2)

(0.1)
(1,1)
(1,6)
(2,21
(3,6)

(0,2)

(r.4)

(0,1)
(0,1)
(0,4)
(1,8)
(6,1)

(1,0)
(2,0)
(2,8)
(4,6)

,0)
,6)
,8)

... I (1,6) (1,0) (0,3)

.l (2,s) (i,3)

G)

(0,2) (10,0) (0,e)

433 51 Einzelhandel mit Antiquitälen,

() (1,3) (0,2)

433 54 Einzelhand6l mil Kunslgegensländen,

c) G) Q,7) (0,1)

433 57 Einzelhandel mit

8 I soooog I roo ooo
10 | 2so ooo

(1
(r

G)

G)
G)
G)

25 000
100 000
250 000

2
3

(1,2)
(2,3)
(2,3)

(1,3)
(1,6)
(2,3)

(0,2)
G)
G)

(t,0)
(1,0)
(0,8)

(-)
,5)
,3)

(t,0)
(0,8)
(1,0)

,2')
,1)

(0
(0

G)(,
(-)

c)
G)
,3)(0

14
15

100 000
250 000

250 000
I Mi[.

25 000
50 000

r00 000
250 000
500 000

r Miil.

100 000
250 000
500 000

50 000 ..
100 000 ..
250 000 ..
500 000 ..

1 Miil. ..
2 Mi[. ..

(1,4)
(4,3)

(0,e)
(1,0)

(0,
(0,
(0,

(,
(0,8)

(0.1)
(0,4)

(0,1)
(0,1)
(0,2)

(r,r)
(1,4)
(2,0)

433 6 Einzelhandel mit

433 8 Einzelhandel mit lnstallationsbedarf

(0,9)

2) Zu den Gehallsempfängern
glieder und andere leitende

(0,s)
(1,3)

G)
(1,0)

(r,3)
(4,3)

(,
(0,3)

(0,1)
G)

16
17
18
t9
20
21

22 I roo ooo -n I 1Miil. -
1 Miil. ..
2 Miil. ..

24 | lOO OOO - I Mi[. ..............

I (r,s) (0,8)I (6,s) (1,0)
G)
G)

G)
(1,3)

434 l1 Einzelhandel mit eleklro

c) (1,0) (0,2)
G) (1,0) (0,1)- 1,1 0,3- 1,9 0,3o,2 2,8 0,1(r,3) (10,7) (0,2)

434 15 Einzelhandel mit Öfen, Herden.

G) (1,3) (0,3)
G) (6,4) (0,1)

434 2 Einzelhandel

c) (2,0) (0.7)

434 4 Einzelhandel mil Rundfunk-.

..... I e,t)

(1,0)
(r,0)
I ,'t
1,0
0.9

(0,7)

(1,2)
(1,1)
1,4
2,2
2,9

(10,s)

G)
(:)

0,0

G)

0,3
0,9
1,6

(3,2)

0,3
o,2

(5,7)

(,
o

7)

(0,3)(1,4)

(0,
(4, 3)

25
26
27
2a
29
30

50 000
100 000
250 000
500 000

1 Mi[.
2 Mill.

100 000 ....
250 000 ....
500 000 ....

l Mi[. ....
2 Mill. ....
5 Milt. ....

(1,0)

(1,3)
(1 ,1)
(1,0)
(1.1)
(0,s)
(1,1)

(1,3)
(1 ,1)
(1,e)
(2,s)
(s,2)

(11,4)

G)

G)
G)
,1)
.1)
G)
G)

(0,1)
G)

(0,6)
(1,2)
(2,5)
(7,1 )

(0,1)
(1,3)
(2,8)

G)
G)

(0,4)
(0,4)

(.)
G)

(0,r)

C)
G)

,2)
,0)
,6)
,?)
,0)
,2\

(1
(1
(1
(2
(s
(s

(0
(0

') Nicht hochger6chn€tes Ergebnis.
1) Beschäftigto = lälige lnhäber/innen, tätige Mitinhaber/innsn und ohne

Enlgoll .mithelfende F_amilienangehörige, Gehalts- und Lohnempfänger,
Reis6nde im Angostelltenverhältnis sowie Auszubildende.

men

zählen auch Gesellschatter, Vorstandsmil-
Kräfte, soweit sie vom bofragt€n Unlerneh-

sleuerlich als "Einkünfto aus nichlselbstän-erhielten, die

- too-

diger
Bezüge
Arbsil" angesehen werden.



handel ')
1992 je Unternehmen

S6lb-
ständigo
Verlr6tet

Möbeln (ohne Büromöbel)

G)

anliken Teppichen, Münzen

G)

Bildsrn (ohne Anliquität€n)

(4,2)

(0,7) (36,5)

kunstgewerblichen Erzeugnissen

c) (2,E)
G) (34,2)
G) (28,4)

Galanteriewaren, Geschenkartikeln

(1,5)
(33,3)
(s7,6)

(1 24,3)
(251,2)

G)
G)
G)
G)

(1,s)
(33,3)
(57,6)

(r 24,3)
(237,2)

(4,2)

(36,s)

(1,0)

(90,4)
(ss,s)
(se,6)
(ss,r)

(100,0)

c)
G)

(0,1)
(s,8)
(e,6)

(14,5)
(s1,4)

(0,8)

(7,0)

(s,6)

Nr

(6,3)
(1 7,3)
(16,7)
(11.7)
(2O,4)

(18,4) | s

(r s,3) | 7

1

2
3
4
5

(1,0)
(8,s)

(24,6)

(266,3)

(8,s)
(23,8)

G)
G)

(0,7)

(0,1)
(0,4)
(4,s)

G)

G)

(1,0)

(r r,0)
G)

G)
G)

G)
G)
G)

(r,4)
(1,3)

G)

l8
1,3

11
15

G)
(14,0)

G)

G)

G)
(4,2\

G)

(100,0)

(es,0)

(8e,0)
(r00,0)

G)
G)

(100,0)
(e8,6)
(e8,7)

(100,0)

(2,8)
(30,1)
(28,4)

,21
,7')

(1
(7

(0,5) (100,0) G)(s,8) (100,0) G)(s,4) (100,0) G)

(ee,6)

(17,e)
(16,9)
(19,0)

(6,7)
(19,s)
(1 7,3)

(22,31 |(14,8) |

(13,6)
(25,1)

(1 6,8)
(20,r)

G)
G)
G)

(0,1)
(1 ,7)
(4,3)

G)
G)

(2,4\
(s,2)

(e7,1)
(99,6)

(0,4)
(2,s)
(0,4)

IrrItz
Iro

für Gas, Wasser und Heizung

G)
(0,s)

(1 1,2)
(71,7)

lechnischen Erzeugnissen, a.n.g.

G)
G)

(4,0)
(2,3)
3,7

23, I
45,4

(2O4,2)

G)
G)

(1 8,1)
(1 26,s)

(4,0)
(2,3)
3,7

23,1
45,4

(2O4,2)

(r00,0)
(100,0)
100,0
99.7
99,9

(e2,3)

12,6
19,7
17,4

(1s,0)

G)
G)

G)
G)

(2,s)
(r0,6)

G)

(0,5)
(0,6)
0,5
4,6
7,9

(38,8)

(3,0)
(25,s)

(5,5)

0,3
0,1

(7 ,7)

(100,0) G)(9E,9) (r,r)

(e8,6) (1,4)

16
17
18
19
20
21

0,3

G)

Kühlschränken, Waschmaschinen

(18,r) c)(126,e) c)
lzz
lzt

mit Louchten

G) (26,3)

Fernseh- und phonotechnischen Geräten

(21,3)
(52,4)

G)

G)
G)
G)
G)
G)
G)

(26,3)

(0,7)
G)

(13,s)
(27,7)

(r 07,5)
(266,3)

lzo.T) l 24

G)
G)
G)
G)
G)
G)

(0,7)
G)

(1 3,s)
(27 ,7)

(r07.s)

25
26
27
2S
29
30

G)
G)

(17 ,41
(18,8)
(1s,8)
(1 s,7)

3) Einschließlich unmiltelbar filr das befragl€ Unternehmen tätige Heimar-
beiter/innon.

4) Ohne Entgolt für lätige lnhabor/innen, lätige Mitinhaber/innen und mil-helfende Familienangehörige, die im befralten Unternehmen in keinom

verlraglichen Lohn-, Gehalts- oder AusbildunOsverhällnis standen.
5) Einschließlich Vergütungen an Auszubildendä.
6) Sowie Reisende im AnOeslolllonverhällnis.

Personalkoslen4)
Löhne und Gshältor sowie Provisionen Sozialkoslon

tns-
gesamt

Löhne
und

Gehälter5)

Provisionen
an Gehalls-
und Lohn-

empfänge16)

ins-
gesaml

geaetz-
liche alb.ig6

Anleil an den
Löhnen und
Gehällern
sowie d6n

Provisionon an
Gehalla- und

Lohnempfängor
r 000 DM %

-ro1 -



länge12)

Gshalts-
6mP-

Lohn-
omP-

fänger3)

Auszu-
bildendc Vollzeil-

lätige

r ns-
g6samt

läti9e
lnhaber/
innen,
tätige

Mitinhaber/
innen

ohna
Entgelt

mithellende
Familien-

angshöri9e

Gesamllsistung
von ... bis

unl€r... DM

Lld
Nr.

Beschäfligto im Durchschnilt des Geschäftsiahros

Anzahl

2 Einzel

2.4 Beschäftigte und Personalkosten

davon
auf

Vollzeit-
lälige
um9e-

rechngte
Teilzeit-

tätige

435 1'l Einzelhandel mil Schreib- und

435 .ll Einzolhandel mil

1

2
3
4

25 000 -
100000 -
250 000 -
500 000 -

100 000
250 ooo
500 000

250 000
500 000

I Mi[. -
2 Mi[. -

100 000
250 000
500 000

l Milr.

500 000 ......
't Miil. ......
2 Mill. ......
5 Mill. ......

't,3
1,7
2,6

(s,2)

0,1
0,4
0,8
(3,0)

0,1
0,5

(0,3)

0,1
0,1

G)

'1,2
1,1
2,O

(s,1)

0,1
0,3
0,5

(0,1)

1,0
1,0
1,2

(1,s)

0,2
0,1
0,0

(0,1)

5
D
7
8
9

G)
G)

(0,1)
(0,4)
(0,7)

(0,1)
G)
G)

,1)
,s)
.7)

(1
(1
(2

G)
(0,1)

G)()

(2r,8)

(1,8)
(2.s)
(4,0)
(7,9)

(1,0)
(1,1)
(2.4)

(0,5)

(1e,0)

o
(0,4)

G)
0,4
0,9
0,4

G)
(0,0)
(0,1)
(1,4)

(0,4)
(0,6)
(1,21
(1,9)
(3,4)

(1.2)
(0,e)
(1,2)
(1,1)
(0,7)

(1,1)
(2,3)
(6,4)

(0,2)
C)

(1,s)

(0,1)
(0.o)
(0,2)

G)
G)

(0,1)
G)
G)

(0,1)
G)

(0,3)
G)

,0)
,0)
,4)

,0)
r,9)
r,6)
r,3)

r,7)
,0
,0
,0

(1,3)
(1,9)
(2,8)
(6,0)

(18,3)

10
11
12

13
11
t5
16

25 000
100 000
250 000

00 G)
(0,1)
(0,8)

(0,8)
(3,1)
(2,1)

G)
C)
,2)

,e)
,1)
,s)
G)

435 45 Einzelhandol mit Unter

G) (0,8) (0,2)
G) (1,0) (0,1)G) e,q G)

435 6 Einzolhandel mit Büromaschinon

(2,8) (0,2)

(10,E) (1,2)

436 'l

(0,6)

2 (0

(3,0)
(4,0)
(4,4)

(r 1,9)

(1
(0
(0
(0

(0
(0
(o

(3,s) (0,1)(3,8) (0,6)

(0,2)
G)

(0,3)
G)

(,
0,4
0,6
0,6

I Mi[. -
2 Miil. -

17 I 5oO O0o -
iE I 1Mi[. -
1s I 2M[. -
20 I sMi[. -

21 | soo ooo -

22 I 25000 -
23 I loo ooo -
24 | 2so ooo -

25 I rOO OOO -
26 I 250 ooo -
27 I soo ooo -
28 I 1Mir. -

2s I looo@ -

50 000
100 000
250 000
500 000

(1 I ,7)

5 Miil. ...............
10Mi[. ...............

1 Mi[. ............... (3,3)
6,4
9,2

15,r

I (1,s)

I (2,3) (r,o)

(2,s)
4,6
6,7

12,9

G) (1,0)

G)
(0,3)
(1,6)

G)

(0,2)
(0,5)

(0
1

1

I

(0,1)
0.1
0,1
0,1

(2,7)
4,6
6,9

11 ,',|

(0,7)
(1,1)
(?,1)
(4,0)

't,8
2,3
4,0

(0,3)

435 4 Einzelhandel mil medizinischen

G) (2,3) G)

436 5 Einzelhandel mil kosmelischen

(1,0) (0,1)(1,3) (0,2)
(2,2' (0,5)

436 61 Drogerien (einschließlich Einzelhandel

436 65 Einzelhandel mil Feinseifsn, Wasch-,

(0,2) G) O,2) (0,3)

436 E Einzelhandol

't00 000 ...
250 000 ...
500 000 _..

250 000 .............
500 000 .............

(1,0)
(1,1)
(0,s)

G)
(0,1)
(0,2)

(,
G)
C)

1 Miil
2 Mill. ...........

500 000

2,O
2,6
4,5

(s,1)

1,2
1,1
1,3

(1,6)

0,1
0,1
0,1

(0,0)

0,6
1,1
2,5

(7,0)

0,1
0,3
o,2

(0,3)

0,1
0,0
0,5

r,5 0,3
2,1 0,4
3,8 0,7
(7,1) (1,e)(0,1)

(1,2) (0,1)

30
31
32
33

(1,0)
(t,6)
(2,4)
(4,s)

(0,8)
(0,s)
(0,e)
(1,2)

,4)
,9)

(1
(1

(,
G)

(0,1)
G)

(0,4)
(0,4)
(0,3)
(0,5)

) llicht hochSorechnetos Ergebnis.
1) Bsschäftigts = lätige lnhaber/innen, lätige Mitinhaber/innen und ohne

Enlgelt mith€lfende Familienangehörige, Gehalts- und Lohnsmpfänger,
Reisende im Angestelllenverhältnis sowio Auszubildende.

2lZu den Gehaltsempfängern zählen auch Gesellschafler, Vorstandsmil-
glieder und andere leitende Kräfte, soweit si€ vom bef;aglon Unterneh-
men Bezilge erhielten, die steuerlich als'Einkilnfle aus nichlselbstän-
diger Arbeit' angesehen werden.

-102-



handel')
1992 je Unternehmen

Selb-
ständig6
Verlrol€r

Papienararen, Schul- und Büroartikoln

G)

Büchern, Fachzeitschriflen

G)

1,2
r0,8
26,9

(6s,1)

(17 ,7)
(32,3)
(47,1)

(1 s4,s)
(472,7)

c)
(0,0)

G)

Nr

1,2
10,5
26,9

(64,9)

(6e,e)
123,6
205,7
408,6

0,3

(0,3)

(0
(1

G)

G)

0,5

o,2
2,O
4,9

(11,8)

(E,s)
(28,6)
(82,3)

(7,0)
(14,2)
(1 1,E)
(s6,1)

(1 2,1 )
23,5
41,',|
85,4

(3,2)

(0,s)

100,0
96,1
98,4

(95,8)

(r(xr,0)
(s2,1)
(ss,3)

99,9
98,8
98,8

(ee,8)

(10o,0)

(100,0)
(8s,4)

(100,0)
(10o,0)

3,9
1,6

14,2)

16,4
1E,9
18,2

(18,r)

(s,0)
(1,4)

G)
(7,s)
(0,7)

(9s,0)
(s8,6)

(3,s)
(5,4)

1

2
3
4

5
6
7
8
9G)

haltungszeitschriften, Zeitungan

(0,2)
G)
G)

(17 ,71
(32,3)
(47,1)

(r 54,s)
(472,7)

G)
G)

(,
(l,2)

(17,2)

G)
G)

G)
G)

G) G)(1,2) G)(17,2) G)

(1
(1
(1
(1
(1

(20,0)
(22,2)

G)G)
(0,2)
(3,8)

(16,7)
(1 7,8)
(17,4)
(1 7,8)

9,6)
6,7)
8,9)
8,5)
7,4)

G)G)
G)
G)

G)
(5,7)

G)
(0,5)

G)
G)
G)

(100,0)
(100,0)

(100,0)
(s4,3)

(100,0)
(e9,5)

(es,8)
98,8
95,5
89,6

(ss,4)

G)
(100,0)
(100,0)

10
11
12t)

Büromöbeln, Organisationsmitteln

(41 ,7) (41 ,7)
(7s,e)
(66,5)

(31s.6)

(E0,0)
(67,e)

G)
r,o)
,s)

t3
14
15
16

17
18
19
20

G)
G)

Apoth6kon

(315.6)

206,2
408,6

G) (6e,e)
123,6

und orlhopädischen Artikeln

G) (2e,s) (2e,s)

Erz6ugnisson, Körperpfl696milleln (Parfalmorien)

G)

G)

G)
G)
G)

(0,2)
1,2
4,5

10,4

(0,6)

G)

(10,6)

G)
(18,s)
(2O,?)

(1 7,3)
19,0
19,9
20,9

18,4
20,0
17,4

(18,4)

(16,2) I 2s

lzr

lzzlzt
lzt

25
26
27
28

30
31
32
33

G)
G)
G)

G)
,3)
,7)

G)
(10,6)

G)
G)

G)
G)
G)

(7,0)
(33,1)

G)
(7,0)

(33,1)
(1
(6

mil pharmazeutischen Erzeugnissen und Chemikalian, a.n.g.)

- 11,8 11,8
- 28,4 28,4
- 56,8 55,8G) (156,2) (1s6,2)

Pulz- und Reinigungsmiltcln, Balrstsnwaren

G) (3,0)

mil Lack€n, Farb€n

G)

2,2
5,7
9,9

(28,8)

0,1
1,2
1,2

(0,2)G)

(-)

(0,6)
(1,s)
(6,2)

(17 ,2)

(3,0)

(3,4)
(8,7)

(34,7)
(e0,e)

(3,4)
(8,7)

(34,8)
(s0,s)

G)
G)

(0,1)
G)

3) Einsch.ließlich unmitlelbar fUr das befragto Unternshmen tätigo Heimar-
beitor/innen.

4) Ohne Entgelt für lätige lnhaber/innen, tätige Mitinhaber/innen und mit-
helfende Familienangehörige, die im befragten Unlornshmen in keinem

verlraglichen Lohn-, G€halts- oder Ausbildungsverhältnis standen
5) Einschließlich Verg0lungen an Auszubildonde.
6) Sowie Reisende im Angestelltenverhältnis.

(18.4)
(2'.t,7)
(17 ,7)
(18,9)

Personalkosten4)
Löhne und G6hält6r sowie Provisionen Sozialkoston

tns-
gosamt

Löhne
und

Gehältar5)

Provisionen
an Gehalts-
und Lohn-

empfänge16)

ins-
gesaml

96s612-
liche atbrige

Anteil an don
Löhnen und
Gehältern
aowie den

Proviaion6n an
Gehall§- und

Lohnompfängot

1 000 DM %
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tns-
g6saml

tätig€
lnhaber/
innen,
lätigs

Mitinhaber/
innen

ohn6
Enlgelt

mithalfende
Familien-

angehörige

Gehalts-
6mP-

fängarZ)

Lohn-
6mP-

fänger3)

Auszu-
bildend6 Vollzoil-

tätige

Gesamlleistung
bis
OM

von ,

untgr

Lfd,
Nr.

Beschäftigle im Ourchschnitl des Geschäflsiahres

Anzahl

2 Einzel

2.4 Beschäftigte und Personalkosten

davon
auf

Vollzeil-
lätig6
umge-

rechnate
Teilzeil-
lätige

438 11 Einzelhandol

18
19
20
21
22

1,4
1,2
2,O
3,9
6,1

(l,s)
1,5
2,3
1,2

G)(,
G)

0,1
0,1
1,0
2,1
4,5

0,1

50 000 -
100 000 -
250 000 -
500 000 -

l Milt. -
2 Mi[. -
5 Mi[. -

10 Mi[. -

100 000 ....
250 000 ....
500 000 ....

1 Mi[. ....
2 Mill. ....
5 Mir. ....

10 Mi[. ....
25 Mi[. ....

(0,2)
G)

(0,2)
o,2
0,4
o,2
0,.1
1,1

,3)
,21
,4)
,3

G)(1,6)
(1,2)
(r,6)
2,4
4,0
9,1

20,0
40,9

G)
(0,3)
(0,0)
(0,3)
(0,3)

(0,3)
o,2
0,4
0,5

,2)
,3
,9
,7

(1
1

1

3

(o,2)
0,3
1,1
2,1

(1.2)
(1,2)
(r,0)
1,1
0,9
0,5
0,4
0,2

(1,0)
(0,s)
(1 ,3)
(1,4)
(0,7)

(0,3)
G)

(0,3)
0,1
0,1

G)
(o,3)
0,5

G)
G)
G)

o,7
1,5
3,8
7,6

16,3

1,4
3,E
9,7

r9,9

3,6
8,8

19.7
39,E

,0)
,2\
,1)
,0)
,0)

(1
(1
(r
2

(1
(1
(2
(3
(4

438 '15 Einzelhandel mil Krafl

50 000
100 000
250 000
500 000

25 000
50 000

r00 000
250 000
500 000

9
10
11
12
13

14
't5
16
17

23
24
25
26

25 000
100 000
250 000
500 000

l Mi[.

25 000
100 000
250 000
500 000

25 000
100 000
250 000
500 000

l Mi[.

(r,4)
(1,2)
(2,3)
(3,4)

100 000
250 000
500 000

1 Mi[. ...............
2 Mi[. ...............

G)
(0,3)
(0,s)
(1,6)
(1,e)

G)
(0,3)

G)
(0,4)
(1,4)

(1
(1
(2

,0)
,5)
,2)

(3,3)
(1,3)

G)
(0,0)
(0,0)

(-)
G)

G)
(0,0)
(0,4)

(,

,0)
,0)
,0)
,6)

(r,0)
(1,1)
(1,3)

,1)
,0
,0
,2

G)
C)
G)
c)

(0,3)

G)
G)
,1)
,71

438 5 Einzelhandel mil Zweirädern,

G)G) (0.s)
G) (,zt

(1,2) (0,2)(1,r) (0,2)(2,0) (0,3)
(3,3) (0,1)

(1
(1

,1) (0,2)
.4) (0,4)

(0,7)
(0,5)

(0,e) (0,4)

(1,3) (0,2)

(0
(0

(o,2) c)(o,2) (,

(0,3)
G)

(0,4)
(r ,1)

(,
(0.r)

G)
G)

0,1
0,0
0,0
0,1
0,5

(0,1)
(0,r)
(0,5)
(0,8)

,1
,0
,t
,2
,1

0,1
0,1
0,0
o,2

0,0
0,1
0,4
1,2
2,9

0,2
0,0
0,3
1,4
1,4

1,3
1,1
1,6
3,1
5,1

0,1
0,1
0,4
0,8
1,0

439 1 Einzslhandel

439 2 Einzelhandel mit zoologischem

(1
(1

,3)
,9)

(2,71
(5,1)

(1,2)
(2,0)

(0,0)
(0,3)
(0,2)

G) (2,3) (0,E)
(2,0)
(4,7)

27 I 25ooo -
28 | ioo ooo -

100 000 ..........
500 000 ..........

(1,0) G) G) (0,1) c) (0,8)(0,4) G) c) (1,7)
(0,4)
(0,3)

439 3 Einzelhandel mit Waffen,

439 41 Einzolhandel mil Foto- und Kinogeräten

25 000
r(x) 0(x)
250 000
500 000

29
30
31
x2
33

34
35
36
?7

100 000
250 000
500 000

1 Mi[.
5 Mi[.

(0.1)
G)
G)

(0,2)

(0,1)
(0,3)
(t,6)
(2,0)
(3,1)

(t,4)
(2,3)

(1,2) (0,E)
(1,7) (1 ,2)(3,1) (1,0)

(0,3) (0,s)

G) (0,s)
(0,3)
(0,s)

(3,8)
(s,s)

(1,0)
(1,0)

(3,6) (0,2)
(1,s)

(0,2)
(0,2)G)

(0,4)
(1,6)

G)
0,1
o,2
0,9

(4,4)

439 5 Einzelhandol mit Uhren

G)(1
1

1

I

(o,2)
0,1
0,1

') Nicht hochgerechnetss Ergobnis.
1) Boschäfligle = täligo lnhaber/innen, tätigo Mitinhaber/innen und ohn6

Enlgell .milhelfende F.amilienangehörige, -Gehalts- und Lohnempfänger,
Reisende im Angeslelllenvorhälthis sowie Auszubildonde.

-l04-

2)Zu dan Gehallsempfänoern zähl€n auch Gesellschafter, Vorslandsmit-
glisder und andsrs leitonde Kräfto, soweit sie vom befragten Unterneh-
men Bezilge erhielten, die steuerlich als "Einkilnfte aus-nichtselbstän-
diger Arbeil" angesehen werden.



handel')
1992 je Unternehmen

Selb-
sländige
Verlreter

mit Kraflwagon

(0,3)
c)

(0,2)
0,1

0,1

wagenleilen, -zubohör und -reifsn

(, c)
G) (10,7)
G) (21,0)

G)
G)

(1,s)

G)
(0,2)

(,
(2,1)
(4,4)
(8,6)

(14,s)G)

G)
G)

(1,3)
(0,3)

G) (3,5)
G) (6,7)

G)
G)

G)
(20,2)
22,1

(1s,2)
(20,8)
(16,9)

Lfd
Nr.

G)
G)

(7,3)
24,0
66.8

198,8
536,2

1 209,9

G)
G)

(7,3)
21,0
6/t,3

191,2
518,6

1125,8

G)
C)
(-)

2,5
7,6

17,6
84,1

5,3
12,O
40,0

100,5
240,4

o.1
3,7
4,3
2,9
6,6

18,0
20,1
18,7
19,9

G)
G)

00,0)
,9
,3
,7
,1
,4

G) G) 1

2
3
I
5
5
7
I

(1
99
96
95
97
93

(0,2)
G)

G)
G)
G)

(s0,7)
(85,2)

(6,4)
(2,21

(18,0)
(36,4)

G)
(10,5)
(2 1 ,0)
(s0,7)
(8s,2)

(0,2)
(r s,o)
(26,4)
(64,s)

(s,6)
(e,0)

G)
G)

G)
G)
G)

G)
(97,4)

(100,0)
(100,0)
(100,0)

(100,0)
(e6,0)

(100,0)
(s8,2)

(100,0)
(100,0)

(100,0)
95,2
99,5
99,5

G)G)
(2,6)

G)
G)
G)

G)
(4,0)

G)
(1,E)

1,8

G)
(19,5)
(19,s)
(20,s)

(16,s)
(1s,4)

(2s,7)
(16,e)
(17,0)
(20,8)
(18,4)

G)
G)

,0)
G)
G)
G)
,0)

G)
(3,4)
(s,0)
(e,s)

G)
4,8
0,5
0,5

(17,0)

9
0

2
3

Zweiradteilen, -zubahör und -r€ifen

(s,6)
(e,0)

(27,4',)
(6s,s)

(122,1)

(27,4t
(69,4)

(2o,2)
(1s,8)
(19,6)
(18,4)

(1s,6)
18,4
18,2
19,6

(6,4)
(2,2')

(18,0)
(36,4)

4
5

7

l27
lzs

G)

mil Blumen, Pflanzen

Bedarf, lebendan Tier€n, Sämereian

G)
C)

(0,2)
(15,o)

2,7
2,t

14,4
49,9
81,5

2,7
2,3

14,4
49,9
81,5

0,6
0,5
2,9
9,9

16,9

98,2
100,0

99,1
97,3
95,8

0,9
2,7
4,2

20,6
21,'l
20,'l
19,8
20,7

18
19
20
21
22

23
24
25
26

29
30
31
32
33

34
35
36
37

G) (26,4)
G) (64,s)

Munition, Jagdgeräten

G)
G)

fototechnischem und -chsmischem Malerial

(2,6) (2,6)
(s,3) (e,3)

G)(,

G)

G)
(s6,6)
(es,0)
(90,s)

(-)
,9)
,1)
,3)

,4)
,8)

(2
(s

(13

(0
(r

(7s,0)
(100,0)
(100,0)
(100,0)
(sE,0)

(1,4)
(1,s)
(4,7)

(14,5)
(22,5)

-)
-),

G)
G)
G)
,2)
G)

(-)

(21

(2
G)
G)

(0
(122,1)

Edelmelallwaran, Schmuck

G) (3,8) (3,8)
7,7

(0,5)
,t,4
4,7

12,1

7,7
26,0
63,1

26,0
63,1

3) Einsch.ließlich unmillelbar falr das befragte Unternehmen tätigs Heimar-
beiter/inn€n.

.l) Ohn6 Entgelt for lätig€ lnhaber/innen, tätige Mitinhaber/innon und mit-
helfende Familienangahörige, die im befragten Untornohmsn in keinem

vertraglichen Lohn-, Gehalts- oder Ausbildungsverhällnis slanden.
5) Einschließlich Vorgütungen an Auszubildende.
6) Sowie Reisende im Angoslelltonverhältnis.

Personalkoslen4)
Löhne und Gehältor sowie Provisionon Sozialkoslen

rns-
gesamt

Löhne
und

Gehälter5)

Provisionen
an Gehalts-
und Lohn-

empfänge16)

tns-
gesaml

gesetz-
lich6 albrige

Anteil an don
Löhnen und
Gshältern
sowie den

Provisionen an
Gehalls- und

Lohnompfänger

1 000 DM %

- 105 -



Auszu-
bildende Vollzeil-

lätige

tätige
lnhaber/

in nen,
lätige

Mitinhabet/
innen

ohne
Entgelt

milhelfende
Familien-

angehörige

Gehalts-
emP-

fänger2)

Lohn-
emp-

fän9er9)

tns-
gesamt

Gosamtleislung
von ... bis

unler ... DM

Lfd.
Nr.

Beschäftigle im Ourchschnitl des Geschäflsiahres

2 Einzel

2.4 Beschäftigte und Personalkosten

davon

auf
Vollzeit-

lätige
um9a-

rechngt6
Toilzeit-

tätige

439 6l Einzelhandol

Anzahl

(1,1)
(1,7)
(2,1)

1

?
3
4
5

25 000
r00 000
250 000
500 000

1 Miil.

25 000
100 000
250 000
500 ofi)

2 Mill.

100 000
250 000
500 000

r Mi[.
2 Mi[.
5 Mill.

't00 000 -
250 000 -
500 000 -

100 000 .............
250 000 .............
500 000 .............

1 Mi[. .............
5 Miil. .............

(1 ,1)
(r,1)

(s,1)
(8,7)

(1,0)
(1,0)

G)
G)

(0,7)
(1,4)
(1,6)(0,2)

(0,6) (3,6)
(7,s)s)

(0,7)

(, (l,s)
G) (2,s)
- 2,E

0,1 4,9
- 7,8(0,3) (17,3)

(0,e)

(1,3)
(1 ,3)
(0,3)

(0,0)
(0,1)

G)
(0,1)
(0,3)

0,1
0,1
0,0

C)

G)
(0,1)
(0,2)
(0,1)

G)
G)
G)
G)
G)
G)

(0,0)
(0,2)
(0,4)
(0,E)
(1,3)(4.71

(0,3)

(0,1)
(0,3)
(0,4)
(2,s)

(0,4)
(0,3)
(0,5)
(1,s)
(1,21(1

6
7
8
9
0

(1,3)
(1,s)
(2,3)

(1,0)
(1,0)

(0,3)
(0,1)

G)
(s,1)

(1s,1)

(1,7)
(2,6)

439 65 Einzelhand€l mil Sport- und

c) (1,3) (.)
(0,2) (r,3) (0,2)(2,0) (0,3)(0

(0
(1

G)
(0,2)

G)
(0,2)

(2,6)
(1 2,e)

(0,3)
C)

G)
G)
,6)
,7)
,2)

250 000
500 000

2 Mi[.
10 Milt.

250 000
500 000

1 MiI.
2 Mi[.
5 Mi[.

25 Mi[.

(0,2)
(0,1)
0,3
0,2
o,7

(1,6)

(5,0) (0,1)
(12,3) (2,8)

439 7 Einzolhandel

3,1
5,1
E,5

(18,s)

(1,0)
(1,0)
1,0
1,1
1,2

(0,7)

0,5
1,6
2,1

(s,6)

G) (0,4)
c) (0,6)

(0,3)
(1,1)
1,5
2,2
5,1

(12,4)

(1,1)
(2,0)
(3,3)

(10,1)
(17,3)
(34,2)
(62,6)

(127,O1
(2ss,9)
(644,4)

(-)
(0,0)
(0,2)

G)
(0,s)
(0,4)
(t,s)

(1 r,s)
(33,4)
(72,2)

(0,2)
(0,4)
(r,4)
(4,1)
(2,7)

(10,2)
(1 4,s)
(24,7',)

(6,0)
(4,7)

(0,2)
(0.6)
(1,3)
(5,s)

(1s,4)
(27,2)
(s3,r)

439 8 Einzelhandel mil Waren

17
18
19
20
21
22
23
24
?5
26

,4)
,4)

(1
(2
(3,e)

(11 ,0)
(1 8,7)
(37,e)
(6e,s)

(1 66,8)
(346,0)
(8ss,1)

(0,3)
(0,4)
(0,6)
(0,e)
(1,4)
(3,7)
(6,e)

(3e,E)
(s0,1)

(250,7)

(1,1)
(1,2)
(0,e)
(0,6)1 Mi[

2 Mi[
5 Mill

r0 Miil
25 Mill
50 Mi[

100 Mi[

(0,2)
(0,0)

G)
G)
G)
C)

(r 30,3)
(306,6)
(81E,2)

') Nicht hochgorochnoles Ergebnis.
l)Beschäftigle = lätigo lnhaber/innon, läligs Mitinhaber/innen und ohn€

Enlgelt mithelfende Familienangehörige, Gehalls- und LohnempfängeI,
Reisende im Angestslltonverhältnis sowio Auszubildende.

- 106-

2)Zu den Gehaltsempfängorn zählon auch Gesellschafter, Vorstandsmit-
glioder und andere leilende Kräfle, soweil si6 vom befraglon Untorneh-
men 8ezüge erhiellen, die stsuorlich als'Einkunfte aus nichlsolbstän-
diger Arbeit' angesehen werden.



handel')
1992 je Unternehmen

Selb-
ständige
Verlreler

mil Spielmr6n

Lfd
Nr,

G)
G)

(3,3)
(6,2)

(20,8)G)
G)
G)

(6E,1)
(1 44,1)

(68,1)
(1 44,1 )

(3,3)
(6,2)

(20,8)

(11,6)
(12,7)
52,8

(0,6)
(r,0)

(17,2')
(16,r)
(1e,s)
(20,9)
(20,3)

G)
(27,8)
(14,8)
(17,6)
(r 8,8)

G)
G)
G)
(-)
G)

(4,1)
(14,3)
(29,3)

10,8
19,0
37,4

(83,s)

. (r2,0)
(46,s)
(91,3)

(195,2)
(3E2,'t)
(831,0)

(r 877,0)
(s 04s,0)

98,0
98,6

(1 00,0)

,0)
,0)
,0)
,0)
,0)

G)

(100,
(r00,
(1 00,
(1 00,
(1 00,

G)
G)
G)
G)
G)

c)
,2)
G)

1

2
3
4
5

Campingarlikeln (ohns Campingmöbel)

G) G)G) (6,s)
G) (1s,0)
G) (64'6)
G) (366,s)

mit Brennstoffen

G)(,
G)
G)

(0,E)

C)
G)

0.0

(:)

G)
(6,s)

(19,0)
(64,6)

(36s,7)

G)
(0,4)
(r,0)
(0,3)
(1,8)
(r,1)
(2,6)
(0,1)
(s,2)
(s,1)

G)
G)
c)
C)

(11 ,6)
G)

(0,5)
G)
G)
G)

(6,3)
(1 8,e)
(68,3)

(231,9)
(475,2)
010,3)
80s,7)
346,5)

r 459,7)
' s37,2)

c)
,8)
,8)
,3)

(1
(2

(11 (4,6)
(s,6)

(78,8)
(100,0)

(s5,4)
(94,4)

(21

00,0) G)97,8 2,2

6
7
I
9

t0(69,0)

G)
G)

0,1

(6,3)
(18,e)
(68,3)

(231,s)
(486,E)

(r 0r0,3)
(r 806,2)
(4 346,s)
(9 459,7)

(27 537,21

(ss,7)
(98,2)
(9E,s)
(e7,4)

(20,3)
(1s,1)
20,4
20,2
19,9

(1e,0)

(16,9)
(20,s)
(17,6)
(2o,2)
(18,8)
(19,3)
(21,2)
(1s,1)
(1s,8)
(18,3)

(11 ,6)
(42,7)
52,E
94,2

187,6
(411 ,4)

(2,1) (1
(8,2) (r

G)00,0) 11
12
13
14
15
16

17
18
19
20
21
22
z1
21
25
26

0,0
G)

verschiedener Arl

94,2
187,5

(441,4)

?,o
1,4

G)

o
G)
G)
G)
G)
G)
G)
G)
G)
G)

(1,2)
(3,s)

(r00,0)
(es,6)
(ss,0)

(1
(1
(4
(e

<27

(es,s)
(94,8)
(s0,s)

3) Einschließlich unmiltelbar fOr das befragte Unternehmen lälige Heimar-
bsiler/inn6n. s)

6)

vorlraglichen Lohn-, Gehalts- oder Ausbildungsverhältnis sland€n
Einschließlich Vergiltungen an Auszubildende.
Sowie Reisende im Angaslelllenvsrhältnis.

P"r"ol,atfo"rcnl)
SozialkoslenLöhne und Gehältar sowi6 Provisionen

Anleil an d€n
Löhnen und
G6hällern
sowia den

Provisionen an
Gehalls- und

Lohnempfänger

ins-
geBamt

gesetz-
licho

albrigotns-
gesamt

Löhns
und

Gehälter5)

Provisionen
an Gahalts-
und Lohn-

empfänge16)

%r 000 DM

4)Ohne Enlgolt fur tälige lnhab€r/innen, tälige Milinhaber/innen und mil-
helfende Familienangehörige, die im befragton Unlornehmen in keinem

-107-



Sachanlaqon
belrieblich g6nutzto
Baulen auf eigenen
und fromden Grund-
slilcken und grund-

stilcksgleichon
Rochten (ohne

Belriebsorundstücka)

Grundstücke und
grundstücksgleiche
Rochte (bebaut und

unbabaut)

l€chnische Anlagen
und Maschinen sowie

anders Anlagon,
B€lriebs- und

Geschäftsausstattungan
einschließlich

Anlagen im Bau

Gesamll6istung
von ... bis

unlar ... DM

am Anfanq am Ende am Anfanq am Ende am Anfanq am Ende am Anfano

Lfd.
Nr.

2 Einzel
2.5 Posten der Bilanz '1992

Rohstoffa

am Ende

431 1l Einzelhandel mil Nahrungsmilleln,

1,2
3,7

11,3 0,1 0,1
21,4
58,6

140,2

431 15 Einzelhandel

(1r,s) G) c)

431 4l Einzelhandel mit Milch,

(1 6,2)
(s9,9)

431 42 Einzolhandel mit

25 000
100 000
250 000
500 000

1 Miil.
2 Mi[.

100 000
250 000
500 000

1 MiI.
2 Mill.

25 000
100 000
250 000
500 000

l Milt.

100 000
250 000
500 000

I MiI.
2 MilL

10 Mi[.

250 000
500 000

1 Mi[.
2 Mi[.
5 MilL

1 00 000
250 000
500 000

1 Mir.
2 Mill.

1,1
1,9
5,2

19,5
12,4
94,4

1,0
2,6
5,6

32,2
15,7

193,7

0,3
0,6
1,0
1,3
1,1
1,1

0,3
0,6
5,7
1,3
1,6
1.1

2,5
3,2
8,2

r 6,0
39,7
78,8

Tllooooo - sooooo

8 I ioo ooo
s I soo ooo

500 000 ........
l Mill. ........

(-)

(20,e)
(2,2)

G)
27,8

8,0
17,4

G)

G)
1,7
4,6
1,7

(e,5)

G)

(20,2)
(3,7)

(22,0)
(22,7)
(71,3)

G)
31,7
24,7
50,5

G)

(6,7)
(s,6)

10,6
(1 I,r)

G)

G)
(1,s)

G)

,5)
3)

(15,7)
(27.8)
(26.2)

(6,e)

G)

(7 ,7)
45,9
40,1

114,7
(241,7)

G) (1s,3)

(0,3)
G)
G)

G)
G)

(0,2)
G)
G)

(1
(11

G)
G)

G)
G)

G)
G)

10 I loo oooil I 2soooo
12 | soo ooo

250 000
500 000

I MiI

13 | lOOOOO - SOOOOO .......

14 | 100000 - Sooooo ......

G)
(1,4)

(rs,1)

(21,0)
(36,6)
(46,1)

(s,7)

(3,4)
(3,4)

G)

G)

G)

15
16
17
t8
19

G)

G)

(-)
0,2
0,9
5,2

G)

G)

(-)

0,1
G)

( 13,0)
(1 1 s,2)

(14,7)
5,2

10,9
30,1

(36,0)

G)

(60,6)
(130,9)

(12,4')
5,0

12,9
38,3

(s3,s)

(-)

G)

G)
0,5
0,9
5,9

G)

G)
G)

(,

4,5
G)

G)

(22,1)
53,6
51,9

180,7
(193,9)

431 43 Einzelhandel

G) G)

431 44 Einzelhandel

G) G)

431 46 Einzelhandel mit

(-) G)

0,0
o,7

G)

431 47 Einzslhandel mil

20 I roo ooo
21 I 2so ooo

250 000 ....
I Mi[. ....

(7,3)
(6,0)

G)
G)

0,0
o,7

G)

G)
G)

G)
(-)

G)22
23
24
23
26

27 | 5OO OOO - 2 Mi[. .. | (14,0) (1s,1) (12,6) (11,8)

431 48 Einzelhandel mit

(, (,

0.5 1.2
G) G)

431 61 Einzelhandel mit

G) (-)

G)
5,7
1,4

G)

') Nichl hochg6rechneles Ergebnis.
1) Gegen{lber fremdan, gegon0ber verbundenen sowie geg6nüber Unter-

nehmon, mit denen ein Beteiligungsverhällnis besteht, ohne Wechsel-
forderung€n bzw. Wechsel- und Bankv6rbindlichkeilen.

- 108-

1

2
3
1
5
6



handel')
je Unternehmen in 1 000 DM

Hilfs-

Belriebssloffe

Getränkon, Tabakwaron (ohne Reformwaren) o.a.S.

Lfd.
Nr.und

1

2
3
4
5
6

0,0

0,1
0,0
0,0

0,0

0.0
0,0
0,1

22
23
24
25
26

2,9
6,6
E,4

23,1
39,0
73,5

(r 3,7)G)

4,9
8,6
9,2

25,1
44,6

't04,9

0,0
o,2
o,3
2,5
2,3
6,1

1,5
0,9
2,9

10,7
35,3
57,8

(1s,1)

(5,7)
(10,9)

(12,6)
(s,0)

(11 ,0)

(0,7)
1,9
7,9

105,4
(4O,2\

(0,6)
(7,6)

(1,1)
2,2
5,2

13,1
(28,8)

0,0
0,2
0,1
1,0
1,5

(0,8)

(8,e)
G)

c)
(2.41
(3,8)

G)
0,0
0,5
3,1

(77,e)

G)
0,1
0,9
2,2

(s,2)

(0,1)

(0,1)

(4,6)

G)
(2,s)
(1,3)

G)

G)
0,0
2,9
3,1

(20,3)

(4,8)

G)
2,6
4,4

25,7
(r s3,9)

(0,7)
2,'l
5,1

15,4
(50,7)

(6,D | 7

1,2
1,4
5,4

11,0
37,5
60,9

(-)
2,1

47,5
34,1

(2O7,41

(1,0)
1,8
7,8

11,7
(92,6)

mit Reformwaren

G) G)

Milcherzeugnissen, Feltwaren, Eiorn

G) G)G) G)

Fischen, Fischerzeugnissen

G) G).G) G)G) G)

mit Wild, Geflügol

G) G)

mil Stlßwaren

(0.0) (0,0)

F16isch, Fleischwaren

G) G)

0.1 0.2(i (i
Brol, Kondilon rar€n

G) G)(1,0) (1,0)

Karloffeln, Gamüse, Obsl

G) G)

G)

Wein, Spiriluosen

G)

0,0
G)

G)

G)
G)

1,7
G)

(14,0)

G)

G)
G)

G)
(-)
G)

G)

G)

G)

(8,1)
(8,0) G)

(s,2)
(17 ,7)

(3,6) (2,11(s,1) (11,2)(4s.6) (5r,0)

(16,7)
(13,6) t:

Iro

lu

G)
G)

G)
0,2
0,6
2,7

(0,8)

(0,1)

G)
,2)(0

G)

G)

G)
G)
G)

G)

G)

c)

(3,5)
(e,0)

(3,7) (1,2'

(6,8) (10,s) G)

(0,1) G) 113

(1,6) (e,e) | rl

1,6
G)

(0,s)
1,5
4,0

92,7
(r16,6)

15
't6
17
18
t9

G)
(0,3)

(0,6)
(6,8)

G)
(0,3)

(1,1) (eo,z) | zo(44,0) (z,s) | zr

(,

G)

G)

(-)

G)

G)

(l,t)
2,2
3,8

10,2
(26,8)

(31,6) (34,1) (2e,s) ('16,t) l2t

solbsth€rgeslellte
und bearbeitete

Halb- und Ferlig-
erzeugnisse

Handelsware
(f6rtig bezogen€

Waren zum VerkauQ

aus Lieferungen und sonstig€n
Leistungenl)

VerbindlichkeitenForderungen

am Ende am Anfano am Ende am Anfano am Ende am Anfano am Ende am Anfanq am Ende

- r09-



Sachanlaqen

Grundstücke und
grundstücksgleiche
Rechte (bebaul und

unbebaut)

technisch6 Anlagen
und Maschinen sowie

andere Anlagen,
Betriobs- und

Geschäftsausstattungen
einschließlich

Anlaqen im Bau

betrieblich ganutzle
Baulen auf eigenen
und fremden Grund-
slücken und grund-

slücksglsichen
Rochten (ohne

Betriebsqrundslalcke)
am Ende am Anfano am Ende am Anfanq

Gesamtleistung
von ... bis

unte. ... OM

am Anfans am Ende am Anfano

Lfd
Nr.

2 Einzel
2.5 Posten der Bilanz 1992

Rohstoffe

am Ende

431 65 Einzelhandel mil

25 000
50 000

100 000
250 000
500 000

1Mill. c)c)

G)
G)
G)
G)
G)
G)

G

G)
G)
(-)

G)
G)
G)

G)
(-)
G)

G)
G)
G)

G)
G)
G)

1 00 000
250 000
500 000

50 000
't00 000
250 000
500 000

1 Mi[.
2 Mill.

250 000 .....
500 000 .....

2 Mill. .....

1,3
1,6
1,7

15,1
17,7

(34,6)

G)
9,3
3,6
5,9

r5,4
(137,2)

(31,5)

(1s,1)
(1,6)
(2,s)

G)
(37,4)

G)

1,3
1,5
2,7

18,8
17 ,4

(22,7'

G)
9,1
E,7
4,9

34,5
(r61,7)

(2s,8)

(1s,3)
(1,3)
(1,5)

(e0,1)
(33,2)

G)

(17,8)
(r6,2)
(r 0,0)

G)

0,3
0,1
0,1
0,6
6,2

(14,6)

G)
0,9
0,5

0,5
(4,s)

G)

G)
G)
G)
G)
G)

(14,1)

0,8
0,6
5,0
8,1

16,7
(1e,0)

G)
6,7
8,0

1't,5
20,7

(61,8)
(184,3)

0,6
1,0
7,7

10,5
19,0

(21,0)

G)
7,3

1t,6
16,3
28,3

(70.6)
(18r,9)

(1 7,3)
(49,5)

0,3
0,1
0,1
0,6
7,2

(14,z',)

431 9 Einzelhandel

7
I
9

(0,1)
(7,4')
(2,8)

(3,8)
(6,3)
(2,3)

(-)
G)
G)

10
11
12
13
14
15
16

17
18
19
20
21
22

25 000
50 000

100 000
250 000
500 000

1 Mi[.
2 Mill.

50 000
100 000
250 000
500 000

1Mill.
2 Mi[.

10 Mi[.

G)
0,9
0,6

0,5
(6,5)

G)

432 1 Einzelhandel mil'l 'l

G) G)G) G)

432 31 Einzolhandel mit

25 000
100 000
250 000
500 000

1 Mi[.
2 Mi[.

100 000
250 000
500 000

l Mi[.
2 Mill.

10 Mi[.

250 000 .............
1 Mi[. .............

100 000 ............
500 000 ............

G)
G)

G)
(1,5)

c)
G)
G)
G)
G)

G)
G)

G)
G)

G)
G)
G)

(e,2)
(14,9)
(19,5)
(s3.2)
(22,9)

(1 e9,3)

G)
G)
G)
G)
G)
G)

G)
(-)

G)
G)
G)
G)

G)
G)
G)

(e,3)
(1,6)

(22,2)
(23,7)
(30,7)

(1 ss,s)

(16,0)
(2s,7)

(7,2)
(24,9)

(s,8)
(26,1)

432 33 Einzslhandel mit

23 I 1OO OOO - 5OO OOO ..............
24 | sOO OOO - 1 Mi[. ..............

250 000 .......
500 000 .......

1Milt. .......
2 Mill. .......

G) G)G) G)
G)

432 35 Einzelhandel mit

G)

(s,3)
G)

(4,6)

(1s,2)
G)
G)
G)

(11,4)
G)

(0,s)

100 000 ..............
250 000 ..............
500 000 ..............

100 000
250 000
500 0«t

1 Mi[.

25 000
100 000
250 000

25
26
27
28

29
30
31

G)
G)
G)
G)

G)
G)
G)

(1 1,6)
(s,3)

(38,2)
(23,6)

(1 3,s)
(20,1)
(3s,0)

(1 36,s)

G)
G)(,
G)

G)
G)

G)
G)
G)
(-)

G)
G)
G)

432 37 Einzelhandel mit Bekleidung und

(17 ,2t (13,s)(8,0) (6,0)
(11,4) (8,4)

32 I 1oO OOO

33 | 250 ooo
G)

(1,6)
G)

(3,1)

432 41 Einzalh.endol mit Pullovern u. ä., Slrompfen und Eeklei

G) (16,1) (21,0)
(1,s) (7,6) (7,0)

34 I 50 OOO

3s | 1oo ooo
(-)
G)

G)
G)

G)
G)

G)
G)

432 45 Einzelhandel mit

G) (-)
G) t)

') Nicht hochgarochnoles Erg€bnis.
1) Gogen0bor fromdon, gogen{lber v6rbundensn sowio gogonilbor Unter-

nehmon, mil denen ein Beleiligungsverhällnis besl6ht, ohn6 Wochs6l-
ford6rung€n bzw. Wechsel- und Bankv6rbindlichk6ilen.
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handel')
je Unternehmen in 1 000 DM

Hilfs-

Belriebssloffe

am

0,0

Lfd.
Nr.und

Bior, alkoholfreien Getränkon
0,4
0,3
2,3
4,9

23,O
(23,0)

o,;
0,0
0,8
6,0

(6,3)

0,0

0,1
G)

0,7
1,3
4,9
8,7

22,1
(6s,4)

0,3
1,1
4,5

17,8
19,8

(77,8)

(13,4)
(1 7,3)
(38,7)

(1 43,0)
(283,1)
(665,7)

(32,6)
(r08.o

(40,8)
(40,4)
(70,1)
(76,8)

(5,2)
(16,7)

(115,4)

(34,3)
(18,1)

(18,9)
(69,9)

0,0
0,2
0,9
2,6

(7,3)

(0,e)
0,0

0,6
2,2
6,2

14,5
(50,2)

(0,s)
1,?
5,0

12,2
42,O

(1o4,21
(157,3)

(;

G)
(-)
(-)

(,
o,2

(i

G)
G)
G)

G)

1

2
3
4
5
6

17
18
19
20
21
22

25
26
27
28

G)

mil Tabakwaren

Toxtilien, Bekleidung o.a.S.

G) G)

0,1

G)
G)
t)

(-)
G)
G)

G)
G)
G)

G)
G)
G)

(0
(6
(0

0,1 .

(8,s)
(10,6)
(7,8)

(2,0)
9,4

't8,3
36,2
95,4

(292,41
(280,s)

(r4,0)
(1 3,8)
(1 1,.1)

(r,s)
11,3
24,7
48,5

't01,5
(308,6)
(226,8)

(0,4)
0,0
0,5
1,0
6,1

(3,11
(151,0)

(0,1)
G)

(10,4)

(0,s)
(0,4)
(3,3)

7,6
21,O
49,4

(1 10,2)
(136,9)

(s.1)
(17 .4)
(1 1,7)
(36,s)
(s7,E)

(31 2,1 )

(5,4)
(16,2)
(47,0)
(1 1,1)

(2,0)
(4,s)

(4,8)
(17 ,4)

II

loz
las

lgl
lss

G)
,5)
,1)

(1
(7

(0,s)
1,8

0

2
3
4
5
6

0,0

G)
G)

0,3
1,2
1,5

G)
G)

G)
G)
G)

(0,2)
(0,1)

G)
(7 ,7'
(0,8)

G)

(0,3)
G)
G)

G)
G)

G)
(0,r)

G)
G)
(-)
G)
(-)
G)

G)
G)

G)
G)
G)
G)

G)
G)
(-)

G)
G)

G)
G)

G)(,
G)(,
G)
G)

G)
G)

G)
(0,4)

G)
G)

G)
G)

(0,1)
G)

(11,8'
(48,6)

Oberbekleidung o.a.S.

G)
G)
G)(0,3) (0
G)
G)

Betleidungszubehör für Kindor und Säuglinge

G)
G)
G)
,3)
G)
G)

G)
G)

G)
G)
G)
G)

(10,6)
(r 4,7)
(24,7)
(8e,2)

(220,2\

(4,0)
(1,1)

(12,6)
(20,0)
(7s,9)

(2,8)
126,71
(24,0)

(2,2)

(3
(0
(8

G)
G)

(0,5)
(0,3)
(4,5)

G)

G)
G)
,s)
,4)
,2)
G)

(0,2)
(0,1)

(0,1)
(0,4)
(1,6)
(0,4)

(394,1)

Her16nob6rbekleidung

Dam6noberb6kleidung

G)
G)

(638,8)

(28,0)
(94,0)

(3,2)
(14,0)

(e,a) I zs
(ro,s) | zl

G)
G)
G)
G)

(34,2)
(30,8)
(s9,9)
(se,3)

G)
G)
G)

(s,7)
(1s,s)
(46,3)

(19,3)
(38,7)

G)
G)
G)

G)
G)

,9)
,5)
,1)

,8)
,3)

«,n l2e(z,o) I so
(rs,o) | sr

dun962ubehör für Herren und Damen, Herrenwäscho, Dam6nblus6n

G) c) c) G) (30,2)
G) G) G) G) (26,7)

Oamenwäscho, Miederwaren

G)
G)

(-)
(0,3)

G)
G)

(0
(3

(1,5)
(15,6)

aus Lieferungen und sonstigen
Leistungenl )

VerbindlichkoilenForderungen

selbslhergestellle
und bearbeiteta

Halb- und F€rtig-
erzeugnisse

Handslswaro
(ferlig bozogene

Waren zum Verkau0

am Anfano am Ende am Anfang am Endeam Ende am Anfano am Ende am Anfano am Ende
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Lfd
Nr.

G) Q3,2) (16,7)

2 Einzel
2.5 Posten der Bilanz 1992

Rohslotf6

(8,6)
(10,7)

432 51 Einzelhandel mil

G) G)G) G)

(2,2)

432 55 Einzelhandel mit

G) G)

432 6 Einzelhandel mit

G) G)

432 7l Einzelhandel mil

1 I 2sOOO
z I rooooo

5 I looooo -
6 | 5ooooo -

8 I soooo -
s I rooooo -

10 I 2so ooo -rr I sooooo -

100 000 ......
500 000 ......

500 000 ........
1 Miil. ........

(0,7)
(1s,2)

(0,e)
(18,0)

G) G)G) G)

(1,3)
(1,1)

,2)
,0)

(1
(r

(8,4)
5,1
3,3

41,2

G)
G)

(25,6)
(2s,7)

(1,8)
G)

G)
G)

G)

(,
0,4
0,7

G)
G)
G)
G)

(0,s)
(0,s)

G)
(2,1)

G)
(4,7)

G)
009,9)

(1,8)
G)

(0,s)
(0,s)

G)
G)

(12,2)
(41,3)
(2s,0)

(8,0)
(s,E)

(0,s)

(12,3)

(0,6)
12,4
15,9
43,2

G)
(2,7)
(s,s)

(27,0)
(50,1)

(0,1)
18,4
23,2
48,7

(6,7)
(1,4)

G)
(2,4)

(10,3)
(35,4)
(64.2)

(,
0,0
1,4

(t
0.0
1,1

3llooooo . 2soooo | (1e,2) (16,4) (-)

4 | loo ooo - 5oo ooo | (zs,o) (25,0) G)

G)
(26,2)

G)
(26,6)

G)

G)
G)

G)

(,
0,4
4,6

Tlsooooo - 2Mi[ I e22,1, (zss,l)
432 73 Einzelhandal mil Boden

(22,7) G) c)

432 8l Einzslhandel

G)
4,1
2,9

36,4

100 000 ..........
250 000 ..........
500 000 ..........

1 Mi[. ..........

G)
(3,7)
(7,s)

(1 7,1)
(21,8)

(1G)
(r 3,8)

(108,4)

(4,s)
G)
G)

(4,7)
G)
c)

250 000
500 000

1 Mi[.

100 000
250 000
500 0(x,

432 85 Einzelhandel mit Leder-
12
13
14
15

100 000 ...........
250 000 ...........
500 000 ...........

r Mi[. ...........

50 000
100 000
250 000
500 000

250 ofi)
500 000

1 Mi[.
2 Mi[.
5 Mi[.

10 Mi[.

100 000
250 000
500 000

r Mi[.
2 Mi[.
5 Mi[.

100 000
250 000
500 000

1 Mi[.
2 Mi[.

G)
G)

(2s,71
(2e,8)

(1s,4
(66,3)

(9,1)
(2,8)
(6,1)

(3s,s)

G)
G)
G)
G)

(s,6)
(30,2)

G)
G)
G)
c)

G)
G)
G)
G)

16 I loo m0
17 | 5ooooo

500 000
1 Miil.

(1 s,1)
(6s,0)

G)
G)

(,
G)
G)
G)

(6,0)
G)

G)
G)

G)
G)
G)
G)
,1)
G)

(4

(4,3)
(1s,s)
(1s,4)
(85,2)

(-)
(3,6)

G)
G)
G)
G)
G)

,0)
G)
G)

(4,6)
(r 2,e)

(s,5)
(1,7)

(12,7)
(1 7,0)
(12,8)
(Es,6)

433 ll Einzelhandel mit Eisen-,

G)
G)
G)
G)
G)

(1,0)
G)
G)

18
19
20
21
22
23

21
25
?6
27
28

29
30
3t

(r 3,1)
(20,6)
(4e,7)

(1 434,6) (r 446,3) (1

433 l3 Einzelhandel mil Schrauben.

G)
(2,1)

G)
(4,7)

G) (81,7) (e8,1)
(8s1,0) (366,2) (40s,5)

433 15 Einzelhandel mil Hausrat aus Eisen, Metall und Kunslstoff

25 000
100 000
250 000
500 000

l Mi[.

G)
(4,6)

(12,7)
(47,6)

(388,0)

G)
(4,6)

(s0,s)
(48,4)

(477,o)

G)
G)

(0,3)
(36,6)
(2s,0)

G)
G)

433 3 Einzelhand€l mil Foinkeramik

(1,6)
(1 7,3)
(s,3)

(2,11
(2s,5)

(6,6)

I "an, na""C*nneres Erg€Dnta.
1) Gogon0bor fromdcn, gegehObe. vsrbundenen sowis geo6nalb6r Unlor-

nehmen, mil donon ain Beleiligungsverhältnis besleht, öhne Wechsel-
fotdsrungen bzw. Wechsel- und Bänkverbindlichkeiten.

(108,4)

Sachanlaoon
betrieblich genutzto
Bauten auf oigenon
und fromden Grund-
stilcken und grund-

stalcksgloichsn
Recht€n (ohne

86lriobsgrundsl0cka)

Grundstilcko und
grundstalcksgleiche
Recht6 (bebaut und

unbebaut)

tochnischo Anlag6n
und Maschin6n sowie

andere Anlagen,
E6triebs- und

Gaschäftsausstattungen
einschließlich

Anlaoen im Bau

Gesamtleislung
von ... bis

unter ... OM

am Anfanq am Ende am Anfano am Ende am Anfano am End6 am Anfano

- 112 -



handel')
je Unternehmen in 1 000 DM

Hilfs-
und

B6lriabssloffe

Kurzwaren, Schnsidsrbedarf

G)

Lfd.
Nr.

G)
G)
G)

G)
G)

G)

G)

G) (e,6) (r 1,s) c)G) (43,8) (5s,4) (0,2)

G) (30,s) (3s,2) (0,6)

G) (1e,e) (se,8) (-)

c) (2,0) (3,s) | 1(0,0) (2,0) (4,7) | 2

C) (6,s) (rs,a) | g

G) (20,8) 1tz1 | a

Handarb€ilon, Handarbeitsbedarf

G) G)

Kalrschnema16n

(0,1) (0,0)

Gardinen, Dskorationsstoff

G) G)G) G)

belägen (ohn6 Teppiche)

G) G)

mit Schuhen

(,
0,0
1,4

und Täschnemar€n (ohne Schuhe)

(, G)
G) (.)
G) (.)

(0,0) (0,0)

und Glaswaren für den Haushall

G)
G)

G)

G)
G)
G)

G)
G)
G)
G)

(0.1)
(4,0)

12
13
11
15

(o,3) (o,s) | re(4?,31 (23,1) 117

(4,6)

(1,4) (2,3)
(r 7,5) (27 ,s)
(31,s) (29,5)

(140,2)
(21s,5)
(286,8) (439,2)

(-)
(1,4)

(10,0)
Q8,n

('t64,7)

(E,8)
G)

(1 2,s)
G)

G)
G)
G)
G)
G)

(17,3) (21.2) (0,1) G)(E6,s) (114,s) (5,2) (10,3)

G) (76,6) (107,3) (s2,6) (74,0) (34,1) eoq?) | t

(2,8)
25,7
87,3

167,3

(0,1)
(4,0)

(37,7)
(s6,8)

(0,2)
o,3
1,1

12,?

(2,3)
(4s,1)

G)
5,E

11,?
41.1

(0,1)
4,6

29,7
41.3

G)
25,1
52,4

129,8

(30,s)
(71,21

G)
(18,8)
(61,2)

(308,4)
(402,3)

(1 698,7)

(2,4)
(r 3,6)
(36,1)

(127,O)
(327,7)

G)
o,?
0,4

1 1,0

(-)
G)

(10,2)
G)

(0,7)
(s,6)

G)
(r s,s)
(18,2)

(1 3,1)
(32,7)

(0,3)
(0,1)
(0,7)

(0,8) | s
(ss,t) | e

G)

G) c)(,
0,0
2,4

8
9

10
11

G)
G)
G)
G)

G)
G)

G)
G)
G)
,2)
G)
G)

(123.4)
(36s.0)

(-)
(-)

(23,3)
(1,6)

(o,6)
(s,2)

G)
(26,6)
(16,8)

(115,5)
(251,0)
(403,0)

G)
(0,2)
(7,6)
(8,6)

(s6,6)

(3,1)

(0,3)
(21,5)
(17,?',)

(4,1)
(0,3)
(7,8)

(2s,2)

Melall- und Kunslstoffwaron o. a. S.

(0,2) (o,2)
G) G)

Kleineisanwaren. Werkzeugen, Bauartikeln u. ä.

G)
G)
G)

(2,3)
G)

(1,5)

(ohne Öfen, Herdo, eleHrotechnisch6 Erzeugnisse, Schneidwaren)

G)
G)
G)
,6)
G)
,7)

G)
G)
G)
G)
G)

(1,e) G)
(r 5,6) (0,1)(4s,4) (6,6)

(200,6)
(276,1)

(0

G)
G)

G)
G)
G)

(0,e)
G)
G)

(2s,8) (24,5)
(17s,6) (204,E)

(2

(2

G)
(24,5)
(s7,0)(33s,2) (86,0)(ss2,3) (212,4)

(1 711,1) (254,1)

18
19
20
21
22
?3

24
25
26
27
28

G)
G)
G)
G)
G)

G)
G)
G)
G)
G)

t)
(0,1)
(2,s)

(35,6)
(109,0)

(o,o) | 2e
(r0,4) | 30
(11,2) | 31

(0,1)
(2,s)

(2e,1)
(46,4)

G)
G)
G)

G)
G)
G)

(28,e)
(27 ,71
(sr,6)

(0,2)
(7,0)

(18,1)(e6,7)

selbsthergestellte
und bearb6itoto

Halb- und F6rlig-
grzsugnissa

Hand6lswa16
(fortig bezogene

War6n zum Verkauo

aus Lieferungen und sonstigen
Leislungenl )

Forderungen Verbindlichkeilen

am Ende am Anfano am Ende am Endeam Anfang am Ende am AnfanE am Ende am Anfang
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Sachanlaoen
betrieblich gsnulzt6
Baut6n auf 6igenen
und fromden Grund-
slückon und grund-

slücksgleichen
R6chlen (ohns

Bolribbsqrundsl0cke)

Grundstücko und
grund6t0ck6gleiche
Rechle (bebaul und

unbebaut)

technische Anlagen
und Maschinen sowio

andere Anlagen,
Betriebs- und

G6schäflsausstaltungon
einschließlich

Anlagen im 8au
am Anfano am Ende am Anfanq am Ende am Anfanq am Ende am AnfanE

Gesamlleistung
von ... bis

unter ... DM

Lfd
Nr,

2 Einzel

2.5 Posten der Bilanz 1992

Rohstoffe

433 4 Einzelhandol mit

1

2
3
4
5

250 000
500 000

1Milt.
2 Mi[. ..

10 Mi[. ..

6 | 25OOO I 00 000

Tllooooo - 5ooooo

(2,6)
(0,4)
(7,6)

(57,2)
(57,6)

(7,21
(s,0)

(14,8)
(63,9)

(r r0,6)

100 000
250 000
500 000

I Miil.
2 Mi[.

I t-r

lcl

(6,7)
G)

(6,7)
(50,0)

(818,7)

23,9
17,9

(r 7s,E)

G)
(14,0)

(1,4)
(5,0)

(34,6)
(2,21

(4s,s)
(1 79,s)

(6,2)
G)

(12,3)

,8)
,6)

(47,s)
(809,8)

(4,0)

c)

(0,7)
G)

23,2
80,7

(200,0)

(0,2)
(13s,7)

G)

,2)
G)
,2)

(s,8)
G)
G)

(3,e)
(2e,8)

(s,8)
G)
G)

(3,e)
(4,8)

G)
G)
G)
c)
G)

G)
G)
G)
G)
G)

l Mi[.

50 000
100 000
250 000
500 000

1Mi[.
2 Mill.

G)

(4,4)
(41,0)
(6,7)

(7,3)
(20,9)

(8,8)
G)

10,7
5,9

20,2
(70,6)

G)

G)

G)
G)
G)

G)
,3)
G)

(-)
G)

G)
G)

G)

c)

G)
G)
G)

G)
,3)
G)

(-)
G)

G)
G)

433 54 Einzelhandel mil Kunstgogenständ€n

(0,4) (4,5) G) G)

433 57 Einzalhandel mil

433 51 Einzolhandel mil Antiquitälon

(1,s) G) G)

433 6 Einzelhandel mit

(4,4) C)(s7,s) G)
(s,4) G)

433 I Einzelhandol mil lnstallalionsbedarf

(8,3) (-) (-)
(21,1\ G) G)

434 11 Einzelhandel mit eloklro

(10,5)
(0,4)
r 4,3
11,7
3t,6

(100,9)

434 15 Einzolhandel mil Öfen, Herd€n,

8
9

10

't1
12
13

't6
17
18
19
20
21

25
26
27
2A
29
30

G)
(38,8)

G)

(r 3,5)
(1 0,3)

G)

(0,8)
G)

100 000 ..............
250 000 ..............
500 000 ..............

50 000
100 000
250 000

1 00 000
250 000
500 000

G)
(41,2)

c)

3,2)
0,0)

G)

(1
(1

(1,s)
(11 ,4)
(17,2)

(1,s)
(14,2)
(22,4)

G)
G)
G)

G)
(-)
G)

25 000
't00 000
250 000

100 000 -
250 000 -

(1(1
G)
G)
G)

14
15

250 000 .....
1 Mi[. .....

25 000
50 0(x)

100 000
250 000
500 000

G)
G)
G)
G)
G)
G)

G)
G)
G)
G)
G)
G)

(1s,6)
(14,4)

(2.7)
(14,1)
(43,0)
(ee,e)

(3

(2s
(1

(63
(159,2)

50 000
100 000
250 000
500 (x)0

1 Mi[.
2 Mi[.

G)
G)

G)
G)

(,
(,

G)

(-)

']
G)G)

G)
(1 28,9)

G)

G)
G)

(2,1')
G)

(3,2)
(1 7,s)

9,2
5,8

(7,3)

G)
(1 30,9)

(e,3)
(35,0)

3,6

22 I loo OOO
ß I 1Mi[.

1 Mi[. ....
2 Mi[. ....

(8,8)
(r 18,9)

G)
G)

G)
G)

24 | 100 000 - 1 Mi[. .. lcl G) (e,e) (25,4)

434 2 Einzelhand€l

(-) G)

434 4 Einzelhandol mit Rundfunk-,

100 000 .............
250 000 .............
500 000 .............

1 Mi[. .............
2 Miil. .............
5 Miil. .............

G)
G)

(2,1)
G)

(1 7,s)
(13,o)

(12,6)
(1 1,9)

(s,3)
(21,2)
(68,0)

(1 29,9)

') Nichl hochgerechneles Ergebnis.
1) Gegenüber fremden, gegenüber verbundenen sowi6 gogenilber Unter-

nehmen, mil denen ein Beleiligungsverhältnis besleht, ohne Wechsel-
forderungen bzw. Wechsel- und Bankverbindlichkeilen.
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handel *)

je Unternehmen in 't 000 DM

Vorrät6

Hilfs-

Eolriebsstoffe

am

Möbeln (ohn6 Balromöbel)

G)
G)

(14,o)
G)
G)

antiken Teppich6n, Münzen

G) G)

Bildorn (ohne Antiquiläten)

G) G)

kunstg6wsrblichon Erzeugnissen

Lfd
Nr.und

G)
(21,3)
(r3,2)
(6r,8)
(39,1)

G)
G)

0,s)
G)
G)

(1

G)
G)
G)

(e,r)
G)
G)

G)
G)
G)
G)
G)

G)

G)

G)
G)
G)

G)
G)
G)

G)
G)

G)

']
G)

G)
G)
G)
G)
G)

G)

G)

G)
G)
G)

G)
G)
G)

G)
G)

G)

']
G)

G)
G)

G)

(7 ,7)
(0,r)

(1 sl ,7)
(78,s)

(274,0)

G)
(48,8)
(67,s)

(24,4)
(30,6)

14,1
41,t
65,3

(2s0,5)

(40,6)

(55,e)

(s,r)
(1s,7)
(44,s)
(s6,6)

(171 ,8)
(s82,4)

(10,7)
(0,6)

(r64,1)
(e6,7)

(31 s,8)

G)
(72,1)
(77,6)

G)

(6,3)

(3,8)
(4s,2)

G)
c)

0,8
7,8
9,0

(197,s)

(10,6)
(6,7)

(103,7)
(73,7)

(275,71

G)
(0,1)
(8,2)

(0,0)
(2,6)
(e,8)

(30,7)
(3s,6)

(0,s)
G)

3,6
6,7

42,4
(215,5)

(21,0)
(36,s)

c)l

(10,8) | 7

(5,5)
(19,6)

(107,5)
(152,0)
(320,2)

G)
(2,s)

(15,2)

(28,6)
(300,4)

G) (20,6)

(-)

(2,s)
(0,6)
(4,E)

(3s,e)
(103,2)

G)

G) (0,3)

1

2
3
4
5

G)

(-)

G) G)G) G)
G)
,3)
G)

,3)
,1)
G)

(0

(1
(0

G)
G)
G)

,3)
G)
G)

G)

G)
G)

(0,7)

l,i(-)

GalanleTiewaren, Geschenkartikeln

G)
G)

(0,1)

für Gas, Wassor und Heizung

G)
(2,7)

technischen Erz€ugnissen, a. n. g.

(2,8) (2,21(21,4') (23,E)
(32,r) (41,e)

(0,4) | 11
(2,s) | 12
(8,8) 113

(2s,1) I 14
(40,4) I 15

G)
(l,8)

G)
G)

G)
G)

G)

']
G)

G)
G)

(s,3) (s,8)G) G)
20,3
43,3
89,0

(287,s)

(3s,s)
(s4,3)

(71,4)

(2,8)
(47,s)

G)
G)

2.O
9,9
2,6

(100,7)

(9,s)
(39,4)

(12,6)
(r 79,9)

(13,0)
(3s,8)

(10,8)
(2r,s)
(48,5)
(sE,7)

(0,4)
G)

1,3
9,9

44,8
(298,0)

25
26
27
28
29
30

(6,E)
(16,3)
(32,1)

(162,6)
(232,6)

(1,9)

(3,3)
(2,1)
(4,3)
(7,8)

(42,3)
(40,s)

16
17
t8
19
20
21G)

Kühlschränk€n, Waschmaschinon

G)
G)

lzz
lzs,21(41

mit Leuchlen

G) G) (-)

F€rnsoh- und phonotechnischen G€räten

(6,1) (3,e) c)G) G) G)(-) G) G)(0,1) (0,1) (E,0)
G) G) G)G) G) G)

(s1,z',) (13,2) G2,1' ||24

(195,8)
(601,3)

(4,7)
(4,8)
(3,8)

(1 3,6)
(49,1)
(74,0)

(?,71
(0,7)

(r 0,3)
(2s,3)

(1 s4,8)
(223,s)

(4,3)

aus Lieferungen und sonsligen
Leislungenl)

VerbindlichkoltsnFord6rungon

selbsthsrgestellte
und boarbeit6te

Halb- und Fertig-
orzeugnisse

Handelsware
(ferlig bozogane

Waren zum Verlauf)

am Anfano am Endeam Ende am Anfano am Ende am Anfanq am Ende am Anfano am Ende
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Sachanlaoen
betrieblich g6nulzt6
Baulen auf eigenen
und tremden Grund-
slaloksn und grund-

sl0cksgleichen
Rechten (ohne

Betri6bsgrundslilcke)

Grundstaicko und
grundslalcksgleiche
Rechte (bobaul und

unbebaut)

lechnische Anlag6n
und Maschinen sowio

andera Anlagen,
B6triebs- und

Geschäftsausslaltungen
einschließlich

Anlaoen im Bau

G6samlleistung
von ... bis

unter ... DM

am Anfano am Ende am Anfano am Ende am Anfano am Ende am Anfano

Lfd.
Nr.

2 Einzel
2.5 Posten der Bilanz 1992

Rohstoffo

435 'l'l Einzelhand6l mit Schr6ib- und

1

2
3
4

0,6
5,0

24,7
(29,21

25 000
too o00
2s0 000
500 000

100 000 ...
250 000 ...
500 000 ...

1 Mi[. ...

250 000
500 000

1 Mi[.
2 Mill.

10 MiI.

1,3
20,0

G)

(1,4)
(8,5)

(42,s)
(0,0)

G)

G)
8,6

29,6
84,9

22,3

(40,7)

6,4
4,O

13,6
(47 .71

10,3
7,1

20,8
(53,1)

(s,2)

0
0

G)
G)

(3,1)
G)
G)

0,1
o,2

G)

G)
G)

(3,1)
G)
G)

';
,z
G) G)

G)
G)
G)
G)
G)

G)
G)
G)

5
6
7
I
9

(4,8)
(r0,e)
(8,4)
(6,4)

(36,3)

100 000
250 000
500 000

G)
G)
G)

G)
G)
(-)
G)

G)
G)
G)

G)
G)
(-)
G)

(1,6)
(r0,7)

(104,1)
(16,1 )

G)

G)
(e,s)

(1 2,E)
(72.41

G)
23,1
50,9
62,3

2.1
26,2
29,6

(37,0)

G)

G)
G)

(24,7)
(73,8)

G)
1,4

12,4
0,1

G)

4,3
1,2
1,1

(4,71

G)

G)
G)
,8)
G)

G)
2,4

10,8
25,1

(13,21
(2s,1)
(8,3)

(63.7)

(10,e)
44,2
57,3
77,6

(1 1,3)
(2s,6)

G)

435 41 Einzelhandel mit

435 45 Einzelhandel mil Unter

G)
G)
G)
G)
G)

G)
G)
G)

(-)
G)

10
11
12

100 000
250 000

2 Mill.

1 Miil.
2 Mifl.

25 000
't00 000
2s0 000

250 000
500 000

1 Miil.
2 Milt.

500 000
1 Mi[.
2 Mi[.
5 Mi[.

100 000
250 000
500 000

1 Mi[.

2 Mill. ...
5 Miil. ...

1 Mi[. ....
2 Mi[. ....
5 Mi[. ....

10 Mi[. ....

100 000 .....
250 000 .....
500 000 .....

250 000 ......
500 000 ......

1 Miil. ......
2 Milt. ......

(21,7\
(257,41

(4,6)
(2,7)
(4,8)

(2,1)
(7,8)

(3,7) G)
G)
G)

435 6 Einzelhandel mil Büromaschinen,

500 000 ..............
I Miil. ..............

3,4)
G)
,1)(1

(1 s,1)
G)
G)

G)
(8,2)
(s,8)

(s3,4)

't3
'14
15
't6

17
18
19
20

G) G)(2,1) (3,3)

(14,4)
100,3

97,1
170,5

G)

436 4 Einzelhand€l mit msdizinischen

(r5,3) G) (,

436 5 EinzElhandel mit kosmatisch6n

(14,8)
(4s,6)
(41,0)

(102,0)
G)
G)

(5,0)
(6,1)

(16,5)

G)
G)

(13,7)
(16,8)

G) (26,0)

G) (3,7)
G) (6,8)

(13,8) (24,7)

4,3
1,2
1,1

(4,7)

G)
G)

(12,0)
(2s,7\

21 | sooooo - 1Mi[. | (19,9) (1.1,9)

436 I
(,

0,0
0.50.3

G)
G)
G)
G)

22 I 25ooo
23 I roo ooo
24 | 2so ooo

(27,2)
(o,7)

(26,7)

(27,e)
(0,6)

(2s,6)

G)
G)

(13,8)

G)
G)
G)

25
26
27
28

30
31
32
33

2,2

54,6

436 6l Drog6rien (einschließlich Einzelhandel

3,7 5,7
8,0 14,6

28,7 41,6
(s4,2) (106,8) G) c)

436 65 Einzelhandel mit Feinseifen,Wasch-,

(5,0) (8,8) G) c)

436 6 Einzolhandel

29 | 1oo ooo - 5oo ooo ......

100 (x)0 .......
250 000 .......
500 000 .......

2 Mi[. .......

G)
G)
G)
G)

G)

G)
G)

(6,8)
G)

(6

G)
G)

(26,7)
(7s,7)

50 000
1 00 000
250 000
500 000

lcl

') Nichl hochgerechnelos Ergebnis.
1) Gegen0ber fremdan, gogen0b6r verbundenen sowie gegen0bor Unter-

nehmon, mit denen oin Bal6iligungsverhällnis bostahl, ohn€ Wechsel-
fordorungon bil. Wochsel- und Bänkv6rbindlichkeiton.

-116-



handel')
je Unternehmen in 1 000 DM

Vorräta

Hilfs-
und

Betriebssloffe

Lfd
Nr.

Papienilaren, Schul- und fairoartiksln

Büchern, Fachzeitschriflen

haltungszeitschriftan, Zeitungsn

G) G)G) G)G) G)

Büromöbeln, Organisationsmitteln

(-)
G)
G)
G)

G)
G)
(-)

G)
G)

G)
G)

G)
G)
G)

G)
G)
G)

G)
G)

G)(,(,
(,G)

G)

(1,2)
(5,8)
(2,8)

o,;
2,1

(12,7)

(4,6)
(7,0)

(21,e)

G)

G)
G)

(0,0)
G)
G)

G)

G)
G)

(0,0)
G)
G)

(0,0)
G)

G)
G)

(6,6)

(36,s)
(72,8)
(68,e)

(306,7)

G)
G)

(2,?',)

(24,0)
(33,8)
(34,s)

(261,1)

G)

G)

c)

G)
G)
G)
G)
G)

G)
G)
G)

G)
G)
G)
G)

(,
0,0

G)

G)
G)
G)

G)
G)
G)
G)

G)

5,6
17,3
45,5

(40,4)

(7,6)
(1,8)

(16,0)

8,9
20,3
49,8

(s4,3)

0,0
o,?
1,2

(1 3,s)

(3s,6)
(s6,4)

(e6,8)
132,2
213,5
578,1

1,0
.1,0

10,2
(34,1)

(54,6)
77,5

148,6
337,1

2,3
4,6

29,3
(78,o)

1,5
1,1

20,o
(56,7)

(1,6)
(15,9)
(72,81
(e7,4)

(287,7)

(4,e)

(60,1)
(76,6)

(190,6)
(1 7s,s)

(60,e)
151,1
170,7
318,2

1

2
3
4

5
6
7
8
9

(17,6)
(42,1)
(s7,4)
(es,0)

(3s2,5)

(2s,6)
(4s,s)
(22,o)

(232,41

(15,2)
(43,E)

(121 ,1)
(1 03,s)
(348,7)

(33,3)
(140,6)

.4)
,6)
,6)
,7)
,2)

,2)
G)
,2)

,4)
,0)
,0)
,0)

(3
(11
(40
(67

(171

(0

(2

(20
(64
(40

(17 1

G)
G)
G)
G)

(s,3)
(2,6)

(2e,6)

1)
1)

(12,4)
(4,1)

(3s,e)

G)
G)

(0,7)

(2r,3)
(32,s)

G)
(s,4)

(1 e,1)
(s,4)

G)G) 30
31
32
33

G)
G)
G)
G)

(46,2)
(77 ,7)

10
t1
12

13
14
15
16

17
18
19
20

G)
G)

Apoth€ken

G)

und orthopädischen Arlikeln

G) G) G)

Erzeugnissen, Körperpflegemilteln (Parfilmerien)

G)

(34,6)
(1e7,0)

G)
0,4
0,0

(3s,1)
65, I
87,0

260,7

(4s,0)

(34,8)
82,7

206,4
275,8

(52.r)

(s1,7)
87,6

135,3
128,2

(20,6)
(25,8)

(116,6)
(4,

(49,

(14,9) (47,8)

(0,1)
G)

(s,2)

0,1
o,2
't,3

(5,1)

(2,6) e.7) 121

(3,0) 22
23
24

25
26
27
2A

mit pharmazeutischen Erzeugnissen und Chemikalien. a. n. g.)

G) G) G)

Putz- und Reinigungsmittsln, Bürsl6nwaren

G) G) G)

mit Lacken, Farben

(142,41

25,5
55,7

137,3
(r41,0)

G) (1 r,7) (13,1)

0,5
0,4
3,1

(13,5)

2,6
5,3

17,4
(62,1 )

21,3
43,2
33,E

r)(108G)

G)
G)
G)
G)

G)
(.15,6)
(31 ,1)

(100,4)

(7,8)

G) G)(46,6) (0,1) (0,s) (r,8)
(2s,2) (7,1) (15,8) (8,1)

(1 00,s) (1s,s) (14,6) (8,e)

(23,3) (10,4) (16,4) | 2e

selbsthergeslellte
und bearb€itote

Halb- und Fertig-
erzeugnisse

Handelsware
(ferlig bezogene

Waron zum Verkauf)

aus Lieforungen und sonsligen
Leistungenl)

VerbindlichkeilenFord6rungen

am Ende am Anfano am Enda am Anfano am Ends am Anfano am Ende am Anfano am Ende
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Sachanlaqen
b6lri6blich g€nutzta
Bautsn auf aig6nen
und fremden Grund-
stücken und grund-

slücksgleichen
R€chten (ohne

Betrisbsorundst0cke)

Grundstilcke und
grundslilcksgleiche
Rechte (bsbaut und

unbebaul)

technische Anlagen
und Maschinen sowie

andero Anlagen,
Betriebs- und

Goschäflsausslaltungen
einschließlich

Anlasan im Bau
am End6 am Anfano am Ende am Anfano am Ende am Anfano

Gesamtleislung
von ... bis

unter ... DM

am Anfang

Lfd.
Nr.

2 Einzel
2.5 Posten der Bilanz '1992

Rohstoffe

am End€

438 11 Einzelhandel

G)
c)
G)

I I soooo -
z I rooooo -
s I zsoooo -
4 I sooooo -
sI 1Miil. -
6l 2Mi[. -
tl sMi[. -
8 | 10Mi[. -

100 000 .....
250 000 .....
500 000 .....

1Mill. .....
2 Milr. .....
5 Mill. .....

10 Milr. .....
25 Milt. .....

G)
(12,0)
(16,6)

6,3
53,9

104,1
504,9
629,5

(7,0)
G)

G)
5,2
7,4

23,9

G)
(15,4)
(16,3)
38.0

162,6
186,3
555,6
741,2

(1,e)
(0.6)

(28,1)
(34,3)

(7,0)
G)

G)
G)(,

5,4
14,0

105,2
101 ,0

G)
G)

(37,1 )
(1,4)

G)

G)
G)

(1,e)
(34,5)

G)
0,r

G)
G)
G)

0,6
8,7

14,2
123,0
125,9

G)
G)

(37,1)
(12,4)

G)

G)
(0,4)
(1,e)

G)

0,8

G)
(1,7)

(14,5)

(3,s)
(r0,8)
(11 ,5)
(2s,s)

(0,E)
('17 ,2)
(24,6)
(1 s,1)

(0,8)
(1,7)

(1,0)
20,E
26,7
38,1

(14,8)
73,3
47,2

114,9
202,4
466,6

(7,3)
(1 3,s)
(s2,r)
(26.2)
(42,3)

(-)
(3,0)

G)
G)
G)

0,9

15,9
65,7
33,1

21,9
22,',|
28,5

138,?
265,7

15,1
63,2
25,9

,0)
,s)
,5)
,7)

(3
(1 36
(20
(1s

25 000
100 000
250 000
500 000

1 Mi[.

9
10
11
1?
13

100 000
250 000
500 000

1Milt.
2 Mi[.

G)
(6,s)

(r6,e)
(2E,6)

G)
(21,2\
(3e,6)
(28,6)

438 15 Einzelhandel mit Kraft

G)
(8,0)

G)
G)

100 000
250 000
500 000

2 Mill.

50 000 ..
100 000 ..
250 000 ..
500 000 ..

1 Mi[. ..

100 000 ..............
250 000 ..............
500 000 ..............

1 Mi[. ..............

100 000 ...
250 000 ...
500 (xro ...

l Milr. ...
5 Mi[. ...

(2,s)
(o,s)

(5r,2)
(22,1)
(20,3)

(7,6)
(12,6)
(40,6)
(13,2)
(44,5)

G)
G)
G)
G)(,

(2,1) G)
G)
c)
G)
G)

438 5 Einzelhandel mit Zwairäd6rn,

14 I 50oOO
1s I looooo
16 I 250 000
17 | sooooo

1E
19
20
21
22

(12,2)
(22,6)
(1 s,6)
(68,1 )

G)
(8,3)

G)
G)

G)
G)
G)
G)
G)

G)
1,0

o,3

25 0(x)
50 000

100 000
250 000
500 (x)0

4,9
0,0
8,1

49,7
1,9

4,6
0,5
7,6

70,1
11 ,5

13,4
4,9
6,8

16,1
36,7

(2,1)
(0,7)

(2O,7)
(41 ,7)

12,1
4,9

17,5
21,O
15,1

o,2
1,7
6,1

o,2
3,7

G)
G)
,7)
G)

G)
G)

G)
(-)
,2)
G)
G)

439 1 Einzelhandel

439 2 Einzelhandel mil zoologischem

(0,7) G) G)(r8,s) G) G)(23,3) G) c)(13,4) G) G)

439 3 Einzelhandel mit Waffen,

27 I 25 oOO
2s I roo ooo

G)
G)
,71
G)

G)
G)

G)
G)
,2)
G)
G)

(1

(1

(r

(1

100 000 ...
500 000 ...

25 000
100 000
250 000
500 000

23
21
23
26

29
30
31
32
33

34
35
36
37

(0,4)
(6,s)

(0,e)
23,9
29,2
E1,5

G)
G)
G)
G)
G)

G)
G)

G)
G)

25 000
100 000
250 000
500 000

1 Mi[.

(3,1)
(10,0)

(r 34,8)
(17,6)

(8,3)

(3,0)
(10,0)

(1 30,4)
(1 r,s)

(8,3)

(1 1,5)
(27,o)
(52,71
(64,1)
(64,5)

439 41 Einzelhandel mit Foto- und Kinogoräten,

(10,7)
(2s,4)
(47 ,11
(62,7)
(84,5)

439 5 Einz€lhandel mil Uhron,

1 00 000
250 000
500 000

l Mi[.

25 000
100 000
250 000
500 qro 0,E

G)
6,7
5,3

40,2

G)
0,1

G)
1,0

o,2

') Nicht hochgerechnetes Ergebnis.
1) Gegan0ber fremden, gogen0bsr verbund€nen sowis gegen0ber Unlor-

nehm6n, mil donen ein Beleiligungsverhältnis bestohl, ohne Wechsol-
forderungen bzw. Wechsel- und Bankverbindlichkoiton.

-118-



handel ')
je Unternehmen in 1 000 DM

Vorrälo

Hilfs-

Bslriobssloffo

mit Kraftwagen

,7)
,5

und
Lfd
Nr,

G)
G)

(s,3)
4,0
1,9
9,4

45,5
34,3

G)(,
G)
G)(,

(0

(2
2

G)1),

(1,9)
(1 7,6)
(36,3)
(40,7)

G)
G)
G)

:
.9
,5

G)
G)
G)
G)
G)

G)
G)
G)
G)

G)
G)
G)

2,4

7,O
1.0

o,2-

G)
G)
G)
G)

G)
G)

(-)
G)
G)
G)
G)

(0,2)
0,9

G)
(2.2')
(4,8)
50,9

271,2
309,0
51E,3

1 538,6

(6,5)
(28,s)
(34,9)
(41,8)

G)
(3,3)
(8,4)
93,0

225,9
484,3

1 205,9
2 028,0

(6,e)
(6,9)

(4r.E)
(70,3)
(s7,2)

(2,e)
(42,s)
(49,2)
(81,rl)

(l,s)
(17,6)
(37,0)
(47,31

(8,0)
(43,4)

(e,1)
(14,e)
(39,3)
(68,5)

(r99,7)

(2s,1)
50,8
64,3

235,3

(-)
G)

(1,21
9,8

30,5
69,6

217,5
609,7

F)
(2,2)
(4,4)

(14,3)
(24,4',)

(10,1)
(0,3)
41,4

G)
(s,1)
(0,s)
40,2
59,3

28',1,O
531,8

1002,2

(1,7)
(4,0)

38,0

G)
(1 2,3)

(1,1)
69,0
86,8

508,9
936,0

1 323,9

1

2
3
4
5
6
7
8

9
t0tl
12
13

18
19
20
21
22

23
24
25
?6

29
30
3t
?2
33

34
35
36
37

1,8
15,1
59,6
35,0

(0,4)
(0,6)
(0,1)(,

9
7

45,2
178,3
391,2

1 006,2

wagent€ilon, -zub€hör und -reilen

Zweiradtsilon, -zub6hör und -reifen

(-)
(0,0)

G)
G)
G)

(s,1)
(7,2)

(31,6)
(4s,s)
(s8,8)

(-)
(1,0)

(14,0)
(18,7)
(49,3)

(-)
G)
G)
G)
G)

G)
G)
G)
G)

(0,7) (1,3)(1.7) (4,s)(s,E) (11,6)
(38,6)

(7,s)

G)
(0,4)
(0,1)
(2,71

(2s,6)
G)

(0,1)

G)
(2,s)
(6,s)

(12,5)

G)
(3,4)
(4,2)

(r 1,r)

0,3
0,0
0,6
2,7
4,4

o,;
0,1
0,2
o,3

(0,1)
(0,5)

G) (0,0)(r,5) (2,s)

(0,0)

(0,0)
(2,E)

(0,1)
(0,3) (1 2,0)

(0,6)
(1 5,1)

14
15
16
17

(2,z',)
(8,4)
(4,8)

(?7,2)

mit Blumen, Pflanzen

0,0
o,2
o,2
0,3

Bedarf, lebenden Tieren, Sämereien

G)
(0,0)
(0,0)

G)

Munilion, Jagdgeräton

G)
G)

G)

(3,2)
(1,?)

0,5

o,2
0,4
0,8

G)
(0,0)
(2,8)
(1,2)

(0,0)
G)

lzt
lza

(s,0)
(0,6)

(18,e)
(40,3)

(233,9)

6,8

(0,1)

(21,0)
31,9

fototechnischom und -chemisch6m Mat€rial

Schmuck

G)
G)

G)
(0,4)

G)
G)
G)

(,

0,0

G)
(0,4)

(-)
G)
G)

Edelmetallwaren

0,1
1,1
1,3
5,3
7,6

0,1
1,0
3,3

14,9
6,0

0,2
0,1
0,3
4,7
2,2

0,3
0,1
1,1
5,8
8,2

G)
(0,0)
(0,0)

G)

o,2-

G)
G)
G)
G)

G)
G)

(8,1)
(24,7)

60,8
163,5

(3,1)
(10,0)

G)
(-)
(-)
G)
G)

(s,3)
(15,6)
(30,8)
(58,1)

(1 7e,7)

(0,3)
G)

(3,1)
(2,6)
(1,e)

(5,0)
(0,7)

(13,7)
(43,7)

(22s,9)

(2,7)
7,5

13,8
42,1

']
(0,2)
0,8

G)
(3,8)
(s,3)

(32,4'

(0,0) G) (3,4)
o,1 0,0 7,7
0,1
0,3

0,1
0,9

aus Lieferungen und sonsligen
Leislungenl )

VerbindlichkeitanForderungen

s6lbsthergestsllte
und bearbeiteto

Halb- und Ferlig-
erzeugnisse

Handslswero
(ferlig bszogene

Waren zum VerkauQ

am Ende am Anfano am Endeam Ende am Anfang am End€ am Anfano am Endo am Anfang
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Sachanlagen
lechnische Anlagen

und Maschinen sowie
andere Anlagen,

Betriabs- und
Geschäftsausstallungon

oinschließlich
Anlaoen im Bau

belrieblich genutzle
Bauten auf eigenen
und fremden Grund-
stücken und gtund-

stilcksgleichen
Rechlen (ohne

Belriebsorundstilcke)

Grundstilcke und
grundstalcksgleiche
Rschte (bebaut und

unbebaut)

am Ende am Anfano

Gosamtleistung
von ... bis

unl€r ... DM

am Anfano am Ende am Anfanq am Ende am Anfang

Lfd.
Nr.

2 Einzel

2.5 Posten der Bilanz 1992

Rohstoffe

am Ende

439 61 Einzelhandel

1

2
3
4
5

6
7
I
9
0

25 000
100 000
250 000
500 000

'I Miil.

25 000
1oo 000
250 000
500 000

2 Mi[.

1 00 000
250 000
500 000

1 Miil.
5 Mill.

(12,s)
(3,8)

(1s,s)
G)

(5,0)

(12,4)
(3,3)

(18,8)
(2,8)

(r4,0)

100 000
250 000
500 000

2 Mill.
't0 Miil.

G)
G)

(13,e)
(37,7)

(312,3)

(13,6)
(86,3)

(254,3)

(19,0)
(6,3)
6,9

29,8
78,6

(1 044,9)

(2o,7)
(166,4)
(664.e)

(1 485,1)
(3 012,4)

(6,2)

(1 47,0)

142,7)
(27,6\
67,3
98,8

175,0
(339,3)

(18,4)
(7,5)

(18,0)
(58,3)

(178,7)

(6,4)
(10,1)
(18,8)
(44,9)
(33,8)

(74,',t)
(8s,0)
73,9
99,8

356,4
(6s8,8)

G)
G)

(0,s)
G)
G)

(7,8)
(6,4)
(4,2)

(23,4'
(20,8)

G)
G)
G)
G)
G)

G)
G)

(0,e)
G)
G)

G)
G)
G)
G)(,

G)
(0,0)

G)
G)
c)

G)

439 I Einzalhandel mit Waren

(0,3) (0,3)
G)
G)

(20,6)
G)
G)
c)
G)

(1,4)
G)

439 65 Einzelhandel mit Sporl- und

G)
G)

G)
(o,2)

G)
G)
c)

G)
G)

(e,3)
(1s,1)
(42,6)

G)
G)

(1,3)
(28,s)
(43,9)

G)
G)

(1,3)
(30,3)
(73,s)

G)
(-)
,21
,2)
G)
,e)

(9
(0

(1
(0,4)
(1,3)

G)

439 7 Einzelhandel

11
12
13
14
15
16

100 000
250 000
500 000

1 Mi[.
2 Mill.
5 Miil.

100 000
250 000
500 000

l Mi[.
2 Mill.
5 Mi[.

10 Mi[.
25 Mi[.
50 Miil.

100 Miil.

(1e,3)
(s,s)
7,1

19,7
79,4

(s88,7)

(21,0)
(268,3)
(624,0)

(1 394,8)
(3 093,0)

G)
(1,3)
2,0
7,5

84,5
(46,7)

G)
(1,3)
2,O

11,1
149,3
(63,9)

250 000 .....
500 000 .....

1 Mi[. .....
2 Mill. .....
5 Miil. .....

25 MiI. .....

250 000
500 000

l Mi[.
2 Mill.
5 Mi[.

10 Mi[.
25 Miil.
50 MiI.

100 Mill.
500 Miil.

G)

'l
G)

't7
18
19
20
2'.|
22
23
24
25
26

(7,11 (9,s)(24,6) (31,6)
G) G)(o,2, (o,2)(1o,o) (1o,0)(34,6) (34,4)

(8s,8) (88,3)
(380,6) (468,3)

(1 117,7) (1 102,9)
(sl 1 ,1) (ele,1)

(3 179,1) (3 12e,3)
(28 187,1) (28 068,6)

(4,4)
(13,e)
(1e.e)
(E6,7)

(221,5\
(423,7)
(835,1)

(1 409,4)
(2 480,3)
(4 s99,7)

(5,5)
(12,5)
(23,1)

(r se.s)
(1 86,8)
(419,4)
(766,6)

(1 126,6)
(2 114,6)
(4 sos,0)

(5 2e6,2) (4 67s,7)
(12 s76,3) (12 45O,O)
(48234,7) (31 641,5)

I lti"ht t "hr"r*hnetes Ergebnis.
1) Gegenüber fremden, gegenüber verbundenen sowie gegenüber Unler-

nehmen, mil denen ein Beleiligungsverhältnis bestehl, ohne Wechsel-
forderungen bzw. Wechs€l- und Bankvorbindlichkeit6n.
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handel')
je Unternehmen in 1 000 DM

Hilfs-
und

Betri6bsstoffe

mil Spielwaren

(0,1)

Campingartiteln (ohne Campingmöbel)

G)

Lfd
Nr.

(0,3)
G)
G)
G)
G)

(0,1)
G)

(0,1)
G)
G)

G)
(0,1)

G)
G)

G)
G)
G)
G)
G)

(0,4)
G)
G)

(1s,1)
(1s,0)
(36,0)

(127,3\
(76,7)

G)
G)

(e,s)
(4,6)
(1,1)

(62s,4)

(0,e)
(5,1)

(10,8)
(362,9)
(1 70,e)
(522,9)

(1 037,8)
(1 s89,2)
(1 464,6)
(2 510,7)

(0,6)
(3,8)

(r s,4)
(40,7)

(129,2)

G)
(s,7)
(3,5)

(44,6)
(337,8)

(0,6)
(3,8)
16,5
58,1

151,3
(449,2)

(1,7)
(6,s)

(s,8)
(2o,7)
(32,1)
(8s,0)

(826,0)

(r s,8)
(3e,7)
(e3,e)

(28s,1)
(716,6)

(1 430,0)

(14,2')
(1 s,7)
(s0,6)

(1 ss,s)
(1 31 ,s)

(r3,9)
(21,2)
(37,s)

(143,1)
(8s2,0)

(,
G)

7,9
11,7
23,8

(48s,2)

(25,7)
(64,e)

(103,2)
(79,1 )

(657,6)
(1 431,0)
(2 623,5)
(4 063,2)
(7 639,9)

(16 129,8)

(10,3)
(0,1)

G)
(2,1)
(0,2)
(6,6)

(147,sl

(1,1)
(5,2)
16,1
45,4

15E,4
(458,e)

G)
G)

(1,1)

(0,0)
(6,2)

(32,7)
(33,6)

(2.16,0)

G)
(r 7,3)

(s,3)
(4s,1)

(26s,6)

(s,s)
(1 7,3)
(38,3)

(256,8)
(267,6)
(s06,e)

(1 187,2)
(2 E30,4)

(r7 197,8)
(12 1ss,3)

1

2
3
4
5

G)
G)
G)
G)

(,
G)
G)
G)
G)

G)

'l
G)

c)
G)

G)
G)
G)
G)
G)

(-)

'l
G)

G)
,3)
,8)
,0)
,2)

(1
(1
(6

(23O

(4,1)
14,3)
22,5

6
7
8
9

10

t1
12
't3
14
15
16

17
t8
19
20
21
22
23
24
25
26

mit Brannstoflen

verschiedener Art

G)

t)
G)

9,0
8,9

24,O
(496,s)

G)
G)

o,2
o,2
2,3

G)

(36,3)
(s10,2)
(27o,o)
(s33,3)

(1 1es,3)
(3 858,4)
(7 065,1)

(13 536,4)

(2 802,3)
(4 796,3)
(8 s82,7)

(19 839,s)

(,
G)
G)
G)

(0,e)
(-)

(1 ,2)
(0,4)

(22,4)
G)

G)
(2,3)

c)
G)
G)
G)
G)
G)
G)
G)

(2s,3)
G)

G)
G)

o,2
0,4
4,8

G)

(3,2)
(0,1)

63,9
291,7

(6,4)
(14,3)
21,8
59,9

326,5
(669,4)

G)
G)

(0,6)
(6,0)

(18,3)
(23,71
(46,4)

(111 ,s)
(r94,2)

(3,2)
(s,7)

(1 3,7)
(1s,2)
(ss,6)

(208,1)

(0,4)
(1,6)
(e,7)

(398,2)
(207,0)
(493,2)

(1 147,9)
(924,'t)

(1 42e.7)
(3 292,1)

s€lbstherg6slellte
und b6arb6itota

Halb- und Ferlig-
erzeugnisse

Handelsware
(f6rtig bozogena

Waren zum Verkauo

aus Lieferung6n und sonstig6n
Leislungenl )

Vorbindlichk6itenForderungen

am Ende am Anfanq am Ende am Anfanq am Ende am Anfano am Ende am Anfano am Ende
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3 Gast

3.1 Erfaßte Unternehmen, Umsatz,

Vom Umsalz ohno Umsalzaleuer
Umsalz aus Geslgewsrbe

Lfd.
Nr.

250 000
500 000

1Mill.
2 Mill.
5 Milr.

10 Mi[.
50 Mill.

(1s3,E)
424,5
804,1

(1 500,s)
(3 318,5)
(8 645,5)

(27 175,4)

(89,7)
188,6
394,8

(67sls)

(1 323,5)
(2 916,6)
(7 621 ,1)

(99,3)
99,4
99,8

(97,4)
(100,0)

(s8.4)
(s3,0)

(100,0)
99,.1
98,2

(s8,0)

99,9
99,5
99,1

100,0
(100,0)

711 ',t1

(0,8)
1,1
0,7

(1,5)
(0,7)
(1,2)
(0,e)

711 13

(0,s)
3,2
2,9

(1,7)

713 11 Spoise

1,0

713 91 Schank

Hand€ls-
utaren-
umsatz

3,9
5,2
4,7
5,1

(3,3)

%

70 000
250 000
500 000

1 Mi[.

50 000
100 000
250 000
500 000

I
2
3
4
5
6
7

5
14
11

6
4
5
3

(135,0)
373,2
710,6

(38.7)
29,5

(23,5)
43,6
36,6

(3e,s)
(42,7)
(49,0)
(60,0)

(11,7)
(2 7,3)
(30,6)
(4s,7)

42,7
(41,9)
(37,3)
(28,4)
(20,8)

15,2
17,0
20,6
24,1

(23,3)

(35,e)
24,6
18,0

(13,3)
(1 4,3)
(1 I,0)

(s,8)

(3s,6)
40,0
36,0

(39,3)

(3,8)
(20,6)
(23,6)
(33,7)

78,0
75,9
72,O
68,9

(71,0)

(s3,0)
40,5
36,4
37,7

(38,6)

2 Mill.
5 Miil.

10 Mi[.

8
9
0
1

100 000 ...............
250000 ...............
5oo oo0 ...............

l Mill

50 000 ..

250 000

1 Mi[.
2 Miil.

(23 867,0)

346,8
(ss4,s)

(s2,7)
(153,1 )
(334,0)
(533.1)

80,8
170,0
343,8
712,3

1 374,0

40,9
78,6

161,9
334,8
695,1

1374,O

(41,e)
79,7

164,5
336,2

(777 ,3)

(21,4)
14,9
10,9

(10,6)

(38,1)
40,3
46,7

(46,4)

9
36
26

7

5
11

b
I

43
't92

78
32
10

30
139
209

53
7

(78,8)
'166,3

12
13
11
15

16
17
18
19
20

21
22
23
24
25

50 000
100 000
2s0 000
500 000

't Mi[.

4
31
58
29

5

32
33
34
35
36

25 000 -

25 000
50 000

I O0 000
250 000
500 000

1 Mi[.

100 000 ................
250 000 ................
500 000 ................

1Mi[. ................

(60,0)
(174,2)
(380,0)
(7 1 7,6)

91,9
193,0
3EE,9
EO4,E

1562,4

46,4
88,7

175,6
364,8

(697,9)

(47,2)
88,9

r83,7
374,6

(873,1)

00,0)
00,0)
00,0)
00,0)

(E4,5)
(52,1 )

711 15

G)
G)

(0,4)
(2,9)

2,7
1,7
2,3
1,8

100 000
250 000
500 000

30
182
401
131

39
10

46,4
89,5

183,9
379,2
7E5,6

1 562,4

99,9
99,5
99,4
99,9
99,4

't00,o

(43,1)
(16,e)

0,1

G)

0,1

99,5
99,7
99,9
99,3

100,0

62,0
61,0
61,0
65,1
67,9

35,6
35,4
33,5
30,0
29,4

40,9
77,9

154,1
321,5

(616,7)

26
27
28
29
30
31

25 000
50 000

100 000
250 000
500 000

l Mi[.

100 000
250 000
500 000

2s 000
50 000

100 000
250 000
500 000

713 11, 7'13 91 Speise- und

15,2 78,0 3,9
27,9 66,1 4,?
40,9 53,6 3,746,7 47,2 4,8
58,4 36,5 2,567,9 29,4 1,8

713 15lmbiß

50 000
100 000
250 000
500 000

2 Mi[.

(99,7)
100,0
99,4

'r00,o
(100,0)

G) (42,o)
52,1

c)

56,3
57,2

(60,0)

(4,6)
6,5
4,1
4,9

(1,3)

Umsatz im Geschäffsjahr

rns-
gssaml

Boherber-
gungs-
umsatz
ohno

Frühsl0ckl)

Speisen-
umsalz

€in-
schließlich
Frühstückl)

Gelränke-
umsaE2)

Erfaßlo
Untsr-

nehmon
Umsatzsleuor

je Untornahmen

ohne
ein-

schließlich

Anzahl 'l 000 DM

Gesamlloistung
von ... bis

unler ... OM

)
1)
2l

Nichl hochgerochnelos Ergebnis.
Einschliaßlich B6dionungsgsld.
Einschließlich Bedienungsgeld, Gstränke- und Seklsteuer,
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3) Z.B. Einnahmen aus sigenen Musik- und Spiolautomalen, Fernsprechge-
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oewerbe')
Gesamtleistung und Rohertrag 1992

weren

sonstiger
belrieblicher

umsalz3)

Holels

o,2
(2,6)

G)

Lfd.
Nr.

(0,4)
0,7
1,8

(0,8)
(4,e)
(8,7)
(1,4)

(983,8)
2s2,7)

i 519,5)
| 158,0)

(2
(6

(20

(135,0)
375,2

,7)
,6

(0
0

(1,6)
(7,0)

0
1

(?

(7
(23

(-)
,7
,8
,0)

C)
G)
G)
(-)

(46.5)
71,9
59,6

(60,3)
(71,7)
(62,2)
(sr,7)

(37,e)
64,1
71,9

(84,4)

38,1
56,4
75,7
88,1

(88,s)

(27,s)
61,8
84,7

102,3
(116,4)

(E0,E)
267,3
504,5710,6

323,5)
916,6)
621,1)
867,0)

(78,8)
166,3
346,8

(s94,5)

40,9
77,9

154,4
321,5

(616,7)

(41,s)
79,7

164,5
336,2

(777,3)

(27,9)
51.2
42,3

1

2
3
4
5
6
7

(1
(2

(44,E)
(s6,3)
(53,2)
(77 ,4)

Gasthöf6

(4,1)
1,0
1,6

G)

(.rl,s)
90,7

197,5
(3s5,4)

14,9
30,6
69,2

153,E
(315,s)

32,1
76,2

170,9
396,7
855,9

(1 6,1)
30.5

(2o,2)
35,0
40,9

(s0,5)

I
9

10
11

12
13
11
l5

16
17
18
19
20

Pensionen

G)
(0,1)
(2,4)
(0,e)

wirlschaflen

wirtschafton

2,8
1,4
1,8
1.9

(2,4)

Schankwirtschaften

2,8

hallon

(52,7)
(1 s3,1 )
(334.0)
(633,1)

(38,2)
(72,9')

(101,2)
(90,4)

1,0
0,6
o,7
1,8
1,0

0,5
0,3
0,'1
o,7

80,8
170,1
343,9
712,8

1 374,0

52,0
67,8
69,4
72,7
86,6

37,0
83,9

182,4
4'.14,5
855,9

23,8
33,5
36,8
42,3
54,0

(47
(114
(234
(403

(34,5)
(s1,s)
(71,1)
(57,6)

,6)
,5)
,7)
,0)

0,1
0,5
0,9
0.0

G)

38,1
55,3
71,5
75,6
74,8
86,6

,3
,2
,2
,9
,0

(0.:)

0,6
0,0

C)

G)
0,9
0,3
o,2

(0,2)

13,9
22,1
34,0

21
22
23
24
25

26
27
28
29
30
31

32
33
31
35
36

42,1
(4s,3)

0,1
0,5
0,6
0,1
0,6

13,9
22,6
33,7
38,6
12,7
54,0

40,9
7E,6

161 ,9
334,9
695,5

1374,O

14,9

68,6
131,?

(305,0)

(10,7)
23,7
35,3
39,9

(4s,7)

4) Gesamtleistung = Um6alz ohne Umsatzsteuer plus/minus Bestandsver- 5) Rohertrag = Gosamtleislung minus Matorialaufwand insgosamt.
änderung an selbstherg€st€llten und boarbeitetsn Halb- und Fertigar- 6) Einschließlich lälige lnhaber/innen, tälige Mitinhaber/innen und ohne Enl-
zeugnissen plus andoro aklivierle Eigenleislungen. g€lt mitholfendo Familienangehörige.

Roherlrag 5)Gesamtleistung 4)

Unternehmen
ie

Bescnanigten6)
je

ilbriger Umsalz,
z.B. aus

Fleischerei,
Bäckorei

u. dgl.

Unternehmen
je je

Beschäftiglen 6)

1 000 DM
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3 Gast
3.1 Erfaßte Unternehmen, Umsatz,

Vom Umsatz ohne Umsalzsteuor

Umsatz aus Gaslgewerbe

Lfd
Nr,

r I 70000 -
2 I 2soooo -
3 | sooooo -

4 I 25OOO -
s I looooo -
s I zsoooo -

7 I 25OOO -
s I rooooo -
9 I 2soooo -
o I sooooo -

100 000 ..
250 000 ..
500 000 ..

Handels-
waren-
umsatz

38,2
42,1
34,9

5,4
6,9
6,7

oa

713 93 Bars, Tanz- und

(77,5) (0,E)
(69,3) (s,0)(72,9\ (r,8)

713 95

7 (160,2) (140,7) (ee,s) G) (1s,1)
6 (409,6) (360,7) (s8,4) G) (7,2)
7 (6s4,2) (s74,1) (e8,4) G) (16,6)

t6
38
18

,9
,6
,8

54
49
57

(53
(57,0)
(6s,1)

,3
,5
,5

80
179
395

5
22I

3

71,1
159,8
351,4

99,2
99,7

't 00,0

715

100 000
250 000
500 000

1 Miil.

(67,6) (se,8) (100,0)
(179,0) (158,8) (100,0)
(r123,0)
(624,?)

(379,1 )
(s68,9)

(100,0)
(es,2)

(10,e)
(6,4)

(1 3,1)
(5,s)

C)
G)
G)
G)

,s) (35,s)
(26,2t
(21,9)

(72,3) (21 ,0)

Umstz im G6chänsiahr

Erfaßte
Unler-

nohmon
Umsatzsleuer

je Unternehmen

oh ne
ein-

schließlich

tns-
gesaml

Behorber-
gungs-
umsatz
ohne

Frühstückl )

Spsisen-
umsalz

ein-
schließlich
Frühslückl )

Gelränke-
umsalz2)

Gesamtl6islung
von ... bis

unler ... OM

Anzahl 1 000 DM

')
r)
2)

Nicht hochgerochneles Ergebnis.
Einschließlich Bedienunosoold.
Einschließlich Bedienungsgeld, Gelränke- und Sektsteuer
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qewerbe r)

Gesamtleistung und Rohertrag 1992

WAI€N

sonstiger
b6trieblicher

Umsatz3)

Vsrgnaigungslokal6

12,7)

Lfd.
Nr.

(6,s)
(7 ,2)

(1 40,7)
(360,7)
(s74,1)

(59,0)

(s6,4)

(70,8)

li(390,9)

39,4
81,8

195,7

(19,9)
(63,4)

(r54,3)
(279,1)

(s6,0)

(r8
(30

(0,1)
(1,6)
(1,6)

(66,4)
(82,2)

7
E
9

10

,E)
,1)
,7)
,8)

(31,e)
(42,4)

(76,1)
(230,5)

Caf6s

Kantinen

0,8
1,0
0,5

0,8
0,3

71,2
159,8
351,4

40,5
63,6
71,4

G)
(0,0)

G)
(0,8)

22,5
32,6
39,8 li

(0,4)
(38
(34

(7s,4)
(s5,0)

G)

G)
G)

,8)
,0)
,1)
,s)

(5e
(159
(379
(568

5) Roherlrag - Gssamtleistung minus Malerialaufwand inBgesamt.
6) Einschlioßlich läligo lnhabei/inn6n, tälige Mitinhebsr/inn-en und ohns Ent-

gslt milhelfendo Familienangehörige.

Bostandsver-
und Ferliger-

Gesamlleistung4) Rohertrag5)

übriger Umsatz,
z.B. aus

Fleischerei,
Bäckersi

u. dgl.

je
Unlernehm€n Beschäfligten6)

ie
Unlorn6hmen

je
Beschäftigten6)

Je

1 000 DM

4) Gesamtloislung = Umsatz ohne Umsatzstouer olus/minus
änderung an selbslheroestollten und bearbeitdten Halb-
zeugnissen plus andere aklivierle Eigenleistungen.
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davon Aufwendungen

Gesamtleistung für Roh-, Hilfs-
und Bstriob8-

stoffe
und für

bozogsn€ Waron

fUr bozogono
Leislungenl)

insgesaml
Gesamtl6islung

von ... bi6
unlor ... OM

Lfd.
Nr.

3 Gast

3.2 Gesamtleistung, Materialaufwand, Rohertrag, Kosten

Material
darunler

Speisonumsalz

1 000 DM

71'.t 11

70 000
250 000
500 000

1Milt.
2 Miil.
5 Miil.

10 Mi[.

50 000
100 000
250 000
500 000

1 Mi[.

25 000
50 000

100 000
250 000
500 000

1 Mi[.

250 000
500 000

(13s,0)
375,2

(51,s)
101,2
1 93,1

(s4
107
206,

(2,7)
6,7
3,0

,s)
,6)

(311,3)
(572,6)
(es6,7)

(2 4ss,9)

,,2)
,9

(2s,4)
54,0

133,3
(218,9)

711 13

(17,6)
33,5
73,7

(136,0)

711 15

(3,e)
(20,8)
(53,6)

(r 43,5)

713 91 Schank

3,6
7,6

17,3
36,7

(6e,3)

713 11, 713 91 Speiso- und

3,6
12,0
33,6
71,2

159,5
366,r

713 15 lmbiß

(11,4)
74,9
53,7

1 13,8
(279,6)

1 Mi[. ....
2 Mi[. ....

710,6
(1 323,s)
(2 916,6)
(7 621,11

(23 867,0)

(78,8)
166,3

1

,7)
5 Miil

(28,4)
(s1,4)

(144,8)
(1 213,2)

0,4
2,1
4,0

20,6
4,7

(339
(623

(1 101
(418,6)
(661,0)

(1 561,8)

50 000
100 000
250 000
500 000

100 000 ..
250 000 ..
500 000 ..

1Mill. ..

(3,1)
4,4
6,9

(4,8)

(3 70e,0)

(36,s)
75,5

149,3
(23s,2)

I
9
0
1

1 00 000
250 000
500 000

1 Miil.

(52,7)
(1s3,1)
(334,0)
(633,r)

(0,1)
(t,0)
(2,7)

(,

(s,1)
(3E,6)
(9s,3)

(23o,2)

346,8
(ss4,s)

(33,7)
71,1

142,5
(234,41

25,3
46,5
83,6

't65,4
(301,2)

25,3
45,7
E3,9

160,7
281,9
513,4

(25,7)
48,3
93,9

201,?
({70,e)

(s,0)
(37,6)
(96,s)

(23O,2)

12
13
14
15

25 000
100 000
250 000
500 000

16
17
IE
19
20

1 Mi[.
2 Miil. .......

80,8
170,1
343,9
712,8

I 374,0

43,4
84,1

't57,4
277,6
513,4

43,8
86,2

't61,5
298,3
518,1

713 11 Speiso

26,4
5t,3
94,7

179,2
366,1

50000......
100 000 ......
250 000 ......
500 000 ......

1 Mi[. ......

25 0(x)
50 000

100 000
250 0(x)
500 000

21
22
23
21
?s

26
27
2A
29
30
31

32
33
34
35
36

25 000
50 (x)0

100 000
250 000
500 000

50 000
100 000
250 000
500 000

'I Mi[.
2 Mi[.

40,9
78,6

161,9
334,9
695,5

1 374,0

(41,9)
79,7

164,5
336,2

(777,3)

50 000
100 000
250 000
500 000

2 Milr.

40,9
77,9

154,4
321,5

(6r6,7)

0,7
0,9
1,5
2,3

G)

o,7
0,8
1,E
3,3

16,9
4,7

(0,0)
0,9
2,0
0,8

(1,4)

26,0
47,4
85,1

167,7
(301,2)

26,0
46,5
85,7

164,0
298,8
518,1

(2s,8)
49,2
96,0

205,0
(472,3)

') Nichl hochgerechneles Ergebnis. 2) Rohorlrag - Gosamlleistung minus Mal€rialaufwand insgssaml.
1) Einschließlich lnstandhallungs- und Reparalurkoslen, sofern dor Malerial- 3) BetriebsCrgebnis = Gesamlleislung minus Kosten insgesaml (vgl.

aufwand übotwi€gt (ohn6 Energiakoslen). Tabelle 3.3).
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qewerbe r)

insgesamt und Betriebsergebnis 1992 je Unternehmen

aufwand

Malerialaufwand für den

Lfd.
Nr.Golränte-

umaalz

Hot6ls

(21,0)
43,2
56,5

(70,8)
(151,9)
(210,7)
(s4r,8)

(1s,e)
33,7
56,3

(82,4)

(40,2)
28,8
29,0

(25,7)
(21,4',)
(14,s)
(r5,s)

(se,8)
71,3
71,O

(74,3)
(78,6)
(85,6)
(84,5)

56,9
(se,8)

36,6
39,2
11,8
47,E

(s1,2)

36,6
40,8
47,1
51,0
57,0
62,3

(38,5)
3E,3
41,7
39,0

(39,2)

(101,6)
96,2
99,7

(e7,0)
(110,4)
(104,s)

(87,1)

(s3,2)
96,7
92,2

(96,0)

92,O
(10r ,0)

(81,4)

88,0

(93,8)

(3,0)
(- 10,4)

G 4,s)
(12,e)

(6,8)
3,3
7,8

(4,0)

c 1,6)
3,8
0,3

(18,6)
13,1
12,O
7,7

(6,2)

(0,4)
3,6

(0,6)
0,5

2,4
(8,7)
(2,1)

0,8
(1 2,8)

G)(66,7) (18,3)
(135,1) (383,r)

(0,3)
3,3
6,6

(8,7)

1

2
3
4
5
b
7

Gasthöfe

G) (46,8) (s3,2)0,5 45,4 5.1,6
8
9

t0
11

12
13
14
15

16
17
18
19
20

21
22
23
24
25

26
?7
28
29
30
31

32
33
34
35
36

Pensionen

5,9
(8,6)

43,1
(4O,2)

63,5
60,8
55,2
52,2

(4E,E)

(61,6)
61,7
58,3
61,0

(60,8)

G)
G)
,0)
,4\

0,4
2,4
9,3
7,5

13,1

(1,1)
(1 7,1)
(3s,6)
(7s,2)

20,5
35,7
61,0

117,1
(213,s)

1,2
2,9
4,6

1t,5
(1 E,1)

0,0
0,3
0,9
o.'l

G)

(83,8)
(e3,0)
(87,0)
(91,o)

54,2
50,7
47,0
41,8
37,7

45,8
49,3
53,1
58,2
62,3

95,4
95,7
95,8
99,0
92,5

4,7
1,3
4,2
't,0
7,5

4,2
10,0
9,2
6,O

G 1,0)

1,2
8,7
6,7
5,7
0,7
7,5

(s0,4)
(74,8)
(70,3)
(63,7)

(e,6)
(25,2)
(2e,7)
(36,4)

G)
G)
,4)
G)

(2

0,1
0,4
0,5
3,4-

(r6,3)
(7,0)

(13,0)
(s,0)

wi.tschaften

16,5
30,r
53,0
87,6

134,3

wirlschaflan

Schanlwirlschaften

20,5
31,2
46,2
78,9

Ir0,3
134,3

hallen

(1 3,1)
20,1
34,9
78,6

(1 83,2)

sEs
9010
90,9

95,E
91,3
93,3
94,3
99,3
92,5

,5
,2
,9
,0
,0
,7

63
59
52
49
43
37

1,2
2,3
3,6

10,2
9,4

13,1

(1,2'
3,3
4,7

't 1,9
(8,2)

0,0
0,3
0,5
0,3
2,8

(0,9)

0,6
0,0

G)

86,6

92,3

B€lri6bs-
ergebnis3)Handelswaren-

umsatz
übrigrn
Umsalz

Rohertrag2) Kosl6n
insgosaml

in%
dor

Gesaml-
loistung

% der Gosamlleislung
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davon Aufwendungen

Gesamtleistung filr Roh-, Hilfs-
und 86lriebs-

stoff€
und für

bezögone Waren

fllr bezooene
Leistung-anl )

insg€saml

Gesamlleislung
von ... bis

unler ... OM

Lfd.
Nr.

1

2
3

7
8
9
0

3 Gast

3.2 Gesamtleistung, Materialaufwand, Rohertrag, Kosten

Malerial

darunler

Speisenumaalz

I 000 0M

713 93 Bars, Tanz- und

4 I 2sooo -
s I rooooo -
6 | 2soooo -

70 q)0
250 000
500 000

(0,0)

(222,O)
(288,2)

25 000
r00 000
250 000
500 000

(140,7)
(360,7)
(574,r)

(62,4)
(125,2)
(1 76,0)

(2,3)
(s,1)
(7.2)

(64,6)
(130,2)
(183,2)

(39,s)

(15,1 )
(26,s)
(37,2)

71,2
159,8
351,4

(5e,8)
(159,0)
(379,1 )
(568,9)

,4
,1
,9

30,4
76,8
53,8

3't,8
77,9

155,7

15,7
37,3
85,3

713 95

715

(3s,8)
(s3,2)

(19,0)
(61,5)(2,4) (9s,6)(2,8) (221,5)

(1,3) (289,s)
(13E,4)
(1 89,9)

') Nichttoclgilo-chnele.s Ergebnis. 2) Rohertrag = Gesamtleistung minus Materialaufwand insoesamt.
1) Einschließlich lnslandhaltüng6-.und Reparaturkoslon, sofern der Material- 3i Botriebs;rgebnis = Gesamäeistung mtnui-Xosiän iriöä!ääi i'igf.-aulirand 

tlberwiegt (ohne Enärgiekosteri). 'Tabele S.öI-
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qewerbe r)

insgesamt und Betriebsergebnis 1992 je Unternehmen

aufwand

Materialaufwand filr den

Vergnalgungslokalo

Getränko-
umsatz

(46,6)
(88,6)

7)
1)
7)

(0,
(7,
(2,

Lfd.
Nr.

7
8
9

r0

(s
(7
(8
(6

Caf6s

Kantinen

(1 36,1 )

(15,8)
(24,5)

1,9
6,1

r 3,8

100,5
92,4
92,6

(90,3)
(92,2)
(91,2)
(94,0)

(66,7)
(60,1)
(ss,3)
(s0,s)

(0,0)
(2,6)

G)

o,2
0,5

C)
(0,0)

G)
(4,5)

(45,9)
(36,1)
(31,e)

44,6
48,8
44,3

55,4
51,2
55,7

(88,6)
(e2,9)
(96,5)

(1 1,4)
(7,1)
(3,s) li

l4
t:

(s4,1)
(63,9)
(68,1)

(39,9)
(10,7)
(4s,1)

7
7

12,6
33,0
54,7

(48,8)
(66,2)

(s,0)
(7,1)

(35,3)
(27,6)

(33,3)

t,5
,,6
',4

t,7)
',8)
r,8)
i,0)

Handelswaren-
umsalz

Obrigon
Umsatz

Roherlrag2) Koslen
insgasamt

B6tri€bsä)
ergoDnrs'

in%
der

Gssamt-
leislung

% der Gesamlleislung

-129-



Lfd.
Nr.

(40,2t
(45,3)
(40,s)

(6,2)
(7,4)

3 Gast

3.3 Kosten und Betriebs

0brigo

711 11

(0,2)
0,1
0,1

G)
(0,6)
(0,3)
(2,3)

711 13

(12,6) (1,s)
(10,5) (s,1)

(42,8)
42,9
11,1

(39,4)

6't,8
58,2
51,8
4E,0
40,5
37,4

1

2
3
I
5
6
7

70 000
250 000

(1 323,
(2 916,
(7 621

(23 867

(40,2)
28,8
29,0

(2s,7)
(21,4)
(14,s)
(1s,5)

(38,1)
27,O
27,2

(23,s)
(1e,6)

(2,0)
1,8
1,8

(2,1)
(1,8)

(27,E)
25,2
32,0

(31 ,7)

(22,e)
21,2
27,O

(26,8)

(4,E)
4,0
4,9

(4,8)

(13s,0)
375,2
710,6500 000

1 Mi[.
2 Mill.
5 Miil.

10 Mi[. ,2',)(6

,5)
,6)
,1)
,0)

0,0
0,1
0,1
0,1
0,1

1,6
1,0
1,1
1,0
2,4
0,3

G)
0,6

G)
4,0
7,7

10,9
(14,5)

(61,5)
60,5
57,1
60,8

(60,6)

25 000
50 000

100 000
2s0 000
500 000

2 Mi[.
5 Mi[.

10 Mi[.
(33,4)
(37,6)
(32,4)

(r s,2)
(e,8)

(14,7)
(17.5)

1,7
3,9

10,1
13,'l

(1e,0)

6
9

10
1l

50 000
100 000
250 000
500 000

25 000
100 000
250 000
500 000

100 000
250 000
500 000

't Mi[.
2 Miil.

50 000
100 0(x)
250 000
500 000

1 Mi[.

25 000
50 0oo

100 000
250 000
500 000

(78,8)
166,3
346,8

(594,5)

(41,s)
79,7

164,5
336,2

(777,3\

(46,8)
45,4
43,1

(4o,2)

(s,8)
r5,1
18,6

(22,8)

2,O
4,6

12,O
15,5

(22,3)

G)
4,5
9,3

13,'t
(17 ,4)

(8,2)
12,7
15,4

(1 8,7)

(1.6)
2,4
3,0

(3,7)

0,3
0,6
1,8
2,4

(3,3)

(0,0)
0,0
0,1

(0,4)

,7)
,0)
,3)
,6)

(17,9)
(11 ,e)
(18,s)
(21 ,1)

(4,0)
2,7
2,O

(0,8)

(0,1)
(0,6)
(0,8)

G)

(9,s)
(21,6)
(28,e)
(36,4)

(2
(2
(3
(3

1,4
2,4
3,4
4,8
4,2

12
13
14
't5

16
17
18
't9
20

21
22
23
24
25

26
27
28
29
30
31

32
33
34
35
36

(52,7)
(1 53,1)
(334,0)
(633,1)

40,9
78,6

161,9
334,9
695,5

1 374,0

(s,6)
(25,2)
(2s,7)
(36,4)

713 11,713 91 Speiso- und

713 15 lmbiß

G)

711 15

G)
(0,0)
(0,6)

G)

713 ll Speise

0,0
0,1
0,2
o,2
0,1

713 91 Schank

0,0
0,0

G)

80,8
170,1
343,9
712,4

1 374,0

53,7
49,5
45,8
39,0
37,4

0,5
1,2
1,2
2,9
0,3

8,8
15,5
21,1
29,0
27,2

7,4
13,0
17,6
24,1
22,9

54,2
50,7
47,0
41,4
37,7

63,5
60,8
55,2
52,2

(48,E)

250 000
500 000

1 Milt.

- 50 000- 100 000- 250 000
500 000 ...

1 Mi[. ...
2 Mill. ...

50 000 .............
100 000 .............
250 000 .............
500 000 ............

2 Mi[. ..

40,9
77,9

154,4
321,5

(616,7)

6t,8
59,6
54,2
5r,5

(46,6)

'!,6
1,2
1,0
o,7
G)

0,0
0,0
0,1

(0,0)

25 000
50 000

100 000
250 000
500 000

1 Mi[.

63,5
59,2
52,9
49,0
43,0
37,7

2,0
5,6

13,7
18,9
27,9
27,2

1,7
4,7

11,5
15,8
23,3
22,9

0,3
0,8
2,1
3,0
4,5
4,2

(61,6)
61,7
58,3
6 t,0

(60,8)

(0,1)
1,1
1,2
o,2
(0,2)

1,5
2,2

(2,s)

') Nicht hochgerechnel€s Ergebnis.
1) Ohne Energiekosten.
2) Einschlioßlich lnslandhallungs- und Roparalurkoslen, sofsrn dsr Mate-

rialauhtrand übenviegt, aber ausschlioßlich Energiekosten.
3) Ohne Enlgslt für lätige lnhaber/innen, lätige Mitinhaber/innen und milhel-

lende Familienangehörig€, dio im befraglon Unternehmen in keinem ver-

Materialautwand
davon Aufwendunqen

geselzlicho

G€saml-
leislung

je
Unter-

nehman
insgesaml

für Roh-,
Hilfs- und
Bstriebs-

sloffel) und
für

bezog6ne
Waren

für bozo-
96na Lei-
stungen2)

insgesamt 4)

Löhne
und

Gehälter

Go6amtleislung
von ... bis

unter ... DM

1 000 0M

-130-

4)
s)

S02



qewerbe r)

ergebnis 1992

insgesamt

Holels

Lfd.
Nr.

(3,3)
8,8
7,9

(7,0)
(5,6)

(1,8)
6,2
2,4

(2,4)
(2,s)
(0,s)

C)

(8
(3
(1
(2

0

0

0,9
0,8
0,9
0,9
0,8
1,5

1

2
3
4
5
6
7

(4,6)
(3,1)
(2,3)
(1,8)

(1,s)
2,6
5,5

(0,7)
2,2

G)

(1,1)
(0,1)
(2,0)
(8,6)

o,2
0,1

G)

G)
0,r
o,7

G)

(1,2)
2,9

G)
1,6

G)
(2,4)
(0,8)

C)

(1,2)
2,O
1,4

(4,3)
(6,4)
(0,9)
(0,8)

(0,0)
G)

(1,4)
(o,2)

(1,4)
0,0

(2,8)
5,6
9,1

(4,6)
(s,1)
(0,2)
(0,3)

Gasthöfo

(2,7)
(t,8)

(4,4)
5,9
5,4

(3,s)

3,5
4,9
4,9
5,4
3,6

(2,3)
2,3
2,2

(0,E)

(2,1)
3,6
3,2

(2,7)
0,9(,

(1,7)
1,8
0,9

(1,1)

,1)
,e)
,0)
,4)

(6
(2
(1
(2

1,1
0,9

0,1
0,1
1,1
1,2

8
9

10
11

Pensionsn

(1s,4)
(10,2)

(3,7)
(7,7)

wirtschaften

4,1
3,'l
3,2
3,9

(s,7)

Schankwirtschaflon

4,1
3,2
4,1
.1,5
5,5
3,6

hall6n

(0,7)
2,6
3,7
3,0

(1,6)

2
3
4
5

r,5)
r,9)
,7)
,4)

1,9

,2
,3
,9
,5

1,1
1,0
1,0
1,0
o,7
0,5

2,6
3,7
3,6
4,5
2,O

3,2
2,2
2,6
3,7

(s,4)

3,2
2,3
3,2
3,6
4,6
2,O

(10,s)
(6,3)
(2,0)
(5,3)

0,8
o,7

(1,0)

(1,6)

o,7
0,7
1,0
r,5

(1,3)

(7,8)
(2,11

(1,4)
o,2

1,6
(8,4)

(s,0)G)
G)
C)
G)

0,1
0,0
0,0
0,0

0,2
0,0

G)

o,;
0,0
0,0
0,0

G)
0,1
0,0

G)

wirtschaften

1,6
1,2
1,1
o,7
0,5

1,1
1,7
2,3
2,3
1,4

16
17
r8
't9
20

21
22
23
24
25

26
27
28
29
30
31

32
33
34
35
36

0,9
0,8
0,6
o,2

(0,2)

G)
0,4
0,4
0,3

(0,2)

0,1
0,1
0,9
1,2

0,7
0,8
1,3
2,O
2,1
1,1

G) (0,4)
0,5

3,3
2,7

(1,4)

o,2
0,0

(2,0)

0,5
0,8

(0,3)

0,7
0,8

(0,6)

7) Soweit die in der Kapitalgesellschafl 0blichen Abschreibungen über-
schritlen werden.

E) Auch soweit sie an verbundene und beteiligle Unternohmen abgesetzl
wurden und einschließlich der Abschr€ibungen, die die in der Kapital-
gesollschafl üblichen Abschreibungen überschreilen.

5)

davon auf Stouerliche
Abschreibungen

auf Vorräle7)

Forderungen6)
und

Fremdkapital-
zinsenbetrieblich genutzto

Bauten auf eigenen
und fremden

Grundst0cken

Anlagsn einschl.
Anlagen im Bau,

Maschinen,
Betriebs- und
Geschäfts-

ausslatlungon

Sondorver-
gilnsligungen6)

Goringw6rtige
Wirtschaftsg0ter

gemäß § 6
Absatz 2 ESIG

6) Hierzu zählon Sondervcrg0nsligungon nach §§ 7 d, e und O
Einkommonsteuergeselz, 80 und 82 f Einkommonsl€uerdurchführungs-
vorordnung 1990 sowie Sonderabschreibungen gemäß §§ 2 und 3 des
Gesetzes über Sonderabschreibungen und Abzugsbeträgo im Förder-
gobiel.
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Lfd.
Nr.

3 Gast
3.3 Kosten und Betriebs

übrige

96 det

713 93 Bars, Tanz- und

1

2
3

70 000
250 000
500 000

(ss,8)
(1 s9,0)
(37s,1)

7
8
9

t0

- 250 000- s00 000
- l Mi[.

(140,7, (.15,9)
(360,7) (36,1)(574,1) (31,9)

(568,e)

(30,7)

(44,3)
(34,7)

(1 1 ,9)
(18,e)

G)

713 95

715

(13,s)
(21,8)
(24,4)

G)
(14,6)
(18,8)
(21.2)

,6)
,4)
,3)

(1,5)
(0,7)
(0,2)

(2,0)
(2,E)
(3,e)

(0,1)
(0,3)

4 | 2sooo - looooo ...........s I r00 000 - 250 000 ...........6 1 250000 - 500000 ...........

71,2
159,8
35't,4

42,7
48,1
43,8

(2
(66,6)
(s8,6)
(s8,6)
(s0,7)

44,6
48,8
14,3

(66,7)
(60,1)
(ss,3)
(50,9)

1,9
0,7
0,5

(0,0)

13,6
14,0
23,3

(2o,2)

11,7
1 1,8
19,2

C)
(12,s)
(1 s,7)
(17,6)

1,9
2,1
3,9

0,1
o,2

25 000
100 000
250 000
500 000

100 000 ...
250 000 ..
500 000 ...

G)
,2)

G)
(0,0)

r Mi[
(3,0) (0,1)

(0,3)(3,3)

') Nicht hochgsrschnotea Ergebnis.
1) Ohne En6rgielosten.
2) Einschließlich lnslandhallungs- und Reparaturlosten, sofern der Male-

rialauftvand überwiegl, aber ausschließiich Eneroiekosten.
3) Ohno Entgoll für läligo lnhabor/innen, tätige Mitiihab€r/innen und mithet-

fende Familienangehörige, die im befragtän Unl6rnehmon in ksinom ver-

Materialaufwand
davon AufwendunosnGesamt-

leistung
jc

Unter-
nehmen

insgesamt

für Roh-,
Hilfs- und
Betriebs-

sloffel) und
für

bezogene
Waren

falr bezo-
gone Loi-
stungen2)

insgesamt 4)

Löhne
und

Gehällor gesetzliche

Gesamtl6islung
von ... bis

unter ... DM

1 000 DM

- 132 -

. traglich€n Lohn-, Gehalts- oder Ausbildungsverhältnis atanden.
4) Einschließlich Vorg0tungen an Auszubildende und Bedionungsgeld.
5) Ohne Sondervergilnstigungen (wie in Fußnote 6 erläuterl) so:wiä ohne

geringwerlige Wirtschaftsgiller gomäß § 6 Absatz 2 Einkömmensteuer-
gesstz.



oewerbe r)

ergebnis 1992

Sleuorliche

insgosamt

Vergnügungslokale

(2,8)

Caf6s

Kantinen

(3,0)
(1,1)

Lfd.
Nr.

(2,2)
(2,0)

G)
(0,2)

G)

1,3

G)G)(0,4)
(0,s)
(0,5)
(1,3)

(0

7
8
9

10
(1,4)
(2,s)

(0,6) ,2)
,8)
,4)

(2
(4
(4

(1,6)
(3,0)

,3)
,9)
G)

G)
G)
,5)
G)

(0
(0

(1,1)
(0,6)
(0,s) lä(6,4)

(7,5)

5,E
6,5
7,5

I,E
1,1
0,6

1,5
2,2
1,2 t:

(3,6)

(0,2)
(0,1)
(0,1)

3,1
1,E
1,5

2,7
4,7
6,0

0,1
0,9

G)
(0,1)

G)
G)

(3,0)
(0,s)
(1,4)
(2,s)

G)
G)
G)

nach §§ 7 eundg
ngen 2und3

7) Soweit dio in der Kapitalgesellschaft 0blichsn Abschrsibungen ilber-
schrillen werdon.

8)Auch soweit sie an verbundene und betoiligts Unlernehmen abgesetzt
wurdsn und einschliaßlich dor Abschreibung€n, die dis in dor Kapital-
gesellschaft üblichon Abschr6ibung6n ilb6rschreilen.

chanlaoen5)
davon auf Steusrlich6

Abschroibung6n
auf Vorräte 7)

und
Forderungen8)

Fremdkapital-
ztnsonbelrieblich genutzte

Baut6n auf aig6nsn
und framdan

Grundslalcken

Anlagen einschl.
Anlagan im Bau,

Maschin6n,
Betriobs- und

Geschäfls-
ausslaltungen

Sonderver-
gonstigungen6)

Garingw6rlige
Wirlschaflsgilter

gemäß § 6
Absatz 2 ESIG

6)

und im Fö.detr
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Enorgiekosl€n und Verbrauch von
sonstigen Hil{s- und Betriebsstoffen2)

Gebühran
und

öffentliche
Beiträge

Steuernl )
insgesaml Energiokoslen

Verbrauch
sonsliger
Hilfs- und
Betriebs-

sloffe

Gosamll€istung
von ... bia

unler ... DM
Lfd
Nr.

3 Gast

3.3 Kosten und Betriebs

Vorsicherungs-
beiträ9e3)

olo det

711 11

1 I ToOOO -
2 I 2soooo -
3 I sooooo -1l 1Mi[. -sl 2Mi[. -
6 I sMi[. -
7 I roMiil. -

250 000 ..
500 000 ..

1 Mi[. ..
2 Mi[. ..
5 Mill. ..

10 Miil. ..
50 Mill. ..

C)
(0,3)

G)
(0,2)

(6,7)
(7,3)
(s,s)
(2,3)

(0,1)
0,1
0,1

(0,4)

(7,1)
6,6
6,3

(1,1)
0,5
0,4

(0,0)
(0.3)
(0,6)
(0,7)

(1,s)
1,3
1,3

(1,2»
(0,3)
(0,1)
(0,0)

(6,s)
5,9
5,7

(0,2)
0.8
0,6

(1,6)
(0,8)

(s,7) (4:1)(8,7) (7,e)(e,3) (7,3)
(s,2)

(6,3)
6,2
5,6

(6,3)

(8,6)
(7,9)
(6,2)
(2,3)

5,2
4,6
4,5
4,0
5,5

(s,2)
(2,0)
(0,0)

(0,7)
(0,s)
(1 ,2)

711 13

50 000
100 000
250 000
500 000

6
9
0
1

12
13
14
15

(0,2)
0,'l
o,2

(0,1)

(s,6)
5,1
4,6

(6,1)

(0,6)
1,2
1,0

(0,3)

(2,0)

(0,3)
0,6
0.4

(0,2)

(1,2')
1,1
1,1

(1,s)

16 I soooo -
17 I rooooo -
rs I 2soooo .
19 I sOO O0o -
20l 1Mi[. -

21 I 25oOO -
22 I soooo -
23 I 1oo ooo -
24 I 2so ooo -
2s I soo ooo -

5,0
3,6
3,5
3,5
3,1
3,4

0,5
0,5
0,5
0,4
0,8
2,1

713 11, 713 91 Speise- und

o,7 1,3
0,5 1,0
0,3 0,9
0.4 0,8
0,3 0,7
0,3 0,6

7'11 15

713 l1 Sp6ise

713 9l Schank

713 15 lmbiß

(,

25 000
100 000
250 000
500 000

5,5
1,2
4,O
3,8
3,8
5,5

(0,6)
(0,7)

(0,4)
(0,4)
(0,2)
(0,3)

(1,0)
(2,s)
(1,1)
(0,4)

0,8
1,0
o,9
0,6
0,6

0,0
0,1
o,2
0,2
0,5

4,3
4,1
4,0
3,1
3,4

0,9
0,5
0,5
0,9
2,1

0,5
0,3
0,4
0,3
0,3

o,7
0,5
0,4
0,4

(0,4)

50 000
1 00 000
250 000
500 000

1Mill.

1Milt.
2 Miil.

50 000
100 000
250 000
500 000

2 Mill.

0,'l
o,2
0,1
0,3

(1,6)

0,5
0,4
0,5
o,2

(0.1)

1.3
1,0
0,8
o,7

(0,s)

5,5
3,8
3,3
2,9

(3,0)

(2,7)
3,3
2,3
2,1

(1,s)

5,0
3,4
2,8
2,7

(2,e)

(2,7)
2,6
1,9
1,6

(1,s)

26
27
28
29
30
3'l

32
33
34
35
36

25 000
50 000

100 000
250 000
500 000

1 MiI.

25 000
50 000

100 000
250 000
500 000

0,1
0,1
0,1
o,2
0,4
0,5

(0,e)
0,0
0.0
0,0

(0,2)

G)
0,7
0,4
0,5(,

0,3
o.2

(0,2)

(1,0)
0,8
0.7
0,6

(0,7)

(0,1)
o,7

Nichl hochgerechneles Ergebnis.
GelränIo- und Vorgn0gungsleuer,
Vsrbrauchalsuern, Grundsleuer;
schafl- und Kraftfahrzaugsteuer.
Kraflfahrzeugkoston erfaßt.

Gewerbosteuer, sonstige slouern z.B.
aber nicht Einkommen-, Körper-

Oie Kraftfahneugstouer ist bei den

2)Auch von Kohle, Koks, Heizö|, Strom, Gas, Wasser, Schmi€r- und Reini-
gungsmiltoln, Kohlensäure u. dgl., aber nicht für Kraftfahrz6uge.

3) Ohne Versicherungan für Kraftfahrzeuge oder für privale Zwecke.

')
1)
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Mi6ten und Pacht6n

daruntor

Botricbs-
o;gsbnisS)

lnstand-
hallungs- und

Raperatur-
kost6n

(soweit nicht
im Malorial-

aufwand
enthalten)4)

Sonslig6
b6lrieblich6

Aufwen-
dungan,
soweil

vorstehond
nicht erfaßl

Koslen
insgosamt

Kraflfahr-
zeug-
steuor

insgesaml

Miet6 for bc-
tri€blich ge-

nutzte Bauten,
Botriebs- und
G6schäfts-

räume sowio
Grundslalcks-

pachten

Leasing/
Mi€te filr

Fahrzeuge
aller Arl,

Maschinen,
EDV-Anla-

gen, G6rälo
u dsl'

Pacht
filr das
Untotr

nohmen

oewerbe')
ergebnis 1992

Kraftfahrzeugkostan

insgoaaml

Gesamtloislung

Hol€ls

Lfd.
Nr.

(1,3)
1,3
1,1

(0,8)
(0,5)
(0,2)

(4,2)
(7,1)

(10,3)

(2,0)
(5,0)

(0,6)
(1,2)
(0,s)
(r,3)

(s,0)
1,4
2,4

(0,1)
0,5
0,6

(1,s)
3,6
1,0

(1,0)

1,6)
3,8
0,3

(3,0)
10,4)
4,9)

12,9)

(0,2)
0,0
0,0

(0,0)
(0,0)
(0,0)
(0,0)

o,2
0,1
0,1
0,1

(4,s)
0,5
1,8

G)
0,4
0,0

(1,6)
(0,s)
(1,2)
(0,2)

C)
0,3
0,5

(0,6)

(7,3)
9,3
7,7

(10,6)
(E,s)

(12,5)
(14,0)

(r 3,0)
9,3
7,9

(s,7)

7,9
6,7
6,0
5,9

(6,4)

(101,6)
96,2
99,7

(s7,0)
(1 10,4)
(104,9)
(87,1)

(83,8)

95,8
90,0
90,9
92,0

(101 ,0)

(81,4)
86,6
88,0
92,3

G 1

2
3
4
5
6
7

(2,s)
(s,2)

G,
G
('

,6)
,7)

(8
(0(0,1)

Gaslhöfe

Pensionen

wirlschaften

wirtschaflen

1,8

Schankwirlschaflen

1,8

hallen

0,1
o,2
0,1
0,1
0,1
0,0

3,5
3,5
4,6
3,7
5,0
4,3

7,9
7,3
6,5
6,8
6,3
5,9

95,8
91,3
93,3
94,3
99,3
92,5

4,2
8,7
6,7
5,7
0,7
7,5

(4,0)
2,6

(1,r)
2,7

1,6
(0,8)

(0,4)
o,2
0,1

(0,0)

(1,1)
1,6
1,9

(1,6)

(3,2)
2,E
1,6

(2,2)

(6,E)
3,3
7,E

(4,0)

8
I

10
11

(2,2)

3,3
(2,8)

(3,e)

3,8
1,9
1,5
1,9

(2,6)

(0,1)
0,5
0,6
1,2

(1,4)

(2,s)
(2,s)
(r,r)
(r,4)

(0,4)
(0,2)

(4,6)
(2,e)

(12,7)
(0,s)

(,
(0,8)
(0,4)
(0,2)

(0,0)
(0,1)

(4,6)
(1 ,2)

(11,1)
(0,3)

G)
0,8
0,9

(0,6)

o,;
0,6
0,7
0,6
0,3

(0,1)
0,5
0,5
0,6

(0,s)

C)

(e3,2)
96,7
92,2

(e6,0)

(s,0)
(87,0)
(e1,0)

(16,3) 2
3
4
5

(0,8)
(1,2)

G)

G)
(s,6)
(t,s)
(4,6)

4,3
1,9
1,5
1,2
3,2

(3,3)
(13,0)

(7,3)
(3,6)

9,1
7,',|
7,3
6,2
5,9

(e3,0) (7,0)
(13,0)

2,6
1,9
1,5
't,2
0,7

2,5
3,5
1,7
3,8
2,6

0,6
o,7
0,8
0,5
1,50,0

4,7
4,3
4,2
1,0
7,5

95,4
95,7
95,8
99,0
92,5

0.5
0,5
0,8
0,5
0,3

3,6
4,8
3,2
4,8
4.3

3,8
2,5
1,7
1,6
1,5
3,2

16
17
18
19
20

21
22
23
24
25

26
27
28
29
30
31

32
33
34
35
36

2,3
2,O
1,5

(r,0)

0,1
o,2
0,1
0,1

(0,1)

3,5
3,5
4,4
4,5

(6,2)

0,4
0,6
o,5
(l,3)

3,3
2,7
3,2
3,6

(4,9)

3,3
2,7
3,4
2,4
4,0
2,6

0,2
0,4
0,6
0,4

G)

o,2
0,4
0,6
0,6
0,4
1,5

G)
0,2
0,6
0,1

G)

(10,0)
4,5
4,8

4,2
10,0
9,2
8,0

G 1,0)

(18,6)
't 3,4
12,O
7,7

(6,2)

2,4
2,O
r,5
1,2
o.7

(1,s)
2,2
2,E
2,O

(1,0)

(0,e)
4,9
3,7
3,0

(1,1)

(0,8)
4,3
7,5
2,2

(0,6)

(0,3)
0,0
0,1
0,1

(0,0)
4.7

(4,6) (93,6)

4) Nur fremde, nicht aklivisrte Leistungen für betrieblich genutzte Bauten,
Betriebs- und Geschäftsräume, Außenanlagen, Maschinen, Einrichtungs-
gegenslände, Werkzeuge, G6räte u. dgl., aber nicht für Kraftfahrzeuge.

5) Botriebsergebnis = Gesamtleislung minus Koslen insgesamt.
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Energiekoslen und V6rbrauch von
sonsligen Hilfs- und Betriebsstoffen2)

Steuernl)
insgesaml Energiekosten

Verbrauch
sonsliger
Hilfs- und
Betriebs-

stoffe

Gebilhren
und

öftentlich€
Beiträge

Gesamtl6istung
von ... bis

unler ... DM
Lfd
Nr,

3 Gast
3.3 Kosten und Betriebs

Versicherungs-
beiträge3)

% der

713 93 Bars, Tanz- und

2
3 500 000 -

25 000 - 100
100 000 - 250
250 000 - 500

(0,5)
(0,2)
(0,5)

0,3
0,0

G)
(0,0)
(0,1)

G)

(3,5)
(2,6)
(2,8) (2,6)

1,4
1,0
0,6

(3,s)
(2,2)

3,9
3,4
2,3

G)
(0,s)
(o,2)

0,2
0,8
o,7

(0,E)
(o,2)
(0,2)
(0,7)

(1,0)
(1,0)
(0,3)

(r,0)
(0,2)
(0,6)

(1,4)

(0,7)

95371

it
000 ............................
000 ............................
000 ............................

25 000
100 000
250 000
500 000

4,0
4,2
3,0

(2,7)
(3,1)

(1,9)
(2,8)
(1,1)
(0,s)

(1,3)
(1,2)

(0,2) (0,6)
(o,2) (0,4)

0,3
0,4
0,7

715

7
8
9
0

(0,1)

(0,3)

') Nicht hochgerochneles Ergebnis.
'l) gelränke- und Vergn0gungsleuer, Gewerbesleuor, sonslige Stauotn z.B.Verbrauchsl€uern, Grundsleuer; aber nichl Einkommen-. Körper-

-6-chatl-. und Kraftfahrz-cugsteuer. Die Kraflfahrzougsteuer isi bei hen
Kraflfahrz€ugkoslen erfaßi.
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2)

3)

Auch von Kohle, Koks, Hoizö|, Slrom, Gas, Wasser, Schmier- und Reini-
gungsmilteln, Kohlensäurs u. dgl., aber nicht für Kraftfahrzeuse.
Ohne Versicherungon für Kraflfahrzeuge oder filr private Zwe;Ie.



Mieten und Pachten

darunt6r

Kraftfahr-
zeug-
steuer

insgesaml

Miete für be-
trieblich ge-

nutzt6 Baulen,
Belriebs- und
Geschäfts-

räume sowie
Grundstalcks-

Dachlen

Loasing/
Miete filr

Fahrzeuga
aller Arl,

Maschinen,
EDV-Anla-

gen. Geräle
u. dol.

Pacht
filr das
Unler-

nehm6n

lnstand-
haltungs- und

Reparalur-
koslen

(soweit nicht
im Malorial-

aufwand
enthalten)a)

Sonslige
bslrieblicho

Aulwen-
du ngen,
soweil

vorslehend
nichl srfaßt

Koslon
insgesamt

Belriebs-
ergebnis5)

oewerbe r)

ergebnis 1992

Kraftfahzeugkosten

insgosaml

G6samtl6istung

Vorgn0gungslokale

(o,s) (o,o) (7 ,2) (4,0) (0,8) (2,4) (1,e) (6,s) (8s,6) (l 1,4) | t('1.2) (0,0) (5,3) (3,7) (1,6) (0,0) (0,7) (r3,s) (s2,e) (7,1) | 2(2,1) (0,0) (7,1) (6,7) (0,3) G) (1,8) (13,6) (96,s) (3,s) | 3

Cafös

Lfd
Nr.

4,8

Kanlinen

2.1
't,3

(2,2)
(1,7)
(r,7)
(2,6)

o,2
0,1
0,1

7,3
3,3
2,2

0,9

0,5

4,9
2,6
1,4

1,6
0,7
0,4

1,1
2,9
1,5

10,0
5,6
5,5

(1
(0
(0

,2)
,1)
,s)
G)

100,5
92,4
92,6

(eo,3)
(e2,21
(91,2)
(e4,0)

(s,4)
(4,0)
(3,8)
(s,r)

0,5
7,6
7,4

4
5
6

(3,7)
(5,3)
(2,8)
(s,e)

G)
(0,1)
(0,1)
(o,1)

(2,5)
(3,8)
(1,7)
(s,4)

(9,7)
(7,8)
(8,8)
(6,0)

G)
(1,4)
(0,6)
(0,s)

(4,7)
(0,s)
(0,4)
(1,6)

7
8
9

10

5) Betriebsergebnis = Gesamtleistung minus Koslen insgasaml.4) Nur fremde, nichl aktiviorte Leistungen ftlr betrieblich genutzte Bauten,
Betriebs- und Geschäftsräume, Außenanlagen, MaschinCn, Einrichlungs-
gegenständs, Werkzeuge, Gorälo u. dgl., aber nichl für Kraftfahrzeuge.
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Beschäfligte im Ourchschnitt des Geschäflsjahres

3 Gast

3.4 Beschäftigte und Personal

insgesamt

711 11

Lfd.
Nr.

Anzahl

2
3
4
5
b

70 000
250 000
500 000

1 Mi[.
2 Mi[.
5 Mill.

10 Miil.

25 000
50 000

100 000
250 000
500 000

l Mi[.

(t,0)
1,3
1,0

(0,4)
(0,3)

G)
G)

(0,e)
(r,0)
(0,7)
(1,0)

(0,2)
1,8
3,4

(3,0)
(1 1,8)
(s5,1)

(224,o)

(1,7)
1,8
6,7

(16,0)
(2 1 ,0)
(46,7)

G)

(0,3)

G)
0,3
0,8

(2.s)
(7,8)

(20,6)
(36,3)

G)
0,1
o,2

(0,1)

G)

(2,s)
5,2

G)
0,1

(0,r)
G)
(-)
G)

,5)
,s)
,0)

(0,2)
(o,s)
(t,t)
(0,8)

100 000 ......................
250 000 ......................
500 000 ......................

1 Mi[. ......................

o,250 000
100 000
250 000
500 000

I Miil.

0,025 000
50 000

100 000
250 000
500 000

(0,3)
0,1
0,1
0,1

G)

50 000 ......
100 000 ......
250 000 ......
500 000 ......

2 Miil. ......

250 000 .....
500 0(x) .....

1 Mi[. .....
2 Mi[. .....
5 Mi[. .....

1'l .9
(22,0t

711 13

(2,',l)
2,6
4,8

(7,0)

711 15

(1,4)

10 Mi[. ...
50 Miil. ...

100 000 ..
250 000 ..
500 000 ..

1 Miil. ..

50 000
1 00 000
250 000
500 000

1 MiI.

50 000
100 000
250 000
500 000

l Mi[.
2 Mi[.

(40,7)
(122,51
(260,3)

8 I soooo -
s I rooooo -

io I 250 ooo -
11 | 5oOOOO -

(1,2)
1,1
1,5

(1,1)

(0,s)
0,1
0,2

G)

(0,3)
0,6
1,2

(2,s)

(0,1)
0,7
1,8

(3,2)

2
3
4
5

25 000
100 000
250 000
500 000

25 000
50 000

100 000
250 000
500 000

(0,1)
(0,2)

G)
(0,3)

0,2
0,1
0,0
0,0
0,4

(0
(1
(5

G) (2,1)
G) (3,3)

16
17
18
19
20

1,0
1,',1

1,4
1,1
0,8

0,9
1,0
1,1
I,t

(0,e)

1,1
1,3
1,0
0,8

0,2
0,6
1,2
2,2
1,9

o,7
2,1
5,8

10,8

1,6
2,5
5,0
9,8

15,9

(7.0)

713 11 Speise

713 9'l Schank

0,0
0,1

G)

713 11 , 713 91 Speise- und

- 1,1

713 l5 lmbiß

0,0
0,2
0,7
1,9

(:)

0.0
G)

21
22
23
21
25

26
27
28
29
30
31

32
33
34
35
36

0,1
o,2
0,1
0,1

(0,1)

0,0
0,1
0,5
0,E

(1,s)

0,1
0,4
1,6

(4,1)

1,1
1,4
2,O
3,7

(7,0)

0,9
1,0

0,1
o,2
0,1
0,0
0,1
0,4

0,0
0,r
0,5
1,1
2,2
1,9

0,0
0,1
0,5
1,9
5,5

10,8

0,0
o,2
0,6
1,9

1,4
2,3
4,4
9,3

15,9

(1,2)
t,o
1,1
1,0

(1,4)

G)
0,'l
o,2
o,7

(3,s)

(1,s)
1,3
1,9
3,3

(6,7)

G)
0,1
0,5
1,4

(1,8)

tätiga
lnhaber/innen,

tätigs
Mitinhaber/innen

ohne Entgelt
mithelfende
Familien-

angehörigo

Gehalts-
emplänger/

i nnen

Lohn-
empfänger/

i nnen

Auszu-
bildende

Gosamlleistung
von ... bis

unter ... DM

') Nichl hochgerechneles Ergebnis.
1) Beschäftigte. lätige lnhab6r/innen, tälige Mitinhaber/innen sowie
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ohn6 Entgelt mitholfende Familienang6hörige, Gehaltsempfängor/innan,
Lohnompfänger/innen und Auszubildend6.



qewerbe r)

kosten 1992 je Unternehmen

davon

Vollzeittälig€

Hotels

Lfd.
Nr.

1

2
3
4
5
6
7

(54,2)
(198,8)
(s84,8)

(2 032,4)

(40,0)
(1 18,6)
(2s4,3)

2,;
2,E
4,4
2,8
2,9

G)

(2,6)
4,9

11,0
(20,8)

(30,s)
79,6

't92,2
(354,8)

(6,s)
21,2

(6,6)
15,1
35,4

(1,3)
4,0

10,E
(24,5)

0,1
0,5
2,9
7,9

(20,3)

(e6,8)
98,6
98,1

(r00,0)
(e1,s)
(es,8)
(73,3)

(100,0)
(e8,6)

100,0
98,2
98,7
96,2

(99,1)

G)
100,0

97,1
99,E

(100,0)

(3,2)
1,4
1,9

G)
(8,s)
(4,2)

(26,71

G)
(1,4)
5,0)

G)

(2r,5)
18,9
18,4

(r 8,1)
(20,4)
(2o,4)
(26,3)

(0,3)
0,4
0,9

(1,1)
(0,7)
(3,e)
(6,0)

(0,4)
0,3

(974,6)
(2 868,8)
(7 732,7)

Gaslhöfe

(1,7)
2,3
4,1

(6,4)

Pensionen

(1,2)
(1,s)
(2,3)
(7,0)

wirtschaften

wirtschaften

Schankwirtschaflen

hallon

o,7
(0,6)

(s7,4)
99,2
96,8

(s0,s)

(8s,0)
(100,0)

(2,6)
0,8
3,2

(s,5)

(20,0)
18,8
20,2

(2?,O)

I
9

10
11

12
13
14
15

(17,6)
(21,0)
(26,2)
(20,s)

1,2
2,1
4,5
9,3

15,3

6,0
22,O
60,5

171,6
314,3

1,2
4,3

12,1
35,2
60,0

97,6
96,1
95,4
96,9
97,1

2,4
3,9
4,6
3,1
2,9

19,4
19,5
20,o
20,5
19,1

(0,2)
(0,2)
(1,0)

G)

(8,0)
(1s,0)
(4e.1)

(1 10,s)

(1,4)
(3,r)

(12,8)
(22,8)

53,6
(111,1)

G)
3,2

12,7
36,7

(1 1 2,s)

(1

0,8
1,2
1,7
3,0

(6,4)

0,7
3,0

r5,6
42,O

(1 17,0)

0,3
0,4
o,4
0,5
0,6

o,2
0,2
0,3
0,6

(0,s)

o,2
0,3
0,3
0,5
0,5
0,6

(0,5)
0,2
0,5
0,4

(0,5)

1,8
1,3
3,8

(0,e)

2,9
o,2

G)

(17,4)

G)
14,1
20,0
20,1

(1 9,7)

18,5
16,9
18,3

16
17
18
t9
20

21
22
23
21
23

26
27
28
29
30
31

32
33
34
35
36

,71E

0,8
1,2
1,9
3,9
8,8

15,3

o,7
3,7

18,7
53,0

r61,8
314,3

0,1
0,7
3,6

10,4
32,5
60,0

100,0
9E,0
97,2
95,6
97,2
97,1

18,5
17,9
't9,0
19,6
20,1
19,r

G)
0,4
2,3
7,4

(22,2)

(1,0)
1,1
1,5
2,9

(6,2)

3) Einschließlich Vergütungon an Auszubildende und Bedi6nungsgelder

Personalkoslen 2)

Sozialkosten

auf Vollz6itlätigs
umgerechnele
Teilzeittätige

Löhne
und

Gehälte13) insgesaml geBolzliche übrige
Anteil an den
Löhnon und
Gehällern

I 000 DM %

2) Ohne Enlgell für lätige lnhaber/innen, tätig6 Milinhaber/innen und mit-
helfende Familienangehörige, die im bofragtsn Unternehmon in keinem
vartraglichen Lohn-, G€halls- oder Ausbildungsvsrhältnis standen.
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Beschäftigto im Durchschnilt des Geschäflsiahres

3 Gast

3.4 Beschäftigte und Personal

insgesaml

Anzahl

713 93 Bars, Tanz- und

G) Q,4)
G) (s,4)
G) (7,0)

713 95

715

(1,1)

Lfd
Nr,

2
3

70 000
250 000
500 000

G)
(0,8)
(2,2)
(5,6)

7
8
9

t0

('t,2)
(1,2)
(1,1)

(0,4)
(2,0)
(1,s)

(0,7)
(2,z',)
(3,s)

(0,0)
c)
G)

o,2
o,2

1,1
1,1
't,1

4 I 25OOO -
5 I iooooo -
6 I 2soooo -

25 000
100 000
250 000
500 000

100 000 ..............
250 000 ..............
500 000 ..............

I Mi[. ..............

0,3
o,2
1,2

o,2
1,0
2,5

1,8
2,5
4,9

(0,s) (0,1)
(0,0)

G)
(0,1)

G)
(0,3)
(0,8)
(0,7)

0,2

G)
G)
G)

(0,3)

(1,0)
(1,0)
(1,3)

(2,1)
(4,0)
(8,0)

tätigo
lnhabar,linnen,

tätigo
Mitinhaber/innen

ohn6 Entgalt
mithelfenda
Famili6n-

angehörige

G6halts-
empfängor/

innen tnnen

Lohn-
empfänger/ Auszu-

bildsnde
Gesamtleistung

von ... bis
unter... OM

') Nichl hochg6rochnotes Ergebnis.
1) Beschäftigte = lätig6 lnhaber/innen, lätige Milinhaber/innen sowie
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ohne Enlgell milhelfende Familienangehörige, Gehaltssmpfänger/innen,
Lohnempfänger/innen und Auszubildende.



oewerbe')
kosten 1992 je Unternehmen

davon

Vollzeittäligo

Vergnügungslokale

Caf6s

Lfd.
Nr.

(0,s) (16,7) (2,8)(r,3) (6E,r) (ro,s)(r,6) (1 16,r) e4,2)

(1,e)
(4,2)
(s,4)

0,4
o,4

(100,0)
(s6,s)
(er,E) (8,2)

G)
(3,5)

(16,8) | r(15,4) | 2(20,8) | 3

1,3
2,1
4,6

(1,6)
(3,7)
(7 ,7',)

8,3
1E,E
67,5

100,0
95,9
94,90,4

(0,3) G)(0,s) (1e,8) (3,5)
(0,3) (se,4) (1 1,8)(0,4) (100,1) (20,s)

1,2
5,'l

16,5
18,8
21,4 t;

7
8
9

10

1,1
3,6
4,5

G)

Kanlinen

(0,8) G)
(s9,0)
(96,6)
(90,8)

3) Einschließlich Verg0tungen an Auszubildende und Bodionungsgelde,

G)
(1,0)
(3,4)
(s,2)

G)
7,6)
9,e)
7,0)

Personalkosten 2)

Sozialkosten

gesotzliche übrige
Anteil an den
Löhnen und
Gohältern

auf Vollzeittäti9e
umgerechnete
Teilzoitlätige

Gehäller 3)

Löhn6
und

insgesamt

%1 000 0M

2) Ohne Enlgelt für lätige lnhaber/innen, tätige Mitinhaber/innen und mit-
helfende Familienangehörige, die im befragten Unternehmen in keinsm
vortraglichen Lohn-. Gehalts- oder Ausbildungsvorhältnis standen.

-l4l-



belriablich gonutzte
Baulen auf eigenen und
fr6mden Grundstücken

und grundslücksgleichen
R6chtsn

Grundsluck€ und grund-
stücksgleiche Rechte

(bobaul und unbebaut)

am Anfang am Ende am Anfang am Ende am Anfang

Gesamlleistung
von ... bis

unter ... OM

Sachanlagen

3 Gast

3.5 Posten der Bilanz 1992

technische Anlagen und
sowie andere Anlagen

Belriebs- und Geschäfts-
ausslattungen einschlioßlich

am Ende

711 1'l

Lfd.
Nr.

1

2
3
a
5
6
7

I
9
0
1

2
3
4
5

70 000
250 000
500 000

1 Miil.
2 Mill.
5 Mi[.

't0 Mi[.

50 000
100 000
250 000
500 000

25 000
50 000

100 000
250 000
500 000

l Mill.

25 000
50 000

100 000
250 000
500 000

10 Mi[
50 Mi[

(121,7)
227,5
526,0

(335,4)
(2 1 13,9)
(1 095,0)

G)

(31,1)
81,.1
83,9

(E3,9)

(11s,s)
242,9
840,7

(763,1)
(2 146,7)
(r 103,r)

G)

(33,2)
92,7

144,4
(3s8,r)

(2s6,6)

(42s,0)

1,4
13.8
15,7
24,5

(11,4)

G)
1,6
4,6
9,5

(19,8)

(41,3)
43,9
12,E

(10,7)
G)

(1s3,0)
G)

r8,8
(52,2)

1,3
0,6
2,6
2,2

(2,3)

(41,3)
50,9
.12,8

(1 1,0)
G)

(1s3,0)
G)

(0,3)
10,5
19,1

(60,2)

(12,2)
46,6

233,9
(450,6)
(381,0)
(343,7)

(6 758,0)

(8,3)
22,4
35,4

(48,6)

G)
5,4

10,8
33,3

(3e,6)

(37,6)
62,7

511,0
(661,7)
(451,0)
(s2s,3)

(12 305,7)

100 000
250 000
500 000

1 Mi[.

500 000
1 Miil.
2 Mi[.

4,2
10,0

(30,3)

(0,3)
10,7

(10,3)
77,5
53,0

(123,s)

711 13

711 15

(18,0)
(3,2)

C)
(67.5)

(18,0)
(3,2)

G)
(2,3)

(94.0)
(74,8)

(200,0)
(3e,3)

(1,s)
(329.0)

0025 000
100 000
250 000
500 000

9,3
28,1

1,1

I,Z
41,0

102,7
75,9

227,3

3,2
100 000 ....
250 000 ....
500 000 ....

1Milt. ....
2 Mill. ....

50 000
100 000
250 000
500 000

r Miil.

1,3
0,6
2,6
3,8

(2,3)

(26,1 )
(15,4)
(18,8)
(64,6)

(25,9)
(111,5)

(s8,s)
(31,8)

16
17
18
19
20

21
?2
?3
24
25

26
27
28
29
30
31

32
33
34
35
36

8,1
35,0
76,7
50,6

187,1

0,4
2,7
8,1

29,4
1,3

6,7
19,6
51,8
99,0

1 13.7

1,1

713 1l Spois6

7,6
26,5
67,4

r55,0
124,3

713 91 Schank

4,0
E,3

11,E
46,0

(176,6)

713 15 lmbiß

G)
5,3

12,7
31,2

(32,4)

25 000
50 000

too 000
250 000
500 000

50 000
1 00 000
250 000
500 000

1 Miil.

1,4
11,1
15,5
1 1,6

(12,1)

3,9
6,2

't 1,3
27,7

(120,9)

713 11, 713 91 Speiss- und

3,9 4,0
6,3 8,1

15,3 18,9
42,O 58,7

102,9 158,9
113,7 124,3

1,4
'12,7
24,8
50,4
43,7

187,1

1,4
12,8
27,E
71,1
65,1

227,3

1,3
0,5
2,7
5,7

24,6
1,3

1,3
0,8
2,9
7,1

23,4
1.1

G)
1,5 'l

G)

G)

2)Ohno Ford6rungenA/erbindl
la9€gutern, Krsditverpflichlu

G)

') Nichl hochgerechneles Ergobnis.
1) Z.B. Brenn- und Treibstoffe, Schmier- und Rsinigungsmitlol.
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ichkoiton aus Verkauf bzw. Erwerb von An-
ngen u. dgl.



qewerbe r)

je Unternehmen in 1 000 DM

Waren einschließlich
Handelsware (ohne
Kommissionsware)

am Anrang

Hol6ls

Vorräle

Lfd.
Nr.

(0,s)
4,4

12,5
(s,8)

(54,1)
(e2,3)

(307,7)

Gasthöfe

wirtschatten

wirtschaflen

0,3
1,3
2,2
5,0

(6,1)

Schankwirlschatlen

0,3
1,3
2,4
4,6
6,8

29.1

hallen

G)
0,4
3,3
2,5

('t2,2)

(s0,4) (2e,(s3,2) (36

G) G)
0,9
6,6(-) (6,1)

G) (s2,0)
(474,2)
(s89,4)

(0,0)
2,0
0,6

(1,9)

0,0

1,1
0,1
0,5

(7,8)

G)

0,0

(-)

(t,3)
5,3

13,5
(14,6)

(369,s)

G)
5,2
2,3

G)
,7)
,3)

(0,5) (0,4)
4,6

258,8
(138,5)

(0,3)
8,9
9,9

(rs1,4)

(.)

G)
G)
G)
G)

(,

G)

c)

(,

G)

G)
3,8
2,4

G)
(24,7)
(49,4)
(46,8)

(0,7)
0,2
o,7

(0,8)

G)
2,1
7,3

(1 3,7)
(140,0)
(473,1)

(1 432,3)

(0,0)
0,6
0,6

(4,4)

1,0
0,2
1,7

(4,s)

(0,4)
5,6
5,3

(97,3)

1,9
47 .1

1

2
3
4
5
6
7

(-)
G)

(21,2)(200,4) (173,0)(3s8,s) (42s,8)(382,2) (1 240,3)

(1,0) (1 ,2)2,3 5,0
3,1

(11,4)
4,6

(10,9)

(11 ,9)

(50,s)

(0,8)
0,2
0,7

(0,6)

G) G),s) (0,4) (0
,s) (0,1) (0

8
9

10
11

Pensionen

G)
,s)
,7)
,0)

,7) c),1) G)G) G)

t)
G)
G)
G)

G)
(10.8)

(4,4)
(121,1)

(14,2)
(233,0)

G)
(6,4)
(8,5)
(0,s)

(,
(0,7)
(1,2)
(0,2)

(1
(0
(7

2,8
2,7

t't,9

0,0
0,3
0,5
1,1
1,5

G)
0,1
0,0
0,5

(0,e)

G)
0,1
0,0
o,2

(0,3)

G)
0,4
3,1
2,4

(r 2.3)

G)
0,1
0,1
o,2

G)

(-)
0,1
0,1
0,3

(-)

0,0

G)

0,0

G)

0.0

(;

0,0
0,3
1,6
5,9

(38.1)

0,0
o,1
1,4
7,4

21,9
35,r

G)
2,7
1,6
7,5

(1 4,8)

(0,1)
(2e,s)

G)
3,5
2,4
5,9

(6,0)

G)

G)

3
4
5

1,2
3,6
4,5
7,5

29,0

1,2
2,7
4,2
7,0

29,1

o,2
0,6
0,3
't,3
4,0

0,1
0,3
0,8
5,0
3,0

o,7
1,1
6,0
2,7

0,8
1,3
8,3

18,3
35,1

16
17
18
19
20

21
22
23
24
25

26
27
28
29
30
31

32
33
34
35
36

G)

15,8
42,5

0,7
0,5
1,7
7,5

(1s,6)

0,3
't,9
2,3
5,9

(7,2)

0,1
o,2
0,1

(1,5)

0,1
0,1
o,2

(2,5)

0,3
1,8
2,9
5,1
7,4

29,0

0,1
o,2
0,3
1,2
1,5

0,1
0,3
0,3
1,5
4,0

0,9
o,2
0,7
5,5
3,0

0,8
0,5
1,4
5,8
2,7

0,2
1,1
2,2

10,1
15,8
42,5

0,0

Roh-, Hilfs-
und

Betriebssloffel )

selbsthergestellte
und bearbeitete Halb-
und Fortigorzeugniss€

Fordorungen I Verbindlichkeiten

aus Lioferungen und sonstigen
Leislungen2)

am Endeam Endo am Anfang am Ende am Anfang am Endo am Anfang am Ende am Anfang
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Sachanlagen

3 Gast

3.5 Posten der Bilanz 1992

lechnische Anlagen und
Maschinen sowie andere Anlagon,

Betriebs- und Geschäfts-
ausslattung6n einschließlich

im Bau
am Ends

713 93 Bars, Tanz- und

Lfd.
Nr.

2
3

70 000
250 000
500 000

25 000
100 000
250 000
500 000

7
8
9

10

250 000
500 000

1 MiI.

(-)
(11,1)

(1 05,1)

(16,3)
(10s.0)
(186,6)

G)
G)

(1s,1)

G) (s,1) (12,7)
(7 ,7) (18,6) (74,3)(32,6) (104,1) (165,r)

4 I 25OOO
s I ioo ooo
6 | 2so ooo

100 000 .....
250 000 .....
500 000 .....

1 Miil. .....

10,1
54,3
41,2

13
52 0,1

6,1

5,1
33,3
55,3

G)
G)
G) (e,8)

(27 ,1)

713 95

6,7
39,4
48.1

715

(3,6)

40,2
0,1
6,1

(4,5)
(s,5)

G)
(3,2)

G)
G)
G)
G)

G)
(3,2)

(1 8,7)
G)

(r
(7,6)
(7,0)9,3)

G) G) (67,2)

betrieblich genutzta
Baulen auf 6ig6non und
fromden Grundslilckon

und grundst0cksgleichen
Rochlsn

Grundst0cke und grund-
stücksglsicho Rechte
(b6baul und unbebaut)

am Anfang

Gesamllsislung
von ... bis

unter ... DM

am Anfang am Ende am Anfang am Ende

2) Ohne Fordsrung€n^/orbindlichkeilen aus Verkauf bru. Erwerb von An-
la969üt6rn, Kredilverpflichlungen u. dgl.

') Nicht hochg€rochneles Ergebnis.
1) Z.B. Brenn- und Treibsloffe, Schmier- und Reinigungsmilt€|.
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oewerbe r)

je Unternehmen in 1 000 DM

Waren €inschließlich
Handelsware (ohne
Kommissionsware)

am Anfang

Vergntlgungslokala

(0,4)

Vorräte

Lfd.
Nr.

(3
(s

G)

,s)
,1)
,e)

G)
,2)
G)

(1

o,2
1,8

G)
(0,0)

G)
(0,2)

,6)
,4)

,0
,6
,54

(0,1)

(1,4) c)(3,8) c)
(10,0) G)

G)
G)

(0,1)

G)
G)
G)

G)
G)
G)

G)
G)

G)

G)
(2,3)
(0,3)

G)
(0,1)
(6,3)

(1,4)
(2,6)

(1
(2
(s

G)
(1,1)
(0,s)

(0,8)
(1 7,8)

(8,0) li
Caf6s

Kanlinen

0,9
1,6
3,8

o,2
2,6

o,4
0,1
0,0

G)
(0,0)

G)
(0,0)

G)
G)
G)
G)

G)
G)

(4,1)
(2,7)

0,0

0,1

2,4
1,4

39,1

0,5
1,0

25,1 t:
(0,1)(2,2) (s,2)(4,3) (s,2)

(7,1) (s6,0) (2,2) (7,0) (18,s)

7
6
9

10

Roh-, Hilfs-
und

Betriebssloffel )

selbsth6rgestollle
und boarbeilete Halb-
und Ferligerzeugnisss

Forderungen I Verbindlichkeiten

aus Lief€runggn und sonsligen
Leislungen2)

am Ende am Anfang am Ende am Anfang am Ende am Anfang am Ende am Anfang am Endo
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IHRE KENNUMMER +
lm Schriftwechsdl binB stels ang6ben

Kostenstru ktu rstatistik 1 992
Großhandel

(einschlieBlich AuBenhandel, auch Eln- und Verkaufe-
genoesenechatten und -verelnlgungon)

Rücksendung an:
T -l

I

@)
Statistisches Bundesamt
Zwelgstelle Berlin
DEO B/Kostenstruktur

Postfach 276

O-1026 Berlin

Teleronisch orr€lchen Sie uns am beston in der Zsit von
8.30.15.30 Uhr (Mo.-Do.)
8.$-14.30 Uhr (Fr.)

L

unl€r dor Durchwahl
Berlin 0 30 / 23 24 65 53

030/23246556
0«)/23246380

Telelax Durchwahl
030/23246400
030/23246401
030 I 23246402

O Zweck, Art und Umlang der Erhebung, Rechtsgrundlagen, Gehelmhaltung, Hllt merkmalo, Trennen und Löschen sowie Adre&'
datel si€he Erläuterungen, die Bestandteil des Erhebungsvordrucks sind.

O Hlnwelse lür dle Ausltillung: Alle Angaben erbitten wir für das Gesamtuntemehmon, GroBhandelsunternehmen mit Einzelhandol,
eigener Herstellung, Reparatur usw. füllen bitte diesen Erhebungsvordruck unter EinschluB dieser Tätigkeiten aus. - Berichtsjahr ist
das Geechäftslahr 1992. - Wenn keine Angabe in Betracht kommt, bindn wir bei der entsprechend€n Position elnen Strlch (-)
einzusetzen. - Bei den mit O gekennzeichneten Positionen bitte die beigefüglen Erläuterungen zum Erhebungsvordruck beachten.

O Rücksendung: Bitte senden Sie einen ausgefüllten Erhebungsvordruck lnnerhalb von 6 Wochen nach Erhalt an das Statistische
Bundesamt. Der Erhebungsvordruck ist lür die Benutzung von Fensterbriefumschlägen bereits voradressiert. Das zweite Exemplar ist
für lhre Akten bestimmt.

l. Allgemelne Fragen

1. Geschtftslahr vom

2. Kennzelchnung dce Unlemehmens

2.1 Branche
GroBhandel mit

4
7 to 11 12

(Bitt6 nicht auslüllsn)

02

03

bis

Bitte bezeichnen Sie die GroBhandelsbranch€ genau, z. B. GroBhandel mit SüBwaren, GroBhandel mit
Spirituosen, Gro8handel mit Baumaschinen und -geräten, GroBhandel mit Schnittholz.

Falls lhr Unternehmen in mehreren Branchen tätig ist, bitte unbedlngt den Umsatzschwerpunkt angeben
(2. B. GroBhandel mit Spirituosen):

2.2 Umsatzschwerpunkt

2.3 Rechtslom de3 Untemehmens
2.3.1 Einzelunternehmen

2.3.2

2.3.3

2.3.4

2.3.5

GmbH & Co. KG

GmbH KGaA

Genossenschaften

2.4 Falls eln umsetzsteuerllches Organschaltsverhältnls yorllegt:
2.4.1

2.4.2

M

ll.Tätige Personen im Durchschnitt des Geschäftsjahres 1992 O
Mitinhaber/innen und ohne mithelfende

einschlieBlich Reisende im

Arbeitnehmer/innen

Auszubildende

Summe bis

Zutretlend6
bille mlreuzen

o4

1.

2.

3.

4.

5.

6.

05
06
07
08
09

10

1

2

3

4

5

1

2

AuBerdem:
Vertreter/innen

Auszubilde

- 146 -

Anzahl



lll. Posten der Bllanz

L sachanlagen @
B€trieblich
und

Grundstücke und
und u

2. Vorräte @
2.1 Handelswar€n

2.3 Sel
3.

fremde, gegen
mit denen ein I

-2-

Bauten aul eigenen und fremden Grundstücken
Rechten '1.2 und 1

Rechte

ln vollen DM

1.1

1.2

1.3 u

11t12

19114

15/16

17118

19t20

21t22

23124

25t26

schlieBlich Fahzeugpark, Bekiebs- und
nicht in 1.1 und 1.2 Bau

2.2 Roh-, Hilts- u. Betriebsstotfe

und bearbeitete Halb- und
aus Lielerungen und sonstigen Leistungen
verbundene Unternehmen sowie

einschlieBlich An

ohne
Verbindlichkelten aus Lielerungen und sonstigen Leistungen @ gegen-
über fremden, gegenüber verbundenen Unternehmen sowie gegenüber
Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhältnis besteht, ohne
Wechsel- und Bankverbindlichkeiten

lV. Umsatz im Geschäftsiahr 1992
1, Gesamtbetrag der abgerechneten Lielerungen und sonstlgen Lelstungen (auch Eigenverbrauch) ohne Berücksichtigung

der Zahlungseingänge. Hiezu gehören auch Umsätze im Kommissionsgeschäft, Streckengeschätt und Transithandol.
Bine Erlösschmälerungen wie Preisnachlässe, Rabatte sowie Jahresrückvergütungen, Boni, Retouren u. dgl. absetren;
lerner auch Kunden gewährte Skonti.
Nlcht einzubeziehen sind durchlaulend€ Posten @ Erlöse aus Land- und Forstwirtschaft sowie als auoerordentllch und
betrlebsfremd anzusehende Erträge.

1.1 Gesamtbetrag @ einschlleEllch
Umsatzsteuer

1.2 ohne Umsatzsteu€r
Vom Gesamtumsatz 1.2 entfielen aul das

4

27

28

29

2 Aufgliederung des vorstehenden Gesamtumsatzes von 1.2 ohne Umsalzsteu€r
Falls keine ausreichenden Aulzeichnungeri hierzu vorliegen,
genügt sorglältlge Schätzung, nottalls in 0/0.

2.1 Umsatz von Handelswaren @
2.1.1 im Gro8handel

2.1.2im Einzelhandel

2.2 Umsatz von s€lbsthergest€llten und bearbeiteten Halb- und
Fertigerzeugnissen (auch Reparaturen, lnstallationen, Mon-

von U.

2.3 Provisionen aus Handelsvermittlu

2.4 Übriger Umsatz (2. B. aus Fuhrbetrieb, Vermietung
von Maschinen und botrieblichen

an selbsthergeslellten und bearbeit€ten Halb- und Fertigerzeugnissen
(Jahresendbestand 1992, siehe lll.2.3)

Bitte Vorzeiclren
(+ oder -) beachten

30

31

32

33

34

35

36

37

v.

Vl. Andere aldlvlerte Ei nlm hr 1992 @

oder minus V plus Vl)

am Anfang I am Ende

des Geschättsjahres 1992

Vll. Gesamt! tm hr 1992 = |V.1.2
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Vlll.Kosten im Geschäftsjahr 1992

1. Materialaufwand im Geschäftsiahr 1992
1.l Aufwendu für Handelswaren

1.2 Autwendungen tür Roh-, I

(einschl. Brenn- und Heiz
Hilts- und Betriebsstoffe @

1.3 für Leistu schl. Fremdstrom, Gas, Fe
darunter:
lnstandhaltungs- und Reparaturaufwand

nicht in Vlll.9.6 und 9.9 e

Energieaufwand (Brenn- und Heizungsstotfe sowie
Fremdstrom Gas Fernwärme)

Wir bitten, den gesamten Materialaufwand zum Verkauf bzw. zur Be- und Verarbeitung ein-
schließlich Materialautwand für Lohnbe- und -verarbeitung sowie für Fremdreparaturen, soweit
der Materialeinsatz überwiegt, @anzugeben, d. h. der gesamte Verbrauch von Warenvorräten
sowie von Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffen. Zum Materialaufwand zählen auch die im Kommis-
sionsgeschäft, Streckengeschäft und im Transithandel umgesetzten Waren. Die Bewertung
erbitten wir zu Einstandspreisen, das sind Einkaufspreise zuzüglich Beschatfungskosten
(Fracht, Antuhr, Zoll, Branntwein- und Monopolausgleich, Verbrauchsteuern @ u. dgl.). Abzu-
setzen sind erhaltene Preisnachlässe, Rabatte, Jahresrückvergütungen, Boni und Skonti
sowie Retouren; ferner bei Bezügen usw. aus Berlin die Kürzung bei der Umsatzsteuer
gemäß §§ 1 und 1 a Berlinförderungsgesetz (BerlinFG).

Als Kosten geben Sie bitte die auf das Geschäftsjahr 1992 entrallenden Beträge ohne Berücksichtiqunq
der Zahlung6vorgänge (Autwand) an. Nachzahlunlen und Vorauszahlungen düilen daher in den Zahlena-ngaben nicht
enthalten sein. Kosten lür land- und forstwirtschattliche Tätigkeiten sowie als außerordentlich und
betriebsfremd anzusehende Aufwendungen sollen nicht mit aufgeführt werden.

I Ole Xosten sind ohne Umsatzsteuer, die als Vorsteuer abzugsfähig ist, anzugeben. in vollen DM

2. Aulgliederung des Materialaufwandes
(also ohne Aufwendungen für bezogene
nach Umsatzarten notfalls in o/o für den

@ von Vlll.1.1 und 1.2
Leistungen)

38

39

40

41

42

43

44

45

46
3.

2.1 unter |V.2.1.1 an en Großhandelsumsatz

2.2 until 1V.2.1.2 an E inze lh an d els u m satz
2.3 unter 1V.2.2 angegebenen Umsatz von selbsthergesteltten

und bearbeiteten Halb- und Fertigerzeugnissen (auch
Reparaturen, lnstallationen, Montagen, Legen von Fuß-
boden u

2.4 restlichen Umsatz
Personalkosten @
3.1 Löhne und Gehälter (ohne Provisionen r) einschließlich Vergütungen an Aurszubildende (Bar-

heru ngsbeiträgen,und Sachbezüge brutto @, d. h. vor Abzug von Steuern und Sozialversic
aber ohne die nachstehend unter 3.3.1 aufzuführen

3.2 Provisionen an Gehalts- und Lohne
3.3 Sozialkosten

3.3.1
Sozialversicherung - Kranken-, Renten- und

aftsbeitr

3.3.2

4. Abschreibungen auf Sachanlagen @ ohne Sondervergünstigungen @
sowie ohne geringwertige Wirtschaftsgüter gemäß § 6 Absatz 2 Einkommensteuergesetz
4.1 auf betrieblich genutzte Bauten aul eigenen und fremden

Grundstücken und Rechten

4.2 aul einschließlich im Bau, Maschinen, Betriebs- und Geschäftsausstattu
5. Geringwertige Wirtschaftsgüter gemäß § 6 Absatz 2 Ernkomme nsteuergesetz bis zu

800, - DM im Einzelfall, die im Go§chäftsjahr 1992 angeschafft und ohne Berücksichtigung
einer n Nulzu er voll wurden

6. Abschreibungen auf Vermögensgegenstände des Umlaufvermögens, soweit
diese die in der Kapitalgesellschaft üblichen Abschreibungen überschreiten @
6.1 aul Vorräte

6.2 auf Forderungen aus Lieferungen und sonsttgen Leistungen
soweit sie an verbundene und beteil Unternehmen

7. Fremdka

darin enthalten:

47

48

49

50

51

52

53

54

55

56

57

o/o DM

Zinsen für H ken, Grund- und Bentenschulden
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8. Steuern
8.1 Gewerbesteuer

8.2 Sonstige Steuern (2. B. Verbrauchsteuern @, Grundsteuer; nlcht Umsatz-,
Die bitte unter Vlll.9.6

L Sonstige betrlebllche Aufwendungen
9.1 Abschreibungen auf Forderungen aus Lieferungen und Leistungen im Geschäftsjahr 1992

h soweit sie an verbundene oder beteil Unternehmen

ln vollen DM

9.2

9.3

laut
Kosten für Werbung und Reisen @

der eigenen Betriebs- und Geschäftsräume, Lagerplätze usw. auf
Grundstücken sowie grundstücksgleichen Rechten (2. B.
Vergleichsmiete) ohne Kosten für Heizung, Beleuchtung u. dgl.

58

60

61

62

63

64

65

66

67

68

69

70

9.3.1 Kosten für

9.3.2 Fahrtkosten und Reisespesen
ne Kosten für Kraftfah siehe Vlll

9.4 Gebühren und öftentliche

9.5 Versicherungsbeiträge, ohne Versicherungen für Krattlahrzeuge (Vlll.9.6) oder tür private Zwecke

9.6 Kosten des Fuhr- und Wagenparks @ (einschließlich Steuern und Versicherungen,
aber ohne Personalkoste und Abschreibu

darin enthalten:

9.7 Transportkosten (nur lremde Leistungen),
soweit sie nicht zum Einstandswert der enen Waren zu rechnen sind

9.8 Mieten und Pachten
9.8.1 Miete für betrieblich genutzte Bauten, für Betriebs- und Geschäftsräume (einschlieBlich

Lagerräume, Garagen, ohne betriebsfremd genutzte Bäume) sowie Grundstückspachten
für das Unternehmen siehe Vlll

9.8.2 Mietwert, d. h. Nutzungswert der vom Unternehmen betrieblich genutzten eigenen
und

9.8.3 für aller Art,
Masch u.

darin enthalten:
lür

9.8.4 Pacht für das Unternehmen
9.9 lnstandhaltungs- und Beparaluraufwand (soweit nicht im Materialaufwand

Nur fremde, nicht aktivierte Leistungen für betrieblich genutzte Bauten, Betriebs- und Geschäfts-
räume, Außenanlagen, auch für Maschinen, egenstände, Werkzeuge, Geräte u. dgl.,
aber nicht für die unter Vlll.9.6 sind

9.1 0 Provisionen B. an selbständ ohne die unter Vlll.3.2
9.11 Sonstige betriebliche Aufwendungen, soweit vorstehend nicht edaBlz. B. Aufwand für

Verpackungs- und Büromaterial, Steuer- und Rechtsberatung, sowie Porto und sonstige Postge-
bühren, Beiträge zu Wirtschaftsorganisationen, Bankspesen, EDV-Autwand - nur fremde
Leistungen - ohne Leasing/Miete (V111.9.8.3)

Nicht anzugeben sind hier als außerordentlich und betriebstremd anzusehende Autwendungen,
Umsatz-, Einkommen- und Körperschaftsteuer, Abschreibungen aut das Warenlager, Kunden
gewährte Rabatte, Skonti u. dgl. sind vom Umsatz (1V.1) abzusetzen.
Bei vergleichsweise hohen Beträgen geben Sie bitte an, um welche Autwendungen es sich
u nd handelt.

10. Summe bis

I Wir empfehlen, vorstehende Summe (10) von der Gesamtleistung (Vll) abzuziehen und zu prüfen,
! ob die Differenz mit den Aufzeichnungen des Unternehmens in etwa übereinstimmt.

Platz für zusätzliche Erläuterungen

Um Rückfragen zu erleichtern, bitten wi|um folgende Angabe: Zuständige(r) Bearbeiter/in:

' Telefon-Nummer :

71

72

73

74

75

76

77

78
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Statlstlsches Bundesamt
Postfach 2 76

Gl026 Berlln

Zweck, Art und Umtang der Erhebungen
Die Kost6nstrukturerhebungen werden auf freiwilliger und reprä-
sentativer Grundlage durchgeführt. lhre Ergebnisse dienen u. a.
der Berechnung dei Entstehung des Sozialprodukts, der berulspo-
litischen Arbeit Von Verbänden und nicht zuletzt den Unternehmen
selbst für Betriebsvergleiche.

Rechtsgrundlagän

vom 22. Januar
1987 Br. r s. durch 2 des Gesetzes
vom Dezember

1 Kostruk-
StatG in mit § 15

Kostenstru ktu rstatisti k 1 992

Großhandel
(elnschlleBllch AuBenhandel, auch EIn- und Verkaufsgenossenschaften und -verelnlgungen)

Erläuterungen zum Erhebungsvordruck

Gehelmhaltung
Die erhobenen Einzelangaben werden nach § 16 BStatG geheim-
gehalten.

Hlllsmerkmale, Trennen und Löechen, Adre8datel
Name und Anschrift des Unternehmens bzw. Name des lnha-
bers/der lnhaberin dos Unternehmens sind Hilfsmerkmale, die
lediglich der technischen Durchführung der Erhebung dienen. Sie
weräen zur Sicherstellung der Trennungs- und Löschungsvor-
schriften auf dem Erhebungsvordruck selbst nicht angeführt, so
daB die gemachten Angaben nicht mehr unmittelbar dem Unter-
nehmen 2uoeordnet werden können. Die verwendete Kennummer
dient der Uäterscheidung der Unternehmen. Sie besteht lediglich
aus einer laulenden frei vergebenen Nummer, die nach Abschlu8
dEr Plausibilitätsprüfung gelöscht wird.
Name und Anschrift des Unternehmens bzw. des Inhab€rs/der
lnhaberin des Unternehmens werden zusammen mit dem entspre-
chonden Wirtschaftszweig zur Führung der gemäB § 13 BStatG
vorges€hsnen Adre8datei verwendet. Sie dient ausschlieBlich sta-
tistikinternen Zwecken.

Bodchtskrels
Die Erhebung erstrockt sich aul GroEhandelsunternehmen, die im
Geschättalahr 1992 tätig waren.
Alle Angaben. erbitten wir für das Gesamtuntemehmen ein-
schlie8liöh aller Verkaufsstellen und Nebenbetriebe. Als Gesamt'
unternehmen gilt die kleinsto rechtlich selbständige Einhoit (unab-
hängig von eiher eventuellen Zugehörigkeit zu Konzernen oder
Organschaften).
GröEhandelsunternehmen mit Einz€lhandel, eigener Herstellung,
Reparatur- und sonstigen Oienstleistungen füllen bitte don Erhe-
bunosvordruck unter EinschluB dieser Tätiqkeiten aus.
Sollien lhre Geschäftsunterlagen für die Eieanh,vortung einzelner
Fragen nicht ausreichen, genügen sorglältlge Schätzungen,

Auslailtunoshlnwelse
6) Der Jahreidurchschnltt errechnet sich aus der Summe der voll-
- zelttätlgen Personen an den Monatsenden geteilt durch zwÖll.

Persönän, di€ 1992 den Grundwehr oder zivildienst ableisteten,
sind lür diese Zeit nlcht mitzuzählen. Als Vollzelttätlge gelten
Personen, die während der vollen, im befragten Unternehmen
üblichon Arbeitszeit tätig waren. Zu den Tellzelttätlgen rechnen
Personen, die dauernd oder als Aushilfskräfte stundenweise, halb'
tags oder nur an bestimmten Tagen tätig waren. Sie sollen auf
Voltzelttätlge umgerechnet werden. Für die Umrechnung können
z. B. die geleisteten bzw. bezahlten Arbeitsstunden herangezogen
werden.

(2) ttier sind auch solche mlthellende Famltienangehörlge einzuset-
- zen, die neben einer hauptberuflichen Tätigkeit auch in dem

meldenden Unternehmen (2. B. lür Buchführungsarbeiten) ohne
Entgolt tätig waren. FamilienangehÖrige, die im.befragten -Untel-nehmen in- oinem vertraEllchen Lohn-, Gehalts- oder Ausbil-
dungsverhältnis standen, §ind nach der Art ihrer St€llung nur in
di€ Zoilen ll.2 bis 4 einzutrag€n.

(O fUr Oie Zuordnung als Arbeiter oder Angestellter ist die jeweilige
- Zugehörigkeit zur gesetzlichen Rentonversichorung maßgebend.

Auszubildende sind unter ll.4 anzugeb€n. Zu den Angeatellten
zählen auch Gesellschafter, Vorstandsmitgligder und andere lei-
tonde Kräfte, soweit sie vom belragten Unternehmen Bezüge
erhalten, die steuerlich als "Einkünfte aus nichtselbständiger Ar-
beit" angesehen werden.

(i) gei Oen Sachanlagen erbitten wir - soweit möglich - Bruttobe-- träge, also vor Abzug von Subventionen odgr sonstigen Zuschüs-
sen.

@ aei der Bewortung sind Bewertungsabschläge g€mäB §80 Ein-- kommensteuer-Durchrührungsverordnung für bestimmte Wirt-
schaftsgüter ausländischer Herkuntt nlcht zu berücksichtigen.
Bestände an Kommissionsware gehören hier nicht zu den Vorrä-
ten.

CS) Zu Oen selbsthergestellten und bearbeltoten Erzeugnlasen ge-
- hören z. B. die Herstellung von Spirituosen im Nahiungsmittsl-

Gro8hand€|, die Herstellung von Kist€n im Rahmen eines Unter-
nehmens des HolzgroBhandels. Nlcht als Bearboitung gelten hier
handelsübliche Manipulationen (2. B. Umfüllen, Sortieren, Verpak-
ken, Reilenlassen von Früchten, Trocknen, Roinigen, Begasen
und Eosinieren von Getreide und Hülsenfrüchten; Aufbereiten,
Mischen oder Beizen von Saatgut, von Getreide oder Hülsenlrüch-
ten, Schneiden von Eisen und Stahl sowie von unedlen Metallen
und deren Legierungen).

O Otrne Forderungen bzw. Verbindlichkeiten aus Verkauf bzw. Er-- werb von Anlagegütern, Kreditverpflichtungen u. dgl.

(8) Durchlaulende Posten, die im Namen und für Rechnung eines- anderen vereinnahmt und verausgabt wurden, gehören weder
zum Umsatz noch zu den Kosten.

@ fotgende Lielerungen und sonstige Leistungen sind bei lV.1.1 und- 1V.1.2 mit anzugeben:
umsatzsteuerfreler Umsatz gemäß § 1 Umsatzst€uorges€tz
nichtsteuerbarer Umsatz

Beim Vorhandensein von umsatzsteusrllchen Organschaften
sind ebenfalls mit gleichen Beträgen aufzulühren:

Umsätze zwlsdhen der Muttdrgesellschatt und ihien Tochter-
gesellschatten,
Umsätze zwlschen den Tochtergesellschatlon.

Die den Unte.nehmen gemä8 §§ 1 und 1 a Borlinlörderungsge-
setz (BerlinFc) zustehenden Kirzungen der Umsatzsteuer bitten
wir, dem Umsatz zuzurechnen. Soweit möglich, erbitten wir ferner
eine Aufteilung der Kürzungsbeträge auf die einzelnen Umsatzar-
ten, ggf. sorgfältig geschätzt.

@ Streckengeschäft ist ein Eigengeschäft, bei ctem die Ware da8- Lager des befragten Unternehmens nlcht borührt und vom Liefe-
ranten direkt an die Kund€n geliel€rt wird.
Zum Streckengegchäft gehören nlcht: a) Agenturgeschäft, bei
dem die vermittelt€ Ware im Namen und ,ür Rechnung des
Lieferanten geliefert wird. b) Translthendel, boi dem die Ware von
einem ausländischen Vorlieferanten direkt an einon ausländischen
Abnehmer geliefert wird. ln der Regel berühren die Waren nicht
das Gebiet der Bundesrepublik Deutschland und aul keinen Fall
das Lager des Transithändlers.

6D Oer Uisat, von Handelsware schlieBt auch Verkaufserlöse aus
- dem Kommlsslonsgeschätt ein (Handel in eigenem Namen für

fremde Rechnung), bei dem es sich häufig um eine Nebenfunktion
des GroE- bzw. Einzelhandels (Handel in eigenem Namen lür
eigene Rechnung) handelt, sowie Verkaufserlöse aus dem Strek.
kengeschäft und dem Translthandel.
Zum Umsatz von Handelsware rechnen auch Umsätze von Er.
zeugnissen aus eigener Landwirtschaft (2. B. Obst, Gemüse,
Wein), wenn diese Erzeugnisse im Handelsbetrieb oder in oinem
angegliederten gewerblichen Nebenbetrieb umgesetzt werden. ln
diesen Fällen ist beim Wareneinsatz ein fiktiver Einstandswert mit
anzugeben.
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@ Groehandel liegt vor, wenn Waren in clgcncm Namcn for
eigene oder fremde Rechnung (Kommlssionshandel) an Ab-
nehmsr abg€s€tzt w6rd€n, di€ dieso Waron weiterverkauten,
verarbeit€n odor für sonstige botriebliche Zwecke verwenden
oder wenn Bshörden oder sonstige ötlentliche lnstitution€n
beliofert werd6n (Ausnahmen siehe unter "Einzelhandol' @).

60 lm Elnzehandel w€rden Waren in elgenem Namen für eigene- oder fremde Rechnung vorwiegend an privato Haushalte ab-
oeselzt.
Zum Einzelhandel rechnet aber auch dor Absatz an andoro
Abn€hmer, z. B. an Unternehmen, w€nn er in ein€r sonst nur
im Einzelhandel üblichen Form (in iedermann zugänglichen
offenen Verkaufsstellen) und/oder in verhältnismäBig klolnon
Mengen an andere als Wiederverkäufer erfolgt. Beispiele sind
Einzelhandel mit Eisenwaren, Büromaschinen und Bürobsdarf
sowie mit orthopädischen und medizinischen Artikeln.

(?) Handelsvermittlung betreibt, wer Waren in lremdem Namen- {ür fremde Rechnung absetzt. Auch die übeniviegend von Ein-
oder Verkaursgenossenschaften oder -vereinigungen getätig-
ten Delkredere-/ZentralregullerungsEeschäfte rechnen zur
Handelsvermittlung; lerner di€ienigen Tankstellon, dia über-
wiegend Umsätze in ,remdem Namen für fremde Rechnung
tätigen (Agenturtankstellen). Tankstellen, dia überwisgsnd
Umsätze in elgenem Namen tätigen, zählen dagegen zum
Einzelhandel.

(D Hier sollen die im Geschäftsiahr 1992 mit elgenon Arbeilskräf-- ten selbsterstellten Anlagen (2. B. Gebäude, Maschinon und
maschinelle Anlagen, Einrichtungsgegenständ€, Werkzeug-
schränke sowie GroBreparaturen) angegeben werden, soweit
für dieso auch Kosten in Vlll enthalt€n sind. Sie sind mit d€m
auf dem Anlagenkonto aktivierton Wert vor Abzug von Ab-
schreibungen zu melden.

@ Wurden lür Roh-, Hilts- oder Betriebsstotl€ Festwerte gebildet,- fallen hierunter auch die l3ulenden Ersatzbeschatfungen
6bonso evtl. vorgenommene Anderung€n d€s ieweiligen Fest-
wertes. Sotern steuerliche, das übliche MaB überschreitondo
Abschreibungen auf Vorräte vorgenommen word€n sind, bit-
ten wir, diese bei der Bewertung der Vorräte entsprechend zu
berücksichtigen.
Der Materialautwand für einen vorhandenen land- und forst-
wirtschaftlichen Nebenbetrieb (2. B. Saatgut, Dünge- und
Pflanzenschutzmittel) sowie der Bezug von Treibstotfen u.
dgl., wenn eine Tankslelle au, Provisionsbasis belrieben wird,
sind nicht aufzuführen.

6D Soweit bei Fremdreparaturen der Materialautwand nlcht über- wiegt, werden die Eeträge für diese L€istung€n unter den
"Sonstigen betrieblichen Autwendungen' (Vlll.9) erbeten.

(D Es handelt sich um die vom betragten Untern€hmen an die
- zollvemaltung entrichtele bzw. vön dieser aufgeschobono

oder gestundele verbrauchsteuer für bozogene Waren (2. B.
Katteesteuer, die lür bezogenen Rohkatfee zusammen mit
dem Einluhzoll und der Einluhrumsatzsteuer erhoben wurde).
Verbrauchsteuern, die bei der Hemtollung v€rbrauchsteuer-
pflichtiger Erzeugnisse (2. B. b6i oinor angegli€d6rt€n Br€nne-
rei) auftreten, sind nicht hier, sondem untor Vlll.8.3 anzugeben.

@ oiese Angaben sind für eine exakte statistische Zuordnung
notwendrg.

@) Otrne Entgelt für tätige lnhab€r und tätigs Mitinhabor sowio- mitheltende Familienangehörige, die im belragtan Unlern€h-
men in kelnem yertragllchen Lohn-, Gehalts- oder Ausbil-
dungsverhältnis standen.

Reichsversicherungsordnung (Rl/O) sowle di6 gesetrllch vor
geschriebenon Beiträge zur Krankonvgrslcherung nichtversi-
cherungsptllchtiger Angestolltor mlt autzuf 0hron.

@ DIe obrlgen Sozialkosten umfassen die auf tariflicher, b6.- tri6bs- und branchenüblichor Grundlago beruhenden bar. frel-
willig gewährten Sozialaulwendungen; lerner auch Beiträge
zur Aus- und Fortbildung (2. B. Umlagebeiträge für Berufs- und
Fachschulen), Zuschüsso für Verpflegung und Kl€idung, Tron-
nungsontschädigungen, Umzugsvorgütungen.
Ebentalls zu den übrig€n Sozialkosten zählen hier dem Ge-
schäftsjahr zuzurechnende Zahlungen an gemäB dem Vorru.
hestandlge3etz (VRG) ausgeschiedene Arbeitnehmer/innen
(soweit nicht aus entsprechenden Rückstellungen gezahlt)
sowie Rückstellungen für Vorpflichtungen aus dem Vorruhc-
standsgas6tz.
Di€ Vorruhestandsleistungen verstehen sich einschlieBlich der
Arbeitgaberb€iträgo zur B€nten- und Krankenvorsicherung lür
dsn in Frage kommenden Personenkreis und abzüglich der im
Rahmen dsr Vorruhestandsv€reinbarungen g€leist€ton Zu-
schüsse dsr Bundesanstalt tür Arboit.
Zu don übrigen Sozialkosten gehören auch Rückstellungen für
Leistungen nach dem Altersteilzoitgesetz sowie auf das G+
schättsjahr bszogene Zahlungsn an B€zieher von Altersteil-
zeitleistung€n, sotern diese nicht aus Rückstellungen für
Altersteilzeitloistung6n getätigt werden, abzüglich der von der
Bundesanstalt lür Arbeit orstattoton Boträgs.
Übrlgo Sozialkosten sind z. B. Weihnacitsgeschenke, Jubi-
läumsgelder, Treueprämien usw., Beiträge zur Aus- und Fort-
bildung.
Zu den Sozialkosten zählon nlcht B€iträge dos Untornehmors
zur Lebens-, Renten-, Krankonversicherung u. dgl. für sich
und seine Familie.

@l)Abschreibungen auf immateri€ll€ Vermögensgegenstände- sowie auf ahivierte Autwendungen lür lngangsotzung und
Erweiterung des Geschätlsbetriebos sollon nicht enthalten
sorn.

@ Siene § 275 Abs. 2 zill. 7 b Handelsg€s€tzbuch (HGB).
- Abschreibungen auf Forderungen an verbundene und beteilig-

te Unternehmen, die nlcht aufgrund von Lielerungen und
sonstigen Leistungon ontstanden sind sowie aut andere hier
nicht ausdrücklich genannte Vermög€nsg€genständ€ ("Sonsti-
ge Vermögensgegonstände", "Wertpapiere" und,Schecks,
Kassenbestand ...') binsn wir nlcht einzubeziehen.

@

Bankkredito
nen sowre
Lieferantonkredito.

kehr und

Kredit-
terner für

reinor Fi-
dürlen €nthalten sein. (2.8.

Provisionen aus d6m
sind dagegen unt€r .9.11

@

rechtlich oder vertraglich vereinbarte Kihdergold6r und sonsti-
ge Familienzuschläge. Ebenlalls zu den Löhnen und Gehäl-
tem zählen die an Teilzeittätig€ g€zahlten Vergütung€n, f€rn€r
Bezüge von Gesellschaftern, Vorstandsmitgliedern und ande-
r€n leitenden Personon, soweit sie steuerlich als "Einküntteaus nichtselbständiger Arbeit" angesehen werden.
Die Sachbezüge sind mit dem Betrag einzusetz€n, dor dem
Lohnsteuerabzug zugrunde gel€gt wurde.
Waren Nettolöhne vereinbart, so ist in di€sen Fällen hier der
Nettolohn zuzügllch Arbeitnehmeranteil des Lohnempfängers
zur Sozialversicherung sowie zuzüglich Lohn- und Kirchen-
steuer anzugeben. Der Arbeitgeberantsil ist jedoch untor
V|11.3.3.1 aulzuführen.
Nlcht einzubeziehen sind auf das Geschäftsjahr bozogen€
Zahlungen aus betriebseigenen Mitteln für Kurzarbeit (Kurzar-
b€itergeld), die aus ötlentlichen Mitteln erstattet worden sind
oder aut die ein Erstattungsanspruch besteht (§ 72 Arbeitsför-
dungsgesetz).

anzugeben.

6D Es sino nur veörruchttoucm auszuweison, die b€l oiner- elgcnon Ho.ltollung von vorbrauchsteuerptlichtig€n E]zoug-
nissen (2. B. beim Botreiben oinor oigenen Brenneroi) vom
b€tragten Untornehmen dlEkt an dle Zollverwaltung zu ent-
richten waren.
Die Scktltauc, lür bazogonan Sokt ist nlcht hler, sondorn
beim Materialaufwand mit anzugobon.
8ei Kltloarölt.rclen, dio üblichorwoiso dle Krltccltauct zu-
sammon mit dem Einluhrzoll und der Eintuhrumsafsteuar
entrichten, gehört sie zum Materialautwand. Daher ist dio
Katfeesteu€r hier nicht zu melden.

6D Hierzu zählen Sondoflorg{ln.tlgungen nach den §§ 7 «r, e- und g Einkommansteuergesetz, B0 und 821 Einkommgnsteu-
er-Durchführungsverordnung 199o sowio Sonderabschrolbun-
gen gemäB §§ 2 und 3 das Gesotzes üb€r Sonderabschroibun-
gen und Abzugsboiträg€ im Fördergebiet.
Soweit Abschreibungen in,Sondorposten mil Rücklagoanteil'
für Bauton (auf eigenen, lremden Grundstückon und grund-
stücksgleichen ReChten) sowig auf lertige und im Bau befindli-
che Anlagen, auf Maschinon sowie B€triebs- und Geschäfls-
ausstattung singeslellt wurden, srbittsn wir die Angabo hisr.

@) Hiezu gehören sämtliche Sachkostsn tür dio werbung und- alle Rei§€sposon einschlieBlich Spesenzuschüsse tür die Roi-
senden. Einzusetzen sind u. a. dio Kost€n tür Werbedrucksa-
chen, lnserate, Musterkofter, Kataloge, Kollektionen und son-
stige Reklamekosten. Gohältor der Reisenden zählen zu den
Personalkosten Vlll.3.1.

@ Zu oen Kolton dos Fuhr- und Wagenparka, sow€it betrlobs-- bedingt, gehören Tr€ibstottvsrbrauch, lnstandhaltungskosten,
Fahrzeugversich€rungen und Kraftfahrzeugsteuer sowie son-
stige laulende B€triebskosten.
Dagegen sind Kosten für Fahrpersonal unter Vlll.3 di€ Kosten
aus Leasing- und Miotverträgen für Krattfahzeugs sowi6 die
Miet€ für Garagen untor Vlll.g.8 und die steuerlichen Ab-
schreibungon unt€r Vlll.4.1 aufzuführen. Falls ein Sammolkon-
to lür di€ Kraftfahzeugkosten bssteht und die Ausglied€rung
der einzelnen Kostonart€n aul besondere Schwierigkeiten
stößt, genügt eine sorgfältig geschätae Angabe bei den ein-
zelnen Positionen.

@ Bei den gesetzllchen Sozialkosten sind auch di€ Autwendun-- g6n und Zuschüsse zur Betriebskrankenkasse nach der
-151-
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IHRE KENNUMMER +
Kostenstru ktu rstatistik 1 992

Einzelhande!
(einschlieBlich Versandhandel und Apotheken)

lm schrittwechsel bifle stels angsbon

Rticksendung an:. -1

@)

L

Statistisches Bundesamt
Zweigstelle Berlin
DEO B/Kostenstruktur

Postfach 276

O-1026 Berlin

Telefonisch erreichon Si6 uns
8.30-1 5.30 Uhr (Mo.-Do.)
8.30-14.30 Uhr (Fr.)

unter der Durchwahl
(0 30) 23 24 6s 53

23 24 65 56
23 24 63 80

Telelax Durchwahl
(0 30) 23 24 04 00

232464-01
23246402J

O Zweck, Art und Umtang der Erhebung, Rechtsgrundlagen, Geheimhattung, Hlll8merkmale, Trennen und Löschen sowie
AdreBdatel sishe Erläuterungen, die Bestandteil des Erhebungsvordrucks sind.

O Hlnwelse lür dle Auslüllung: Alle Angaben erbitten wir für das Gesamtuntemehmen. Einzelhandelsunternehmen mit GroBhandel,
eigener H9!§!eLlu-ng, Reparatur usw. füllen bitte diesen Erhebungsvordruck unter Einschlu8 dieser Tätigkeiten aus. - Berichtsjahr ist
das Geschäftsrahr 1992. - Wenn keine Angabe in Betracht kommt, bitten wir bei der entsprechenden Position einen Strlöh (-)
einzusetzen. - Bei den mit O gekennzeichneten Positionen bitte die beigefügten Erläuterungen zum Erhebungsvordruck beachtdn.-

a Rücksendung: Bitte senden Sie elnen ausgerüllten Erhebungsvordruck innerhalb von 6 Wochen nach Erhalt an das Statistische
Bundesamt. Der Erhebungsvordruck ist für die Benutzung von Fensterbriefumschlägen bereits voradressiert. Oas zweite Exemplar ist
für lhre Akten bestimmt.

6 7 I 9
(Bille nicht auslüllen)

02

t. Allgemeine Fragen
1, Geschäftslahr vom

2. Kennzelchnung des Untemehmens

bis

2.1 Branche

Einzelhandel mit

Sind unter 2.1 mehrere Branchen bitte unbed den Schwe kt nennen

2.2 Rechtsform des Unternehmens

2.2 : einzelunlerneh men

Zutretlendes
bitte ankreuzen

1 03

2.2.2 OHG, KG, GmbH & Co KG

2.2.3 AG, GmbH, KGaA t-Trt
2.2.4 Sonstige (2. B. Genossenschaft) t-T.t

2.3 Falls ein umsatzsteuerliches Organschaflsverhältnis vorliegt:

2.3.1 M 1

2.3.2 Tochteroesellschaft
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DM
ll. Posten der Bilanz

1. Sachanlagen @
1.1 Betrieblich genutzte Bauten auf

2.4 Provisionen aus
in fremdem Nam

2.5 üurige
trieblic

Handelsvermittlung @ (auch aus Tankstetle

r Umsatz (2. B. aus Vermietung und Verpachtung be-
her Anlagen und Einrichtungen, Provisionen aus Ver-

Fertigerzeugnissen I
1992, siehe 11.2.3) |

hr 1992 @

und fremden Grund-
stücken und 1.2 und 1

1.2 Grundstücke und ndstücksgleiche Rechte
und

1.3 Technische Anlagen und Maschinen (soweit nicht in 1.1 enthalten)
sowie andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattungen (so-
weit nicht in 1.1 und 1.2 einschl. im Bau

2. Vorräte
2.1 Rohstoffe

2.2 Hilfs- und Betriebsstoffe
2.3 Selbsthergestellte und bearbeitete Halb- und

nrsse

2.4 Handelsware Waren zum

3, Forderungen
fremde, gege

4. Verbindlichkeiten
über fremden,
mit denen ein
verbindlichkeiten

!ll. Umsatz im Geschäftsjahr 1992
1. Gesamtbetrag der abgerechneten Lieterungen und sonstigen Lei-

stungen (auch Eigenverbrauch) ohne Berücksichtigung des Zahlungseingangs.
Bitte Erlösschmälerungen wie Preisnachlässe, Rabatte sowie Jahresrückver-
gütungen, Boni, Retouren u. dgl. absetzen; terner auch Kunden gewährte Skonti.
Nicht einzubeziehen sind durchlaufende Posten O, Erlöse aus Land- und
Forstwirtschaft sowie als außerordentlich und betriebslremd anzusehende
Erträge.

1.1 Gesamtbetrag @
einschließlich Umsatzsteuer

1.2 ohne Umsatzsteuer
2. Autgliederung des vorstehenden Gesamtumsatzes von 1.2 ohne Umsatzsteuer

Falls keine ausreichenden Aufzeichnungen hierzu vorliegen, genügt
sorgfältige Schätzung, notfalls in 0/o

2.1 Umsatz ohne Handelsware @ (Verkauf von fertig bezogenen
Waren), jedoch ohne Umsatz aus Gaststätte, der ggf. unter
2.3 aufzuführen ist
2.1.1 lm Einzelhandel

darunter:
im Versandhandel

2.1 .2 lm Großhandel
2.2 U von u teten und

Fertigerzeugn issen (auch Reparaturen, lnstallationen,
Montagen, Laborarbeiten, Legen von Fußbodenbelag u. dgl.,
edoch ohne Umsatz aus

2.3 Umsatz aus Gaststätte und Beherbergung (auch aus
und Kanti

u

05/06

07toB

09/10

11112

13t14

15/16

171'.t8

19120

21122

23

24

sowie aus Lotto- und Totoan

lV. Bestandsveränderung
an selbsthergestellten und bearbeiteten Halb- und

25

26

27

28

29

30

31

32

33

34

ahresendbestand Jahresanlangsbestand

V. Andere aktivierte E lei tm

V!. Gesamtleistung im Geschäftsiahr 1992

Bitte Vorzeichen
(+ oder -) beachten

des Geschäftsjahres 1992

am Anfang am Ende

) gegen-l

o/o DM

(lll. 1.2 plus oder minus lV. plus V

-153-
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Vll. Tätlge Personen
lm Durchschnltt des Geschäftslahres 1992 @

Ohne

lnhaber/innen, Mitinhaber/innen

mitheltende

Auszubildend€

Summe bis

1.

2.

3.

4.

5.

6.

351-356

361-366

371-376

381-386

391,396

401-406

411,416
AuBerdem:

7 Vertret€r

Vlll. Kosten lm Geschäflsjahr 1992
Als Kosten geben Sie bine die auf das Geschäftsjahr 1992 enttallenden B€träge ohne Berücksichtigung
der Zahlungsvorgänge an. Nachzahlungen und Vorauszahlungen dürfen dalßr in den Zahlenangaben nlcht
enthalten sein. Kosten lür land- und torstwirtschaftliche Tätigkeiten sowie als auBerordentllch und als
betriebslremd anzusehende Autwendungen sollen nlcht mit aufgelührt werden.

I Oie Kosten sind ohne Umsatzsteuer, die als Vorsteuer abzugsfähig ist, anzugeben.
l.Materlataufrvand lm Geschäfislahr 1992 @

ohne abzugsfähige Vorsteuer (Umsatz- und Einfuhrumsatzsteuer)
1.1 lür Roh-, Hilfs- und Betriebsstotfe und für Waren

1.2 lür

lm Materialaufwand enthaltene
und he aber auch Vlll. 6. und

in vollen DM

42

43

44

45

Wir bitten, den gesamten Materialaufwand zum Verkauf bzw. zut Be- und Verarbeitung ein-
schlieBlich Materialautwand für Lohnbe- und -verarbeitung sowie für Fremdreparaturen, soweit
der Materialeinsatz überwiegt @ , anzugeben, d. h. der gesamte Verbrauch von Warenvor-
räten sowie von Roh-, Hilrs- und Betriebsstoften. zum Materialaufwand zählen auch die im
Kommissionsgeschäft umgesetzten Waren. Die Bewertung erbitten wir zu Einstandspreisen,
das sind Einkaufspreise zuzüglich Beschatlungskosten (Fracht, Anfuhr, Zoll, Branntwein- und
Mbnopolausgleich, Verbrauchsteuer @, auch Sektsteuer u. dgl.).
Abzusetzen sind orhaltene Preisnachlässe, Rabatte, Jahresrückvergütungen, Boni und Skonti
sowie Retouren.

2. Personalkosten
2.1 Löhne und Gehälter (ohne Provisionen) einschließlich Vergütungen an AuszubildenOe @ (gar-

und Sachbezüge brutto @, d. h. vor Abzug von Steuern und Sozialversicherungsbeiträgen,
aber ohne die nachstehend unter 2.3.1 aufzuführen

2.2 Provisionen an Gehalts- und

2.3 Sozialkosten
2.3.1 gesetzliche @

(Arbeitgeboranteil€ zur Sozialversicherung - Kranken-, Renten- und

2.3.2

3. Abgchrclbungon
q.1 Steuerllche Abechrelbungen auf Sachanlagen @ ohne Sondervergünstigungen @

sowie ohng geringw€rtige Wirtschaftsgüter gemäß § 6 Absatz 2 Einkorrmensteuerges€tz

3.1.1 auf betrieblich genutzto Bauten aul eigenen und fremden
Grundstücken und Rechten

3.1.2 aul Anlagen einschlieolich Anlagen im Bau, Maschinen, Betriebs- und

3.2 Gerlngwortlge Urtschattsgilter gemäB § 6 Absatz 2 Einkommensteuergeselz bis zu
800 DM im Einzeltall, die im Geschäftsjahr 1992 angeschalft und ohne Berücksichtigung
einer N voll wurden

3.3 Abschrelbungen aut Forderungen aus Lielerungen und sonstigen

46

47

48

49

50

51

52

53

Tollzcmltbe, dlc lm Durchrchnln

bl!
t5

0ber
15

bl! 20

0b€. 20
(3b{ nlchl
vollz6ittätig)

Vollzoll.
t!tlgc

eul
\bllzoh-

läligs um-
gffihmta
Tollzenäbe

Gasmt-
zshl

(sp. r +5)

I 2 3 1 5 6

sie an verbundene und Unternehmen
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4.

5. Mleten und Pachton
5.1 Miete lür betrieblich g€nutzte Bauten, Betriebs- und Geschätlsräume (einschlieBlich Lager-

räume, Garagen, ohne betrisbstromd genutzte Räume) sowie Grundstückspachten
für das Unternehmen siehe

5.2
und gopachte

gleichsmiete), ohne Kosten für Heizung, Beleuchtung u. dgl.

5.3 für Fah aller Maschinen Geräte u.

5.4 Pacht lür das Unternehmen

6. lnstandhaltungs- und Reparaturkosten (soweit nlcht im Materialaufwand lvlll. 1.1 enthalten)
Nur lremde, nicht aktivierte Leistungen für betrieblich genutzt€ Bauten,
Betriebs- und Geschäftsräume, AuBenanlagen, auch für Maschinen, Einrichtungsgegenstände,

Geräte u. aber nlcht für Krattfah die unter Vlll. 9. sind
7 (ohne Versicherungen lür Krattfahrzeuge lvlll. 9.1

oder

L Gebühren und öflentllche
9. Kratttahrzeugkoston (einschlieBlich Steuern und

aber ohne Miete und Absch

darunler:

10. Kosten tür und Relsen

11. Provislonen B. an ohne die unter Vlll. 2.2
12. Sonstlge betrlebllche Koeten,

z. B. Kosten für Verpackungs- und Büromaterial, Porto und sonstige Postgebühren, Sleuer- und
Rechtsberatung, Beiträge zu Wirtschaftsorganisationen, Bankspesen, Ausgangsfrachten und son-
stige Kosten für den Abtransport @ durch lremde Unternehmen, EDV-Kosten - nur fremde Lei-
stungen - ohno Miete (Vlll. 5.3)
Nicht anzugeben sind hier als außerordentlich und betriebsfremd anzusehende Aufwendungen,
Umsatz-, Einkommen-, Körperschaftsteuer, Abschreibungen auf das Warenlager; Kunden gewährt€
Rabatte, Skonti u. dgl. sind vom Umsalz (lll. 1.) abzusetzen.

Bei leichsweise hohen Beträgen geben Sie bitte an, um welche Autwendungen es sich über-
handelt.

13.

darunter:
Zinsen für Grund- und Rentenschulden

14. Steuern
14.1 Gewerbesteuer nach dem

14.2 Steuern (2. B. Verbrauchsteuer @, Grundsteuer; nlcht Umsatz-,
bitte unter Vlll. 9.Die Krattfah

15. Summe -1

I wir emplehlen, vorstehende Summe (15.) von der Gesamtleistung (Vl.) abzuziehen und zu prüfen, ob dle
I Dillerenz mit den Aufzeichnungen des Untern€hmens in ehva übereinstimmt.

Platz lür zusätzllche Erläuterungen

Um Rückfragen zu erleichtern, bitten wir um folgende Angabe:

Zuständige(Q Bearbeiter/in

Teleton-Nummer
Rul-Nummer

ln vollen Dll

54

55

56

57

58

59

60

61

62

63

64

65

66

67

68

69

70

71

Vorwahl
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Statlstisches Bundesamt
Postlach 276

O-1026 Berlin

Zweck, Art und Umlang der Erhebung
Die Kostenstrukturerhebungen werden auf freiwilliger und reprä-
sentativer Grundlage durchgeführt. lhre Ergebnisse dienen u. a.
der Berechnung der Entstehung des Sozialprodukts, der berufspo-
litischen Arbeit von Verbänden und Kammern und nicht zuletzt
den Unternehmen selbst für Betriebsvergleiche.
Rechtsgrundlagen
Gesotz über Kostenstrukturstatistik (KoStrukStatG) in der im Bun-
desgesetzblatt Teil lll, Gliederungsnummer 708-3, veröttentlichten
bereinigten Fassung, zuletzt geändert durch § 13 Abs. 1 des
Gesetzes vom 6. November 1975 (BGBI. I 5.2779) in Verbindung
mit Artikel 6 der Statistikanpassungsverordnung (StatAV) vom
26. März 1991 (BGBI. I S. 846) und dem Gesetz über die Statistik
lür Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz-BStatG) vom 22. Januar
1987 (BGBI. I S. 462, 565), geändert durch Artikel 2 des Gesetzes
vom 17. Dezember 1990 (BGBI. I S. 2837).
Die Erteilung der Auskunft ist freiwillig gemä8 § 5 Abs. 1 Kostruk-
Statc in Verbindung mit § 15 Abs. 1 Satz 1 BStatG.
Gehelmhaltung
Die erhobenen Einzelangaben werden nach § 16 BStatG geheim-
gehalten.
Hllfemerkmale, Trennen und Löschen, Adre8datei
Name und Anschrift des Unternehmens bzw. Name des lnha-
bers/der lnhaberin des Unternehmens sind Hillsmerkmale, die
lediglich der technischen Durchlührung der Erhebung dienen. Sie
werden zur Sicherstellung der Trennungs- und Löschungsvor-
schritten auf dem Erhebungsvordruck selbst nicht angeführt, so
da8 die gemachten Angaben nicht mehr unmittelbar dem Unter-
nehmen zugeordnet werden können. Die verwendele Kennummer
dient der Unterscheidung der Unternehmen. Sie besteht lediglich
aus einer laufenden frei vergebenen Nummer, die nach Abschluß
der Plausibilitätsprüfung gelöscht wird.
Name und Anschrift des Unternehmens bzw. des lnhabers/der
lnhaberin des Unternehmens werden zusammen mit dem entspre-
chenden Wirtschaftszweig zur Führung der gemäB § 13 BStatG
vorgesehenen AdreBdatei verwendet. Sie dient ausschlie8lich sta-
tistikinternen Zwecken.
Berlchtskreis
Die Erhebung erstreckt sich au, Einzelhandelsunternehmen, die
im Geschäftsjahr 1992 tätig waren.
Alle Angaben erbitten wir für das Gesamtunternehmen ein-
schlieBlich aller Verkaulsstellen und Nebenbetriebe. Als Gesamt-
unternehmen gilt die kleinste rechtlich selbständige Einheit (unab-
hängig von einer eventuellen Zugehörigkeit zu Konzernen oder
Organschatten).
Einzelhandelsunternehmen mit Großhandel, eigener Herstellung,
Beparaturbetrieb usw. ,üllen bitte den Erhebungsvordruck unter
EinschluB dieser Tätigkeiten aus.
Sollten lhre Geschättsunterlagen ,ür die Beantwortung einzelner
Fragen nicht ausreichen, genügen sorgfältige Schätzungen.

Auslüllungshinweise

@ aei Sactranlagen erbitten wir - soweit möglich - Bruttobeträge,
also vor Abzug von Subventionen oder sonstigen Zuschüssen.

@ ael Oer Bewertung sind Bewertungsabschläge gemäB § 80 Ein-
kommensteuer-Durchtührungsverordnung für bestimmte Wirt.
schaftsgüter ausländischer Herkunft nicht zu berücksichtigen
(siehe @). Bestände an Kommissionswaren gehören hier nicht zu
den Vorräten.

@ Xierzu rechnen z. B. im Nahrungsmittel-Einzelhandel selbstherge-
stellte Spirituosen, im Einzelhandel mit Oberbokleidung u. a.
Kleider, Anzüge, die selbst hergestellt wurden, und im Einzelhan-
del mit SüBwaren selbsthergestellte Schokoladenerzeugnisse. Bei
Apotheken gehören zu den selbsthergestellten und bearbeiteten
Waren u. a. galenische Präparate, Rezepturen und Eigenspeziali-
täten wie Tabletten, Drag6es, Mixturen und Salben. Nlcht als
Bearbeitung gelten hier handelsübliche Manipulationen, wie z. B.
Ab- und Umfüllen, Sortieren, Verpacken. Dies gilt auch für Leistun-
gen, die üblicherweise eng mit..dem Absatz bestimmter Waren
verbunden sind, wie z. B. das Andern von Oberbekleidung, das

Kostenstrukturstatistik 1 992
Einzelhandel

(einschlieBlich Versandhandel und Apotheken)
Erläuterungen zum Erhebungsvordruck

AnschlieBen von elektrischen Geräten, von Badewannen u. dgl. an
vorhandene Leitungen oder das Beizen und Polieren von Möbeln.
D€rartig manipulierte bzw. geringlügig boarbeitete Waren sind
daher zum Umsatz von Handelsware lll. 2.1 zu rechnen.

@ Otrne Forderungen bzw. Verbindlichkeiten aus dem Verkauf bzw.- Erwerb von Anlagegütern, Kreditverptlichtungon u. dgl.

@ Durchlautende Posten, die im Namen und für Rechnung eines
anderen vereinnahmt und verausgabt wurden, gehören weder
zum Umsatz noch zu den Kosten.

@ folgenOe Lieferungen und sonstige Leistungen sind bei lll. 1.1
und lll. 1.2 mit anzugeben:

umsatzsteuertreier Umsatz gemäB § 4 Umsatzsteuergesetz,
nichtsteuerbarer Umsatz.

Beim Vorhandensein von umsatzstouerllchen Organschaften
sind ebentalls mit gleichen Beträgen aufzuführen:

Umsätze zwischen der Muttergesellschaft und ihren Tochter-
gesellschaften,
Umsätze zwlschen den Tochtergesellschaften.

@ Der Umsatz von Handelsware schlieBt auch Verkaufserlöse aus
dem Kommissionsgeschäft ein (Handel in eigenem Namen tür
fremde Rechnung), bei dem es sich häufig um eine Nebenfunktion
des üblichen Einzel- bzw. Gro8handels (Handel in eigenem
Namen für eigene Rechnung) handelt sowie Verkaufserlöse aus
dem Streckengeschäft und dem Translthandel.

@ tm Einzelhandel werden Waren in elgenem Namen für eigene
oder fremde Rechnung in der Regel vonrviegend an private Haus-
halte abgesetzt. ln verschiedenen Branchen gibt es jedoch auch
Einzelhandelsgeschäfte, bei denen der Absatz an andere Abneh-
mer, z. B. an Unternehmen, überwiegt, wie im Handel mit Kraftwa-
gen, mit Näh- und Strickmaschinen, mil Büromaschinen und -be-
darf, im Handet mit Lacken und Farben, mit Tapeten und Boden-
belägen sowie im Handel mit dem Bedarf von Schuhmachern und
anderen - meist kleineren - Gewerbetreibenden. ln solchen
Fällen ist hier die Zuordnung zum Einzelhandel dann vorzuneh-
men, wenn die Waren überwiegend in einer sonst nur im Einzel-
handel üblichen Form - z. B. im Ladengeschäfl - und in
vergleichsweise kleinen Mengen an andere als Wiederverkäufer
abgesetzt werden.

@ Zum Versandhandel, bei dem es sich üblicherweise um den
Versand an Letztverbraucher aut Bestellung nach Katalogen, An-
zeigen, Prospekten oder über Versandhandelsvertreter handelt,
rechnet bei Apotheken nicht die Versendung von lertig bezoge-
nen pharmazeutischen Erzeugnissen aller Art an andere Apothe-
ken, Krankenanstalten u. ä., Arzte oder Zahnäräe. Dieser Umsatz
zählt zum Großhandel.

@ GroBhandel liegt vor, wenn Waren in elgenem Namen für eigene
oder fremde Rechnung an Abnehmer abgesetzt werden, die sie
weiterverkaufen, yerarbeiten oder für sonstige betriebliche Zwek-
ke verwenden oder wenn Behörden oder sonstige öffenfliche
lnstitutionen beliefe( werden (Ausnahmen siehe unter Einzelhan-
del bzw. Versandhandel).

@ Handelsvermittlung betreibt, wer Waren in fremdem Namen für
lremde Rechnung vermittelt. Auch die überwiegend von Ein. oder
Verkaufsgenossenschaften oder Vereinigungen getätigten Delkre-
derc-lzentaft egulierungsgeschätte rechnen zur Handelsvermitt-
lung; ferner diejenigen Tankstellen, die überuviegend Umsätze in
fremdem Namen tätigen (Agenturtankstellen). Tankstellen, die
überwiegend Umsätze in elgenem Namen tätigen, zählen dage-
gen zum Einzelhandel.

@ Xier' sollen die im Geschäftsjahr 1992 mit elgenen Arbeitskräften
selbsterstellten Anlagen (2. B. Gebäude, Maschinen und maschi-
nelle Anlagen, Einrichtungsgegenstände, Werkzeugschränke)
sowie Großreparaturen und sonstige Eigenleistungen angegeben
werden, soweit für diese auch Kosten in Vlll. enthalten sind. Sie
sind mit dem auf dem Anlagenkonto aktivierten Wert vor Abzug
von Abschreibungen zu melden.
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@ Der Jahresdurcbchnltt errechnet sich aus der Summe der- vollzeittätigen Personen an den Monatsenden qetoilt durch
zwölf. PerSonen, di6 1992 den Grundwehr- odör Zivildienst
ableisteten, sind für dieso Zeit nlcht mitzuzählen.
Als Vollzelttätlge gelten Personen, die während der vollen, im
befragten Unteinehmon üblichen Arbeitszeit tätio waron.
Zu den Tellzelttätlgen rechnen Personen, die öauernd oder
als Aushiltskräfte Stundenweise, halbtags oder nur an b+
stimmten Tagen tätig waren.

@ aei Oen gesetztlc-hen Soziallosten sind auch die Aulwendun-- gel . und zuschüsse zur Belriobskrankenkasse nach derReichsversicherungsordnung (RVO) sowie die gosetzlich vor-
gesch riebe-n6n .Beiträge zur Krankenversicherulng nichtversi-
cherungspflichtiger Angestollter mit aufzuführen.'

@

@

@ Z, Ogn Gehaltsemplängern zählen auch Gesellschafter, Vor-- standsmitglieder und andere leitende Personen, soweit sie
vom befragten Unternehmen Bezüqe erhalten, die steuerlich
als ,,Einküntte aus nichtselbständigör Arbeit" angesehen wer-
den.

(e) fUr Oie Zuordnung als Lohnempfänger oder GehaltsemDlän-- ger ist die jeweilige Zugehörigkeit zui gesetzlichen Rentenver.
sicherung maBgebend. Auszubildendssind unter Vll. S. anzu-
geben.

@ Hierzu rechnen z. B. auch von Apotheken an andere Unter-- nehmen vergebene Tablenier odör Draqierautträoe. Heimar-
beiterentgelte gehören dagegen zu den {ersonalkolten Vlll. 2.
Wurden lür Roh-, Hilfs- oderBetriebsstoffe Festwerte oebildet.fallen hierunter auch die [Bufenden Ersatzbeschäffunqe]i
ebenso evtl. vorqenommene Anderunqen des ieweilioen Fäst-
wertes. Sofern siteuerliche, das üblichle MaB überschreitende
Abschreibungen auf Vorräte vorgenommen worden sind, bit-
ten.wir, diese bei der Bewertung der Vorräte entsprechend zu
berücksichtioen.
Der Materiafaufwand für einen vorhandenen land- und forst-
wirtschaftlichen Nebenbetrieb (2. B. Saatout. Dünoe- und
Pflanzenschutzmittel) sowie dei Bezug vo-n Treibstöffen u.
dgl., wenn etne Tankstelle auf Provision-sbasis betrieben wird,
sind nicht aulzuführen.

(D Soweit bei Fremdreparaturen der Maferialaufwand nicht über-- wiegt, werden dle Beträge lür diese Leistungen unter Vlll. 6.
erbeten.

@ Es tandelt sich um die vom befragten Unternehmen an die- Zollvervaltung entrichtete bzw. vön dieser aufgeschobene
oder qestundete Vetbrauchsteuer für bezooene Waren (2. B.
die Käffeesteuer, die für bezogenen Rohkaflee zusammeh mit
dem Einfuhrzoll und der Einfuhrumsatzsteuer erhoben wurde).
Verbrauchsteuern, die bei der Herstellunq verbrauchsteuei
pflichtiger Erzeugnisse (2. B. bei einer angelgliederten Brenne-
rei) aultreten, sind nicht hier, sondern unter Vlll. 14.2 anzuge-
ben.

@Q Onne Entgelt für tätige lnhaber/innen und tätiqe Mitinha-- ber/innen sowie mithelfende Familienanqehörioe.-die im be-
fragten Unternehmen in keinem vertrdgliche:n Lohn-, Ge-
halts- oder Ausbildungsverhältnis standen:

@ Abschreibungen auf immaterielle Vermögensqeqenstände so-- wie auf aktiviErte Autwendungen für lngangseEu-nq und Erl,vei-
terung des Geschäftsbetriebes sollten nicht enthaTten sein.

@§ Unternehmen, die gemäB § 275 Absatz 2 Ziller I b Handetsoe-- setzbuch (HGB) einen Wärt ausgewiesen haben, bitten üir,
diesen Wert hier mit anzugeben.
Abschreibungen auf Forderungen an verbundene und beteilig.te Unternehmen, die nicht äulorund von Lieferunoen unZ
sonstigen Leistungen entstanden- sind, sowie auf anilere hier
nichl explizit genannte Vermögensgegenständ6 ("sonstiqe
Vermögensgegenstände",,,Wertpapieie' und "Schebks, Kals-
senbestand ...") bitten wir nicht einzub€ziohen.

Vergütu ferner
ande-

@

@ Hierzu zählen
Einkom

ausstattungen e

@ Zu den
saldieren

nen sowie

und 3 des

(ohrl
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@$ GeOtitrren und öffentliche Belträge sind Abgaben, die lür- bestimmte Leistungen des Staatesbezahlt weräen, riie Eicn-
gebühren oder Erschließungsbeiträge von Grundstückseigen-
tümern.

€D Zu Oen Kosten tür Krafttahrzeuqhaltunq, soweit betrlebsbe-- dingt, gehören Treibstoffverb.raüch,. ln5iandhaltungskosten,
Fahrzeugversiclrerungen und Kraftfahrzeugsteuer sowie son-
stige laufende Betriebskosten.
Dagegen sind Kosten für Fahrpersonal unter Vlll. 2., die Mietefür Krattfahrzeuge sowie die Miete bzw. der Mietwert lür
Garagen..unter Vlll. 5. und die steuerlichen Abschreibungen
unter Vlll. 3.1 aufzuführen. Falls ein Sammelkonto für-die
Kraftfahrzeugkosten besteht und die Ausgliederung der einzel-
nen Kostenarten auf besondere Schwieriokeiten siößt. oenüot
eine sorgfältig geschätzte Angabe bei dön einzelnen'äositiö-
nen.

@ Xier4 gehören sämtliche Sachkosten für die Werbung und- alle Reisespesen einschließlich Spesenzuschüsse für diä Rei-
senden. Einzusetzen sind u. a. die Kosten lür Werbedrucksa-
chen, lnserate, Musterkoffer, Kataloqe, Kollektionen und son-
stige Reklamekosten. Gehälter der Heisenden zählen zu den
Personalkosten Vlll. 2.1.

6) Kosten für die Antuhr durch fremde Unternehmen oehören zu- den Beschatfungskosten und sind daher beim Materialauf-
wand Vlll. 1. aufzulühren. Die Kosten für die Krafttahrzeuohal-
tung sind entsprechend den Ausführungen zu 6) anzuge'ben.
Sie sind wedei anteilmäßig beim Maten-alaufwa-nd zu b-erück-
sichtigen, falls Material und Waren mit den unterhaltenen
Kraftfahrzeugen abgeholt werden, noch hier aufzuführen.

sowie

nsen

§§7d,e

Fi-

zählen die an

nanzgeschäfte dürfen nicht enthalten
Kontolührungsgebühren, Provisionen
kehr und dem Effektengeschäft) sind
anzugeben.

sein. B.
aus dem
dagegen unter 12.

@) Provlslonen, die an Gehaltsemptänqer, wozu auch Reisende- im Anqestelltenverhältnis zähleln. uid Lohnemolänoer oe-
zahlt w-urden, sind hier, und nicht unter Vlll. 11. äit aülzufün-
ren.

@) Es sind nur Verbrauchsteuern auszuweisen, die bei einer- eigenen Herstellung von verbrauchsteuerpflichtigen Erzeug-
nissen'(2. B. beim Betreiben einer eigenön Breinerei) voir
belragtrin Unternehmen direkt an die Zollveruvaltung zir ent-
richte-n waren.
Die Sektsteuer für bezogenen Sekt ist nlcht hier, sondern
beim Materialaufwand mifanzuoeben.
Bei Kafleeröstereien, die üblicherweise die Kafteesteuer zu-
sammen mit dem Einfuhrzoll und der Einfuhrumsatzsteuer
entrichten, gehört sie zum Materialautwand. Daher ist die
Kalleesteuer hier nicht zu melden.
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Gastgewerbetm Schrittrwchiel üitie stets'ari§eoen

Rücksendung an:
T -1

@)

L

Statistisches Bundesamt
Zwelgstelle Berlln
DEO B/Kostenstruktur

Postfach 276

O-1026 Berlin

Telelonisch erreichen Sie uns
8.30-15.30 Uhr (Mo.-Do.)
8.30-14.30 Uhr (Fr.)

untor dor Ourchwahl
(0 30) 2s 24 65 s3

23 24 65 56
23 24 63 80

Tslelax Durchwahl
(o 30) 23 24 64 00

23246401
23246/02I

O Zweck, Art und Umfang dei Erhebung, Rechtsgrundlagen, Geheimhaltung, Hllfsmerkmale, Trennen und Löschen sowie
Adre8datel siehe Eiläuterungen, die Bestandteil des Erhebungsvordrucks sind.

O Hlnwelso tür dle Auslüllung: Alle Angaben erbitten wir lür das Gesamtunternehmen. Unternehmen des Gastg€werbes mit
Weinhandel, Lebensmittelhandel, Fleischerei, Tankstelle u. ä. füllen bitt€ diesen Erhebungsvordruck unter EinschluB dieser Tätigkeiten
aus. -Berichtsjahr ist das Geschältslahr 1992. -Wenn keine Angabe in Betracht kommt, bitten wir bei der entsprechenden
Position elnen Strich (-) einzusetzen. - Bei den mit O gekennzeichneten Positionen bitte die beigefügten Erläuterungen zum
Erhebungsvordruck beachten.

O Rücksendung: Bitte senden Sie elnen ausgefüllten Erhebungsvordruck innerhalb von 6 Wochen nach Erhalt an das Statistische
Bundesamt. Der Erhebungsvordruck ist für die Benutzung von Fensterbrielumschlägen bereits voradressiert. Das zweite Exemplar ist
für lhre Akten bestimmt.

02l. Allgemeine Fragen
1. Geschäftslahr vom

2. Kennzeichnung des UnternehmonB

! ari a"trl"U.komblnationen zu 2.1.1 bis 2.1.12 auBerdem den wirtschaftllchen Schwerpunkt unterstreichen.

2.1 Branche

2. 1 .1 Hotel

ZuuellendG
bifls ilkreuzen

bis (Bitte nicht ausfüllsn)

2.1.8 Schankwirtschatt

2.1 .2 Gasthof (mit Beherbergung) t-Trt 2.1.9 Bar, Tanz- oder Vergnügungslokal

2.1.3 Pension 2.1.10 Caf6

2.1 .4 Hotel 2.1.11 Kantine

2.1.5 Speisewirtschaft rT;l 2.1.12 gewerbliche
B.

2.1.6 lmbißhalle

2.1.7 Fast-Food-Betrieb

2.2 Sind die Räume bzw. Gebäude, in denen das Unternehmen betrieben wird, übenviegend oder ausschlieBlich

Zutrotlendes
bifle akreuzen

t-Trt
03

6 7 I

1 8

3

4 11

6

7

2.2.1 im des Unternehmens 1 o4

2.2.2 ietet oder 2

2.3 Rechtsform des Unternehmens

2.3.1 Einzelunternehmen

2.3.2 OHG, KG, GmbH & Co KG

1 05

rTrt
2.3.3 AG, GmbH, KGaA

2.3.4 Sonstige (2. B. Genossenschatt)

3

rFt
2.4 Falls ein umsatzsteuerliches Organschaftsverhältnis vorliegt:

2.4.1 Muttergesellschaft

2.4.2 Tochlerg€sellschaft

-15q_
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!!. Posten der Bllanz

1. Sachantagen @
1.1 Betrieblich

stücken

-2-

Baulen auf nen und fremden Grund-
1.2 und 1

1.1 und 1.2 einschl. im Bau

ln vollen DM

1.2 Grundstücke und Rechte
und

1.3 Technische Anlagen und Maschinen (soweit nicht in
1.1 enthalten) sowie

Anlagen
nicht in

and€re , Betriebs- und Geschäftsausstattung€n

07toB

09/10

11112

131'.t4

15/16

17118

19t20

21t22

lll. Umsatz im Geschäftsiahr 1992
1. Gosamtbetrag der abgerechneten Liolerungen und sonstigen Leistungen

(auch Eigenvarbrauch) einschlie8lich Eedienungsgeld, ohno Berücksichtigung des
Zahlungseingangs.
Bitte Erlösschmälerungen wie Preisnachlässe, Rabatte sowie Jahresrückver-
gütungen, Boni, Retouren u. dgl. absetzen; ferner auch Kunden gewährte Skonti.
Nlcht einzubeziehen sind durchlaufende Posten (r, Erlöse aus Land- und
Forstwirtschatt sowie als auBerordentllch und betrlebsfremd anzuseh€nde Erträge.

1.1 Gesamtbelrag @
elnschlioSlich Umsatzsteuer

2.1 UmsaE aus Gastgewerbe
ohno UmsäEe aus N€b€nbetrieben wie z. B. aus Fleischerei,
Bäckerei, Lebensmittelh3nd€|, Weinhandel, Tanks{elle;
di€ss bitte unter 2.2 - Ubriger Umsatr - aufführen

2. Voräto
2.1 Waren einschlieBlich Handelswarg

2.2 Roh-, Hilfs- und Betriebsstotle

2.3 und bearbeitete Halb- und
3. Forderungen

fremde,
d€nen bestehl, ohno

4. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und sonstigen Lerstungen
gegenüber rr€mden, gegenüber verbundenen Unternehmen sowie
gegenüber Unternehmen, mit denen ein Bet€iligungsverhältnis
besteht, ohne Wechsel. und Bankverbindlichkeiten

2.1.1 Frü hstück)
et

mit

Bitte Vorz€ichen

23

241.2 ohne Umsatzsteuer

2. Autgllodorung des yorstehend€n Ci6amtumsatzea von 1,2 ohne Umsatzsteuer
Falls kelno ausreichenden Aufzeichnungen hiezu vorliegen, genügil soqlältige ScMhrng, not alls in 06.

25

26

27

28

29

30

31

32

33

34

v.
vt.

2.1.2 Verpflegungsumsatz, auch Verkau, üb€r die StraS€
2.1.2.1 Speisenumsatz einschl. Frühstück dnrchld'S

Hisun€s€dd,
G*hk+
ud Sahslucr

2.1.2.2 GelÄnksumsatz
2.1.3 Handelswarenumsatz

z. B. Tabakwaren, SüBwaren, Toilettenartikel, Eis,
Ansichtskarten

2.1.4

aller Umsatz aus und

2.1.5 Summo 1.1 bis 2.1

2.2 Übrigu Umsatz @
z. B. aus Fleischerei, Bäckerei, L€b€nsmittelhandel,
Wginhandel, Tankstelle in Glgenem Namen; Provisionen
aus Lottc und Totoannahme u.

lV. Bostandsv€ränderung
an solbathergest€llten und boarbelteten Halb- und

Andore aktlvlerte lm
Gesamtlelstung lm

slehe

des Geschättsjahres 1992
am Anfang am Ende

o/o DM

= lll.1.2 odor minus lV.
1992

1992

-159-
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Vll. Tdtlge Personen
lm Durchschnltt des Geschäftsjahres 1992 @

-3-

2 Einkommensteusrgosetz bis zu 800 DM
und ohne Berücksichtigung einer längeren

1.

2.

3.

4.

5.

6.

lnhaber/innen, Mitinhaber/innen

Ohne mithelfende

Auszubildende

Summe 1. bis

für Hilts- und Betriebsstotfe und für Waren

für

lnstandhaltung und Reparaturen
nicht in Vlll. 9.8

Wir bitten, den gesamton Mat€rialautwand zum Verkauf bax. zur Be- und Verarbeitung ein-
schli6Elich Materialautwand für Lohnbe.und -verarb€itung sowie für Fremdreparaturen, soweit
der Materialeinsatz üben riegt @, anzugeben, d. h. der gesamte Verbrauch von Warenvor-
räten sowie von Roh-, Hilfs- und Betriebsstotlen, ab€r ohne Enorgiskosten und ohne sonstige
Hilfs- und Betriebsstotts, s. Vlll. 9.3. Zum Materialautwand zählen auch die im Kommissions-
geschätt umgesetzten Waren. Die Bewertung erbitten wir zu Elnstandspreisen, das sind
Einkaulspreise zuzügllch Beschaffungskosten (Fracht, Anfuhr, Zoll, Branntwein-Monopolaus-
gleich, Verbrauchsteuer @, auch Sektsteuer u. dgl.).
Abzus€tzon sind erhaltene Preisnachlässe, Rabatte, Jah resrückvergütungen, Boni und Skonti

2. Autgllederung dos gesamten Materlalautwandes
(Vlll. 1.), notfalls in r%:

ilatsrlalaulwand für den
2.1 unler 111.2.1.2.1

2.2 unt€r 111.2.1.2.2 G€tränkeumsatz

2.3 unter 111.2.1.3 Handelswarenumsatz

2.4 unter lll. 2.1.4 und 2.2 Umsatz
3. Psr3onalkosten

3.1 an Auszubildende und einschlie8lich Bedie,
heiBt vor Abzug von Steuern und Sozialver-
die nachslehend unter 3.2.1 aukuführen

3.2
3.2.1 gesetzliche @

(Arbeitgeberanteile zur Sozialversicherung - Kranken-, Fl€nten- und

3.2.2

4. Steuerllche Abschrelbungen aul Sachanlagen @ ohne Sondervergünstlgungen @
sowie ohne geringwertige Wirtschaftsgüter gemäB § 6 Abs. 2 Einkommensteuergesetz
4.1 aul betrioblich genutzte Bauten aul eigensn und lremden Grundstücken

und Rechten

4.2 aul einschlieBlich im Bau, Maschinen, Betrisbs- und

in vollen DM

351-356

361 -366

371-376

381 -386

391,396

401-406

41

42

Vlll. Kosten im Geschäftsiahr 1992
Als Kosten geben Sie bitte die auf das Geschättsjahr 1992 enttallenden Eeträge ohne Berücksichtigung der Zahlungsvor-
gänge an. Nachzahlungen und Vorauszahlungen dürfen daher in den Zahlenangaben nlcht enthalten sein. Kosten für land-
und fo.stwirtschaftliche Tätigkeilen sowie als auBerordentllch und als betrlebsrremd anzusehende Aufwendungen sollen
nlcht mit aulgelührt worden.
I Oie Kosten sind ohne Umsatzstouer, die als Vorsteuer abzugsfähig ist, anzugeben
1. Matorialaurwand lm Geschättslahr 1992

ohne abzugslählge Vorstouor (Umsatz- und Einfuhrumsatzsteuer) @
1.1

1.2

5. Gerlngweltlgo Wlrtschaftsgilter gemäB § 6 Absatz
im Einzelfall, die im Geschäftslahr 1992 angeschafü

43

44

45

46

47

48

49

50

51

52

53

Anzahl der tätigsn P€rsongn

Teilzelttätlge, dlo lm Ourchschnltt

üblichon Arboilszoit lätig waronVollzell.
lätigo

bis
15

über
15

bis 20

über 20
(aber nichl

vollzornätig)

ggrochnoto
Toilzoittäti9o

aul
Vollzeit.

lätigE um'
Gesamt'

zahl
(Sp. 1 +5)

1 2 3 4 5 6

o/o DM

voll wurden
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6.2 auf Forderungen aus Liefsrungen und sonstigen Leistungen
sowoit sie an verbundene und beteil Unternehmen

darunter:
Zinsen lür Grund- und Rontenschulden

ln vollen DM
6. Steuerllche Abschreibungen aul Vermögensgegenstände des Umlautvermögens, sow€it

diese die in der Kapltalgesollschaft üblichen Abschreibungen überschreiten @

6.1 auf Vorräte

7

8. Steuorn
8.1 Getränke- und

54

55

56

57

58

59

61

62

63

64

65

66

67

8.2 Gewerbesteuer nach dem
8.3 Sonstige Steuern (2. B. Verbrauchsteuer @, Grundsteuer; nlcht Umsatz-, Einkommen-,

die r bitte unter Vlll. 9.6
9. Sonstlge betilebliche Aulwendungen

9.1 Abschreibungen auf Forderungen aus und Leistungen
soweit sie an verbundene und men

9.2
9.3 Energiekoslen^und Verbrauch von s!nstigen Hilfs- und Betriebsstoffen zu Einstandspreisen (Kohle,

Koki Heizö|, §t1o1, cas, Wasser, Schmier.und Reinigungsmittet, Kohtensäure u. dgl.; dagegen
sind Treib- und Schmierstoffe sowie Ersatzteile für Kralilahizeuge unter Vlll. 9.6 anzrigeben-) -

9.3.1

9.3.2

iekosten

Verbrauch Hilfs- und Betriebsstoffe

9.4 Gebühren und öftentliche

9.5

9.6

ohne Versicheru für

darunter:
uer

9.7 Mieten und Pachten
9.7.1

9.7.2 Mietwert, d. h. Nutzungswert der vom Unternehmen
eigenen Betriebs- und Geschäftsräume, Lagerplätze

Versicherungen,

betrieblich
usw. auf

oder für Zwecke

eigenon Bauten, der
und

Betriebs- und Geschäfts-
Werkzeuge, Geräte u. dgl

B. Vergleichsmiete)

9.7.3 Leasing/Miete tür aller Art,
u.

9.7.4 Pacht für das Unternehmen
9.8 lnstandhaltungs- und Reparaturkosten (soweit nicht im Materialaufwand [Vlll. 1.21 enthalten)

Nur fremde, nicht aktivierte Leistungen für betrieblich genutzte Bauten,

stücken sowie grundstücksgleichen Rechten (2.
ohne Kosten lür Heizung, Beleuchtung u. dgl.

69

70

71

72

73

74
räume,
aber nicht für

8ei

10. Summe bis

auch für Maschinen, Ein

9.9 Sonstige betriebliche Aufwendungen, soweit vorslehend nicht erfaßt
B€i den gnstigen bstrioblichen Autwsndungen handslt es sich z, B. um Porto und $nstige postgsbühren.
Provisionen (nicht Provrsion€n an Lohn- und Gehaltsmpfänger), Beiträge zu Wirtschatt$iganisiionon,
Bankspesn, EDV-Kosten (nur lremde Leistung) ohne Miet6 (Vil|. 9.7,3), Kosten für Wäshäreinigung,
Zoitungen, Zeitschrift€n, SleusF und Rffhtsberatung, Büre und Verpackungsmat€rial (sileit nüht -
in Vlll. 9.3.2 enthalten); Wsrbung und Foisn, Gästeuntsrhaltung oder Kosten tür den ÄOtrasport @von Waren durch tEmdo Untornehmon.

die unter Vlll. 9.6 sind

hohen Siö bitte um welche es sich hmdell.

sind hier als au8erordentlich und belriebsfremd anzusehende Aufwen-
Einkommen-, Körperschaftsteuer
Rabatte, Skonti u. dgl. sind vom

75

76
I Wir empfehlen, vorstehende! prüfen, ob die Ditlerenz mit ,

Summe (10.) von der Gesamtleistung (Vl.) abzuziehen und zu
den Autzeichnungen des Unternehmens in etwa übereinstimmt.

Platz für zusätzliche Erläuterungen
Um Rückfragen zu erleichtern, bitten wir um folgende Angabe:
Zuständige(4 Bearbeiter/in
Telelon-Nummer

Ruf-Nummer

-161-
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Statlstlsches Bundesamt
Postlach 276

O-1026 Berlln

Zweck, Art und Umfang der Erhebung
Die Kostenstrukturerhebungen werden auf freiwilliger und reprä-
sentativer Grundlage durchgeführt. lhre Ergebnisse dienen u. a.
der Berechnung der Entstehung des Sozialprodukts, der berutspo-
litischen Arbeit von Verbänden und Kammern und nicht zuletzt
den Unternehmen selbst für Betriebsvergleiche.
Rechtsgrundlagen
Gesetz über Kostenstrukturstatistik (Kostrukstatc) in der im Bun-
desgesetzblatt Teil lll, Gliederungsnümmer 708-3,'veröflentlich(en
bereinigten Fassung, zuletzt geändert durch § 13 Abs. 1 des
Gesetzes vom 6. November 1975 (BGBI. I 5.2779) in Verbindung
mit Artikel 6 der Statistikanpassungsverordnung (StatAV) vom
26.März 1991 (BGBI. I S. 846) und dem Gesetz über die Statistik für
Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz- BStatG) vom 22. Januar
1987 (BGBI. I S. 462, 565), geändert durch Artikel 2 des Gesetzes
vom 17. Dezember 1990 (BGBI. I S. 2834.
Die Erteilung der Auskunft ist lreiwillig gemäB § 5 Abs. 1 KoStruk-
StatG in Verbindung mit § 15 Abs. 1 Satz 1 BStatG.

Geheimheltung
Die erhobenen Einzelangaben werden nach § 16 BStatG geheim-
gehalten.
Hlllsmerkmale, Ttennen und Löschen, Adreßdatel
Name und Anschrift des Unternehmens bzw. Name des lnha-
beryder lnhaberin des Unternehmens sind Hilfsmerkmale, die
lediglich der technischen Durchführung der Erhebung dienen. Sie
werden zur Sicherstellung der Trennungs- und Löschungsvor-
schriften aul dem Erhebungsvordruck selbst nicht angeführt, so
daß die gemachten Angaben nicht mehr unmittelbar dem Unter-
nehmen zugeordnet werden können. Die venvendete Kennummer
dient der Unterscheidung der Unternehmen. Sie besteht lediglich
aus einer laufenden frei vergebenen Nummer, die nach Abschluß
der Plausibilitätsprüfung gelöscht wird.
Name und Anschrift des Unternehmens bzw. des lnhabers/der
lnhaberin des Unternehmens werden zusammen mit dem entspre-
chenden Wirtschattszweig zur Führung der gemä8 § 13 BStatG
vorgesehenen AdreBdatei verwendet. Sie dient ausschließlich sta-
tistikinternen Zwecken.
Berichtskreis
Die Erhebung erstreckt sich auf Unternehmen des Gastgewer-
bes, die im Geschättslahr 1992 tätig waren.
All€ Angaben erbitten wir lür das Gesamtunternehmen ein-
schlie8lich aller Verkaufsstellen und Nebenbetriebe. Als Gesamt-
unternehmen gilt die kleinste rechtlich selbständige Einheit (unab-
hängig von einer eventuellen Zugehörigkeit zu Konzernen oder
Organschatten). Unternehmen des Gastgewerbes mit Fleischerei,
Bäckerei, Lebensmitteleinzelhandel, Weinhandel, Tankstelle u. ä.
füllen bitte den Erhebungsvordruck unter EinschluB dieser Tätig-
keiten aus.
Sollten lhre Geschäftsunterlagen lür die Beantwortung einzelner
Fragen nicht ausreichen, gonügen oorgtältlge Schätzungen.

o Auslüllungshinweise
Bei den Sachanlagen erbitten wir - soweit möglich - Bruttobe-
träge, also vor Abzug von Subventionen oder sonstigen Zuschüs-
sen.

@ aei aer Bewertung sind Bewertungsabschlägo gemä8 § 80 Ein-- kommensteuer-Durchführungsverordnung für bestimmte Wirt-
schattsgüter ausländischer Herkurift nlcht zu berücksichtigen
(siehe@).

CO Zu den selbsthergestellten und bearb€lteten Halb- und Fertlg-- erzeugnlssen rechnen z. B. selbsthergestellte Spirituosen. Nlcht
als Bearbeitung gelten hier handelsübliche Manipulationen wie
z. B. Ab- und Umfüllen, Sortieren, Verpacken.

Kostenstru ktu rstatisti k 1 992

Gastgewerbe
Erläuterungen zum Erhebungsvordruck

@ Otrne Forderungen bzw. Verbindlichkeiten aus dem Verkauf bzw.- Erwerb von Anlagegütern, Krediwerpflichtungen u. dgl.

@ Durchlaulende Posten, die im Namen und für Rechnung eines
- anderen vereinnahmt und verausgabt wurden, gehören-weder

zum Umsatz noch zu den Kosten.

@ Folgende Lieferungen und sonstige Leistungen sind bei tll. 1.1- und lll. 1.2 mit anzugeben:
umsatzsteuerfreier Umsatz gemä8 § 4 Umsatzsteuergesetz,
nichtsteuerbarer Umsatz.

Beim Vorhandensein von umaatzsteuerllchen Organschaften
sind ebenfalls mit den gleichen Beträgen mil aufzuführen:

Umsätze zwlschen der Muttergesellschaft und ihren Tochter-
gesellschaften,
Umsätze zwischen den Tochtergesellschaften.

G) Zu de* sonstlgen betrleblichen Umsatz zählen nlcht durchlau-- fende Posten wie Kurtaxe u. dgl.

.8) Sotern Nebenbetrlebe wie Fleischerei, Bäckerei, Konditorei usw.- vorhanden sind, sollen hier nur die im Ladengeschäft verkautten
Waren angegeben werden. Die in der Gaststätte oder im Caf6
verzehrten Waren aus der Fleischerei, Konditorei usw. sind dage-
gen bei den entsprechenden Positionen des Verpflegungsumsat-
zes auszuweisen (notfalls sorgfältig geschätzt). Wird eine Tank.
stelle aul Provislonsbasis betrieben, so sind hier nur die Provi-
sionen - nicht der (vermittelte) Umsatz - anzugeben.

@ Xier sollen die im Geschäftsjahr 1992 mit elgenen Arbeitskräften- selbsterstellten Anlagen (2. B. Gebäude, Maschinen und maschi.
nelle Anlagen, Einrichtungsgegenstände, Werkzeugschränke,
GroBreparaturen sowie sonstige Eigenleistungen) angegeben wer.
den, soweit für diese auch Kosten in Vlll. enthalten sind. Si€ sind
mil dem auf dem Anlagenkonto aktivierten Wert yor Abzug von
Abschreibungen zu melden.

@ Der Jahresdurchschnitt errechnet sich aus'der Summe der voll.
zeittätigen Personen an den Monatsenden geteilt durch zwölf.
Personen, die 1992 den Grundwehr- oder Zivildienst ableisteten,
sind für diese Zeit nlcht mitzuzählen.
Als Vollzelttätige gelten Personen, die während der vollen, im
befragten Unternehmen üblichen Arbeitszeit tätig waren. Zu den
Teilzeittätigen rechnen Personen, die dauernd oder als Aushilfs-
kräfte stundenweise, halbtags oder nur an bestimmten Tagen tätig
waren.

@ Xier sind auch solche mltheltende Famlllenangehörlge einzuset.
- zen, die neben einer hauptberullichen fatigleit arich in dem

meldenden Unternehmen (2. B. für Buchführungsarbeiten) ohne
Entgelt tätig waren. Familienangehörige, die im befragten Unter-
nehmen in einem värtragllchen Lohn-, Gehalts- oder Ausbil.
dungsverhältnis standen, sind nach der Art ihrer Stellung nur in
die Zeilen Vll. 3. bis Vll. 5. einzutragen.

(\Zu aen Gehaltsemplängern zählen auch Gesellschafter, Vor-- standsmitglieder und andere leitende Personen, soweit sie vom
befragten Unternehmen Bezüge erhalten, die steuerlich als ,,Ein-
künfte aus nichtselbständiger Arbeit" angesehen werden.

@ fUr Aie Zuordnung als Lohnemplänger oder Gehaltsempfänger
ist die jeweilige ZugehÖrigkeit zur gesetzlichen Rentenversiche-
rung maBgebend. Auszubildende sind unter Vll. 5. anzugeben.
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@ Wurden tür Roh-, Hilts- oder Betriebsstofre Festwerte g€bildet,- lallen hierunter auch die lgufenden ErsaEbeschailungen,
sbenso evtl. vorgenommena Anderungen des ieweilig6n Fost-
wertos.
Der Materialaufwand für einen vorhandenen land- und forst-
wirtschattlichsn Neb€nbetrieb (2. B. Saatgut, Dünge' und
Pflanz€nschutzmittel) sowie der Bezug von Treibstoften u.

6DAbsctrrgiUungen auf immaterielle Vermögensgegenständo- sowie auf aktivierte Autwendungen tür lngangsetzung und
Erweiterung des Geschäftsbetrieb€s sollten nicht enthalten
sein.

@ siene § 275 Abs. zzill.7b Handelsgeserzbuch (HGB)
Abschreibungen auf Forderungen an verbundene und beteilig-
te Unternehmen, die nlcht aufgrund von Lief€rungen und
sonstigon Leistungen entstanden sind, sowie aul andere hier
nicht explizit genannte Vermögensgegenstände (,Sonstige
Vermögensgegenstände',,Wertpapiere" und "Schecks, lGs-
senbsstand...') bitten wir nlcht einzubeziehen.

@Zu den Fremdkapltalzlnsen, die nicht mit Zinserträgen zu
- saldieren sind, gdhören alle betrieblichen Schuldzinsän ein-

schlieBlich Diskont (ohne Wechselspesep) und Provisionon ttir
Bankkredite (insbesondere Kredit- und Ubeziehungsprovisio,
nen sowie Kreditbereitstellungsprovisionen), ferner Zinsen für
Lieferantenkredit€. Fremdkapitalzinsen aufgrund reiner Fi-
nanzgoschäfte dürfen nlcht enthalten sein. Bankspesen (2. B.
Kontoführungsgebühren, Provisionen aus dem Zahlungsver-
kehr und dem Effektengeschätt) sind dagegen unter Vlll.9.9
anzugoben.

6Ö ttie, sind nur Verb.auchstouorn auszuweisen, die bei einer
- elgenen Herstellung von verbrauchsteuerpflichtigsn Ezeug-

nissen (2. B. beim Vorhandensein einer eigenen Brennerei
oder Sekterzeugung) vom befragten Unternehmen dlrekt an
die Zollverwaltung zu entrichten waren.
Die Sekt3teuer für bezogenen Sekt ist nlcht hier, sondern
beim Material- und Wareneinsatz anzugoben.

@ Hierzu zählen Sonderyergünstlgungon nach den §§ 7d, e- und g Einkommensteuergesetz, 80 und 82t Einkommensteu-
er-Durchführungsverordnung 1 990 sowie Sonderabschroibun-
gen gemä8 §§ 2 und 3 des Gesetzes über Sondorabschreibun-
gen und Abzugsbeträge im Fördergebiet.
Soweit Abschreibungen in "Sonderposten mit Rücklageanteil'
lür Bauten (auf eigenen, fremden Grundstücken und grund-
stücksgleichen Rechten) sowie auf lertigo und im Bau befindli-
che Anlagen, aul Maschinen sowio Betriebs- und Geschäfts-
ausstattungen eingestellt wurden, erbitten wir die Angabe hiet.

€D cebünren und öflentliche Beiträgo sind Abgaben, die lür- bestimmte Leistungen des Staatos bezahlt worden, wie Eich-
gebühren oder Erschlie0ungsbeiträge von Grundstückseigen-
tümern. Auch GEMA-Gebühren und solche für Polizeistunden-
verlängerung oder Tanzerlaubnis sind hier auszuweisen; ter-
ner auch die Fremdenverkehrsabgaben.

@ Zu aen Kosten lür Kraftlahrzeughsltung, soweit bettlebsbe-- dingt, g€hören Treibstotfuerbrauch, lnstandhaltungskostsn,
Fahrzeugversicherungen und Krattlahzeugsteuer sowio son-
stige laulende Betriebskosten.
Dagegen sind Kosten für Fahrpersonal unter Vlll.3., dio
steuerlichen Abschreibungen unter Vlll.4.2 und die Miete
lür Kraftfahrzeuge sowie Miete bzw. Mietwert für Garagen
unter Vlll.9.7 aufzuführen. Falls ein Sammelkonto für dio
Kraftfahrzeugkosten besteht und die Ausgliederung der ein-
zelnen Kostenarten auf besondere Schwierigkeiten stöBt,
genügt eine sorglältig geschätzte Angaba bei den einzelnen
Positionen.

@ Kosten für die Anluhr durch fremde Unternehmen gehör€n- dagegen zu den Beschatfungskosten und sind daher beim
Materialaufwand Vlll. 1. mit aufzutühren. Die Kosten lür Kraft-
lahrzeughaltung sind entsprechend den vorstehenden Ausfüh-
rungen zu@anzugeben. Sie sind weder anteilmäßig beim
Materialautwand zu berücksichtigen (falls Material und Waren
mit den unterhaltenen Kratüahrzeugen abgeholt werden),
noch hier aufzuführen.

dgl.,
sind

wenn eine Tankstsll€ aul Provisionsbasis betrieben wird,
nicht aufzuführen.

(D Soweit bei Fremdreparaturen der Materialaufwand nlcht über-- wiegt, werden die Beträge für diese Leistungen unter den
"sonstigen betrieblichen Autwendungen' (Vlll. 9.8) erbeton.

(D Es handelt sich um die vom bekagten Unternehmon an die- Zollyerwaltung entrichtete bzw. von dieser aufgeschobene
oder gostundete Verbrauchsteuer für bezogene Waren (2. B.
die Katfeosteuer, die für bezogenen Rohkatfee zusammen mit
dem Einfuhrzoll und der Einfuhrumsatzsteuer erhoben wurde).
Verbrauchsteu€rn, die bei der Herstellung verbrauchsteuer-
pflichtigsr Erzeugnisse (2. B. bei einer angegliederten Brenne-
rsi) auftreten, sind nlcht hier, sondern unter Vlll.8.3 anzuge-
ben.

6D Otrne Entgelt für tätige lnhaber/innen und tätige Mitinha-- ber/innen sowie mithel,ende Familienangehörige, die im be-
fragten Unternehmen in kelnem vertraglichen Lohn-, Ge-
halts- odor Ausbildungsverhältnis standen.

@ Einzubezlehen sind sämtliche Zuschläge (2. B. Schicht- und
- Sonntagsarbeit), Leistungs-, Schmutz- -und Erschwerniszula-

gen, Mietbeihilfen und Wohnungszuschüsse, Vergütungen für
Feiertage, Urlaub, Arbeitsauslälle u. dgl., Lohn- und Gehalts-
lortzahlungen bei Krankheit, Zuschüsse zum Krankengeld,.
Wegezeitentschädigungen und Fahrtkostenzuschüsse, Ent-
schädigungen tür nicht gewährten Urlaub, Gratifikationen, Ge-
winnbeteiligungen, Erfolgsprämien, zusätzliche Monatsgehäl-
ter, Urlaubsbeihilfen u. ä., Leistungen zur Förderung der Ver-
mögensbildung an Arbeitnehmer; ferner Auslösungen, soweit
hierlür Lohnsteuer entrichtet wurde. Auslösungen, Tagegelder
u. ä., <tie als Spesenersatz gelten, sind unter Vlll.9.9 auszu-
weisen. Zu den Löhnen und Gehältern gehören auch tarif-
rechtlich oder vertraglich vereinbarte Kindergelder und sonsti-
ge Familienzuschläge. Ebenlalls zu den Löhnen und Gehäl-
tern zählen die an Teilzeittätige und Aushilfskräfle gezahlten
Vergütungen, ferner Bezüge von Gesellschaftern, Vorstands-
mitgliedern und anderen leitenden Personen, soweit sie steu-
erlich als "Einküntte aus nichtselbständiger Arbeit" angesehen
werden.
Die Sachbezüge sind mit dem Betrag einzusetzen, der dem
Lohnsteuerabzug zugrunde gelegt wurde.
Waren Nettolöhne vereinbart, so ist in diesen Fällen hier
der Nettolohn zuzüglich Arbeitnehmeranteil des Lohnem-
pfängers zur Sozialversicherung sowie zuzüglich Lohn- und
Kirchensteuer anzugeben. Oer Arbeitgeberanteil ist jedoch
unter Vlll. 3.2.1 aufzutühren.
Nlcht einzubeziehen sind aul das Geschäftsjahr bezogene
Zahlungen aus betriebseigenen Mitteln für Kurzarbeit (Kurzar-
beitergeld), die aus Ötfentlichen Mitteln erstattet worden sind
oder aul die ein Erstanungsanspruch besteht (§ 72 Arbeitsför-
derungsgesetz).

@ Bei Oen gesetzlichen Sozialkosten sind auch die Autwendun-- gen und Zuschüsse zur Betriebskrankenkasse nach der
Reichsversicherungsordnung (RVO) sowie die gesetzlich vor-
geschriebenen Beiträge zur Krankenversicherung nichtversi-
cherungspflichtig€r Angestellter mit aufzuführen.

@) Oie übrigen Sozialkosten umfassen die aul tariflicher, be-- triebs- und branchenüblicher Grundlage beruhenden bzw. ,rei-
willig gewährten Sozialaufwendungen; ferner auch Beiträge
zur Aus- und Fortbildung (2. B. Umlagebeiträge für Berufs- und
Fachschulen), Zuschüss€ lür Verpflegung und Kleidung, Tren-
nungsentschädigungen, Umzugsvergütungen, Geldzuweisun-
gen an Heime für Auszubildende, Kantinen sowie für den
Gesundheitsdienst, die Betriebslürsorge u. dgl.
Zu den Sozialkosten zählen nicht Beiträge des Unternehmers
zur Lebens-, Renlen-, Krankenversicherung u. dgl. für sich
und seine Familie.
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6esetz über K0stenstrukturstatlstlk
(KoStrukstatG)
Vom 12. Hai 1959

(BGBI. III Gliederungs-Nr. 7Og-3)

Der Bundesteg hat das folgende Gesetz be-
rchl ossen:

§tl )

ln <ler gererblichen hlirtschaft so{ie bei sonsti-
gen Arbeitsstätten (mit Ausnallne der land- und
forstrirtschaftlichen Arbeitsstätten) werden be-
ginncnd mit dem Jahr 1959 (1. Erhebungsjahr)
jährlich (ostenstrukturerhebungcn als Bundes-
statistik durchgeführt. Die Erhebungen erstrecken
sich
l. lm crsten Erhebungsjahr auf Unternehnen dcs

produiierenden Handrrerks, die nicht 5ufgrund
dcs § I Buchstabe I Ziff. I oder des § 5 Buch-
stabe A Zrff. I des Gesetzes über die SLati-
stik im Produziercnden Gewerbe von 6. i{ov.
1975 (Bundesgesetzbl. I S. ?179) erfaßt rer-
den, sowie auf die Unternelmen des übrigen
Handrrerks ;

2. in zweiten Erhebungsjahr auf das Verkehrs-
gcrcrbe r.nd die übrigcn unter den NurrDern l,
) und 4 nicht genannten Arbeitsstätten;

,. iD dritten Erhebungsjahr auf den Gro3handel
(EinschJteOlich Verlagswesen) sowie das Han-
del svertreter- und Handelsmakl ergererbe ;

4. io vierten Erhebungsjahr auf den Einzelhandel
sorie das GaststätLen- und Beherbergungsge-
rerbe.

ln den folgenden Jahren riederholen sich die Er-
hebr.ngen bei den unter den Nurrnern I bis 4 be-
zcichneten Bercichen in der gleichen Reiehenfolge
Bei lhternehmen im Sinne des § I des Gesetzes
übcr cine Prcssestatistik vom l. April 1975 (Bun-
dcsgcsctzbl. I S. 777) nerden dic Erhebungen alle
zrci Jahre ürrchgcführt

§z
Der Bundesminister für llirtschaft kann zun Zreck
eincr zeitlichen Anpassung der Xostenstruktur-
crhabtngen Bn anderc statistische Erhebungen
durch Rcchtsvrrordnung die Reihenfolge der Er-
hcbungen bei den vier in § I bezeichneten Be-
reiche'n abändern.

§r
(l) Dic Kostenstrr.rkturerhebungen nach § I er-
fasscn folgen<b Tatbestände :

l. dcn Llart
a) des steuerlichen und wrrtschaftli,chen

tlnsat zcs,
b) des Harenbestandes,
c) der selbst erstelltcn Anlagen;

2. den l{ert Jes l{areneingangs;
l. die Xosten, untergliedert nach (ostenarten:
4. die bcschäftrgten Personen

(2) Bei Gruppen von Unternehmen und sonstigen A:-
beitsstätten, bei denen ihrer Ar.. nach die untei
Absatz I bezeichneten latbestände zur Beurteilu.g
des Kostengefüges nicht ausreichen, rerden zu-
sätzlich Posten der Jahresbilanz (Anlagen, Außer-
stände, Schulclen) erfragt.
(l) Außer den in Absatz I und Absatz 2 bezeich-
neten Tatbeständen werden Angaben zur Kennzeich-
nung der Art der Unternehmen und sonstigen Ar-
beitsstätten lrhoben, die zu einer zutreffenden
Beurteilung der statistischen Zuoidnung erfordei-
Iich sind.

§4
Die Angaben zu den in § I Abs. I und 2 bezeich-
neten Tatbeständen beziehen sich;ereils auf eir
dern Erhebungsjahr vorangegangenes Xalenderjahr
oder Geschäftsjahr.

§s
(l) Die Erteilung der Auskunft durch die Befrag-
ten zu den Erhebungen nach § I ist frairillig in
Sinne des § 7 !üs. 2 des Gesetzes über clie Sta-
tistik für Bundeszrecke vqt ). September .195!
(Eundesgesctzbl. I S. irf4).
(2) Oie Erhebungen rerden rnit dee Ziel durchge-
führt, von 5 vtn lfundert der Gesamtzahl der tkrt:r-
nelroen der gererblichen l{irtschaft und sonstige:
Arbeitsstätten (§1) für die einrelnen lJirtschaf..s-
zreige repräsentative Gesantergebnisse zu er-
langen.

§ s"2)
(l) In dern in Art. ] des Einigungsvertrages ge-
nannten Gebiet rird die Zahl <ler nach § I Abs. Z

einzubezichenden Erhebungseinheitcn für die
Jahre l99I und 1992 rn zusätzlich höchstens 5 vin
ffundcrt der in diese.rn Gebict ansässigen Unter-
netnen nach § I t{t.l bis 4 erhöh.-.

l) Gcändert durch § 5 des Gesetzes vcri l. April 1975 (BGBI. I S. 777) rrrd durch § l] des
Gesetzes von 6. Novenber 1975 (BGBI. I S. ?779).

2) Eingefügt (turch Art. 6 § I Oer Statistikanpassungsverordnung vorn 26. t{ärz l99t (Bcgl. I S. g46)
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(2) Diese ßegclung tritt en )1. Dezembcr 199)
cr{lcr Krrfl.

§6
(l) Der Eundesrninister für trlirtscheft kann für
den Bereich des Saarlandes zur Gewinnung reprä-
sentetivcr Landesergebnisse im Benehnen mit der
Regicrung des SaarlendCs durch Rcchtsverordnungen
dcn Begim, dic Zeitfolgc und den (irfang der Er-
hebungen ahcichcnd von den Vorschriften der §§ I
rnd5Abs.2regeln.
(2) Absatz I gilt für die Deucr von fünf Jahrcn
nech Inkrafttretcn dieses Gcsetzes im Saarland
(§e ).

§7
Dic l(ostcnstrukturstatistrk rird vom Statisti-
schcn Bundesamt durchgeführt.

§a
Dieses Gesctz gilt nach ttaßgabe <res § l) Abs. I

A. Allgtmcincr Tcil

l. Dle lcdcutuag dar Xostcn3tru\lutst.tlsllk ln bctrlcblidtcr und
volkrrirtröeltl idtcr Si<ät

Dir arütliöc Stltistik isr Eereidr dcr Wirtsdlafr ist vorocholidr
eul dic rtrtistiiöc Mesrung der Lcisrungen (Produktion. Umsatz
usw.) rutgcridrtct. Statittikcn, dic den da(ür erforderlröcn Aul-yud und &sscn rt;uktulrlle Ent$icklung zum Gegenstrnd habcn.
gchöreo bisbcr Biöt zuro lerten B€strndteil der frir die Beobaötung
dc3 Wirt3dr.rB.bl.uts ia grö8ercm Rahmen durdlgeführten amt-
lidrcn Stllistik. Det Gcuad dalrir i:t h.uptsädllidr darin zu rchcn,
dr! siö dcr Wirtsöaltsvcrlaul und das Marktgesctehen rnhand
dcr Lcirtuogen aintldrer crnittcln und sdrncller übersdrauen lartcn
ds tahrnd voa Slrti3tikcn übcr den AuIwand. Die Ansiöt, da0
drmit eber aur Tcilkcnatnissc übcr die Zuscmoenhängc det Wirt-
rötltsablruls vcrtrliltalt §crdcn könncn und da0 die tsldirionctlcn
Uatcrridrtungen über Produktion unt! Uru3rtz liner Ergänzung durdrKcnnhi$c übcr dic Entwid<lung dcr Xostenstrulstur und der
Xo3tanlalationca bedürlco, ulr z. 8. MaSoahmen der Wirt3dtalts-
politik uld dcrcn Ncbenwirkungcn io Giner hodrtedrnitiertcn undloarplizicrtca Wirt3dtrft riötig .rkennen und beurreileu uu tOo-ocn. b.st.ht tdron scir längcrcr Zcit sowohl bei der Vcrwitiungrie bci dcr Wirlrdtrrt.

Ncbcn dcr X.nntnis dcr Kostcn- und preisrclationen lür die cin-tclncn Erzrugnis3c Acwinnl dic Bcobaötung dicrcr Zusamnco-blngc- im Rehrcn yon Wirt3dl.ftszw.igen uni ganzcn Wirtsdr!lti-bcrciöca.uö ia drr Wirtrölrr imoär srchr-ra acacu-tung.-änUbcrbliü, übcr dic Korl:nstruktu-r- in grö0crca Zusann.:ohrrig -:i
Wirttdr.rrisyrieg v-c-gag den UttcÄchErcn ADh.!tspuaftc -Oüii
dic Eorwi*long dcr WirBdr.lrliök.it irr ganzen und lüi dic Bcdcu.

des Drrtten tberleitungsgcsetzes von (. Jenu61
1952 (Eundesgcsetzbl. I S. l) auch irn Lend Bcrlin.
Rechtsverordnungen, die alrfgrund dies?s Gesetzes
crlassen rerdcn, gelten im Land Berlin nach s l0
dcs Dritten tberleitungsgestzes.

§s
Diescs Gesetr gtlt im Saarland vom Ende der
tbergangszett nach Art. I des Saarvertrages von
27. 0ktober 1956 (Bundesgesetzbl. It S. i:e7;.n.

§to
Dieses Gesetz trrtt en lage nach seiner Uerkün_
dung in Xraft.

Die verfassungsmäßigen Rechte des Bundesrates
sind gerahrt.

Das vorstehende Gesetz rird hiermit verkündet.

Bonn, den 72. Mai 1959

Der Bundespräsident
Theodor Heuss

Der Stellvertreter des Bundeskanzlers
Ludwig Erhard

Der Bundesminister für Wirtschaft
Ludwig Erhard

Begrtindung des Gesetzes vom 12. Mai 1959 (BTDrucks. Nr.770 vom 5. Januar 1g5g)

tunl dcr cinzclncn Kcrtent.ktorcD in der'produktion in Ansahunsdcr rcdrniröcn Entwiü,tung ru geucn.-'oii-;ü;;:; Berricbsv.r-glerdre dcr WirrsörtL die vbr:ugiweise tfir ktei'neii h;ü;;; i;-
::I9:rl:g::,lrp?D ru [scs:ct! t ucrdin, ge winn?n cn fi.a."run'g. 

-rÄ
$cl lnr Schcgl! aurgrund son Kostcnstrulturshtistikcn in iar Gc.3r_r!t3dren. der Breaöc Gintüg.! ti0r. tnsbironieä tUr aie miucl-3rändi3öG gcrcrbtiöe \A irrsdritt aü rtt. äiüciäü'ior* coaigc iti-
:,19,jlr?r Situ.tion .rl.idrlrrr verden, di in dtcsem Screiasqrylcrlgkattln iE d.: Geröältspolitik rum Tcil von dcn mirg.ir:d:a Ubcrblid, übor drc Koslcntrrülsrur »crrütrien. 

'-"
Gcstcigcrtc Ecdeu_tung !il dies?n durdr Xosteostrukiurerhcbungcntu varElittclnCen Xcnn..nirsen inr Hinblid, aut die Brldung r.'irt-rö.rtliöar Zusummcniölüisc lcrmeiniamer lltarkr, Freihän«le:i.toocl tutumesscn lur eln€ zutret (,ndc BeurleiluDg der Lrg! dei

99ut:1Öel Wrtsdröftzb.ige im Verglcidr :u denicn:gen aide;c;Länder, dic z. T. bcrerrr uber Unterlagln dierer Art vcrfügen.

. für die .Bcrcdrn_un..; der Eotrtehung dec Soziaiproduktr und der,i,.tür g€lcisiltcn Berr:age dcr einzchicn Wirrsdtaitsbercidre brlCcnKo3tan3lrulturstatittr\.n (rn Verbrndung tnit den bestchenden Um_$ttrt.ristikcnl drc s.:dr:rgste -Grun«ila!'e. Die BeitrÄgc der !ri:ri-rdl.ltsbcrciöc ruo Soz:elprodukt mriisee durdr DriercnzbildunirsEittclt vcrdcn, icdcn von den adrliertcn Brutloproduktionrlyartcn (bzu. Get.E:tlci3tungen! r[er zu €inem rÄ'rrlsärattsberciÄ
gchörcndcn Untcrnchraen der Wert aller jcner ivarc:r und Drearilcittuogcn rbgezogcr r.ird, dic dic Unter-nehmen dcr betrctteljeaEereidu lür hulcr.de P:odukironszweü,a von ondcrtn Uaterncttoiagck.uft und irn B.ridrtircitr.um vctbrouär habcn (,Vorleirtuogii.lm Srane dcr Sorialproduktsbereönungl. Dic veÄte:bendc Dirie.reat umfa0t die DWcrrrödpfungr !3s BJrcidrr (Löhnc und Gchälrircinrölic0liö Sorrtllcirrungen. Frcmdkaprtatzinsen und Bcrrtcbi-gewinar. dic vcrbrruösbcdingtcD Absöräibungen uod dic indircl.lca Slcucrn. Dictc drci Bertdndl€ilc u;erdcn rridcr Sozialprodul,U-
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b(t(.önung gelrcnnt ou:,lcwtlj). rr. (ld tlrrl llrr('r tltllc dr( uhlrdtvn
SorrolprodullrUrooen (Ncltosozrdll"odukt zu Fcltot\orisn o(1.r,
Vollrcralommcn, NcttosortülPru(lukt zu Marktprctrcn, Erutle.
rorrdlProdukl tu Nl.r:ktPrcticnf gcbilrltrt vctdt'n

Aus dcr Sunrme rlcr Br.ilägc dcr \trrtsr,trllslreruittr' etgibt sidl
crn turommcngeld0ti.r Brld der Entsti'hung dr's Sorrolprodukts llll
Produktionrprozeß. Dre Bcrcclrnung lühlt ni(ht nur tu Angdb('n ub(r
dre Hohe und Entwldlung dcr gesanlten Sozialpro<Jukts, §ie ,cigl
viel:Dcht auö dle Bcdeutunq de r crnzclnun Wrrtldrdlt\bcleröe inr
Rchmcn dct Gonrcn und dic Untcrrdtrcde in dcr Ent*rdrlung drr:let
Eerciöe. Sie bietet lerncr gewisst' Anh,IltsPunkte lÜr Fragen dcr
Ernkommenr vet tr r lung.

Sorialprodukts- bzw. Volksernkonlmenszohlen ttnd von rhnen rb'
gclcttetc Psoduhtlvltötsmegzlllcrn wcrdcn lut vlele Zwed'e der rtcct'
hdrcnWrrtrdrrlts-, Frnanz. und Sozralpolrtrk gebraudlt, 30 z B lur drc
lautende Beobadrtung d!'r gesamtwirtsöättlröen Entwi(klung durö
dar Bundeswirt\d)drtsmrrlislettum, dte Bundesbank usw.. fur dte Be'
urtcilung der Auswir\ungen linan2Poll.tisöer Maonahmen lul den
Wtrtrdlillsablouf und al5 Grundlagc lür Stcuervoraussdrätzungtn
durdr tlas Bundcsfi nanzmrnistetium, als gesetzltö festgclegte Unlcr'
logc tür die Aoparsung dcr Renten an dre Entwldluog des Volkr-
ciÄkoormenc usw. durdr das Bundesarbcitsmlnistctium und den
Soziatberrat, als lrtaBstab tür einen Verglerdr der \Ä'irtsdtölisktort
der Bundesländer durö Bundes'und Landerministerien usx'. Auö
die raternatronrlen Organi3ationen, Yie dcr Europaisöe Wirts(hölts-
r.t IOEEC), dic' l'lontan'Union (EGKS) und neueldrngs dre Euro'
päisöe Wirtsöötlsgemcinsdt.It IEWG), brauöen in starkem M60e
Sorialorodukts- uDd Produktivrlät52ühlen und aul ihneu aulgebaute
Vorauisdrätzungen alr Untetlage tür etnen Vergleiö der wittsdlaft'
lidren Lage und der wirtsöalllrdlen Entwid(lung ih!€r Mrtglr€ds'
lände;.

lI. Auftau uad Allagc dGr Notlcnstruklurtt.llstlk
Frir die SozialproCuitsbcredtnungen muß eine aus;eidrende Zahl

von taufeeden Statistiken zur Verfugung stehen, um aktuelle, me'
thodisdr verglerdrba;e und zuverlassige Ergebnisse zu etlang€n.
Aul die Bede-utung von Kostenstrukturethebungen ist in dresem Zu'
sammenhang beräits hingewiescn vorden- Dre erste und bisher
ciazige Kos[enst ru ktu rerhäbung in der Naötri-egsz-ei t (du rdrge lührt
.ulgÄnd des Volkszählungsgesetzes 1959, BGBI S- 335) höt Daten
lür-t95O erbradtt. Der Wert der bisher lediglidr durö Fortsdtrei-
bung gcwonnenen Ergebnisse ist in2wisdleo recht zveilelhalt
gevordla. Die Kostenielöttonen könneD siö iE Laufe der Zelt
indern, veil siö die Zusammensetzung der Produktion (des Sorti'
ments usy t. «lie Produktionsnlethoden, der KaPitaleiDsatz u5w'
ändera und weil sidr die Preise ,ür dic ernzelneu Kostenbestand'
terte untersöiedlidr enlwideln. Mrt dea vorlregenden Gesetzent-
uurf sollen Kostenstrukturerhebungca ia regelma0igem Turnus als
dauernder Bestandteil der !llgemeiDen wirtsdlöltsstatistiL einge-
tührt werdeu. Die ErhebuogeD §ollen, um die Wirtsdtart 30 wenlg
§ie oögliö zu belasteD, aul repräsentatrver Grunrl-lag-e in- der
Wcise dirrögetührt terdcn, daß der gleiöe Bereiö in der Regel nur
atlc { JabrJ ernmal belragt rirC. lnnerhalb der { Jahre sollea
die Erhebuageo in den Berirdren ;eweils nadreinönder statthndcn.
uE Gine gleidrmi8ige Arbcitsverleilung öer der erhebenden Stelle
zu erziele-n und dic-Lieterung aktueller Ergebnisse zu ermägltÖen
(l tl. Der Gesetzentxurf sieht eine Ermäötigung tür den Bundes'
raiaister tür Wivtrdratt vor, die Reihenlolge der Erhebungen bei den
cinzelncn Bereiöen im Bedarlsfall durdr Reötsverordnung den
tGöDisöeD und sadrlichen EtforderDisseD äDzuPassen (§ 2)

Die Kosteostrultuterhebungen erstredcn sidr aul Nadrweisuogen
übcr den Wert des steuerlidtcn und wirtsdlaftliöen Utrlsat2es, des
Warcobestandes und dct selbstetstellten Anlagen, über den Werl
dcr Wrrcneingcngs und uber die Xo3len. dlc n'ö Kostenrttcn un'
,.-ri.O.ir *.ia"i tl 3 Abr. ll, .lro rut Ang.ben. dtc rtö rur dcr
iuäi.ri.itc intn"hä"n t.stco. tovie auf dre besdr'ltigtc-n.Per'
;;;. il B'ereiöcn. in deoco er notwendig irt, Posren dcr Jahrcs'
üi:;; ;"; Bcutterlung dcr Kortensirul,tur hcrlntutrcbcn' rollcn
ruö dicrc cllt.gt r€tden tl 3 Abr' 21'

Dtr Xo3lenrttulturcrhcbungen rollen Yie- töon iE J'itc l95O

"ä-C"rn-pinzrp 
de, Fterwrlirgkcit dulögetuhrt wcrdcn' Dlr lc-b-

i"-tr. inr"r"t.u dcr Wirtsöclt on dcn Kostenrtrukturunlettuöungen
i;di;;;; eu:ie,öcnde Belolrgung ttwdrlcn' urn den lur notwendrg

".toir"iun ncpt.r§cnt.lrontgrld i'on ctw! 5 vom H,uodcrt dcr Gc-
üür.r,r der in I I bezctdrneten Unternehmen und ronitrgea Ar'
bcalritltt"n ru crrcrdren (l 51.

la Anbetraöt dcr llcinen Zahl der ;ährLdr 'nl'lleadcn Er'
r*t'""t-ilJ.n und rm Hrnblrd rul dic Notscndrgk-€it 'rncr Grahcit-
iääüiii-."g von Zwciletslr.gcn, dr'.uGgen der. Sdrwicrtgk''t dcs
il-il.r,. ünd 'Ocr Untetsdrredlrökcrt der bettreblröeD Reönungr'
;.;il b"i act PrritunE dcl ErhcbungrbogeD rultt'ten Lönnco' iit
crü-i..riit" Durdrruhiung der Kostensttukturtulirtil durdr dlr
itrt,ttirö. Bundcramt vorg€reheo ll 6r'

t. Jrtotdtrcr Tcl!trft
ln I t yrd dta StatrtrrL rngcordnet, drbei serdcn dre Bererdrc ia

rhrcr- lodrlröcn Abgrenrung und ra der Reihenlolge t.rrgclcgl, rndcr dtc Xost(nrlrukturerhcbunqen durdrgelrrhrt wcrden lm Rlge:-loll rrrd dcr lererlrge Bcrrrö nur rlle t Jahre ru den Erhcbunfen
hcrlngezogcn Dre { Bcrcrcte scrlen rrdr ro tuslrDoeD. daO ion
Jahl tu Jahr erne moglrdrtr gL.r<hmcorge ArbcrtrvGrtcllung bci der
rrhcbcnden Stt'lle (l 6J crzr€lt urrd

lm crrtcn l.Johrcs.Turnus rr'rd?n nur dreJ!rnrg?n Tcilc dcr Vcr-
Ichrrgcuerbcr (§ I Nr 2l zur XorrenstruklurglttrstrL, herrngezogen
drc oröt drrrci dre lur 1959 vorjcschene besonderc .StatiitlL dat
Xortcn und Ler:tungcn rm Gtrl?rv.!kch, mtt Xr'rrttahrucugcn. trrtr
Brnncntdtrtlen und mrt Errcnbchacn. crlclt werden.

Zrft
ln | 3 wcrdcn dre durö dlc Xortenrtrukturerhcbuogco zu crlcs.

rend('n itült3trtdrcn Tdlbestande ro dcr bal sttltttl3dtaa Geretzen
ublrdrcn lA'erre rm Rah:nen lertgelcgt.

Dre Ang.bcn ubcr den steuerlröen Usrsrtu (l 3 Abr. I Nr. t Buö.
rtabe r) wcrden gebrauöt. uo drc Ergebnisse dcr äul sömel.:
tcPra3entctry?r Btsrr beruhcndco Koitanstruktur3trltittleD 11!ltHrllc der lrhrlröcn totalca L;mr.tztt?uGr3tatttriL,ao rul Gcrrtüt.
crgebnris€ heraulsdratzon ru Lonnco.

Drc Angaben uber drn yirt3d,afrlrdlen Umse tr. uber dre Vcrände.
rung"n der Eestande .n .rgenen Erreugnrssen und uber dt€ s"lbst.crrtclltcn Anl.gcn lC 3 Abs I :r-r t Buöstabe ! bir c, drcoen daru
den Bruttoprodultronsrert {bz§ drc Geramtteistungl zu erredrnerDcr wrrtsdrrftlrdre Umsatz wtrd dcn Varhaltnrsten dcs rcwcrlrgeo
Wrrlsdr!lt3b-€reldl3 ?nlsprcdlcnd rulgeglredert. da riÄ hrarrurwlchtrge Aulrölusse lul drc Xostcnstrultu, €rgebca.
. Der_Wrreneine.ng 0 3 Abr. I Nr. 2) wird iEr allgcEcrDGa Du, lDdcn Bereiöen crhoben, in dencn der Mrtcrrafrjcrblruö bryWrreneint.tt nidrt drrrLt crlrrgt wcrdca trno,iona..o rur Wrrco.

3.tn91n.9 und Vcrlndcruogco d-r Betttodc en Rohrroüea u.*. undFlaDoelsyara ttEttt€ll uerdea oul.
Drc Kostcn (t 3 Abr I Nr. 3l r?rd.n D.ö KoitGnlrtrD g.gli?d.rr,z 8. aaö Sroüvcrbrrudr uad u.Egc3.trrcr Handeicwrrc, v.rbrauövon Brenn- und Trcrbrtoüaa, Eocr-gie u. d91.. tnrriadletruogiloiriaMrelen, Pcdrtcn, Par3onalLort?n, Steucro- (soycrt rlc Xortlo ludl.Abrörerbungen urr. Wo cr Lgr Hrnblrü .ut dea V.i.enA"ng-;.rweö der. Erg-ebnirse oder rur crhebungrreöaisAca Gr,iorlco li.'Bzuo Zwcü,o der Prütuog d.r ADglbca)-rrfordcrliö i3t. r€rdan drc.ulgelührteo KottGnlrteD !oö vcttcr uDtcrtrrlt, rc r. B. die per-

rooelkostcn io Löhnc, Gcärltcr, gcretrliöG SorialLotrca. ubrrjeSo!r.ltorten. Ber der Glrcdcruog -naö Kostencitca -ird rut dlcErgenart dcr Wlrt5öatttbereröe-und die Besonderbclfca des bc.til€bl rdlen Reönungsvercnr Rüüriöt gcaooEc!.
- ADÖaben über drc b.lÖittigtcn pcrrooca 0 3 Abr. I Nr. {) uar.dcn lu_r Beurreilung dcr perrooallotr€D uDd iüt drc Bilduoj'wrCtrger Bezichuogrzahlcn {Produltrvitärst.hle!. UE3.t, tr 81iöii.tigtea u5w ) beDötrgt.

Porten dcr JahrecbileBz (l 3 Abs.2), bci deneo ct riö i.o vetenr-höen uE Ang.bcD üb.r AEtcOG!. Au0€DsrlDdc uod Söutlcn bin.dclt. yerdco nur bci rcldrca rt'utröaltJbcseiöca Grlrag( bci dcoeaes lür crae tulr.len& EcurtcrJung dcr Korteortrul-tu aotwca.drg irt.

ZufS
^ Der RcprärcntrtioDi{rrcd voa durösönittliö S voE Hrrderl dcrGesrurtzabl rllcr ia I I brzci,+ictcn UaternchocD rrld toD3tigeDArbaitr_rtattcn i3t ic D.ö d.D r.ötiOGD Erfordctaisccu il dcn äin.tcloeD Wlrtsörrt3zy.tO.n und UoretzgröBenLlasrco uotcrtöiodliö.
So Eü3scD z. B. io Bcrciöca oit uocinhcltliöc, Korrcoslnrltur vcr.hältarrara8ig nchr Uatcrocho.D Grt..Er yerdca dr io gcrrlöia aituDcrwrcgcnd ciDbeiUiörs Xottengcrtettuag. UD di! ootrrcDdrgcZabl breuübu bc.Dtyortct.r Frrlcbogco iu crUattea - bci dirFrciwllligtcir dcr ErhcbuagcD 0 5 

^b!.il 
uad dciüotcrröicdlidr.DClu.lllät dcr bctricbliöca RcöauogrvGtcat irt crtabruagrgcoäEEit glolcrc! AurlallcD ru rcöacu -, rolt ia Bcdrrtstrtt c'ioä-gr;ßcrc Zahl voo Ualcrschaca (höörtcai tS voo *uodcrt dcr Gcaiar-r.hl) sur Teiln.bac to dcr Erbcbuag.urgctordcst vcrdel.

C. Iort .D.Lörrtt
AD _DCurE Aurgabca .atrt.hco tür dic Xostao3tnrlturttatirüLoach Ecrc.ttr-ulg dcr Statirtiiöco Duldecrotr aiaE.tigc Autvca.

9-!lg.o ra Höbc voa t@qXlDM uad lrulcadc Autvcä6uaq2a ,Höhc voa jahrliö tmm DM. Dic t(o.r.D Ufgr dei-l,rDd.
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Fachserie 2:Unternehmen und Arbeitsstätten
Reihe 1: Kostensiruktur in ausgewählten Wirtschafts-
areigen
Dlenacheinanderlnv I e r | ä h r I I c h € m Turnusdurchgel0hrten Erhe-
bungen ober dle Koslenslruktur dor Unlemehrnon vermltleln eln Blld von dem
Lebtungsaulwand und seiner Zusamrn€nsetzung. Dabel nlmmt d€r Nachweb
d€r Kosten nach Kostenarten den gröfilen Raum eln. Weltere wlchtlge Tatbe-
slände sind der Umsalz, ausgewählte Posten dsr Jahresblhnz (Sachanlagen,
Beslände, Forderungen und Verblndlichkeiten) sowie der MaterlaF und Waren-
elnsalz. Als Bezugsgrundlag@ l0r dle Kosten worden die Gesamlleislung oder
dle Einnahmen herangezogen. Dle Grupplerung der Unlemehmen ertoE[ nach
Gesamlleislungs- bail. Elnnahm€ngrößenklassen; bel elnig€n Erhebung§-
berelchsn (2.8. Handwerk) auch nach Beschärllgilengrößonkhssen.

Relhe 1,1: Kostenstruktur lm Handwerk

Relhe 1.2.1: Kostenstuktur lm GroBhandel und lm Verlage-
gewerbe

Relhe 1.2.2: Kostenstruktur bel Handelsverüelern und
Handelsmaklern

Reihe 1.3: Kostenstuktur lm Elnzelhandel

Relhe 1.4: Koetenstruktur lm Gastgowerbe

Reihe 1,5,1 : Kostenstsuktur der nichtbundeselgenen Elsen-
bahnen, dee Stadtschnellbahn-, Stsaßenbahn- und Omnlbue-
verkehrs, der Relseveranetaltung und -vermltüung

Relhe 1.5.2: Koeteneüuktur des gewebllchen
Güterkraftverkehrs, der Spedldonen und Lagerelen, der
Blnnenschltlahrt (Güterbelörderung) und der See und
Küstenschltlahrt

Relhe 1.6.1: Kostenstruktur bel Arzten, Zahnärzten, Tlerärzten

Reihe 1.6.2: Kostenstsuktur bei Rechtsanwälten und Anwalts-
notaren, bel Wrtschaftsprillern, vereldlgten Buchprülern,
Steuerberatern und Steuerbevollmächügten, bel Archltelrten und
Beratenden lngenleuren

Relhe 1.6.3: Koctensüuktur der Unternehmen der Wlrtschafts-
und Unternehmensberatung sowle der Hellpraktlkerpraren

Relhe 1.6.4: Koetenstruktur der Delgn-UntomehmGn und der
psychologlechen Praxen

DieErgebnbseder | ä h r I I c h e n KostenstruklurerhebungpnlmBergF
bau und im Verarbeitend€n Gewerbe sowlo lm Baugewerbe und bel Unler-
nehm€n der Enärgie- und Wasserversorgung werden ln Fachsorls 4:-Produ-
zierend€s Gewerbe' verötlenlllchl.

Reihe 2: Kapitalgesellschaften
2.1 : Abschlilsse von Kapltalgesellschalten

Die Berichterslanung erstreclt slch aul dle Jahresabschütsse (Bihnzen,
cewinn- und Verlustrechnungen und Anhang) von KapnalgEsolsdlalen. Dle
Angaben in den Jahresabschlossen werden vom §albtbchon Bundesarnl
anhand der Plllchw€rötlentllchungon lm Bundesanzelgpr so,vle von Ge'
schänsberlchlenderUntemehrn€nausgEty€rlot undl ä h r I I c h veröllenl-
llcht. ln einer clledorung nach Wrlschatlsaiyelgpn werden d€ Poslefl d6r
Jahresabschlosse nachgpwl$en. Den Zahlen l0r das B€dchtsFhr shd de
l€welllgen Verglolchszahlen l0r das Vorlahr gsgenoborgsstollt.

Eln Vorberlcht enthält tor Kapltalg€sellschatten des Produzlerend€n Gewelbes
vollständEp Angaben aus den Jahresabschlossen der Untemohmon ln d€l
Gllederung nach Wlrtscharlsa,volg€n.

2.2: Tahl und Nomlndkapltal der Kapltalgcellschaften

Berlchtsl wlrd | ä h r I I c h l0r särfllllchs Aktlengeselbchatten (slnschl.
KommandllgEselbchatten aul Aktl€n) und l0r Gesellschatten mlt beschränkter
Haflung 0ber dle Zahl dsr Geselbchanen und das Nomlnalkapltal, und arlar
Anlangs- und EnÖssland olnes Jahres sowl€ Zugäng€ und Abgänge,
getrennl nach Arlen, ln der Gllederung nach Wrlschaflsa,velgen. Zusätzllch
wlrd alle drel Jahre (erslmals l0r 1983) der Jahresenö€stand, getrennl l0r
beide Bechlstormen, ln der Gllederung nach Größenklassen des NomlnaF
kapltals und Wrlschaflszwelgen nachgl€wlesen. Dle Angaben slnd den
Bekannlmachungen lm Bundesanzelger obel die Elntragungen ln das
Handelsreglsler enlnomrnen.

Reihe 3: Abschlüsse der öffentlichen Versorgungs-,
Entsorgungs- und Verkehrsunternehmen

Ole Blhnzslalbllk d€r öflentllchen Versorgungs-, Entsorgungs- und Verkehrs-
untemehmen erslreckt slch aul dle Flnanzen der staatllchen und kommunalen
Elnrlchlung€n und wlrtschanlbhen Unlemehrn€n, dle ab Elgenbetrlebe odor ln
rechlllch sebsländlgerFormgelohrtwerden. Dle,ä h r llc h e Verorrenl-
llchung gruppiert die Jahresabschlosse nach Betrlebsaflen und gll€derl dle
Dalen nach den Poslen dor Blhnzen und der Gewinn- und Verlustrechnungen.
Den Zahlen l0r das BedchlsFhr slnd die ,ewelligen Vergl€lchszahlen ,0r das
Vorhhr g€gen0bergeslen.

Heihe 4: Zahlungsschwierigkeiten
4.1 l lneolvenzverfahren

Über Konkurse sowio erötlnete Verglelchsverlahren wlrd m o n a I I I c h
berichlel. Zugl€lch onthallen dle Junlausgabe das Hablahreserg€bnb und dle
Dez€nüerv€rötlentllchung das Jahreserg€bnb. Dle lngolvenzverlahren werden
nach Rechtslorm, Aller und Wnscharlszwelg der Unlemehrn€n, nach Größen-
khssen dor Forderung sowlo nach BundesEnd€m gEgll€d€rl. Außerdem wer-
d€n Angaben ob€r WechseFrolests und nlcht elngelt sls Schgcks g6bracht.

4.2: Flnanzlellc Abwlcklung der lnsolvenzvsrtahron

Dle läh rlicho Verötlenlllchung ober dle linanzl€llen Erg€bnbse der
eröflnelen und abgewlckellen Konkurs- und Verglelchsverlahren enthän in der
Gllsderung nach Rechlslorm, Anet und Wrlschattszwelg der Untemehmen
sowie nach Bundesländom u. a. einen ÜUertllck ober Forderungen, Teilungs-
massen und Verlusle sowlo Deckungsquoten.

Ei nzelveröff entl ichungen
Dis Ergebnbse der Arbeitsstätlonzählung vom 25. Mal 1987 werden in
mehreren themallsch gpgll€d€rlen Hetlen v€rölrentllchl.Elno Tllelliste sleht aul
Anlordeaung zur Verlogung.

Klassif ikationen
Klassllikatlon der Wirtschaftszwelge mlt Erläuterungen, Ausgabe 1993.

AFhabetbchos Vetzeichnb dor Betriebs- und ähnlichen Benennungpn zur
Systernatlk der Wrlschattszwelge, Ausgabe 1979.

Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Rlng 1 1

65189 Wiesbaden

Veröllenüichungen und Prospekte sind durch den Verlag METZLER-
POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins, Postlach 11 52,
721 25 Kusterdingen erhäüich.
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